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Morgen -Kusgabe.
1. Mtcrlt.

Die Kngdndbahn und Weiteres.
Nach dem jetzt geschlossenen Abkommen zwischen der

BagdadbahngeseÜschaft und der türkischen Regierung
soll die Bahn in fünf Jahren bis Bagdad fertig sein.
Ls wird an mehreren Stellen mit Beschleunigung ge¬
arbeitet . Meißner -Pascha, der Erbauer der Mekka-
bahir, jetzt Chefingenieur der Bagdadbahn , ist bereits
in Bagdad, um die Arbeiten von dort aus nordwärts
in Angriff zu nehmen. Tie Beschleunigung liegt
namentlich unter politischen Gesichtspunkten im drin¬
genden Interesse der Türkei , deren gegenwärtige Re¬
gierung denn auch weiß, worauf es ankommt und
gegen wen sie sich rechtzeitig und mit allen Kräften ein¬
zurichten hat , nämlich gegen England . In diese so be¬
deutenden, wegen ihrer Zusammenhänge mit weltpoli¬
tischen Problemen so wichtigen Dinge wirft ein schöner
Aufsatz von Paul Rohrbach im Septemberheft der
„Neuen Deutschen Rundschau" (Berlin , S . Fischer) ein
war au klärende Strahlen . Ter gute Kenner des
^ahen Orients -, der die betreffenden Gebiete wiederholt
oereir hat , stellt mit Genugtuung fest, daß die Jung-
ürken von ihrer anfänglichen Begeisterung für Eng-

. and als die „Mutter der Freiheit " längst abgekom-
nen sind. Ein starkeL türkisches Staatswesen ist für
England! politisch höchst Unbequem, und das hat sich
auch bald genug praktisch gezeigt. Gleich nach der
llevolutipn von 1868 suchte die englische Regierung den
England enthusiasmus der Jüngtllrken fruchtbar zu
machen, indem das Schiffahrtsmonopol auf dem
Euphrat und Tigris einer englischen Gesellschaft, der
2ynch-Ci.ni.vany, zugeschanzt werden sollte. In Kon-
ftantinopel war man drauf und dran , ja zu sagen, aber
'die Bcv .llkerung in Bagdad und in Bilajet erhob so
heftigen Widerspruch gegen die Auslieferung der
Tigrisscsiffahrt an die Fremden , das; die Verhandlun¬
gen in« Stocken kamen, und ob sie jetzt noch zu dem
aon Eiigland gewünschten Ziele führen können, ist frag¬
lich, denn mittlerweile sind die wahren Grundlagen
der englischen Politik auch den führenden Persönlich¬
keiten ln aerhab des Jungtürkentums deutlich geworden.
Die juim türkische Erhebung beruhte von vornherein
auf der .Armee: die Armee bat seitdem auch die poli¬
tische Leitung des Reichs in der Hand behalten : sie hat
das Programm der allgemeinen türkischen
Regeneration  aufgestellt und unter ihrem Schutz
und ihber Aufsicht wird es durchgesührt, dazu sollen
alle Kräfte und alle Nationalitäten unter dem Halb»
mond - zusammen gefaßt werden. Der Generalissimus
und jetzige Kriegsminister Mahmud Schefket-Pascha

»Dachdrur verboten.)

Ägidiustag (1. September) Ist gekommen, der große
Tag des Aufgangs der Hühnerjagd, von den Jägern , jung

-und all, von den wirklichen und solchen, die es sein möchten,
'sehnlichst erwartet. Wer die Zeit nicht abwarten . konnte,
hat sich jenseits der Elbe, wo in einzelnen Bezirken die
Hühnerjagd schon am 18. August, dem gesetzlich zulässigen
frühe cn Termin, aufging, öeii Abschuß von so und so
vielen Hühnern gekauft. Das ist modern, wer dos nötige
Geld in die Hand nimmt, kann sich ja heute — auch was
Jagd anlangt — ziemlich alles kaufen, vom jagdbaren
Hirsch bis zunr Karnickel. Man nehme nur einmal Jagd¬
zeitungen zur Hand, Angebot und Nachfrage decken sich.
Merkwürdig, daß es immer Chiffre-Annoncen sind; ganz
reinlich wird die Sache wohl nicht immer fein. Der
typische Zusatz bei Nachfragen: „Strengste Diskretion zu-
gcsichert", sagt viel.

Mancher ist schon vorher mit seinen Hunden ins Feld
gegangen. Je nachdem hat er mit Freuden gesehen, Wie
dir Felder allmählich leer wurden und das hochflutende
Meer der reifen Saaten immer mehr verschwand; oder
aber, wie in diesem Jahre trotz seiner um mehrere Wochen
verfrühten Ernte sieht er mit Kummer das Feld noch be¬
deckt mit wogendem Weizen, üppig grünenden, fast undurch¬
dringlichen Bohnenbreiicn und zahlreichen Haferstücken mit
ihren ungeschriebenen Warnungstafeln: noli ms längere
— wenigstens für jeden, der billige Rücksicht auf den Land-
«ann ni nmt und es mit ihm nicht verderben will. Da
sind die 'Aussichten für den ersten Jagdtag mit seinem im-
ner neuen Reiz bedenklich geschmälert. Dann ift's im
Heidcrcvier mit seinem leichten Boden noch am besten.
Der Roggen ist bereits in den Scheunen, der Hafer liegt
in Schwaden und in dunkelgrünen Streifen durchziehen die
Kartoffel- und Rübenstück: die gelbe Stoppel. Im Garten
Äühen die Astern, die Früchte strahlen an den Obstbäumcn

äußerte in einer Unterhaltung mit Paul Rohrbach, wie
dieser in der „Neuen Rundschau" erzählt , über die
Armeereform : „Wir wollen alle Kräfte dem ottomani-
schen Vaterlande dienstbar machen, wir werden alle
Nationen und Bekenntnisse zum Heeresdienst heran-
ziehen, wir werden liberaler sein als Sie und sogar
Juden zu Offizieren machen." Alle materiellen und
moralischen Kräfte innerhalb der Türkei werden jetzt
auf das eine Ziel hin angespannt Wehrhaft-
uiachung des Staats.  Die -Stimmung in den
sogenannten militärischen Kreisen ist ganz ähnlich wie
zwischen 1861 und 1866 in Preußen , nur daß die parla¬
mentarische Opposition gegen die Loranstellung der
Armeereform vor alle anderen Ziele fehlt oder doch so
schwach ist, daß sie sich öffentlich nicht hervorwagt . Diese
Männer , Mahmud schefket, der Marineminister
Mahmud Mukhdar und ihr Stab , glauben, daß nur
eine militärisch starke Türkei ihre nationalen Ange¬
legenheiten nach innen und außen selbständig besorgen
könne. Daher wird alles für die Wehrhaftmachung ein¬
gesetzt. Als man aber Geld brauchte, um die Flotts zu
vermehren, um die Armee neu zu bewaffnen, . um
Festungswerke und einige strategisch wichtige kleinere
Eisenbahnlinien herzustellen, da versagte erst Frank¬
reich und dann England . Unerwarteterweise sprang
dagegen Deutschland ein. Diese Erfahrung hat wohl
das Entscheidende zu dem Entschluß beigetragen , den
Bau der Eisenbahn nach Bagdad mit allen Mitteln zu
fördern . Tie Türken aber, so führt Rohrbach fort,
können sicher sein, daß sie die englische  Politik , sei
es maskiert , sei es unmaskiert , auf allen  Wegen
finden werden, die der türkischen Kraft abträglich
sind. Was Deutschland betrifft , so ist seine gebotene
Stellungnahme in diesem Spiel sehr einfach. Die ein¬
zige Gefahr , die unserer nationalen Zukunft droht , ist
ein von der englische  n Seite herkommender A n -
griffskrieg.  Jede Macht, die für uns als Bsind-
msfaktor gegen die Gefahr wertvoll werden kann,
müssen wir fördern und stützen. Durch Anatolien und
Syrien führt der Weg vom Bosporus nach Ägypten, der
Weg, den 1616 und 1617 Sultan Selim 1. von Kon¬
stantinopel aus marschiert ist und den 300 Jahre später
Ibrahim -Pascha in umgekehrter Richtung an der Spitze
seines Heeres zurücklegte. In Ägypten  kann Eng¬
land die Antwort  auf den Angriff gegen eine euro¬
päische Festlandsmacht fast mit derselben Wirksamkeit
erhalten wie vor der Themsemimdung, aber nicht mit
Hilfe einer schwachen, sondern nur mit Hilfe einer star¬
ken Türkei . Paul Robrboch schließt seine interessanten
Ausführungen also: Wenn die Bagdadbahn fertig ist,
wird die erneuerte Türkei einer der stärksten Faktoren
der gesamten europäisch-orientalischen Politik zwischen
Themse und Indus sein. Gerade darum kannte es aber
senr, daß wir noch den Versuch erleben, sie unschädlich
zu machen, bevor die Tinge soweit sind. Noch zwei bis

und ziehen die Zweige zur Erde; dann ist es Zeit, mit der
Rebhühnerjagd zu beginnen, den Lohn zu ernten für sorg¬
same Hege und Pflege, Fütterung in den schlimmen Zeiten
der Wintersnot, Reinhaltcn des Rcviercs von Raubge¬
sindel jeder Art, Mit Haaren oder Federn, Vier- oder zwei¬
beinig.

So ein schöner Herbstmorgen, kühl und frisch, mit
seiner harten Luft, hat etwas eigentümlich Erquickendes.
Am Frühmovgen überzieht noch ein Nebelschleier die Erde,
den Boden tränkend, als ob es geregnet hätte, aber bald
bricht die Sonne durch, nicht drückend wie im Sommer,
sondern belebend. Es ist schön und still in der Natur!
Sie will sich noch einmal in ihrem schönsten Schmuck
zeigen, ehe sie für dieses Jahr zu Grabe geht.

Die mancherlei Vorbereitungen für dir Jagderösfnnng
geben schon eine gewisse Vorfreude; sicherlich werden sie
Nicht als Last empfunden. Die Schießapparate und was
dazu -gehört, werden in Ordnung gebracht und die Hunde
mit noch größerer Aufmerksamkeit behandelt, damit der
große Tag und die auf ihn folgenden anstrengenden Wochen
sie in guter Kondition finden. Die meisten haben in der
faulen Zeit zu starke Taillen bekommen. Sie müssen schon
vorher trainiert werden, d. h. sie erhalten bei kräftigem
Futter ausgiebige Bewegung, damit sie magerer werden.
„Denn nichts", heißt es in einer alten Anweisung zur Be¬
handlung der Jagdhunde , „ist der Bewegung hinderlicher
wie zuviel Fett ." Das sollten sich auch manche Menschen
merken! In der Zopfzeit mit ihren sonderbaren, vielfach
auf krassestem Aberglauben beruhenden Branchen war es
allgemein üblich und wurde für ' durchaus notwendig ge¬
halten, die Hunde vor der Jagdzeit , um sie würdig vorzu¬
bereiten, einer Purgierkur zu unterziehen. Wie erzählt
wird, hätten besonders kluge Hunde den Zweck der Übung
wohl begriffen und sich den Termin gemerkt. Nachdem ihr
Herr sie mehrmals in der '' Mitte des Augustmonats zu
einem Tierarzt geschickt, um sie purgieren zu lassen, liefen
die klugen Tiere, kaum daß im nächsten Jahre der 15.
August angebrochen, beide zum' Tierarzt . Dieser hörte sie
an seiner Tür eifrig kratzen und öffnete ihnen. Die Hunde,
eingedenk der Zeit, welche sie nun bald wieder auf die

drei Jahre , dann pfeift die Lokomotive in Aleppo und
die Bauzüge rollen über den Euphrat . Vielleicht nimmt
man aus dem Brunnen Rebekkas Wasser für die Kessel
der Bagdadbahn . Wenn es soweit ist und es ist Friede
bis dahin geblieben, dann werden Deutsche und Türken
die kritische Periode ihrer nationalen Konsolidierung
glücklich überstanden  haben.

UsMsche Übersicht.
Eine Unwahrheit «nd die Kehren ans ihr.

Welchen Unfug eine gewissenlos arbeitende Presse
anstiften kann, dafür hat man ein beredtes Beispiel in
der Behauptung des „Neuen Wiener Journals ",, es er¬
halte von einer Persönlichkeit der internationalen
Diplomatie , welche über den Gang der Marokkover-
handlungen gut unterrichtet ist, die Information , daß
die Marokkoftage wahrscheinlich auf folgender B-asissi
zur Lösung gelangen werde: Deutschland verzichtet
auf jede größere territoriale -Kompensation und konze¬
diert Frankreich die Vorherrschaft in Marokko. Dafür
erkennt Frankreich feierlichst die durch den Frankfurter
Frieden geschaffene Rechtslage an und tritt dadurch zu
Deutschland in ein engeres Verhältnis . Soviel'
Worte , soviel Lügen.  Man würde sich uro
diese Erfindung nicht zu kümmern brauchen, wenn es
nicht von publizistischem Interesse wäre, ihrem Ur-
s p r u n g nachzugehen. Die fixe Wiener Redaktion
hat sich nämlich «ihren papiernen „internationalen"
Diplomaten aus den beiden Artikeln herausgeschnitten,
die der Legationsrat a. D . vom Rath im „Tag " und iw
der „Neuen Freien Presse" kürzlich veröffentlicht hatte,
und in denen er es so darzustellen beliebte, als habe
Herr v. Kiderlen -Wächter in der Tat die nochmalige
feierliche Anerkennung des Frankfurter Friedens durch
die Regierung der Republik zunr Hauptstiick seiner-
Forderungen gemacht, und als seien die Verhandlungen
gerade in diesem Punkte ins Stocken geraten . Auf die
Autorität des Herrn vom Rath also und der beiden
Blätter , in denen er seine Privatmeinnngen so wieder-
geben durfte , daß wichtige Beziehungen vermutet wer¬
den konnten, fabriziert fetzt das „Neue Wiener Journal ",
eine ganz bestimmte Nachricht, und auch dieser Unsinn
wird von der Donau in alle Welt telegraphiert . Damit
die Komödie aber ihren regelrechten Abschluß finde«
gibt es unkundige deutsche Blätter , die hinter den
Kühnheiten des genannten Wiener Sensationsblattes
irgendwelche geheime Machenschaften der österreichischen
Politik vermuten . Davon kann nun in diesem Falle
wirklich keine Mede sein; wir kennen -die Zusammen¬
hänge und dürfen versichern, daß man sich nicht zu be¬
unruhigen braucht. Indessen ist uns das wunderliche
Schicksal der Artikel des Herrn vom Rath gerade recht,

Jagd führen sollte, trugen ihm ihr Anliegen in ihrer Weife
vor; der Tierarzt , ebenso klug, verstand sie ohne weiteres
und erfüllte ihre .Wünsche. „Ich glaube diese Geschichte
nur zur Hälfte", sagt übrigens der sonst sichere Geivührs-
mann selbst. Vielleicht tut er den Tieren Unrecht, denn
daß ein intelligenter Hund die bevorstehenden wichtigen
Ereignisse, so-wait sie die Jagd angehen, meistens ahnt,
Wissen»vir Jäger doch zur Genüge. Wie schwierig, wenn
nicht unmöglich ist cs z. B., einem Hunde, der aus irgend
welchen Gründen nicht mit zur Jagd genommen werden
soll, das Fortgehen des Herrn zu verheimlichen, um ihm
den Kummer zu ersparen. Alle Mittel, wie Einfperren,
Anziehen des Faqdschubzcugs erst au der Haustür und
leises Fo-rtschlcichen auf den Fußspitzen, verfangen nicht.
Der Hund merkt den heimlichen Fortgang des Herrn zur
Jagd trotzdem, wenn nicht anders durch Zählen der Ge¬
wehre im Gewehrschrank; wenigstens hat ein alter Jäger,
dessen Hunde sich immer durch besondere Bravourstücke aus-
zeichneten, mich dies allm Ernstes versichert.

Schnellfeuer eines Haufen von Schützen bringt selten
viel Hühner aus der Luft, gefährdet aber um so öfter
Menschen und Tiere, die nicht zur Gattung der Rebhühner
gehören, z. B. Hunde, Pferde und Kühe. Kommt wirklich
das eine oder andere Huhn herunter, fo wollen es alle ge¬
schossen habeir. Um von vornherein -ein- für allemal hier
vorzubeugen, soll der Jagdherr , wenn er mehrere Gäste
hak, stets"folgende Regeln festsetzen: 1. Je zwei und zwei
gehen zusammen, nicht mehr. Dabei wird es Vorkommen,
daß einer sagt: „Ich gehe am liebsten allein." Dieser soll
des Jagdneides dringend verdächtig behandelt und künftig
zu Hanie gelassen werden 2. Jeder schießt das Huhn,
welches nach seiner Seite heraussliogt, und zwar so, daß
es dem, welcher schießt, mit beiden Rohren gehört. Ein¬
zelne Hühner »verden abwechselnd beschossen.

Wird die Sache so gemacht, dann gibt cs keinen Neid,
der oft das Vergnügen stört, und man bleibt mit seinem
Partner auch bei bisheriger Unbekanntschaft immer im
guten Einvernehmen. Es ist überhaupt ein eigen Ding
um den Jagdneid , ein psychologisches Rätsel, Ein jagd-
netdischcr Jäger schlimmUr Art  kann eventuell sonst im
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tan daran eine nicht unwichtige Erinnerung zu knüpfen.
Was jetzt nicht wahr ist, das hat sich tatsmhlich einmal
Mg^ ragen , nämlich es ist wirklich von Berlin aus eine
Anregung , wie sie Herr vom Rach wünscht und wie das
«Neue Wiener Journal " sie plump und frech behaup¬
tet. von Berlin aus an die französische Regierung ge¬
bürgt . Dies war beim Ausbruch des Buren»
krieg  es . Damals handelte es sich um Bemühungen,
Sine Verständigung zwischen Petersburg , Berlin und
Mris über ein gemeinsames Vorgehen zugunsten der
Köafrikanischen Republiken herbeizuführen . Diese Be¬
mühungen gingen von Paris aus . Im Verlaufe der
stch entspinnenden Unterhaltungen zwischen den
Staatsmännern der drei genannten Länder wurde in
Berlin zu verstehen gegeben, daß der Sache näher ge¬
treten werden könne, wofern zuvor Frankreich in eine
wettergehende Verständigung willigen , also den be-
stehenden Rechtszustand zwischen beiden Staaten nicht
Weis formal (wie das ja hinreichend im Frankfurter
Frieden geschehen), sondern auch moralisch anerkennen
würde . Mit anderen Worten , es sollte gründlich
reiner Tisch in friedlichem und freundschaftlichem Sinne
gsnacht werden. Die Antwort war , daß die eingeleite¬
ten Besprechungen schneller aufhörten , als sie begonnen
hatten . Wenn Herr v. Kiderlen -Wächter jetzt etwa ver¬
sucht hätte , gelegentlich der Marokkosache gleiche Wege
zu wandeln , so würde er es mit der sicheren Aussicht
auf Mißlingen getan haben, eine Rolle, die man ge-
trade diesem ungemein realpolitisch angelegten Diplo¬
maten schon gewissermaßen aus Geschmacksgründcn
nicht Zutrauen soll. Er hat sich denn auch gehütet , solche
Rolle zu übernehmen . Es ist selbstverständlich nichts
mit den „Informationen " des „Neuen Wiener Jour¬
nals ", es ist aber auch nichts mit den Träumereien
des Herrn vom Rath . Man kann sagen, es ist schade
darum , daß es nichts damit ist, aber darum wird die
Sache nun einmal nicht anders.

Ivmdrntfch -rrrsstfchen Abkommen « brrNersten.
L. Berlin , 30. August.

Leute , deren Ahnungslosigkeit nur von chrer Ge¬
hässigkeit übertroffen wird , haben das deutsch-russische
Abkommen über Ersten wie etwas behandelt , dessen
wrr uns eigentlich zu schämen hätten . Wir sollten so
gut wie nichts erreicht haben, wir sollten die russische
Regierung um die Unterzeichnung förmlich angefleht
haben, damit uns wenigstens die ärgste Blamage er¬
wart bleibe. Wie dumm und blöd das ist, wollen wir
nicht nochmals sagen, aber von Interesse ist es doch.
Wer das Abkommen das Urteil des Historikers Dr.
Daniels zu hören, der im Septemberheft der „Preu¬
ßischen Jahrbücher " folgendes schreibt: „Tie Russen
haben auf die Beendigung der Transaktionen über
Persien gedrängt : Berlin hat sich den definitiven und
formellen Abschluß der Verhandlungen , so gelegen er
ihm im schwebenden Augenblick kam, obendrein noch
bezahlen lassen. Denn wie man den Petersburger
Zeitungsstimmen entnehmen kann, ist in dem deutsch-
russischen Abkommen eine Stipulation enthalten,
welche während der Potsdamer Entrevue noch nicht
vorgesehen war und welche der öffentlichen Meinung
Rußlands ein erhebliches Unbehagen bereitet . Es
handelt sich wu den letzten Passus von Artikel 2 des
Abkommens. Hier wird festgesetzt, daß nach Her¬
stellung der die Bagdadbahn mit der persischen Grenze
verbindenden Zrveiglinie die Russen nur zwei Jahre
Frist haben, run ihrerseits von Chanekin an der per¬
sisch-türkischen Grenze bis Teheran weitcrzubauen.
Halten sie diesen Termin nicht ein : „so wird die russi¬
sche Regierung die deutsche Regierung davon benach-
richtigen, daß sie auf die Konzession für diese letztere
Linie verzichtet ". Ter deutschen Regierung soll es in
Lüssem Falle freistchen, ihrerseits die Konzession nach-
Prsuchen." Ob das nun aber jemals geschehen wird?

Vielleicht kann es den Rüsten im Hinblick auf ihr un¬
sicheres Verhältnis zu England in Zukunft doch einmal
erwünscht fein, lvenn Deutschland als dritte in Persien
interessierte Großmacht auftritt und Wünsche wirt¬
schaftlicher Natur geltend macht. Aber so bald wird das
wohl nicht geschehen.

Deutsches Reich.
* Die Ausgaben der Hrrbstsession des Reichstags. Nach

den bisherigen Verlautbarungen aus Regierung-skreisen
legt die Regierung im Reichstag zunächst großen Wert aus
die Verabschiedungdes Privatbeamtenversicherungsgesetzes,
des Schiffahrtsabgabengesetzes, des Hilsskassengesetzcs, des
deutsch-japanischen Handelsvertrags und des deutsch-eng¬
lischen Hanidelspropisoriums für 1912/13. Die Vorlagen
sollen sofort nach dem Wiederzusammentritt des Reichstags
zur Beratung gestellt werden. In zweiter Lime wird die
Verabschiedung der Strafprozeßrsform uNd der Strafgesetz-
Novelle gewünscht. Ob es gelingen wird , die Novelle zur
Gewerbeordnung zu erledigen, erscheint recht zweifelhaft.
Au den Vorlagen, deren Verabschiedung kaum noch in
Frage kommen, zählen das ArbeitsTammergesetz. das Kur¬
pfuschergesetz und die Ferusprechgebüh renordmrng. Man
nimmt an, daß die Tagung des Reichstags nur bis Ende
November  währen wird.

-4- Zur Frage der Futtermittelzölle. Wie sich die Mais-
eiftfuhr in einem viehxüchten'den Lande hebt, wenn eine
Zollermäßigung für Mais stattgefunden hat, das zeigt
Schwaden. Hier hob sich in der ersten Hälfte des Jahres
1911 die Maiseinfuhr infolge der im Frühjahr borge
nommenen Zoklivermindernng von 3926 auf 8859 Tonnen.
Auch in Deutschland würde sich unzweifelhaft bei einer
Herabsetzungdes Maiszolles die Einfuhr dieses nützlichen
Futtermittels außerordentlich Heden.

* Der Umfang des deutschen Telegraphcnnetzes ein¬
schließlich Bayern und Württemberg beträgt nach der
neuesten Statistik 210269 Kilometer. Hierzu kommen
48171 Kilometer Telogvaphenlmicir der Eisenbahnen urfb
6293 Kilometer Linien ln den deutschen Schutzged'eten und
in China. Von den Linien sirtd 196 069 Kilometer oder,
irdisch. 9699 Kilometer unterirdisch und 4531 Kilometer
unterseeisch geführt. Die Zahl der Telegraphenstationeu
beläuft sich auf 41 276, dazu kommen 118 in den Kolonien
und in China. Die deutsche Telegraphie verfügt über
51 422 Telegraphenapparate, von denen 13 035 Morse- oder
Klopfer-, 1204 Hughes-, 33746 Fernsprech-, 9 Baudot
14 Wheatftone- oder Rekorde!- und 9 MurryT'tzHarate sind.

* Keine wahltaktischc Einigung des Deutschtums in
der Ostmark. Die seit vielen Monaten schwebendenVcr
Handlungen über ein gemeinsames Vorgehen aller deutschen
Parteien in der Provinz Posen bei den bevorstehenden
Reichs- und Landiagswshlen sind nach der „Köln. Ztg."
rnr letzten Augenblick auf einen toten Strang geraten und
müssen, wcnn nicht Wieder neue Überraschungen eintrcten.
leider als endgültig gescheitert  betrachtet werden
Das oölnisck-e Blatt gibt den Konservativen  dic
SchM>. 'da sie ihre bei den Verhandlungen in Aussicht ge
stellten Zugeständnisse plötzlich zurückgezogen und die Ge
Währung ihrer Wahl-Hilfe an Bedingungen geknüpft hätten
die für die Liberalen ganz unannehmbar seien.

* Die Freilassung der beiden unter Spionagcverdacht
verhafteten Engländer in Kiel scheint doch übereilt erfolgt
zu sein, wenn man liest, was z. B. die „Boss. Ztg." au
Einzelheiten über das Ergebnis der Nachsuchungen auf
dem fraglichen dänischen Fischermotorboot aus Kiel zu
melden weiß. Sie schreibt: „An Bord des Motorbootes
waren photographische Platten mit Ausnahmen von
Kriegsschiffen,  die in Soiwervurg stationiert sind
vorgesunden. Die Ausnahnien waren geinacht, tote Mma
teure es zu tun pflegen. Die Behauptung der Engländer
sie se'en auf einer Echolungsreise begriffen stand die ans
fällige Tatsache gegenüber, daß das dänische Motorboot
sehr klein ist und nur einen einzigen Raum hat, der gleich¬
zeitig als Wohn-, Schlaf- mrd Kochrainn benutzt werde».

Leven ein uneigennütziger, liebenswürdiger, herzensguter
Mensch sein, von tadellosen gesellschrfÄichm Manieren, die
ihm, weil auf gehabter guter Kinderstube fußend, auch in
kritischen Momenten — AlkoholI — nicht abhanden kom¬
men. Aber — auf der Ja >gd!I

Er kann es nicht vertragen, kann es nicht sehen, wenn
Sin Fagdgenoffe mehr erlegt wie er ; mit bitter-freund-

\ £VÜfHtCT r'
galaen des glücklicheren Genossen. Die Galle tritt ihm
ins Blut ; es ist nicht mit ifcm auszvkmnmen, aerob», daß
er nicht Persönlich unangenehm wird Mancher läßt die
Wie Laune an seinem Hund- anS. behandelt ihn mtt Fuß¬
tritten dafür, daß er selbst fortwährend gepudelt bot.
Fehlt ihm dieser Blitzableiter. macht er die anderen Hunde
schlecht, die ihn doch zum Schuß gebracht buben. Mit dem
kn allen, auch den anständigsten Jägern steckenden Hang, die
Grenzen immer „scharf mitzunehmen", die Hübnerketten
durch den Hund herüberholen zu lallen oder von der Greme
ans , ins Feindliche hinein, ein Hnbn zu schießen, mit jenem
eigenartigen Gelüste nach dem Wilde des Nachbars — hat
dieser  Jagdneid nichts gcmeinsam.

Ernst Schlotfel dt.

Aus Kunst und Leben.
Das Ende des „süßen Mädels ".

Man schreibt uns auS Wien: Auf einmal zeigt das
gute Wien einen neuen Geschmack, einen mondäneren,
dekorativen Geschmack, der immer rmpfangsbereit, reprä¬
sentationsfähig sein will, nicht mir bei außergewöhnlichen
fesMchen Anlässen, sondern ganz alltr zlich, im Haus, auf
der Straße . Früher war das ganz etwas anderes. Daß
sich die Wiener Frauen zu kleiden verstanden, das ist nichts
Neues. Aber vor zwei, drei Jahren taten sie es auf andere,
mehr Wienerische Art, die eine Vorliebe für die schlichte
Linie, die bescheiden getönte Farbe hat und immer ein
bißchen an das liebe alte kleinstädtische Wien erinnerte.
Nun ist auf Änmal großstädtische Prachtentfaltung in den
Toiletten, den Hüten, den Taschen und Schirmen, der
Frauen.

Vor einiger Zeit las man in einem Wiener Matt die
tawetalcde Klage eines Leuille-tonisten: das süße Mädel

zrbt es nicht mehr. Dieses kleine Mädel, das von April
bis zum Oktober feinen kurz räudigen Girardihut trivg und
Mite Oktober das Naphtalin von seinem Pclzkäppchen
stäubt — es hat sich seltsam verwandelt. Auch das süße
Mädel muß seinen riesigen Radhut haben, Pleureusen
trägt 's allerdings nicht, dafür ist eine gelvaltige Menge
Band zu erstaunlichen Tünnen , gigantischen Flügeln, kiwstz
uollen Nestern verbraucht. Die einfach Bluse genügt nicht
mehr. Man birgt sie — selbst im heißesten Sommer —
unSer einer knielangen leinenen Jacke, die mit dem Rock
zusammen ein veritabkes Kostüm gibt. Selbstverständlich
vettangt diese noble Toilette mich eine noble Szenerie, ein
Auto, einen Barraum . Das süße Mädel, das den Himmel
voller Geigen sah, wenn es im Prater unten, im 3. Kaffee-
haus ein Gulvas mit MilitärinusWegleitung gab — dir
Großstadtgeste hat es aus unserem Weickvildc gefegt. Was
ist das jetzt für eine überschwängliche Pracht, wenn man
abends über den Korso schlendert! Ist plötzlich ein Pariser,
ein Londoner, ein Berliner Einschlag in die Wiener Mode
geraten? Jedenfalls hat sie einen fremdartigen, aparten
Zug. An den Koketterien irgendeiner Kleinigkeit, an einer
herrlichen, um die Taille geschlungenen Quaste, an der
absonderlichen Form eines Schirmgrrfses. der wie ein
Degen aussicht, erkeimt nian's. Man sucht Anknüpfungs¬
punkte. will sich an einer drastischen Erinnerung diese Um¬
wandlung klar machen. Und schließlich findet nian : alle
diese erotisch kostümierten Frauen und Mädchen, scheinen
sie nicht geraden Wegs von einem Kostümfest zu kommen;
hier eine Gestalt aus dem Tttectolrc , da ein Figürchen aus
Japan mit seltsam geschlungenem seidenem Überwurf, dorr
ein Müdesten aus der Pertber -Zeit. den naiven Hut mit
breitm Bändern unterm Kinn gebunden?

Auf der Wiener Straße spielt inan jetzt täglich Komö¬
die. Ein bezauberndes Ausstattungsstück: was für Janb -m-
verb'n,düngen! Da ist eine Dame in tabakfarbenem Tuch-
kostüni dazu ein bernsteinfarbener Schleier am strobgelhen
Hut dazu rehlodern? Haitdsckmhe und ein rauchtovas-
farbiger Schirm. Da ist eine ganz in Lila gekleidet. Man
findet diese koloristischen Kmnbinatioren fix und fertig in
de" Schon, lonstern der Geschäfte. Auch die sind mit einem
Silage anders geworden, sie verraten künstlerische Bei-
httie. die ibm« auch wirklich oft von Alired Loo-e uvd von
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mutz. Der Eigentümer des Bootes erklärte, hie Engländer
hätten das Fahrzeug vor 14 Tagen gemietet  und
seitdem in der westlichen Ostsee gekreuzt. Die Charter lause
bis Mitte September und erstrecke sich auf di? Ostsee und
di« Nordsee. Er bekomme täglich 20 Kronen Miete und
freie Station an Bord. Im Besitze der beiden Engländer
wurde die Rechnung eines Hotels aus Kolbing über 300
Kronen gesunden. Sie haben also schon Längere Zeit in
Kolding gewohnt. Wace besaß eine Rechnung, die von
einem Londoner Ossi zierskasino  übel 97 Schill,
ausgestellt war und auf seinen Namen lautete Zur Er¬
klärung gab er an, Reserveoffizier  und Leiter einer
Jugendwehr zu sein. Hagg Hatte nur ein wertloses Stück
Papier , das seinen Namen enthielt, im Besitz. Legiti-
mationspapiere  hatte keiner  von beiden. Ihre
Entlassung erfolgte, weil Belastungsmaterial  nicht
in ihrem Besitz war . Die politische Polizei beobachtete
schon vor einigen Wochen ein dänisches Motorfischboot,
das ebenfalls zwei Engländer an Borld hatte. Damals lag
zu einem Eingreifen aber kein direkter Anlaß vor."

* Münchener Judennusweisungcn. Wie durch Zei-
tungsmeldungen bekannt wurde, hat die Münchener Polizei
eine Art Razzia unter den in München eingewaNderten
galizischen, ungarischen und russischen Juden veranstaltet,
deren Folge zunächst die Ausweisung von vier solcher Leute
war, während gegen mehrere andere noch die Untersuchung
im Gange ist. Es handelt sich um Geschäftsleute, die von
München aus ganz Bayern, das Jnnviertel , Oberösterreich,
Salzburg und sogar Teile von Steiermark mit schwindel¬
hafter Ware, hauptsächlich Wäsche, versorgten. In welchem
Umfang sie ihr Geschäft betrieben, geht daraus hervor,
daß einer dieser Händler sich vom Münchener Magistrat
über 200 Legitimatiousrarten für seine Reisenden aus¬
stellen ließ. Diese Reisenden erhielten zum Teil bis zu
50 v. H. Provision. Dem Publikum wurde durch sie zu
teuren Preisen völliger Schund angofchwindelt. Als
Kuriosum teilt das „Bayer. Vaterland" mit, daß zu den
von ihnen „Eingcseisten" auch mehrere dem baherischen
Landtag angchörende Pfarrer zählen, die für Hemden, die
die Händler notorisch 2 M. 50 Pf . kosteten, volle 12 M. be¬
zahlen mußten. Angesehene jüdische Firmen Münchens
sollen selbst an den Magistrat mit der Bitte herangetreten
sein, diesem den reellen Handel schädigenden Unfug ein
Ende zu machen. Auch das Münchener Rabbinat soll schon
vor zwei Jahren jene exotischen Geschäftsleute vor den
Folgen ihrer unlauteren GsschäftSpraxis gewarnt lMen.

» Der Bericht über die erste Gencralverskmiuluna deö
VerbandcS für handwerksmäßige und fachgcwerblicheAus
bildung der Frau ist erschienen und von Fräulein Meischeide:
Berlin IV.. Linkstraße 11. gegen Einsendung von 65  Pf . zu
beziehen. Der Bericht enthält die Referate über : Neuzeitliche
Lehrlingsausbildung , a)  in den Fachklasscn der Fortbildungs»
schule von Fortbildungsschuldirektor Scharf, Magdeburg ; b) im
Betriebe von Ingenieur Stolzenberg , Leiter der Fachschule von
Ludiv. Loewe u. Ko., Berlin : Dtz: Ausbildung der lFrau im
Buchbindercigewerbe von Buchbindermcister Maria Lühr ; Di«
Ausbildung im Photographi-gewerbe von Marie Turü>t ; Lehr-
stcllcnnachwsise für g-lverblicke Lehrlinge von Rektor Pagel,
Berlin ; Die Bedeutung der Damenwnfekiion für Industrie
und Handel von Or . Ehlers , Syndikus der Handilskauuner
Berlin ; Lehrlingsausbildung , Gesellen- und 9Jir sterinnen-
prüfung im Gewerbe für Damenschneidercinnen von vr . Bur-
vus. Svndikus der Handwerkskammer für Schwaben 'und Nm»
bürg Ebendort gegen 25 Pf :rhältlich : Statistik .über den
gegeiM'ärtiaen Stand der handwerksmäßigen Ausbildung der
deutschen Frau.

He-kv twft flotte.
Der Kaiser gegen die hohen Mützen. Wie inan der

„Tägl. Rundschau" schreibt, hat sich der Kaiser‘kürzlich
mißbilligend darüber geäußert, daß Offiziere vielfach
Mützen tragen, di« den Vorschriften der BekleidpNgsord»
nung nicht entsprechen.

Eine weitere Verbesserung unseres Linienf fstsstypS.
Aus der kaiserlichen Werft werden jetzt Vorb>ftitumF«,
getrossen für die Kiellegung des Linienschiffes
,8 ". Sein Bau wurde bereits vor Wochen der
havener Werft übertragen, konnte aber noch nickst in An¬
griff genommen werden, weil der kleine Kreuzer „Straß¬
burg" noch die Bauhelling beseht hielt. Der Ne-iban ist
seit langer Zeit der erste Vermehrungsbc u des

den Jüngern der Wiener Werkstätte zuteil wird.! Nicht
mehr die alten, unpersönlichenSchaufenster sind d ' s, ein¬
fache Spiegelscheiberr von gleichgültigem Holz u».rrahmt.
Man verwendet fein poliertes Mahagoni, das Holz der
Blaueiche und am liebsten eine geradezu begeisternde Kom-
binaticn von Untersbsrger Marmor rmd Diefsing. In den
Schaufenstern stehen einzelne Auslagkästchen, jedes auf ein«
besondere, einzige Farbe gestimmt; jedes mit dem Inhalt
einer völligen Ausrüstung. Und diese Herrlichkeiten finden
selbstverständlich ihre Käufer, die — ebenso sclbstrerständ--
sich — nicht eine, sondern mehrere solcher komrpletien
Farbcnsinsonien besitzen müssen. Man hat in letzter Zelt
sehr viel von allerlei Wiener Großstadtnöten, von Fleisch-,
Milch- und Wohnungssorgm gehört. Es sieht nicht so
schlimm. Die Wiener Straße prangt herrlicher ot? je.

Dr . H. 1 .

K.  Was die Londoner Theatersaison bringt . Die Lon¬
doner Theatersaison hat bereits nüt der englischen Ech-mf-
führung von Hermann Bahrs „Konzert" im Duke of Yorks
Theatre begonnen; zede Woche werden sich nun bis zum
November Neuheiten folgen, bis in diesem allgemeinen
Nennen um den Erfolg die zugkräftigen Stücke gesunder
sind. Das Reue Theater und His Majcsth's Theatre be¬
ginnen am 2. und 5. September -mit Sieueinstüdierungen
ShakespearescherStücke, „Romeo und Julia " und „Mac¬
beth". Im Prince of Wales-Theatre wird am 7. Dezem¬
ber ein neues Lustspiel„Der große Name" aufgeführt; das
Original ist vo>r einem deutschen Autor und bereits in
Deutschland gcâ wn. Die neue Komödie des erfolgreichen.
Draniatikers Henry Jones , „Der Oger", erlebt am 11. Ses>°
tember in St . James 's Theatre seine Uraufführung, wäh¬
rend den Tag darauf das neue Lustspiel von Alfred Sutro,
„Der verblüffte Gatte", in Whndham's Theatre zum erste»»
mal über die Bretter geht. Das Drury Laue-T-heatre v>-
reitrt ein Sportdrama vor, das den Titel „Die \  ofsnnny"
führt und von Cccil Raleigh und Henry Hamilton geschrtz-
ben ist. Die Neuheft des ShafteMure Theatre wird ciw
große Ausfiattungsoperelte sein, die in Japan spielt und
olle bunten Wunder des Mikadorctchs auf die. BW ne brin¬
gen will,
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lFlotte-Vlans , er trägt die laufende Rümmer 38, das heißt
L4e le ^ te des Sollbestandes der Linienschiffe des Flotten-
g«setze Bis zu seiner Bereitstellung, die im Jahre 1913
zu erux-rtcn ist, werden bereits -die ältesten Linienschiffe
des SEbestandeZ , „Brandenburg" und „Wörth", die jetzt
in der Reserveslotte ausgebraucht werden, aus den Listen
der Kriegsschiffe verschwunden sein. „S" wird einen neuen
Typ unserer Kriegsschiffe repräsentieren, der sich als eine
Verbesserung  der „Ost'ftiesland " und neuen
„Kaiser " °-Klasse  darstellt . Zur „Kaiser"-Klasse ge¬
hören außer „Kaiser" das im Juni in Hamburg vom
Stapel gelarrfene Kampsschiff„Friedrich der Große" so¬
wie die Neubauten „Ersatz Odin", „Ersatz Aeigir" und
„Ersatz Hagen", die in Kiel, bezw. in Danzig erbaut wer¬
den. Die erste Rate für den Neubau „8" hat der Reichs¬
tag im Frühjahr mit 5 560 060 Mark bewilligt. Die gleiche
Summ wurde für die nach dem gleichen Typ zu erbauen¬
den Linienschiffe „Ersatz Weißenburg" und „Ersatz Kur¬
fürst Friedrich Wilhelm" zur Verfügung gestellt, die, wie
Mon gemeldet, an Privatwerften vergeben sind.

Rechtspflege irnd Ueewaltimg.
Zu« deuffchen Anwaltstag. Wie bereits gemeldet,

wird der Deuffche Auwaltstag in Würzburg  am 11.,
12. und 13. September 1911 stattfinden und über den foge-
mnmten numerus clausus sowie über die Vorbildung der
Juristen verhandeln. Nun hat der Vorstand des Deutschen
AttwattÄnerorns außerdem noch in letzter Stunde einen
Vortrag des Rechtsanwalts Soliden (Mainz) sür den 10.
September angesetzt über das Projekt einer Trenhand¬
gesell  scha ft  der Rechtsanwälte, deren Gründung
Rechtsanwalt Soldan vor einigen Monaten- in einer Bro¬
schüre vorgeschlagen hat.

Deutsche Mg?»rrren.
Die deutsch - belgische Grenzregulierung. Die auf

?■ Esther Seite von Major Schlobach geführte dciuffch-
belgiscke Grenzkommission hat Ende Juli ihre gemeinsame
Tätigkeit im Gebiete der K i wufee - Vu lkaue  be¬
gonnen und jetzt den ersten Bericht an das Reichskolonial-
amt gesandt.

Ausland.
Gkevreich - Uogav « .

Die polnischen Katholiken Österreichs gegen Fürst¬
bischof Kopp. Die Krakauer Blätter bringen Nachrichten
über eine starke Agitation , die zurzeit unter den polnischen
Katholiken Galiziens und Osterreichisch-Schlesiens im Gange
ist, um e:ue L o s r e i ßu n g dieser Landesteile in kirchlicher
Hinsicht von der sürstbischöflichen-Gewalt des Breslauer
Stuhls W erreichen. Als Grund dafür wird die angeblich
parteiiiar Haltung des Kardinalfür-stbischoss vr . v. Kopp
angegeben, der mit allen Kräften an der Germanisie-
ruug  des polnischen Klerus arbeite.

Einr Prämie auf die Madjarisierung. In der deutsch-
ungarischen Gemeinde Bulkeß wollte der dortige Gcmeinde-
arzt Dt . .Karl Czibur seinen Patriotismus für ewige Zeilen
dadurch dokumentieren, daß er aus Anlaß seines 25jährigen
Jubiläums als Gemeindearzt der cvaug-lischen Kirchenge-
meinde eine Stiftung antrug, aus deren Zinsen jährlich das
deutsche Schulkind belohnt werden sollte, das in der madja-
rtschen Sprache die besten Fortschritte gemacht habe. Den
braven deutschen Bauern des Presbyteriums schien es
offenbar wichtiger, daß ihre Kinder trotz aller amtlichen
Hemmnüäe ihre deutsche Mutterspracheordentlich erlernten,
sie beschlossen daher nach den Mitteilungen des Vereins für
das Den jchtum im Ausland einstimmig, diese Stiftung kur¬
zerhand ab zu weisen.

Ans Stadt imd Fand.
Wiesinrdrner Uochrichte«.

Winke für die Spieler der Königl. Prcuß . Klaffenlottcrie.
Obgleich auf den Losen der 1. bis 4. Klasse der Preußi¬

schen Klaffenlottcrie angegeben ist, bis wann die Erneue¬
rung der Lose zur nächsten Klasse zu erfolgen hat — nämlich
bis spätestens am vierten Tage, abends 6 Uhr, vor
Ziehung - beginn —, und obgleich in den Zeittmgen jedes¬
mal f? :v eitig an diese Bestimmung erinnert wird, so ver¬
säumen dennoch viele Spieler -die rechtzeitige Erneuerung
ihrer Lose. Vielleicht tritt eine Besserung ein, wenn nach¬
folgend cm Interesse der Spieler deren Nachteile kurz er¬
örtert werden, welche durch die nicht rechtzeitig erfolgte
Erneuern -g der Lose entstehen können. Wie schon oben
ang-ed-cm- wurde, muß die Erneuerung der Lose bis späte¬
stens am oierten Tage, abends 6 Uhr, vor Ziehungsbeginn
stattgefmrven haben. Nach dieser Zeit ist das Los für den
seitherigen Spieler verfallen; der Lotterie-Einnehmer ist
alsdann berechtigt, das Los zum Vorteil für die Lotterie-
verwaltusg unter Erhebung des Einsatzes sür die Vor-
klasicn anderweit als Kauflos äbzusctzcn, wird aber meistens
von diese: Befugnis nicht sofort Gebrauch machen, sondern
das betreffende Los einstweilen noch bis zum Abend vor
dem Ziehnngsbeginn für den alten Spieler reservieren und
diesen sogar noch— ohne dazu verpflichtet zu sein — an die
EinlösunA schriftlich erinnern, denn der Einnehmer behält
lieber den alten Spieler hei, als erst wieder einen neuen
zu suchen, über diesen alleräußersten Einlösungstennin
hinaus — also nach dem Abend vor dem Ziohungsbeginn
— kann das Los unter keinen Umständen zurückgelegt wer¬
den, es muß vielmehr sofort der Generallotteriedirektion
als nicht eingelöst gemeldet werden. Durch die Außeracht-
lassnug d-. ser Bestimmung würde der Einnehmer sich einer
ganz empfindlichen Bestrafung aussetzcn. Man sollte nun
glauben, baß alle diejenigen Spieler , welche sämtliche
Klassen r .rrchzuspiülen beabsichtigen, nach Empfang) der
Erinnern , chkarts die Einlösung sofort bewirken würden.
Dem ist a . er nicht so, indem immer noch viele Spieler aus-
scheiden, und cs muß daher angenommen werden, daß diese
die ihnen erwachsenden Nachteile nicht recht erwägen. —
Fn den ersten vier Klassen der Preußischen Klassenlotterie
sind die Gewinnaussichten so gering — auf 416 000 Lose
entfallen in diesen Klassen zusannnen nur 32000 Gewinne
Mit 8720 XX  M . —̂ daß $ä  voüständia verfehlt wäre, nur

__ ^ resvaserrer Cagslskr.
eine oder alle dieser Vorklassen zu spielen und die fünfte
(Haupiklasse) fahren ,zu lassen, welche allein 142000 Ge¬
winne und 2 Prämien mit zusammen 52 056 000 M. enthält,
also die größten Gewinnchancenbietet. Spieler, die von
vornherein diese Absicht haben, sollten lieber gar nicht zu
spielen anfangen. Will ein Spieler, der die rechtzeitige
Erneuerung seines Loses unterlassen hat, dieses — wenn es
noch vorhanden sein sollte — oder ein anderes Los weiter¬
spielen, so muß er die sämtlichen Vorklassen noch einmal
bezahlen. Es kommt regelmäßig vor, daß die meisten
Spieler ihre Löse erst am letzten Einlösungstag erneuern,
wodurch narurgemäß in den Lotterieeinnahmen ein großer
Andrang entsteht, eine schnelle Abfertigung unmöglich wird
und bei der überstürzten Arbeit auch leicht eine Verwechse¬
lung der Loscnummcrn eintritt , was sür den Spieler u. U.
sehr verhängnisvoll werden kann, wenn sein eigentliches
Los mit einem Gewinn gezogen werden sollte. Es enrp-
fiehlt sich daher sehr, wenn die Spieler beim Empfang der
neuen Lose die Nummern vergleichen und etwaige Ver¬
wechselungen sofort richtigstellen lassen. Um sich dem langen
Warten und sonstigen Unannehmlichkeiten am letzten Ein¬
lösungstag nicht auszusctzen, empfiehlt es sich, die Lose
schon früher abzuholen. Dieselben werden etwa schon fünf
Tage nach beendeter Ziehung abgegeben, die Freilose etwa
8 Tage später. Die Lose der 1. Klasse werden den seit¬
herigen Spielern sofort nach beendeter Ziehung der
5. Klasse verabfolgt, in der Regel aber nur bis zum 15.
Tage nach beendeter Ziehung der 5. Klasse sür die alten
Spieler reserviert. Nach dieser Zeit mutz der Einnehmer
darüber verfügen. Will ein Spieler sein altes Los weiter¬
spielen, muß er dem Einnehmer wenigstens schriftlich oder
mündlich davon Mitteilung machen.

— Die Abnahme der Tage tritt jetzt schon recht merk¬
lich in die Erscheinung. Vom 1. Juli , der mit 16 Stunden
41 Min. nur um 4 Minuten kürzer ist als der längste Tag
des Jahres , betrug die Abnahme der Tageslänge bereits
1 Stunde 8 Min.; diese verringerte sich im Lause des
August wieder um 1 Stunde 50 Min. Während am
1. August die Sonne noch nur 4 Uhr 33 Min. auf- und um
7 Uhr 58 Min. nnterging, erfolgte am Monatsende der Auf¬
gang erst um 5 Uhr 21 Min ., der Untergang aber schon um
6 Uhr 59 Min. Die verkürzte Lichtdauer macht sich dem¬
zufolge besonders, am Abend bemerkbar.

— Jugeirdgottesdicnst in der Lutherkirche. Vom näch¬
sten Sonntag , den 3. September, findet auch in der Luther-
kirche wie in den anderen Kirchen alle 14 Tage regelmäßi¬
ger Jugcndgottcsdienst statt. Er beginnt 8Mä Uhr vor¬
mittags . Da dieser Gottesdienst vorläufig nur von den
Schülern einer Schule besucht wird, ist auch noch Platz fl'ir
Erwachsene, denen diese frühe Stunde gelegener ist, und
die an dieser Art eines liturgisch reicher aus-gestatteten
Gottesdienstes Freude haben.

— Krankenversicherung und freie Hilfskaffen. Die neue
Reichsvevsicherungsordnung hat das Fortbestehen der freien
Hilfskaffen, wenn sie als Ersatz sür die Versicherung in der
Zwangskasse gelten wollen, von der Mitglicderzähl 1000 ab¬
hängig gemacht. Durch diese Bestimmung will man den
Schwindelkasscn das Handwerk legen, auch soll dadurch eine
Abwanderung der Versicherten in kleine und kleinste Kätz¬
chen vermieden werden. Von den bestehenden freien Hilfs-
kaffen haben heute noch eine ganze Anzahl die Berechti¬
gung gemäß ß 75 des Krankenversicherungsgesetzes, daß
jede bei ihnen versicherte Person von der Zugehörigkeit oder
vom Beitritt zu einer Gemeinde-, Orts - oder Betriebs-
krankenkasse befreit ist. Wenn jedoch demnächst die Reichs-
versicherungsordnungin Kraft tritt , dann kommen von den
zurzeit bestehenden 1620 Hilsskassen nur noch 127 in Frage,
die als Ersatz für die Zwangskassen gelten. Hierauf hin¬
zuweisen halten wir für notwendig, da viele Personen ihr
Versichern»,gSverhältttts mit der Zwangskasse zu Ablauf
des Jahres lösen. Man richtet sich dabei nach den gesetz¬
lichen Vorschriften, nach welchen der Austritt aus der
ZlvangSkasse nur zum 1. Januar jedes Jahres nach vorauf-
gegongcner schriftlicher Kündigung, die bis zum 30. Sep¬
tember im Besitz der ZwangSkassc sein muß, erfolgen kann.
Es kommt noch hinzu, daß durch die Ausdehnung der Ver¬
sicherungspflichtigen Gehaltsgrenze auf 2500 M. der Kreis
der versicherten Angestellten bedeutend erweitert wird. Es
muß darum besonders darauf aufmerksam gemacht werden,
daß der Eintritt nur in solche Hilfskassen -erfolgt, deren
Mitglicderzähl höher als 1000 Personen ist. Die Rcichs-
versicherungsordnnnghat u. a. auch anerkannt, daß für die
kausniännischen Angestellten die Versicherung in einer freien
Hilsskaffe zweckdienlicherals in einer Zwangskasse erscheint,
weil durch die gewährleistete Freizügigkeit die Interessen
der Handlungsgehilfen an der Krankenversicherungwirk¬
same Berücksichtigung finden. Nicht nur, daß den Versicher¬
ten die einmal erworbenen Mitgliedsrechte an allen Orten
des Reichs erhalten bleiben, wenn sie mit der Stelluirg zu¬
gleich den Aufenthaltsort wechseln, sind auch die Leistungen
der größeren freien Hilsskassen bei geringeren Beiträgen
viel günstiger wie die der Zwangskassen. Unter den für
die kaufmännischen Angestellten in Frage kommenden freien
Hilfskassen ist die Kranken und Begräbniskasse des Ver¬
eins der deutschen Kausleute (Sitz Berlin ) die älteste. Sie
ist im Jahre 1880 gegründet und zählt heute nahezu 7000
Mitglieder.

— Haftung des Mieters für den Untermieter. Mit die¬
ser Frage , die im täglichen Leben häufig genug aktuell ist,
befaßte sich das Frankfurter Oberlandesgericht anläßlich
eines Prozesses. Der Besitzer einer Gärtnerei hatte diese
vermietet, der Mieter hatte sie weiter vermietet, und der
Untermieter hatte aus den Treibhausanlagen die Heizungs¬
rohre entfernt und verkauft. Er war deshalb wegen Sach¬
beschädigung und Unterschlagung bestraft worden. Der Be¬
sitzer machte den Mieter für den entstandenen Schaden haft¬
bar , da er der Ansicht war , daß dieser ihn zu tragen hätte.
Schließlich wurde der Eigentümer gegen den Unterver-
niieter klagbar. Nachdem schon in erster Instanz die Klage
abgcwiescn worden war , kam das Frankfurter Oücrlandes-
gcricht als Revisionsinstanz zu dem gleichen Urteil. In den
Gründen wird u. a . ausgesührt , daß das Wesen des Miet-
und Pachtvertrags in der zeitlich begrenzten Überlassung
des Gebrauchs eines Gegenstandes besteht. Demgegemätz
geht die Verpflichtung des Mieters dahin, den Gegenstand '
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nicht anders als vertragsmäßig zu gebrauchen oder durch
andere gebrauchen zu lassen, den Gebrauch also so zu ge¬
stalten, daß der Miet- oder Pachtgegenstand dabei, abge¬
sehen von den durch rechtmäßigen Gebrauch herbeigesührten
Veräuderungen .und Verschlechterungen, unversehrt bleibt,
und nach Beendigung des Gebrauchs zurückgewährt werden
kann. Rur in diesem Sinne besteht für den Mieter eine
sogenannte Obhutspflicht. Aus dieser ObhutspsliM kann
eine Haftpflicht sür Fälle, wie den vorliegenden, nicht her¬
geleitet werden. Hätte der Untermieter sich bei dem Ge¬
brauch der gemieteten Sache durch Handlungen oder Un¬
terlassungen schuldhaft genracht, so wäre die Haftung des
Mieters gegenüber dem Vermieter gegeben gewesen. Der
Untermieter hat aber von den Heizungsanlagen gar keinen
Gebrauch gemacht, sondern eine rechtswidrige Verfügung
über sie getroffen, eine Handlung, die aus dem Rahmen des
Mietvertrags vollkommen heraussällt. Für eine derartige
Handlung kann nach den gesetzlichen Bestimmungen der
Untervermieter seitens des Vermieters nicht in Anspruch
genommen werden.

— Turnverein. Die Turnhalle des Turnvereins,
Hellmundstrahe 25, ist während den Schulferien der Neuzeit
entsprechend hevgerichtet worden und wird am Samstag,
den 2. September, abends 9 Uhr, -dem Betrieb wieder
übergeben. Gleichzeitig wird hiermit eine Feier für die
ans den diesjährigen Wettkämpfen hervorgcgcmzen-en
Sieger verbunden werden. Für Unterhaltung ist bestens
Sorge getragen. Turnerische Vorführungen, wie Kürtur¬
nen am Barren und Reck, Mnstersreiübungen der aktiven
Turnerschaft, Wa-lzerreigen der Damenabteilung, Marmor-
gruppcn, ferner Gesangsvorträge des Sängerchors, Solo¬
vorträge, humoristische Vorträge und der Inhalt einer
Kommerszeitung werden den Abend ausfüllen. Die Feier
ist mit Familie und beginnt um 9 Uhr.

— Lungengymnastik beim Wandern. Wenn im Herbst
die Früchte reifen und allmählich das Grün der Wälder in
das herrliche bunte Farbenspiel überzugehenbeginnt, wenn
nicht mehr glühend, sondern in mildem Strahl , aber doch
noch wärmend, die Sonne die Erde boscheint, dann ist so
recht die Zeit znm Wandern. Nicht in den heißen Sommer¬
monaten. sondern im Fvühling und Herbst zeigt sich uns
die freie Natur in ihren größten Schönheiten, und beson¬
ders der Städter sollte diese Zeit nicht unbenutzt vorüber-
gehen lassen. Bald fesselt ihn ja der Winter in die engen
Mauern und zwingt ihn zu einer körperlichen Untätigkeit,
die leicht allerlei unerwünschte Abfallstosse im Körper an¬
sammeln läßt, da die Teilnahme am Wintersport immer
nur sehr wenigen möglich sein wird. Daher ist es gleich gut
für den Körper wie für den Geist, die letzten Wochen noch
zu benutzen, wo wir Wald und Berg durchstreifen können,
und der wird am meisten von der Ratrir haben, der mit dem
Stab in der Hand und dem leichten Ränzel auf dem Rücken
fröhlichen Gemüts sie durchlvandcrt. Bei der nnunterbroche-
nen Lustbewegung im Freien gewährt solche Wanderung
gleichzeitig ein. vorzügliches Luftbad, da die Lust durch
die Kleidung bis auf die Haut dringt und stärkend und kräf¬
tigend auf diese cinwirkt; aber auch die innere Durchlüftung
des Körpers möge bei dieser Gelegenheit nicht vergessen

i werde», und das geschieht durch die Atmung. In lang¬
samen, tiefen Zügen soll die köstliche Lust cingcatmet wer¬
den, aber auch hinterher in gleicher Tiefe die Ausatmung
erfolgen, damit durch letztere aus dem Körper die gasförmi¬
gen Verbrauchsstosfe entfernt werden, die bei der Tätigkeit
seiner Zellen abgeschieden werden. Also die Ausatmung,
die häufig nicht genügend berücksichtigtwird, hat die gleiche
Bedeutung wis die Einatmung . Doch nicht mit offenem
Munde darf solwe Lungengymnastik geübt werden, sondern
allein durch die Nase. Wenn auch die Luft im Freien ziem¬
lich frei ist von den Verunreinigungen der Stadt , so ist sie
doch im Herbst schon merklich abgeküh-lt, und es ist immerhin
möglich, daß bei der Einatmung dieser kühleren Lust in die
durch das Wandern besonders blutreiche Lunge der letzteren
schädliche Wärmcverluste zngefügt werden, wenn die Luft
unmittelbar durch den Mund in sie hincintritt . Unsere
Atmung soll durch die Nase erfolgen, deren anatomische
Anordnung so getroffen ist, daß die durch die Rasenmuscheln
streichende Luft in ihnen eimnal von Schmutz gereinigt und
zweitens genügend vorgewärmt wird für den Eintritt in
das Brustorgan. Diese physiologischen Verhältnisse möge
auch der Wanderer nicht vergessen, und ihre Beachtung wird
ihm nur von Vorteil sein.

— Neue Bahnstrecke. Dem öffentlichen Verkehr soll am
1. September im Bezirk der Eisenbahndirektion Frankfurt
(Main ) die 6,12 Kilometer lange vollspurige Verbindungs¬
bahn Maricnberg-LangcnbachErbach (Westerwald) über¬
geben werden.

— Knrdcsaussetzung. Vorgestern nachmittag erschien
eine Dame in dem Hause Bleichstraße 34, 1. St ., mit dem
Bemerken, das Dienstmädchen möge ihr aus einige Augen¬
blicke ihr Kind abnch-mcn. Die Wohmmgsin-haberin ahnte
nichts Gutes und schickte das Mädchen sofort nach, doch die
Dame war verschwunden. Durch Dclepbongespräch stellte
man fest, daß das Kind von einer Försterssrau ans der
Nähe von Idstein hierher gebracht worden war , um Ver¬
wandte des Kindes anszusnchen, sie fand dieselben aber
nicht und gab das Kind in dem erwähnten Hanse ab und
reiste wieder davon. Das Kind soll einem Restaurateur
gehören, welcher vor kurzer Zeit von hier verzogen ist.
Heute noch befindet es sich bei den Leuten, die sehnsüchtig
der Abholung harren.

— Lebensüberdruß . Der 21 Jahre alte Kellner Wil¬
helm Ullmann,  wohnhaft Ncrostratze 39, versucht«
gestern nachmittag in seiner Wohnung sich mit Salzsäure
zu vergiften. Der Grund zu der Tat soll in Stellcnlostg-
kett liegen. Die Sauitätswache brachte den Lebensmüden
nach dem städtischen Krankenhaus. Lebensgefahr fft nicht
zu befürchten.

— Der sprechende Kanarienvogel. Zu den sprechende»
Hunden, den sprechenden Borstentieren (Oui) und den
sprechenden Katzen (Dian) gesellt sich auch noch der
sprechende Kanarienvogel, den ein Niederländer auf Messen
zeigt. Fragt er ihn nämlich: Wat willst lieber ham, «
Zigaar oder en Piep ? dann sagt der Vogel sofort — Piep.

— Justiz -Personalien . Gerichtsdiätar Höfler  in Rüdes»
heim ist zum Amtsgerichtsassistenten dortselbst ernannt . —
Der Gerichtsvollzieher Hockes von Höchstem: ist nach Wies¬
baden versetzt.— Der Rechtskandidat M e s f e r t hat die erste
juristische Staatsprüfung bestanden, ist zum Reicrendar er»
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nannt und als solcher dem Amtsgericht m Brmchach zur Be¬
schäftigung überwiesen. — Der Aktuar Schneider  von
Frankfurt ist an das Amtsgericht in Idstein versetzt.

Ossizieller̂ Führer durch Frankfurt a. W. und Um¬
gebung. Soeben sst die 5. Auflage des vom V-rkehrsb-rein

^ ' ikfurt «- Dt- und Kchĝ ung herausgegebenen Führersfür Frankfurt «. roc. uno r- “x&lnV
erschienen und gelangt in/einer Mastenauflage m den. of>rnt
lichen Berkehrsbureaus , Auskunftsstellen und Hotels des ^ n
und Auslandes zur.. Verteilung . Der übersichtlich angeordnete
Khalt zeigt gegenüber den ftühmen Ausgaben eine weitereBeeiferung , da manches überflüssige beseitigt und statt dessen
manche willkommene Neuerung getroffen wurde. Dem Führer
Ä -« ..farbiger Stadtplan im Maßstabe ^
Auch enthält derselbe kurze illustrierte Besch,e(?wngenvon
Cronberg, Eppstein. Hamburg v. d. H., Komchteui. Langen
schwallach. Bad-Nauheim, s-oden a. T . und Wiesbaden.

^raelitischrr Gottesdienst . I sra e l it i sch e K u l.t u S -
i e in e i n d e (Synagoge : Michelsberg.) Gottesdienst in der
Vauvtsynagoge: Freitag : abends 7 Uhr. Sabbat : morgens
80̂ Uhr nachmittags3 Uhr, abends 7.55  Uhr . Wochentag. .
morg^ ' EM Uhr? nachmittags 6.45 Uhr. _ Dre Gememde-
btbtiothek ist geöffnet : Sonntag von 10 bis 10V-, Uhr.

Alt - Israelitische Kult  u s q c m et  n d e. iSvnagogr
Fricdrichstraße 33.) Freitag : abends 6%: Uhr, Sabbat,
moraens 7 Uhr Muffaph 9)4 Uhr. Jugendgottesdienst 3(4 Uhr
achmtttags 4 Uhr. abends 7.55 Uhr. . Wochentage: morgens

M Uh? abends 6-4 Uhr - Betsaal TaunnSitraße 6b.
Freitagabend 7.30 Uhr. Sabbatmorgen 830 Uhr.

Talmud Thora - Bereiii Wiesbaden, -tero
straße 16. Sabbat -Eingang : 6.45 Uhr, morgen 8.30 Uhr,
Bor trag und Mussaf 9.15 Uhr, Mmcha 4 Uhr. Ausgang 8 Uhr.
Wochentage: morgens 7 Uhr, Mrncha und Schino 6.4o Uhr.
Maarif 7.M Uhr.

Theater , Kunst, Bortrage.
* Residenz-Theater . Heute Freitag wird, die kieue Spiel-

-üt dir eine Fülle von neuen Stucren bringt , Mit Grill-
SSeb’ dem, der lügt ", eröffnet. ^Die Zweite.

Boxstellung morgen Samstag , bringt in neuer Einstudierung
den SMager der vorigen Spielzeir „Meyers", der zurzeit auf
dem Spielplan fast sämtlicher Bühnen steht.

* Walhalla -Operettentheater . Samstag , den 2. Septem-
Vr finbct die Eröffnung des renovierten Theaters unter der
Leitung der Herren Heller und Westermeier statt . Dre Ope-
r e+te Die Musterweiber", die an diesem Abend zur Aufführung
kommt, ist von dem Oberregisseur Emil Nothmann emstudiert
und szenisch ausgestattet worden und der Komponist ve» Jßctleä,

Hier bat seinen Besuch am Premierenabend ange-
meldet Bemerkt sei noch, daß der Restaurationsbetrieb im
Tb -ater selbst eingestellt wird, daß dasselbe g-^Matz ^nume-skuhlt worden ist, und daß Jeder, auch der billigste Platz, nume

^ ^ Wiesbadener Künstler auswärts . Fräulmn Hedwig
Feldt  Schülerin der Hochschule des Königlichen Komer-
vatoriums zu Dresden . Tochter von Frau Hauptmann ffeldt
Hierselbst brachte am Sonntag , den 27. August, wahrem ,des
coauvtaottesdienstes in der katholischen Kirche zu Swmemunde
das Ave Maria von Cherubini zum. Vortrag . Die „Swine-
münd-r Ztg " sagt aus diesem Anlaß : Dw innge Dame ver¬
süßt über eine höchst klangvolle Sopranstnnme mit warmem
Timbre . Der Vortrag zeigte bemerkenswerte künstlerische
Auffasiung. Vereins -Nachrichten.

* Das Sängerguartett „Eintrach  t" veranstaltet am
Sonntag den 3. September , nachmittags 4 Ubr besinnend,
als Nachfeier seiner Fahnenweihe im Saale „Zur Waldlust ,
obere Platter Straße , eine gesellige Zusammenkunft mit Tanz.

* Für den „Verein für Z epp e linsahr  t en"
nimmt Anmeldungen als Mitglied Herr Heinrich Normer,
Luch- ufzd Kunsthandlung, Langgaße 48, entgegen.

Krrs dem Landkreis Wieslraden.
— Aus dem Landkreise Wiesbaden. Wir erhalten folgende

Zuschrift' In Nr . 403 dieses Blattes wird aus Schierstem
Wieben , daß unter den Weinbergsbesltzern . Entrüstung
darüber herrsche, daß der hiesige Jaghpachter den
Traubenschützen  das Tragen von Jagdflinten nichtige-
statten wolle und dah der Grund zu btefer Jcöhnahme m
dächtigungen seitens eines Jagdaufiehers zu Tuchen sei. —-er
Verfasser lagt ferner , daß, während die Regierung die Winzer
w der Bekämpfung d' r Rebschädlinae unterstütze, der Jagd-
pächtcr sie verhindere, Stare und Dachse zu verscheucheil.
Diesen Ausführungen mutz entschieden, als be»i
liicht entsprechend, entgegengetreten, werden. Der Jagdpachter
bat nie etwas dagegen gehabt, dan die Traubenschutzen W b-
schädlinge mit der Schußwaffe verscheuchen, er aber der An¬
sicht und mit ihm noch viele andere, daß hierzu nicht unbedingt
die Jagdflinte nötig sei. sondern daß diê Pistole vollständig
ausrcickc. Trotzdem wollte er im vorigen Jahre den Trauben-
fcküpen gestatten, ein Gewehr zu fuyren, wenn aM gl-lch-a aetratten , cm ou mvu.»;, an • t „
zeitig seinem Jagdaufseher gestattet wurde , die Weinberge
während des Schlusses derselben zu betreten . Dieses Angcbo.,
gegen das doch eigentlich kein Mensch etwas haben lonn .e.
^urde von den Beteiligten aber abgelehnt Man muß sich
wirklich fraaen , weshalb wurde es abgclehnt? Vfft man tnet-
tticht gechaub?. der Jagdaufseher würde sich °n den wenigen
sauren Trauben vergreifen, oder glaubte man denielben aus
anderen Gründen fernhalten 3U muffen - Wenn wirklich
Stare usw. in den Weinbergen ichadlrch werden, io liegt es
dock im Interesse der Vertilgung dersefben, wenn man den
Jagdaufseher sich an der Vertilgung beteiligen laßt . Tie
Tatsache, doß in früheren Jahren , als die Traubenschirtzen
Gewehre führten , bei der vom Pachter veranstalteten ^ Trerb-
iaad 'nie mehr als etwa 25 Hasen zur Strecke gebracht wurden,- • * • ■ ^ ^. - r:- Glaao IUC Tneijt cay cuuu o»1, ", - r ». zr
dagegen im letzten Jahre , nachdem sie kerne Gewehre geführt
hatten 75 Stück erlegt wurden, tollte doch auch ledem Unbe¬
teiligten zu denken geben. Es wird auch bestritten, daß Dachte
besonders zahlreich auftreten und daß ffmals ein Trauoen-
schsitze in die Lage gekommen ist. einen solchen zu schießen, selbst
wenn er Erlaubnis hierzu gehabt hätte , aus dem einfachen
Grunde , weil Dachse nur zu water Nachtzeit Airen Bau ver¬
lassen und vor Tagesanbruch wieder zuruckk-hrem Verscheuch,n
kcrnn sw aber wie ^ wre ebenso gut nut der Pistole lote
mit dem Gewehr.

== Erbenheim. 31. August Gestern nachmittag fiel dre
Frau Elise Merten . Besitzerin der Rrngoienzregelei am Bahn-
haf, so unglücklich  von erner . Leiter , daß fw sich em-n
Beinbruch  zuzog . — Kommenden Sonntag unternimmt
der Ra d fahrerklub  einen Ausflug nach S/ ' d-lb-rg. —
Am 18. September d. I . beginnen die H e r b st f e r i e n.

von
der

Uassanische Nachrichten
Die Spar - und Darlchnskaffe Langendernbach,

ff C.  Langendernbach , 30. August. Im Gasthaus
Zecker fand heute die ordentlich- Generalversammlung
r^ngr- und Tarlehnskaffe Langendernbach, eingetragene Ge¬
nossenschaft mit unbeschränkter Haftung , statt , die von ca. 3a0
Mitgliedern aus den Kreisen Westerburg. Limburg , Oberlahn
b-sucht war und von dem Landwirt Philip » Hartmann (Langen¬
dernbach) geleitet wurde . Verbandsdirektor Petrtiean (Wies-
baden) berichtete über dre Vereinslage und führte aus ^ da«
die vor- dem neuen Vorstände ausgearbertete ^ ibrcsreÄnung
und Bilanz für 1910 eine äußerst schwierige Aufgabe gewesen
s-i Tie Bilanz sei aber nunmehr auch in. allen Teilen als
zuverlässig anzusprechen und blwbe nach Aufrechnung der vor.
bandenen Reserven von rund 35o81 M. und der bereits em-
aezahlten Geschäftsanteile von rund 197 000 M . zuzüglich der
"on den alten Vorstands- und Aufsichtsratsmitgliedern für
versäumte Pflichterfüllung und hierdurch entstandenen Schaden
von rund 90 000 M„ zusammen 232 531 M . ein effekiivee
Verlust von 803100  M . 7 0 Pf.  Zur Deckung desselben
sel keine Erhöhung des Geschäftsanteils erforderlich da iw
$ 37 des Statuts derselbe bereits auf 7M M . her Grimdung
de§ Vereins bestimmt worden sei. Lediglich sei die Pflichsi
einzabluLg, welche früher nur Vio dieser Summe betrug, der^

gestalt zu ändern , daß sofortige Volleinzahlung^des Geschäfts
anteils bestimmt wird. Durch diese . Maßnahme wurde es
möglich sein, im Laufe der Jahre die völlige Ausgleichung
des Verlustes vorzunekmen. Systematische Unterswlagungen
seien bei der erschöpfenden Revision der alten Geschaftsfuhrmig
nicht zutage getreten, sondern es hätte eine bodenlos leicht¬
sinnige Kreditgewährung stattgefunden. Bei allen Verbandr--
revisionen seien die in der Geschäftsführung der Genossenfchast
vorliegenden Mängel erkannt und in den schriftlich erstatteten
RevisionSberichtenniedergelegt worden. Hierauf trug Rendant
Laux die Bilanz für 1910 vor. welche an Aktiven nach Ab¬
schreiben aller zweifelhafter Posten 1 149 377.88 2)1., an
Passiven 1675 009.58 M. aufwcist und einstimmig genehmigt,
jedoch dem alten Vorstand und Aufsichtsrat der Kasse keine
Entlastung erteilt . Eine Änderung des 8 37 Absatz 2 und ■'
des Statuts wurde einstimmig genehmigt Bürgermeister
Hölper (Wilsenroth ) und Landwirt Gugelsberg (Hausen)
wurden in den Aufsichtsrat neu gewählt und die Äktw-Kredit-
grenze auf höchstens 10 000 M. festgesetzt.

— Aus Nassau, 30. August. Schulpedanten scheinen am
Lehrerseminar zu D .illenbnrg  zurzeit wieder
tüchtig an der Arbeit zu sein. Die Anstalt ist Externat ., d. h.
die Schüler wohnen in der Stadt bei Bürgersleuten , Sie er-
freute sich vor Jahrzehnten des Rufes , ihre Zöglinge durch
möglichste Gewährung persönlicher Freiheit zur Selbständigkeit
und Selbstberantwortlichkeit zu erziehen. An Sonnten z. B.
besuchte man die Kirche und war dann ein freier Mann für
den ganzen Tag ; cs genügte, am Montag im llnterricht zu
zeigen, datz man die gewährte Freiheit nicht mißbraucht hatte.
Heute ist genau vorgeschrieben, was m den Wochenstunden
sowie an Sonntagen zu geschehen hat . Die „Tagesordnung ,
die sich jeder Schüler abschreiben muß. lautet beispielsweise
für Sonntag : 7 Uhr: Aufstehen 8V2 Uhr erstes Frühstück
bis 9%i Uhr Beschäftigung iM Hause, 10 bis 11 Uhr Kirch-
gana (Antreten im S .nninarhoi ) , 11 bis 1 Uhr rrreizeit . 1 bis
3 Ubr Arbeitszeit , 3 bis 5 Uhr Freizeit 5 bis 7 Uhr Arbeits¬
zeit. 7 bis 8 Uhr Abendessen. 8 bis 9/2> Ubr Arbeitszeit , 9J£
bis 9% Uhr Reinigen der Kleider. 9%  Uhr Schlafengehen In
der Arbeitszeit findet Kontrolle seitens der Anstaltslehrer statt.
Seminaristenbuden müssen mit einer Schelle versehen sein,
auf das gegebene Schellenzeichen seitens des kontrollierenden
Lehrers hat der Wohnungsinhaber am Fenster , zu erscheinen.
Die Dillenburger Straßenjungen kennen die Einrichtung und
übernehmen gern und unentgeltlich die Vertretung der
Seminarlebrer . Man denke, daß es ,sich hier um die Erziehung
17- bis 20jähriger Leute handelt , die nach dem Verlagen der
Anstalt einen ganzen und selbständigen Mann stehen sollen.
Soll man sich wundern , wenn dies dem inngen Volksschullehrer
dann nicht immer gelingt?

= Usingen, 30. August Geh. Regienrngsrat Landrat
Dr . Beckmann  hat dem Gesangverein „Eintracht «um 50-
jährigen Fahnenjubiläum einen silbernen Pokal  zum
Geschenk̂ ewncĥ . ^ Die evangelischeKirchengemeinde
dahier errichtet in der Nähe des Schloffes. auf einem von der
btroßherzogin geschenkten Platze, ein SchwesternhelM Dre
Baukosten belaufen sich auf 31000 M ., welche ganz durch Ge-
schenke aufgebracht wurden.

b Rudeshelm, 80. August. Unter dem Vorsitz des Land¬
rats Geh. Regierungsrat Wagner tagte hier eine Versamm¬
lung Rh -ingauer Obstzüchter, um zu der Frage der diesiahrigen
Abhaliung eines R h e i n g a u e r O b st m a r k t e s t n
Wiesbaden  Stellung zu nehmen. Allgemein war man der
Ansicht daß die Veranstaltung eine dauernde werden muffe und
demgemäß wurde die Abhaltung des Marktes einstimmig be-

fttnoficn̂ ,^ en ^ ^ gg August. Die F r ü b bu r g u n d e r
sind infolge des niedergepangenen Regens in ihrer R-ife der¬
art weit vorgeschritten, daß in etwa 8 Tagen, mitcher Lese der¬
selben begonnen iverden kanii. Der Behang ist bei dieser Sorte
ziemlich gut und die Oualität dürfte vorzüglich werden. Au»-
wärtige Weinhändler haben sich daher auch sÄon, beeilt und
sämtliche Trauben zu 81 Pf . für das aufgekausi, ein
Preis der bis jetzt für Frubburgunder noch nicht gelost wurde.

X Diez. 30. August. Lehrer Wenig  konnte dieser Tage
auf "eine 40jährige Dienstzeit an der hiesigen Real ,cyule und
eine 45jährige Dienstzeit im Schuldienst zuruckblicken.

X Diez. 30. August. Infolge der in hiesiger Gegend statt-
findenden Manöver  sind alle Lebensmittel  rar und
teuer geworden So kostet ein El 9 Pf ., em Pfund Butter
1.60 M . bis 1.70 M. und -ein Pfund Kartoffeln,6, Pf . Dagegen
werden wir mit täglichen Konzerten der verschiedenen Aciliiar-
kapellen höchlich erfreut . , _. „..T

a. Elz, 30. August. Hier rettete  ein zehniahriger Mhuler.
ein ansgezeichneter Schtvtmmer, einen achtjährigen Knaben in
der Elb vor dem Ertrinken.

— Niedershausen. 30. August. Die hiesige Freiwillige
Feuerwehr"  feiert am Sonntag , den 3. September ihr
lOjähriges Stiftungsfest und hat die Wehren des Oberlahn¬
bezirks hierzu cingeladen.

+ Weitlmrg , 30. August. Heute vormittag verung ^ uate
beim Neubau der Unteroffizier-Vorschule der Arbeiter scher-Denn iaeuuuu - - —-
Mil ly von Ahausen beim Legen von sprengschuffen, DieTITUli ) Uuil <4- 1 *1 x, J - - . • . -
Verlchungen sind derartig , datz der Verunglückte sofort m die
Klinik nach Gießen gebracht wurde. ,

— Hcrbornseclbach, 80. August. Der Sohn des Weichen¬
stellers Merz dahier, welcher vor kurzem wahrend des Schul¬
unterrichts plötzlich die S Prach e v e r l 0 r e n hatte, ist
wieder in den vollen Besitz derselben gelangt . Ein,nervoses
Leiden soll die Ursache des Sprachverlustes gewesen sein.

Aus der Unrnebung.
-i-. Biedenkopf, 30. August. Die diesjährige Kr ei

kehr erb -ersammlung  fand gestern von 11 bis 2 Uhr
hei Gastwirt Janz statt . Auf b°: Tagesordnung itand als
Hauvtvortrag : „Die ForibildungSschule als Mittel der Jugend
pflege" Referent war Herr Hauptlehrer Eckhard aus Gladen
bach der in seinen LluSführungen nicht allein in der An
eianung von neuen und Befestigung von früher gelernten
Kennt,iiffen und Fertigkeiten das Lehrziel der Fortbildungs¬
schule erblickte, sondern auch auf ästhetische Erziehung und
Willensbildnng mehr Gewicht gelegt wissen wollte. Nur dann
kann die Fortbitdungsschule eine rechte Sammelstatte aller
in den Rahmen der Jugendpflege fallenden Arbeit sein. Der
Redner forderte Freiheit für den Lehrer in Stoff - und Lehr¬
plan . andernteils aber auch solche Jugendbildner , die diese
Freiheit zu schätzen und, auf den Erfahrungen unserer klasn-
schen Pädagogen fußend, sich vor d:n Auswüchsen eines unbe-
rechiigten ,,Individualismus " zu. hüten wissen. Wenn auch die
Fortbildungsschule Erziehungsschule sein soll, so müssen wir.
wie weiter ausgeführt wurde, doch die ostelbische Forderung des
Religionsunterrichis als Lehrfach ablehncn. Im übrigen aber
muß der Unterricht, wie in jeder anderen Schule, vom reli¬
giösen Geiste getragen sein, im Geiste der Nächstenliebe., Dieser
These widersprachen fast sämtliche anwesenden geistlichen
Konferenzmitglicder . indem sie betonten, daß der Religions¬
unterricht prinzipiell an erster Stelle stehen müffe. wo erziehlich
gewirkt werden sollte, indessen seien die zur Verfügung stehen¬
den Stunden nicht ausreichend, um ein weiteres aufzunehmen

Gerichtliches.
Aus Miesdirdener Gerrchtssirlen.

-*8. Das Züchtigungsrecht des Lehrmeisters
Ein Schlcssermrister von WiesÄa-den hatte einen
Lehrling, mit dcnt er nicht ganz zufrieden gewesen
zu sein scheint. Geschäftliche Ausgänge soll er, indem er
die ihm dabei übertragenen Kommiflionen unerledigt ließ,
zum Spazierengehen benutzt, den Telephonauto-maten im
eigenen Interesse entleert und obendrein Briefmarken ge¬
maust haben. Zum Schluß wollte der Zlunae die Lohre

verlassen, und der Meister war zwar idamit einverstanden,
er verlangte aber, daß ihm die festgesetzte Vertragbruchs--
träfe -mit 50 M. vorher bezahlt weide. Damit war der
Junge aber nicht einverstanden. Er gab Widerworte uüd
hatte dafür eine Ohrfeige sowie einen Schlag mit einem
eisernen Lineal auf den Arm zu besehen. Das SchSfsen--
gericht. vor dem der Meister d̂araufhin wogen Körperver¬
letzung zur Rechenschaft gezogen war, hielt für feststehend,
daß um die kritische Zeit das Lehrverhältnis nock) sortbe-
tanden, daß den: Meister demgemäß ein Züchtigungsrecht
zugestanden und datz er dieses, indem er den Lehrling,
wie geschehen, traktiert, nicht überschritten habe. Es er¬
ging daher ein Freispruch.

wc. Ein Unverbesserlicher. Der Taglöhner Jakob Hier
von Wiesbaden ist 19mal vorbestraft, darunter allein 13-
mal wegen Betrugs . Eines Tages inr Juli stieß er in
einer Wirtschaft an der Waldstraße ans einen Diann, welcher
ihni erzählte, datz er ein Pferd zu verleihen habe, welches
in einer Erdmühle igehen könne. Bald daraus telephonierte
Hier von Eltville ans unter dem Namen Brink, daß er au?
das Pferd reflektierte, holte dasselbe später selbst ab und
wurde nicht allzulange nachher in dem Momente festge--
nommen, als er mit einem Pferdcinetzger wegen des Ver¬
laufs des Pferdes unterhandelte. Wogen krimmmell-
rüchsäll'igen Betrugs verurteilte ihn die Strafkammer zu
zwei Jahren Zuchthaus nebst 300 M. G-eldstmse und er¬
klärte ihn im weiteren der bürgerlichen Ehrenrechte auf dir
Dauer von fünf Jahren für verlustig.

Ans a«srvärtisen Ger'ichtssäle«.
' eh'. Beleidigung des Herzogs von Sachsen-Coburg-

Gotha. Eine beleidigende Äußerung über die Jugend des
regierenden Herzogs Karl Eduard von Sachsen-Eohurg-
Gotha brachte einem Kaufmann von Gotha eine AMage
wegen Majestätsbeleidigung ein. In der Verhandlung, be¬
kundeten verschiedene Zeugen übereinstimmend, daß die in-
kriminierte Äußerung in einem Wirtshaus gefallen sei.
Der Angeklagte habe auch, als der Titel des Herzogs aus
dem Gefetzesblatt vorgelesLn wurde, daran abfällige Be¬
merkungen geknüpft. Der Angeklagte behauptete demgegen¬
über, daß er die fragliche Äußerung nicht getan habe, beziw.
sich nicht mehr daran erinnere; weiter behauptete er, die
Anzeige sei ein Racheakt, und erst erfolgt, als er in dem
fraglichen Wirtshaus nicht mehr verkehrte und die geschäst-
licheir Beziehungen zu dem Wirt gelöst hatte. Da der Her¬
zog keinen Strafantrag gestellt hatte, so beantragte der Ver¬
teidiger Einstellung des Verfahrens. Dem gab der Gerichts¬
hof aber nicht statt, sondern erkannte wegen Beleidigung
des Herzogs auf eine Gefängnisstrafe von 1 Monat.

Sport.
ff K Rhein- und Taunuskliiü Wiesbaden. E. B. Nach

länaerer Pause findet am kommendenSonntag , den 6.  toeptetn»
beredte 8. Hauptwanderung statt , die wie folgt auSgewhrt wird:
Abfahrt vom Hauptbahnhof 6.05 Uhr an Mainz 6.22 Ulr , ab
Mainz 6 33 Uhr mit Sonntagsfahrkarte Bacharach, 1.90 M., an
Bacharach 7.58 Uhr. Unverzüglich wird die Wanderung an¬
getreten durch das althistorische Städtchen an dem „alten
Haus ". 1568 erbaut , mit schönem Holzfachwerk und der Peters¬
kirche aus dem 12. Jahrhundert und hinaus zur Wernerskapelle:
1287 erbaut , jetzt Ruinen . Von dort zur Ruine Stahleck. 16S9
von den Franzosen zerstört. ^ Alsdann über Neurath nach
Winzberg — unterwegs herrliche Blicke nach dem, Rhein —,
Ankunft 10 Uhr'. Um 10(4 Uhr ist Manubach erreicht wô im
Gastbaus von Otto 1 Stunde bis 11(4. Uhr gerastet wird Nun
bergab nach Oberdiebach und Ober-Vcimbach. at-.dami durch
hübschen Wald langsam bergansteigelid zur Lauschhutte —
idyllisches Plätzchen, woselbst Rast von 1/ » bis k  tthr . Ja
A Stunde ist der Ernst-Ludwig-Turm auf dem Salzkopf,
640 Meter hoch, erreicht. Auf sckmttigen Waldweg« ! wird
nach dem Forsthaus Jägerhaus marschiert, wo die Wanderer
etwa SV»  Uhr ankommen, hier Kaffeerast bis 4(4 Uhr. Immer
durch prächtigen Wald marschierend, am ForstlxiuS Heilig
Kreuz vorbei hinauf zur Elisenhöhe, der herrliche aussichtsreiche
Platz des Bismarck-Denkmals . Ankunft 5(4 Uhr. In einigen
Minuten bergab zum Hotel Elpfenhof. wo um 6 Uor das ge¬
meinschaftliche Mittagessen stattsmdet. Tellnehmerkarten bis
Samstagabend an den bekannten Stellen . Gesamtmarschzcit
etwa 6(4 Stunden . Liederbücher mitbringen.

sr Der Deutsche Fußball -Bund hat jetzt endgültig die
^nsiballtermine für die kommende Saison 1911/12 bekannt-
aeaeben und in nachstehender Reihenfolge festgelegt: 1911:
10 September Deutschland-Österreich in Dresden . 8., Oktober
Vokal Vorrunde , 29. Oktober Deutschland-« chweden in Ham¬
burg 12 November Pokal Zwischenrunde. 17. Dezember
Deutschland-Ungarn in München. 1912: 24. Marz Holland-
Deutschland 28. April Meisterschafts-Vorrunde . 5. Mal
Deut chland-Schweiz in St Gallen . 12 Mai Meisterschafts-
^ - irx.- o« Mgj Entscheidung der Meisterschaft rnZwischenrunde, 26
Hamburg

Meine Chronik.
20 000 M. veruntreut und durchgcbracht. Eine junge

Buchhalterin und Kassiererin in einer Fischgroßhandlung
zu Eöln, der großes Vertrauen cntgegcngobracht wurde, hat
über 20000 M- unterschlagen, was sie durch Fälschungen
der Bücher geschickt zu verdecken ivutzte. Bei ihrer Ver¬
haftung fand' inan nur noch 200 M. bei ihr vor. Sie will
die unterschlagene Summe in einem halben Jahre für sich
und ihren Schatz verausgabt haben.

Ei» gefährliches Spiel. Die drei Söhne eines Berg¬
manns in Lütgendortmund spielten mit einer Dynamit-
Patrone, die sie im elterlichen Hause gefunden hatten, und
brachten sie zur Explosion. Alle drei Knaben wurden schwer
verletzt. Dem einen wurde ein Lluge ansgerisscn, dem
zweiten ein Teil der linken Hand abgerissen und dem
dritten drang ein Teil der Patrone in den Leib.

Aus Eifersucht. In einenl Schanklokal der Grenadier¬
straße 11 zu Berlin erschoß der Klempner Elias Schmicklcr
den Händler Adolf Sokol aus Eifersucht und verletzte seine
frühere Braut Marie Waldbcrger schwer.

Die Orkankatastrophe, von dir Eharleston (Südkarolin ■!)
heimgesucht wurde, forderte 15 Todesopfer. Der Material¬
schaden wird auf über 1 Million geschätzt. Der Dampfer

-„Apache" konnte nur mit Mühe den Hafen erreichen. Wäh¬
rend der Sturm am ärgsten wütete, meuterten die Kohlen¬
leute. Der Kapitän zwang aber mit der Pistole in der
Hand die Leute, den Dienst forlzusetzen und rettete so das
Schiff.

Ein Ehcdraina. In Petersburg wurde die bclie-bie
Ehanfonicttcnsängcrin Jablonskeja beim Verlassen des
Varietes „Villa Rohde" Gegenstand eines erttsetzs'chen
Attentates ihres eigenen Mannes. Als- die Jablonstäja

J



Skr. 407,Freitag , 1 September 1911 ._ Wiesbadener Tagbinil . Morgen-MnsgaLe, 1 . Blatr. Sette 8.
»ach der Vorstellung aus dem Theater trat , sprang ihr
Ma^rr aus sie zu und schlug ihr mit einem schweren ge¬
schliffenen Glase das rechte Auge aus . Die Sängerin brach
zusammen, wurde ohnmächtig und erwachte erst im Hospital,
wo sie vor Entsetzen über ihr entstelltes Gesicht und den
Vertust eines Auges einen Tobsuchtsanfall bekam. Der
Mann wurde verhastet. Er war seit mehreren Jahren ad¬
ministrativ verschickt und nun ohne Erlaubnis der Polizei
heimlich nach Petersiburg zurückgekehrt, um, wie er selbst
erklärte, seine Frau , die ein recht lockeres Leben führte, ab-
sichtlich zu entstellen.

Eine hartnäckige Selbstmörderin. In Glottkau bei
Zopvot ließ sich eine unbekannte 18jährige junge Dame von
einem Fischer in See rudern und sprang plötzlich über
Bord Nachdem es dem Fischer gelungen war , die Ertrin¬
kende zu retten, stürzte sich das Mädchen bald darauf in
einem unbewachten Augenblick von neuem Mer Bord und
ertrank.

Eine heftige Feuersbrunst zerstörte das Geschäftsge¬
bäude der Verlagsfirma Ward Locku. Ko. am Salisbury
Square und Fleetstreet zu London. Eine ganze Feuerwehr-
brigade arbeitete an der Löschung und eine Abteilung
Kundschaftcrkuaben half. Es gelang, den Brand auf das
Gebäude zu beschränken, obgleich eine Zeitlang für die
Nachbarschaft große Gefahr bestand. Verletzt wurde, soviel
bekannt, niemand. Der Schaden ist enorm.

Ei « Lustmord. Einem bestialischen Mädchenmord ist
man jetzt in Spittel bei Trier aus die Spur gekommen.
Zwei Unbekannte vergingen sich an einem 13jährigen Mäd¬
chen und ermordeten es dann auf gräßliche Weise. Erst
später fand man die Leiche des unglücklichen Kindes in einer
Senkgrube.
l Die Cholera. In Monastir sind wieder 36 Cholerafülle
vorgekommen, von denen 26 tödlich verliefen. Gegen 1000
Familien verließen die Stadt . Außerdem kamen unter den
Soldaten 13 Todesfälle vor. Aus Ochrida werden sieben
Cholerasälle und aus Valona 17 Todesfälle gemeldet. In
Novidazar wurde der Sanitätskordon durchbrochen und die
Seucke dadurch verschleppt. Die Folge waren 47 Todesfälle
innerhalb 24 Stunden . In Saloniki wurde die Quarantäne
gegen Monastir auf 48 Stunden erhöht.

86 Häuser abgebrannt. In der Gemeinde Csegöld
(Ungarn) ist ein Feuer ausgebrochen, das bisher 56 Häuser
samt Nebengebäuden, dem eingeführten Getreide und Futter
einäsGerte. In Csegöld hat schon vor zwei Wochen ein
großer Brand gewütet, dem 26 Häuser und viele Neben¬
gebäude zum Opfer fielen.

Opfer der Berge. Auf dem Monte Cristallo ist ein er¬
probter Bergführer namens Gaspori aus Cortina d'Ampezzo
infolge eines plötzlichen Unwohlseins abgestürzt. Er war
soforr tot.

Letzte Nachrichten.
Marokko.

Prämiencrhöhung für Kricgsversichcrung.
toa. London, 31. August. Während der Lloyd in -den

letzte« Wochen nur 2 Prozent für Kriegsversicherung als
Prämie erhob, fordern die Versicherungsagenten jetzt 4 Pro¬
zent. Die plötzliche Steigerung ist dem Umstand zuzuschrei¬
ben, daß einige Finanziers ihre Börsenspekulatio¬
nen «egen Ausbruch eines Krieges zu decken suchen. '*

■wb. Madrid , 31. August. Im Verlaus der gestrigen
Operationen bei Melilla gegen die Urheber des Angriffs
vom 24. August wurde ein Spanien befreundeter Kaid ge¬
tötet. Sonst haben die Spanier keine Verluste erlitten.

Die Reiscdispositionrn des Kaisers.
_Berlin , 31. August. Der Kaiser, die Kaiserin und

Prinichsm Viktoria Luise werden am 15. September in
Cadinen erwartet. Der Aufenthalt daselbst ist diesmal
nur ans mehrere Tage berechnet. Am 20. September soll
die Abreise nach dem Forstrevier Ro-minten erfolgen, wo
das Kaiserpaar etwa 14 Tage zu,zubringen gedenkt. Aus
der Rückreise von Rominten soll der übliche Besuch in
War' crchurg und Landfnhr erfolgen.

Herzog Adolf Friedrichs Heimkehr.
Hamburg, 31. August. (Eigener Drahtbcricht.) Her¬

zog Adolf Friedrich von Mecklenburg ist heute vormittag
mit dem Reichspostdamvscr„König" von seiner zweiten
Forfch>»ngsreise durch Afrika zurückgekehrt. Zur Be,
grüßung hatten sich cingefunden der Groß Herzog  von
Meckl.mburg-Schwerin, Herzog Paul Friedrich,
Mehrere Mitglieder des Senats und andere. Eine reiche
tviffen'chaftliche Ausbeute befindet sich auf verschiedenen
Wocr uann-Dampsern, die demnächst erwartet werden.
Der Termin der Erschöpfung der englischen Kohlenlager.

wS. Portsmouth , 31. August. In der Jähresver-
sammlang der British Association hiölt Professor Sir
Williem Ramsay als Vorsitzender eine Rüde,. in der er
ernstlich vor einer Erschöpfung der englischen Kohlen¬
lager  warnte , die, wie er sagte, nur noch 175 Jahre aus-
rcichten. Ein Gesetz, das die ökonomische Ausnutzung
seitens der Industrie sichere, sei dringend erwünscht.

Zum grossen Brandunglück in Gcngcnbach.
Offenburg, 31. August. (Eigener Drahtbericht.) über

dm Brand in Gengenbach berichtet der „Ortenauer Bote"
des näheren : Ein furchtbarer Brand hat heute nacht
Gengenbach  heimgesucht. Gegen 1 Uhr brach in dem
Wohnscbäude des Zimmermanns Karl Börschig Feuer
aus . Das Gebäude bestand aus drei Stockwerken, von
denen das erste unbewohnt war . Dm zweiten Stock hatte
die kinderlose Familie Börschig inne, und den dritten be¬
wohnte der Maurer Sicvers mit Frau und sechs Kindern.
Das abgebrannte Haus liegt neben der Armbrnstschen
Weinbandlung, von der ebenfalls ein Schuppen durch Feuer
vernicklet wurde. Der Brand griff mit so rasender
Schnekigkeit um sich, daß nur fünf  der Sievcrsschen
Kinder gerettet werden konnten, während an die Rettung
der ädrigen Bewohner des Hauses nicht mehr zu denken
war. Verbrannt sind der Zimmermann Karl Börschig
und " rau. der Maurer Sieders mit Frau und zwei Kin-
dem. Ms heute früh 9 Uhr waren fünf Leichen geborgen,
von denen nur die Identität der Frau Börschig festzustellen

war, während die übrigen vollständig verkohlt find. Ms
11 Uhr vormittags war die sechste Leiche noch nicht ge¬
borgen. über die Entftchungsurfache ist noch nichtsbekannt.

Schweres Explosionsnnglück in einem Steinbruch,
hd. Wien, 31. August. In einem Steinbruch in Gött-

weig explodierte vorzeitig eine Mine, die mit 2VZ Kilo¬
gramm Dynamit geladen war. Durch die herabstürzenden
Gesteinsmassen wurden 18 Arbeiter verschüttet. Vier waren
sofort tot, die anderen mehr oder weniger schwer verletzt.

Aufrührerische Korreltionszöglinge.
bä. Petersburg , 31. August. Korrektionszöglinge

brachen im Moskauer Zeughaus ein und vollführten große
Diebstähle. Als man sie entdeckte, begingen sie allgemeinen
Aufruhr und erkletterten bewaffnet das Dach der Anstalt.
Polizei und Feuerwehr holten die Widerstrebenden her¬
unter.

, Eine vierfache Giftmördcrin?
hd. London, 31. August. Großes Auffehen erregt hier

die Verhaftung einer jungen Amerikanerin, aus deren
Familie vier Mitglieder innerhalb weniger Monate unter
verdächtigen Umständen gestorben sind, nämlich der 73-
jährige Vater, zwei Schwestern und der 27jährige Bruder.
Das Mädchen wird angoklagt, sämtliche Familienmitglieder
durch Vergiftung aus der Welt geschafft zu haben. Die
Polizei hat zahlreiche Verdachtsmomente, so daß die Ver¬
haftung aufrecht erhalten wird, trotzdem sie die Tat ener¬
gisch leugnet.

** Petersburg , 31. August. (Eigener Drahtbericht.)
In Rikolajew hat die Ausweisung sämtlicher Inden be¬
gonnen, welche nach dem Jahre 1906 dort zugezogen sinid.
In den Städten des Südwestgübietes hat die Ausnahme
Mischer Kinder in die Elementarschulen ausgehört, so daß
nunmehr den Juden auch diese Schulen unzugänglich ge¬
macht werden.

vl >. Lissabon, 31. August. Mehrere Kohlenwagen, die
von der republikanischenGarde geleitet wurden, wurden
von Ausständigen  angegriffen . Die Polizei zer¬
streute die Ruhestörer.

vH. Lima, 31. August. Das neue Kabinett  setzt
sich folgendermaßen zusammen: Präsidium, Justiz und
Unterricht: Austin Ganoza; Äußeres : German Legnia;
Inneres : Jean Salazar ; Finanzen : Austin Delatorre;
Krieg und Marin«: Emanuel Delatorre ; Industrie : Daniel
Castillo. 4-

Cöln, 31. August. (Eigener Drahtbericht.) Unter Zu¬
rücklassung seiner Familie flüchtete der Geschäftsführerdes
sozialdemokratischen  KVirsumVereins in Münster,
Vopratzki.  Ob Veruntreuungen vorliegen, muß erst
festgestellt werden.

Spandau , 31. August. (Eigener Drahtbericht.) Auf
dem Schleppdampfer „Anna" benutzte während der Fahrt
um Saattöinkel der 15jährige Heizerlohrling Angrick Petro¬
leum zum Fenermachen. Seine Kleidung geriet in Brand.
Die Mannschaft warf ihn ins Wasser  und erstickte
die Flammen. Angrick wurde durch Brandwunden schwer
verletzt und mußte sirs Krankenhaus verbracht werden.

Innsbruck. 31. August. (Eigener Drahtbericht.) Ein
heftiges Gewitter  mit Orkan richtete bei Hall großen
Schaden an. In St . Gerold im Vorarlberg kamen bei
einem Brande zwei kleine Kinder um.

vh . Kopenhagen, 31. August. Bon den fünf bei der
Erplosion aus dem Torpedoboot „Havhesten" Verletzten
sind zwei Heizer und ein Maschineningenieurgestorben.

Kelzls Kckttvelsrrqchrichtr » .
Berliner Börse.

Berlin, 31. August. (Eigener Drahtbericht.) Die
Börse nahni heute einen schwankenden Verlauf. Bei Er¬
öffnung des Verkehrs waren die meisten Werte etwas be¬
festigt, Kleine Kursbesserungenzeigten sich namentlich am
Montanmarkte. Im späteren Verlaufe trat eine Ab¬
schwächung ein und die Tendenz neigte eher zur Schwäche.
Tie Börse in unregelmäßiger lustloser Haltung. Elcktro-
werte schienen befestigt, ebenso Jndustrieaktien. Warschau-
Wiener konnten sich nach einem weiteren 5prozentigen
Rückgang behaupten. Kauadaaktien erholt. Heimische
Renten konnten sich teils behaupten, teils ihre Besserung
fortsetzen. Tägliches Geld war zu 4 Prozent und darunter
erhältlich. Privatdiskont 3% Prozent.

Eine neue Bankinsolvenz in Berlin.
** Berlin, 31. August. (Eigener Drahtbericht.) Nach¬

dem erst vor einigen Tagen das Bankhaus Kwiet und
Gans polizeilich geschlossen wurde, wird heute bekannt,
daß das alte und sich eines gewissen Ansehens erfreuende
Bankhaus von Otto Ramdohr  n . Ko. in der Neuen
Promeimde 8 seine Zahlung einstellen inutztc, nachdem der
einzige Inhaber , Georg Viechert, der in Halensee eine
sehr gut eingerichtete Wohnung besaß, wahrscheinlich durch
Selbstmord dort endete. Es heißt, daß Viechert sich an
den ihm anvertraut gewesenen Depots vergriffen
und diese verspekuliert habe. Eine neue Prüfung der
Bank, die von den Angestellten vorläufig weiter betrieben
wurde, findet soeben statt.

Stahlwerksverband.
wb. Düsseldorf, 31. August. In der heutigen Hauptver¬

sammlung des Stahlwerksverbandes  wurde über 'die
Geschäftslage folgendes mitgeteilt : In Halbzeug verlief das
Jnlandsgeschäft weiterhin zufriedenstellend und der Abruf
hält sich infolge guter Beschäftigung der Verbraucher in dem
bisherigen Umsange. Der Verkauf für das letzte Viertel des
Jahres wurde heute zu den bisherigen Preisen und Be¬
dingungen freigegeben. Die neulich gemeldete festere Lage des
Auslandsmarktes hat sich aufrecht erhalten bei steigenden
Preisen . Der Absatz war gut trotz der Beeinträchtigung, dir
er durch die Ausstände der Seeleute , Hafenarbeiter und Eisen-
bahnangestellten in Großbritannien erfahren mußte . In
schwerem Oberbaubedarf haben nun auch die württembrrgischen
Staatsbahnen ihren Hahresbedarf aufgegeben, der das Vorjahr
wieder etwas übertrifft . Das Auslandsgeschäft in schwerer
Schienen lag nach wie vor gut und brachte eine weitere Anzahl
größerer Abschlüsse hrrein . In Rillen- und Grubenschienen
war der Abruf befriedigend. Der Eingang von neuen Auf¬
trägen verlief etwas ruhiger . In Formersen (Inland ) , ist
der Auftragseingang , und besonders der Abruf rege geblieben
und stärker., als in der gleichen Vorjahrszeit . Die Freigabe des
Verkaufs für das letzte Vierteljahr zu den seitherigen Preisen
und Bedingungen wurde heute beschlossen. Das Auslands¬
geschäft verlief in den meisten Ländern befriedigend und der
Eingang von Spezifikationen war recht rege ; in Groß-

britanmen blieb allerdings während der dortigen Streikunruhen
der Abruf ganz ans , jedoch besteht die Hoffnung auf ettt
günstiges Herbstgeschäft. Die nächste Hauptversammlung ist
auf den 30. September anberaumt.

bä . Berlin , 31. August. Dem Petersburger Vertreter der
„Vossischen Zeitung" ist auf eine Anftage im Aufträge des
Finanzministers Kokowzew mitgeteilt worden, das Ministerium
fei mit der Ausarbeitung eines Gesetzentwurfes über d:e Ver¬
staatlichung  der Warschau-Wiener Bahn beschäftigt und
werde ihn im Ministerrat einbringen, der entscheiden wird,
ob der Entwurf den gesetzgebenden Organen unterbreitet wer-
den soll. _

Schiffs-Nachrichten.
Red Star Line. Agent in Wiesbaden : 23, Bickel.

Langgasse 20. F 318
Bewegung der Dampfer : „Mackinaw" am 28. Aug. von

Baltimore nach Antwerpen abgegangen. „Lapland" am
26. Aug. von Antwerpen nach New Aork abgegangen. „Fin-
land" am 26. Aug. von New Uork nach Antwerpen abgegangen
„Marguette " am 26. Aug. in Philadelphia von Antwerpen
angekommeu, „Menominee" am 27. Aug. von Antwerpen nach
Boston und Philadelphia abgegangen. „Manitou " am La. Aua.
175 Meilen von Bishop Rock passiert, von Boston und Phila-
delphra kommend. „Kroonland" am 29. Aug. in Antwerpen
von New York angekommen. „Vaderland " am 29. Aug. in
New York von Antwerpen angekommen. In Antwerpen er¬
wartet : „Finland " gegen 5. September von New Jork via
Dover. „Niackinaw" gegen 15. September von Baltunore viaLondon.

Einsendungen uns dem Leserkreise.
<Auj Rücksendung oder Aofbewahrung der uns für diese Rubri! zugedrndeionickt

verwendeten Einsendungen kann sich die Redattiv» nicht äitlafftn.)
* Die heutigen Zeitverhältnisse bedingen so manches, wo¬

von wir vor gar nicht zu langer Zeit noch gar nichts wußten,
und was wir damals gar für abnorm und unmöglich gehalten
hätten , es jetzt aber als etwas Selbstverständliches betrachten
und uns auch mit der Zeit daran gewöhnt haben. Die Wohl-
tätigkeitsanstalten , Erholungsstätten usw. wuchsen wie Pilse
aus dem Boden; Lohnerhöhungen der Arbeiter, Verbesserung
der Beamten -, Lehrergrhälter usw. sind an der Tagesordnung,
überall wird verbessert! Nur eine Kategorie von Menschen
muß anstatt Verbesserung der Lebenslage stets eine größere
Verschlechterungerfahren , und diese sind die Hausbesitzer.
Jetzt endlich beginnt man ja , etwas unterstützend einzugreifen,
indem gerechterweise Wassergeld usw. auf die Mieter abge¬
wälzt werden soll, aber der größte Mitzstand bedarf noch, und
zwar einer recht baldigen Beseitigung, und das ist die Ent¬
richtung der Wohnungsmieten . Fast täglich kann man aus
Prozessen erfahren , wie wenig Schutz hierin der Hausbesitzer
hat und welche Schwierigkeiten entstehen, sMrld rin fauler
Mieter , nachdem er seine Zeit ruhig verwohnt, einfach nicht
zahlt, und man erfahren muß , daß die von ihm eingebrachten
Möbel überhaupt nicht sein Eigentum sind, sondern schon ver¬
pfändet oder gar noch dem Abzahlungsgeschäft gehören. In
den meisten Fällen bekommt der Vermieter kein Geld und
hat noch das Risiko fteistehender Wohnungen. Somit wcne
es auch endlich an der Zeit , hier etwas resomwirkend einzu-
greifen, den alten Zopf zu beschneiden und es gleich dielen
norddeutschen Städten gleichzutun, es . obligotmisch einzu-
führen , daß die Mieten in Zukunft stets im Voraus bezahlt
werden. Manchem mag dieser Antrag auch als abnorm er¬
scheinen, aber es ist eine nur gerechte Forderung im Interesse
der Vermieter , woran man sich auch, wie an so vieles, recht
bald gewöhnt. Und je- ehr der Hausbesitzerverein sich dieser
Sache annimmt , desto besser ist es. Mögen die Besitzer ge¬
meinsam mrt ihm Vorgehen.

FamiUen-Dachrichten.
Standesamt Mirsbadr «.

ÜR. tfcro«, Llmmkk Nr 30; geäffiitl an KiottJratagru von 8 Mi <M gb - Hk stm
fchlievungen nur DirnStagS, DonirerSlagi und Samitagd.)

Geburten:
21. Aug. dem Taglöhner Peter Paul e. S ., Philipp.

22.
23.
23.

23.
23.

24,
24.
25.
25.

25.
26.

26.

26.
28.

21. „ dem Fetdarbeiter Joseph Blasczhk e. S „ Stephan.
21. „ dem Oberkellner Wilhelm Rother c. S ., Georg Emil

Johannes.
dem Gärtner Wilh . Erckel e. T ., Sofie Elsa,
dem Schirmmacher Wilhelm Kirchhof •?. S .. Alfred,
dem Taglöhner Friedrich Geib e. T .. Dora Maria

Paula.
dem Hausdiener Joh . Weber e. S „ Jakob Wilhelm,
dem Tapezierer Mrl Friedrich Ernst Kratzenberger

e. S ., Heinrich.
dem Schuhmacher Franz Simon e. T„ Agathe,
dem Maler Adolf Schmidt e. T ., Lina Elisabeth,
dem Malergehilfen August Dauster e. S ., Richard,
dem Telrgraphenarbeiter Heinrich Horz e. T ., EmmaAnna.
dem Gürtler Peter Theis e. S ., Karl Wilhelm Peter,
dem Hausdiener Karl Georg Gerhardt e. S ., Karl

Georg.
dem Schmiedegehilsen Johannes Thierfelder ». T ..

Margarete Käthe Anna.
dem Malergehilfen Karl Lotz e. S ., Otto Alfted.
dem Kaufmann Herm. Wilmer e. S .. Franz Erich.

Aufgebote:
Fuhrmann Wilh. Joseph Taubern in Lstrich mit Franziska

Salize daselbst.
Friseur Julius Max Kurt Schellenberg in Finsterwalde mit

Emma Margarete Ella Metz in Tottbus.
Koch Karl Gustav Dehmse in Berlin mit Emilie Gertrud

Büttner in Landsberg.
Fuhrmann Karl Balzer mit Elise Kussatz hier.
Damenschneider Franz Sahnlein mit Käthe Kratzenberger hier.
Hausdiener Franz Schmidt mit der Witwe Henriette Leicht,

geh. Rübsamen, hier.
Gütervorsteher Karl Hill in Grünthal mit Klara Kusus hier.
Friseur Friedrich Kästner mit Johanna Jacobi hier.
Prakt . Arzt vr . med . Georg Klepper in Dkainz mit Helene

Ochs hier.
Metzger und Gastwirt Karl Wiedmann in Roteiwurg an der

Fulda mit Martha Schäfer in Marlgröningen.
Standesamt Kierstadt.

Geburten:
10. Aug. dem Zinimermann Karl Feucht e. T ., Emmy
14. .. dem Maurer Heinrich Peter Becker e. S .. Philipp,

Aufgebote:
Handelsmann Sali Lazarus in Bierstadt mii Sara Kupfer in

Schmalnau.
Maurer Ludwig Karl Müller in Bierstadt mit Lina Bach das.

Eheschließungen:
Spengler und Installateur August Hugo Jansen in Bierstad:

mrt Sophre Luise v. Lünen daselbst.
Sterbefölle:

14, Aug. Philipp, S . d. Maurers Heinrich Peter Becker. % St
25. „ Ella , T . d. Schlossers Alwin Hohn, 8 M.

Die M- rgen-A«sgabr «mfaßt 18 SrUe»
und die Berlagsbeilage „Ter Roma«".

W. Scholle vom Brühl.

Berantwortlich für Peliitk unv HandelsA . Hkgkrhvrst , Srbrnbeim: für
Fe»,ver°n: B. v. Nauendorf : für Siadl und Land: C Rbl Herd! für
Sierichliiaal, Bermochler. Sporl und Bricllaften^ C Losacker ; für die « luexU,

R-Namei,: I . B. : I . Tornaus ; tämllrch in Wieddadcn.
Truck und Berlag der L. ScheIienb «rg ;tzeu HvPBachdrnckeret in Wtebbadcu
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I Pfd . Sterling . . . . . - -« 20.40
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta, I Lei » —.80
1 österr . kl. i. G. . . . . . » 2.—
1 fl. ö. Whrg. » L70
1 österr.-Ungar. Krone . . . » —.85
100  fl. öst . Konv .-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand. Krone . . . . . . L125

MH

MH
ML

ZI. Au$. 1311.
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. ° Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

MW

UM

I fl. holl . . . i . . . . . Ji  1 -70
1 alter Gold -Rubel . , . . « » 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel » » 2.1k
1 Peso.  i . *» 4.—
1 Dollar . e •  4 .20
7 fl. süddeutsche Whrg. . . » 12.—
1 Mk . Bko. » 1.50

Staats - Papiere.
• ) Deutsch *.

I. . [D. R.-Anl. unk. 1918 &
t . . D. R.-Schatz-Anw. »
9>/SL>. Reichs-Anleihe »
5 .
4.
4
J'ä
3.
* . .
4.
31/1
9v»
3V,
3V,
3V,
3>/J
3>/t
3.
4 . .
4 . .
4
3</l
5.
4.
3. .
4.
31/2
31/2
31/2
3 . .
4 . .
4.
4.
31/2
31/2
3. .
3. . Sächsische Rente
31/siWaldeck -Pyrm . abg . »

Pr. Cons . unk.V.l * e
Pr. Schatz-Anweis. »
Preuas. Consols »

» » .
Bad. Anleihe 08 »
Bad. A. v. 1901 uk. 09 •

» Anl. (abg.) s. fl
» » » Jt
» Anl. v. 1886 abg. »
» . » 1892u. 94 >
» » v. 1900 kb 05»
. A.1902uk.b.l919»
. . 1904 . » 1912»
» * . v. 1896 *

Bayr. Abl.-Rente s. fl.
. E -B.-A.ukb .06 Ji

» E.-B. n. A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz. E. B. Prioritäten
Elsass-Lothr. Rente »
Hamb.St.-A.1900u.09 *

» St.-Rente ,
> St.-A. ainrt.1887»
» 91,93,99,04»
» » » » 86,97,02»

Or. Hess . 1899 »
. 1906 »
» 1908, 1909 »
* » (abg.) »

4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/a
3. .

Württemb. unk. 1915 »
» v. 1875-80,abg. »

» 1881-83 > s
» 1885u.S7» »
> 1888u. 1889 »
> 1893 »
»1894 »
»1895 .
> 1900 »
»1903 »
. 1896 >

102 .10
100 .10

: » 2 .70
i 83.
102 .80
100 .30

93 .60
82 .75

100 .75
100 .30

SS 80
93 .50

91 .20

90 .6b

,06 90
101.90 .60

80 .75
100 .40

31 60

92 .30
83.

lOO 10
100 .40
101 .10

90 .50
90 .50
79 .50

101 .90
101 .60

94 .90
91 .90
91.
92 .80
91 .90
92 70
93.
91 .40
91 .90
84 .70

Zf.

fe) Ausländische.
I. Europäische.

I. . Belgische Rente Fr.
». . Bern. St.-An!.v.l895 »
äVa Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.
Il/a > u. Herz .02uk .1913•
4. . » u. Herzegowina .
5. . Bulg. Tabak v. 1902 Ji
J. . Franzos. Rente Fr.
4 . . Osliz . Land.-A.stfr. Kr.
4. . » Propination »ö. fl-
l »/ioOriech. E.-B. stfr.90 Fr.
IVtl » Mon.-Anl. v. 87 »

» » 87 2500r -
3 . Holland . An!, v. 96h.fl*
4. . llal . amort.89,S.3u .4 Le
4. . | » Ktrchgüt.Obl.abg. »
3V«cons . stfr. Rte. i. O.
32/t| 10000/20000  Le
W» » > 100-4000 »

I » Rente I. G. »
312 Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3‘/2 Norw . Anl . v 1894 .4
3. . | < cv . » v. 1888 »
4>/s Öst. Papierrente 5. II.
4. . » Goldrente ö . fl. G.
«>/i . Silberrente ö . fl.
4. . » einheit !. Rte.,cv . Kr.
4. . » » » 1. 5./I1 .»
4. . » Staats-Rente 2000r»
4. . » . , 20,000r »
4>/a Portug. Tab.-Anl. M
4>/i do inn.amrt.stkr.v.05 »
3. . do . unit. 1902S. 1410 »
3. . do . » » S. III »
3. . do . » S. 111(Spec.) »
5. . Rain, amort. Rte.v.03»
4
4. .
4. .
4.
4. .
4. .
I
l.
4
4. .
4.
41/2

Conv.
» » v. 1890 »
» » » 1891 -
» inn . Rte. (>/a 89) »
» äuss . Rte. (i/s80) »
» amort. » v. 1894 .H
» » » » 1896 »
» » . . 1898 »
a » » » 1905 »
» » » » 1908 »
, » » » 1910 »

Russ.8taatsanl.5tlr. 05»
4. . do . Gons .-Anl.V. 1880.
4. . do . Gold- do. V. 1889 .
4 . - do . C. E.B. S.Iu.1189»
4. . do . do . S.IIIstf .v.90 »
4. - do .Gold-A.Em IIv.OO»
4. .‘do , * »IIIv.90 *
4* .Ido. » »lVv .90»
4 Jdo . • » VI v. 94 .
4. . » St.-R. v. 94a . K. Rbl.
4 . > » » 1902stfr . JI
J»/i » Conv . A. v. 98 stfr. >
31/2 »Ooldanl . • 94 » »
3 » » . 96 » »
31/*Schwed . v. 80 (abg .) »
31/2 » » 1886 »
31/1 » » 1890 »
3. ' »
31/a Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
41/1 Serb . stfr . Gold .4
4. . * amort . v. 1895 *
4. . 'Span . v. 1882(abg .)Pes.

Turk.-Egypt .-Trb. £»>/2
4.
4.
4.
4
4
I

cons . * v. 1890 .4
» (Administr .)1903»
> (Bagdad) S. I »
» con . u.v.l903,06Fr.
» Anl. von 1905 .4

^ • » » 1904 »
4 .Ung . Oold -R. 2025r *

j . . 1012 ,50r ,
t  I > Staats -Rente Kr.

, . lO.OOOr.
. 5t.-R v.1897 stk. .
, Eis. Tor Gold » JI
> Grundtl . v.S9 »ö .fl.
, 5000r » >
, » 500r » »

92 .50
85.

100.
99 .80
91 .60

102 .7 5
97 .50
98 .30
99.
51 .40
50 .50
50 .10
88 .50

101 .30

101 .50

103 .90
58 .70

96.
08 .75
95 .80
92 .10
93 .50
93 .50
93 .4.0
99.
83 .25
66 .20

568 75
11 .25

•01 ».
92 .90
92 .20
22 .50

22 .20

92 .70
91 .55
92 70
92 .70

100 .15
91 .80
94 .50
97.
92 .7 5
97 .50
93.
93 50
93.
88 70
91 .70
88 .50
86 .50
93 .20
91 .50
92 .90
94 .80

94 .50
92 .40
83 .20
96 .75
91.
95.
36 20
36 .70
94 .10
85 .90

"86.
93 .75
93 .80
61 .15
90 .90
80 .30
80 .30
93 30
93 .50
93 .30

II . Auattreuropäisch «.

5. . |Arg .i.G.-A.v . 1887 Pes
5. . » » * abgest . *
5. . » 1907 unk . 1912 »
». . » 190?tgb . ab 1910»

. *äuss , E -B. LG . 90 £
41/, » innere von 1888 .4
4. . » äuss .O .-Anl .1888 £
41/z » * * v . 1897 JI
41/! Chile Gold Anl . v. 89 -
4Vs » » » v. 06 >
». . Chin 5* Aid v. 1895 £
J, » » v. 1896 »
4V, » » V. 1898 »
» . do . St. E. Tient.- ruk. »
5. . CubaSt.-A. 04 stf.i.O. .8
4,/ajdo.stf.i.0 .tgb.a!)19!9 » j

>t. unifleiert*
sjMuitfl*

i/a do.stf.i.0 .tgb .abl9I9 » 1 " ‘
. .lFgypt. unificierte fr . I f *
‘/»i . flililMtWl * ' - - --

102 .
100 .70
100 .20
102 .

99 .90
99 .20
88 SO
90 .75
94 .10

105 .30
102 .36

99 .4 5
101 .60
103 .15
100 .

1,

Egypt . garantierte X
4%Japan. Anl. S. II »
4 .
5».
5. .
4».
3»e

5. .
5.
5a

60 .V. 19058 . 12- 19
Mex. am. inn. I-V Pes.

» cons . äuß. 99stf. £
. Gold v. 1904 stfr. Ji
» cons . inn.5000r Pes.
» » 1250r ,

Tamaul.(25j.mex.Z.) »
Sao Paulo v. 08 i . G. L
do. E.-B. in Gold

In o/«

96 .90

96 .80

90 .30
61 .55

99 .20
101 .25
100 .50

Z'/r
Z'/2
3»/a
3Vj
3. .
4. .
4. .
4. .
3Va
3J/2
3V2
3>/2
3Wi
3'/r
3*/a
3-/r
3»/r
3»/i
3»/a
3*/a
V/i
3‘/2
4. .
4.
3-/r
3-/r
3V2
4 .
4. .
31/a
3«/a
3»/a
3‘/a
31/2
3*/a
4.
4.
3‘/a
31/2
3«/2
31/2
3r/r
3'/»
4.
4.
4.
3»/a

Provinzial - u . Comiminal-
Zf. Obligationen , in

4. .IRheinpr. 20,21,31 -34.4 100 .30
33/41 do. 22 u.23 » SS.
3»/io do . 30 * 94 .78

do .10,12-16,19,24-27,29» SO.
do, Ausg . 19 uk. 09 * 91 .20
do. »28uk.b.l916 » 91.
do. >18 * 88 .30
do. 9, 11 u. 14 » 86.

Frkf. a. M. v. 06u,14 * 100 .70
do .l907untiffb.b.l8 » 100 .60
do .1908 unkdb.b.18* 100 .90
do.Lit. N u.Q(abg.) • 96 .90
do. Lit. R (abg.) » 93.
do. » Sv . 1886 * 92 .90
do. * T > 1891 » 92 .90
do. * U »93, 99 » 92  90
do . » V * 1896 v 9 « .90
do. Wv .98u .08 * 96.
do. Str.-B. » 1899 * 92 .80
do. v. 1901 Abt. I » 91 .80
do. » » A.II,III » 92 .30
do. * 1906A. I.II » 92.
do. * 1903 » 92 .30
do. v . Bockenheim » 98 .50

Berlin von 1886/92 » 92 .80
Bingen v. 01uk . b. 06»

do. » 07 » » 12»
do . » 1898 »
do. v. 05 ukb. 1910 »
do. » 1895 »

Darmstadt v. 07 u. 14 *
v 09 u. 16 »

do. abg. v. 79 »
do. v. 1888u. 1894 »
do. CONV.V. 91 L.H. *
do. » 1897 »
do. V. 02am.a.b07 *
do. v. 05 >abl910»

Giessen v.l907u.1017 »
do . 09 u. 1914

do. v. 1890 »
do. v. 1893 »
do. v.1896 kb.abOl »
do. »1897 » » 02 »
do. » 03 uk. b. 08 »
do . » 05uk.b. 1910 .

Hanau von 1909u. 20 »
Heidelberg von 1901 »

do. y.1907u. 1913 *
do. » 1894 >

3V2 do. » 1903 »
3>/2l do . v. 05uk.b.l911»
3V2|Cassel (abg.) »
4. . Cöln von 1900 »
4.
4. .
3'/a
4. .
4 . .
4. .

do. » 1906
do. » 1903 uk. 09»

Limburg (abg.) »
Mainzv.9$ kb.ab 1904»
do. v. 1900uk.b.l910 »
do . R. 1907 uk. 1916 >

3>/a do. (abg .)1878u. S3»
31/2 do . » L.J . v. 1884»
Zi/a! do. von 1886 11. 85*
31/2' do . (abg .) L.M. v.9l*
31/2! do . von 1894 *
Z'/r! do » 05 nk.b.1015»
4. . Mannh. v. 1901 uk. 06 »
4. . ! do. » 1906 uk. 11 *
4. .! do . » 1907 uk . 12 *
4. . do . 1908 u. 1913»
Z'/a! do. » 1388 »
3«/2| do . » 1895»
3>/a do. v. 1898 k. 03*
3>/2i do. « 1904/05 »
4»/2 Offenbach von 1877 »

91 .40
90 .30
91 .40
90 .60

100 .20
100

99 .60
99 .20

90.

100 .30
100 .30

ICO.

100 .

100 .10
100 .10

90 50

4»/a
4
31/2
31/2
3-/2
3-/2
4
4
3-/2
3-/2
4
3'/r
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
r-/a!

do. » 1879
do . v. 1900 k. 1906 »

do. v. 1891/92abg. *
do . von 1898 »

do. v. 1902 u. 1908 »
do. v. 1905 u. 1915 *
Stuttgartv.1895k.a.05 *

do. -» 1906u. 13 »
do. » 19C2U. 08»
do . » 1904 u. 12 *

Trier v. 1901 uk. b. 06 »
do. * 1899 *

Wiesbaden v. 1900/01*
do. v. 1903 uk. 1916 »
do. v. 1903S. IV u.12*
do. 1908. S. I.r. 1937»
do. 1908,S.II.u. 1910*
do. (abg .) »
do . v. 1887,96,98,02 »
do . v. 1903S. I, II *

Worms v. 1901 u. 07 »
do. 1908 u. 1913 »
do. 1909 uk. 1914»
do. » 1887/89 »
do. » 1896k.1901»
do. » 1903k.1914»
do. « 1905U. 1910*

100 .20

100 .30
100 .60
100 .10
101 .70

99 .80
95 .50
95 .70
91 .20
99 .50
59 .50

9060

3-/2iAmsterdam h. fl.
41/2 Buk . v. 1888(conv .) Jt
41/2I do . » 1895 4050r »
4'/r do. » 1898 »
4. . Christiania von 1894 »
4, . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
31/2 do . von 1886 »
z . do . » 1895 *
4. . Lissabon » 1886 M
4 Moskau Ser . 30-33 Rbl.
Mm Neapel st. gar, Lire
4 .‘Stockholm v. 1880 Ji
5. . Wien Com. (Gold) •
5. . do . » (PaP > ° 'n-
4. . do . v . 1898 u 08 Kr
4. .! do . Invest . Anl. Jt
Vir  Zürich von 1389 Fr.
6. . St. Buen.-Air. 1802 Pe.
5. .‘do . 1900 i. O. (409) JI
4'/2‘.do . v. 88 i. G. *

98 .50
98

99 .80
98.
90 .10

100 .80
98.

103 .75

95.

93 .40
104.
100 90

Div.
Vor!
#t/s
5’/«
3- .

4. J
8->.

|3 . .
7Vi
6. .1
8'/2
9. .6'/s
6. .
6. .
6»/i
6Va

12V»
»'/»
5

Voltbez . Bank -Aktien.
. Ltzt.

Vorl . Ltzt ln o/„.
7. . 7. . Deulsch . Hyp.-B.TW. 147 .80
9. . 9. . » Oberseebank » !, A
6. . 6. * . Ver .-Bank ^ J26 ^ 0
9»/2 10. . Diskonto -Ges . »
8-/2 8-/2‘Dresdener Bank »
8. . SiZEisenbahn -R.-Bk. » J75,
9 . . 9 . Frankfurter Bank » l ?* -™
QI/2I 9*/2■ do . H.-Bk. » ^ 13 .^0
8. 8. . ! do . Hyp .C.-V. » 164 .80
8. . (9. . GothaerO.-C.-B.Thl. 174.
5'/« 5>/<Mitteid.Bdkr.,Or . Ji  ll * -®»
6. . 6>/2; do . Cr .-Bank »
61/, 7. . !Natlbk. f. Dtschl. » 125 .60

11. . 11. . Nürnb .Veteinsbk . » 838 .60
5»>*| 6« Oest.-Ungar . Bk. Kr. 141.
6>/a! 7. . Oest. Länderb. • lff '59

10. . .H0. . do . Crcd.-A. 5 .« . 205 .25
5. . i 51/2 Pfalz . Bank Ji  l ®f /S
9. . ! 9. . do. Hypot .-Bk. » 195.

Preuss . B.-C.-B. Thl. J ®4 .10
do . Hyp .-A.-B. ^ 123 .30

Reichsbank * IJJJ-
Rhein. Credit.-B. > !J39.
do. Hvpot .-Bk. » 199

Rh.-Westf .Disc .-O.* 126 .50
Schaaffh. Bankver. » 136 .60
Südd. Bk., Mannh. » 199 .75
do Bodenkr.-B. » 177 .50

Vorl. Ltzt.
10. . [11. .
8. . i 8. .

3. .
10. .
7. .
8-/2
9. .

10..
4-/2

9. .
8. .
8. .

10. .
10. .
4-/2

9.
8. .
6. .
6"
7. .
9. .
7. .

53/4
583
7. .
9. .
7. . . . .
7-/, 7-/2
S. . 6. .
8. . 8. .
5-/2 5i/2
71/2! 71/2
7. . 7. .

Kuxb.
(ohne Zinsber .)
— | — |Gew . Rossleben

Schwarzb. Hyp -B. » 118 .25
Wiener Bank-V. » 138.
Württbg.Bankanst. » j149 .20

do. Landesbank » I —
do. Notenb . s. M 119 .20
do. Vereinsbk . fl. 150.

Div  Nich4 vollbezahlte
Vorl.Ltzt. Bank -Aktien . in »/•.
9, . !9. . 'Banque Ottomane Fr. 134.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid . Kclonial -Ges . ,Vorl.Ltzt. In °/t.

11. . I10. . Otaviminen Fr. |141.
— — jOstafr. Eisenb.-Ges . !

! (Berl.) Ant. gar. Ji  —
5. . 17V1 Southwest Afr.C. » 180

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehtnungen.

Vorl . Ltzt. In äh
12.. 14. Alum.Neuli .(50»/o)Fr. 208.
10. 10. . Aschffbg.Bimtpap.-A 192 .50
5. . 8. . . Masch.-Pap. » 133 .40

10'/> 1283 Bad . Zckf. Wagh, « . 197
; . . 3. • BaugSüdd.I.60"/oE. -A 82 .50

15.. 15. . Bleist.Faber Nbg . »
0 . . 9 . - Brauerei Binding »
8. . 9. . » Duisburger »
6. - 6. . » Eichbaum »

12. . 12 » Eiche , Kiel *
7. . 7. . »HenningerFrkf .«
7. • 7. . » » Pr.-Akt. *
9. . Q. . »Herkules Casael»
1. . 3. . » Hofbr . Nicol . »
6. . 6. • » Keir.pff »
3.. 0. . » Löweubr . Sin. •
9. . 9. . » Mainzer A.-B . »
5. . S. . » Mannh. Act. »
9. . 9. . » Nürnberg »
5. . 5. . »Parkbrauereien»
6. . 6. . » Rettenmayer »
6. . 0. . • Rhein .(M.) Vz. »
0. . 0. . » Stainm-A. »
0. J 0. . . Schöfferbof »
5. . 5. . > Sonne , Speier. »

10. . 10. . » Stern , Oberrad »
2. • 3. . » Storch, Speier »

14. . 14. . » Tücher »
6*/s 6t/2 • Union (Trier ) »
4. . 3. . » Wergcr »

» Worms,Oertge »
6 . . 8. . Sronzef . Scltienk »

10. . 8. . Cem. Heidelb . »
8. . 5. . . F. Karls!. »
0 . . 5. . » Lothr. Metz »
8- - 8. . Chain . u .Tli .-W .A. »
6‘/J 7>/2 Chem .A.-C. Guano.

24. . 24. ■ » Bad. A.u.Sodaf. •
0. . 0. . , Blei,Silb .ßraub. »

33. - 36. . , D.Gold-,Sl.-Sch.«
12. . 112. . , Fabr. Goldbg . »
14. . 14. • » » Gricsli . El. »
27. . 27. . , Farbw. Höchst »
0. . | 0. . » » Mühlheim»

20. . '20. . , Fabr.,V .Mannh.»
7. Jl2 . . » Weilcr ter-Meer»

32. . 32. . » Werke Albert .
10. . 11. . » Holzverkohlgs . »
10. . 10. . » Ult .-Fabr. Ver. »
12V2|15. . El. Accum. Berlin »
SV? 10. . » Deut. Uebersee .

13. -!14. . »Ges .Allg .Berl. »
18. . |12. . » flergm.-Werke »
4- •! 4. . »W.Homb.v.d. H. »
6- -| 5. . » Lshmeyer »
7. . 7». > Licht u. Kraft »

10. . 10. . » Lief .-Ges .,Beil . »
6. .] 7. . » Schlickert »

12. . 12. . » Siem.u. Hais . >
6. • 61/, » Siemens , Betr . »
7. . 7'/a . Tel.-G. Dtsch .A. >
8. . 9. . Feinmechanik (J .) »

10.. 11. . Filzfabrik Fulda »
10. . |10. . Gasges .Frankfurt »
9.. 9. . Oummif.Berl.-Frkf »
7. . 7. . Hcddernli . Kupf. »
0 . .‘ 0. . Gelsk . Gußst . »
9. . 110. . Kalk RU. Westf . »
8. . ! 0. . Kunstseidef ., FrkL »

12. . ' 11. . Ledert . N. Sp: »
7Va 7>/a » Rothe, Kreuzn. »

10. . 10. . Ludwigsh. W.-M. »
25. . 30. .1Masch. A., Klcyer »

. Armat. Hilpert « n,
» Badenia, Wh. » 206.
» Bielefeld D., » 508 50
» Faber u. Schl . » 142 .20
» Gasin. Deutz » 134 .80
» Gritzn., Durl. » 281
» Karlsruher » 179.
» Maunesin.-R. » 206.
» Moenus » 380,
, Mot. Oberurs. » 125 .50

285
200 .10

130 .25
195 .50
137 .50
137 .50
172.

126.
67.

212 .

182 .25
96 .50

US.

102 .
87 .50

208.
70.

257 60
112 .50

82.

131.
163 .10
130.
126 .50
157 SO
118 .50
501.
124 .50
803.
227.
261.
553 .25

9.

229.
492.
283 .95
224 .50
280.
175 .25
270 .50
234 .50

122
139 .60

163 .20
244 .fl0
137 .7 5
132.
154.
187 .50
230.

120 .
77.

171,
109 .20
192.
109 .20
166
458 .25

In «/«.
Deutsch-l uxemb. ji  194.
Eschweiler Bergw. .

0. .
9 . .
12. .
4 . .

18. .

Friedrichsh. Brgb. »
Gelsenkirchen > »
Harpener Bergb. »
Hibemia Bergw. »
Kaliw. Ascherst. »
do. Westereg . »
do. do. P.-A. »

Massener Bergbau »
Oberschi. Eis.-In. »
Phönix Bergbau »
Riebeck. Montan »
V.Kön.-u.L.-H lhir.
Östr. Alp. M. 5 . f'

178 50
140 . 10
197 .50
182.
261.

205 .75
131.
131,80

84 .50
256 .30
196 .30
173 .75
175.

Zf.
, 4. .1Warsch.-W.S. XI dk. 11.4

4. , Wladikawkas stfr. g . »
4. .1 do . v. lSQSuk. M.
STTlAnatolischei . Ö.
«>/, Port. E.-B. v. 89I . Rg.
3, . Salon iki-Monastir »
5. . iTehuantepec rckz. 1914»

In o/o.

100 .30

ssiSd

66 .90
101 .

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v . Hypothckcn -Banken.

Zf.
3'/2

per St. ln Ji
Ji  1143.

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid . ») Deutsche.

Vorl. Ltzt. In
8. . 1 Si/»lLfibeck-Bfichen 186 .

“ AUg. D. Kleinb. . 138 .70
do. Lok.-u.Str.-B-. 163 30

Berlinergr . Str.-B. » |195.
Cass. gr. Str.-B. » — _
Danzig El. Str.-B. » 1134 .20
D Eis.-Betr.-Ges . » 112 .50
Scnant.E.-B.-Akt. » 128 .20
Südd. Eisenb.-Ges. » 122 .60
Hamb.-Am. Pack. » [131 .20
Nordd . Lloyd. . I 96 .30

/ '•»/zi DUM.nr. ai . i.ii, n.
lO'/sl do . Lit. B.

b) Ausländische.

6. . I 6. . IV. Ar. u. Cs. P. ö . fl.
5 . .1 5. . do . St.-A. »

17«II713/51: Buschtehr. Lit. A. »
10V«
l “jzo
5. .
5. .
65/5
0. .
4. .
5. .
0. .
5. .
7. .
5. .

l “|so
5. .
5. .
6«/s
0. .
4 .
5. .
>/«

5. .
63/5
6t/,

6. . 16.
6. . | 6.

Czakath-Agram
do . Pr.-A.fl.G.) »

Fünfkirchen-Barcs,
Öst.-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb. (Lomb.) »

Prag-Dux Pr.-A.o .fl.
do . St.-Act. »

RaabÖd.-Ebenfnrt»
Stuhlw. R. Orz. »
Gotthardbalm Fr.
Orient-E.-B.-Betr..G
Balthn. u. Ghiö Doli
Pe nnsylv. R. R.  »

6. .
44/5l S>/5

10. , |10. .

Anatoi. Eis.-B
Prince Henri fr
Grazer Tramway hfl

114 .60

20 .26

159 .75
168 .63

23 .20

36 .70

154 .80
102.
121 /_
158 ._
160/60
192.

Pr .-Obligai v . Transp .-Anst
Zf.  s ) Deutsche.

3. .iAIIg. D. Kleinb. abg. M
4. .iAllg .Loc.-u.Str.-B-v.98 >
4'/, Bad. A.-G . f. Schiff . »
4. . Casseler Strassenbahn »
41/2 D . E.-B.-Betr .-G . S. U «
4. . D. Eisenb .-G . Serie I »
4-/, do . (Ff.) S. IIu . IV .
4. .1 do . Serie I 11. III »
41/2’Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
41/2I do , 08 uk. 1913 »
4. .1 do . v. 02 » » 07 »
3V,|Südd . Eisenbahn »

In 9/».

101 .20
100 .50

90 30
101 .

95 .30
102 .

100 .60
10080

86 .10

5>/>
.12 . .
. 28. .
. 7.

7>/i

In

u * n , L.IJAoät l>dil ..h --
6’/, , Badische Bank R.
3. . B. f. ind. U.S. A-D. .S
— j » f. Handelu .lnd .,
4. . 1 » Bod .-C.-A., W, -
8<® ! » Handelsbanks .fi.

13. , ‘ » Hyp . u.Wech
6'/i Barmer Bank-V. - 1- - - - „
6. , |Berg- 11. Metall Bk..# - 26 =«
8'/, Berg.-Märk. Bank » 161 .40
9. . ,Dcih Hf-ndelsg . - 133 .75
6’/, ' » llyp .-B. L.A. B » 163 .35
6. . Breslauer D -Bk. » Ö 10

Comin. u. Dise .-B. .

128 .50

4
12.
23.
7.
5.

14. . 16.
14. . 10.
12>/, !/ >/,
24. . 24. .
3. . 4. .

12. . 12 ..
25. . 16. .
0. . 4. .

10.. 11. .
8. . 81/2
21/, 3. .

126.
IO. . 10. .
8. . 8. .

131- 10. . 10.
199 -40 9. . 11. »

69- 7. . ?7. .
123. 7. . 7>/r
158. 15. . N . .

»Schn.Frankenth.' 255.
» Witten. St. » -

Mehl-u. Br. Haus. .
MetallGeb.Bmg.N.»
Ölfab. Ver. D. »
Prz. Stg. Wessel »
Prcssh .,Spirit, abg .»
Pulvert., Pt-, St.L>

6.
6'/j ‘D— ,
fci/al do.
12V, Den1«
8. . 1 »
S'/l

«StädterBk. s.fl. [126.
M. 1000 .H _

-he B. S. J-X . 287 .75
, Asiat. B.Tael» 344 .50
, Jtf . il. W. Tbl. li20 .60

71/, 7i/,
8. . 8. .
4. . 6. .

12. . 12.

Schuhf. Vr. Frank. »
Schuhst. V. Fulda »
do. Frankl-, Herz
Scilind. (Wolff)
Olasind . Siemens
Spinn. Trie., Bes,

. Westd . Jute
D. Verlags-Anst.
Waggon Fuchs

264
118.
204.
171 .50

I 96 .50
227 .50
140.
160.
159.

• 117 . 10
» !137 .60

128
129.
155.

J5’ teilst -Fahr.Waldh.' 255.

D!v Bergwerks -Aktien.
VerLLtat. lB **•

12. .[12. . Boch . Bb. u. O. »5. . ! 57, Budents Eisenw . » .1x3 .10 . , . .1
6. . 11. . !Co‘19. B«i «5.-0 . » I ~

b) Ausländische,

[Böhm. Nord stf. !. O. .4
do. Wstb. stfr.i.S. ö. fl.

I do . do . » in O. M
do. do. von 1895 Kr

!Donau-Dampf .82stf.G. Ji
! do . do . 86 » i .O »
Elisabethb. stpfl . i. O. »

do. stfr. tu Gold »
Fr. Jos.-B. in Silb. ö . fl.
Fünfkirch.-Bares stf.S. »
Gal. K. L. B. 90 stf. i. S. »
Oraz-Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö . fl-

do . v. 89 » i, O. Ji
do . v. 91 » t O. »

Lemb.CzrnJ . stpfl.S.ö. fl.
do . do . stfr. i. S. »

Mähr. Orb. von 95 Kr.
4 , do . Schics . Ccntr . »
4 .löst . Lokb . stf. i. Ü . M
4'do.  do . stfr . i. O . »

do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . do. conv . v . 74 »
do. do. v. 1903 Lit. C. »
do Lit. A. stf. i. S. ö . fl.
do . conv , L. A. Kr.
do . do. V. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr.S.ö. h.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. »
do .Süd (Lomb.)sf. i. O. Ji
do . do . *

2«/io do . do . Fr.
20/ui do . E. v. 1871 I. O . »

do. Stsb.73/74 sf.i.G. M
do . Br. R. 72sf . i.O.Thl.
do . Stsb. v.83 stf. i.O. Ji
do . L-VII1. Em.stf.O. Fr.
do . IX. Ein. stf. i. O. »
do . v. 1885 stf. i. O. »
do . (Eg . N .)stf. i. Q. »
do. v . 1895 stf. i . O.

•• . pilsen -Priesen sf. i.S.o . fl.
3. . Prag-Dux 18%stfr. i. O. *

R. Od. Eb. stf. i. O. ^
do. v. 91 stf. 1. C*. •
do. v . 97 stf. i. O . *

IReichenb.-Pard.sf.S. ö.fl.
■Rudolfb. stf. i. S» »

. do . Salzkg . stf . i . O. Ji
5. .lUng .-Gal. stf. 1. S. O. fl.
4. .!Vorarlberg stf. »
2«/io Ital . sTg. "
4. .! do . Mitteln!. stf. i.G. »
2VioLivorno Lit .C.Du . D/2 »
4. . Sardin.Sec. stf. g. lu.II Le
4. . Sicitiam. v. 89 stf. i. O. *
2VioSiid.-!tal . S. A.-H . »
4. . Toscanische Central
5. .jWestsizilian. v. 79
5. . do . v. 1880
3'/2 Gotthardbahn
3»/j Jura-Siniplon v. 94 gar. *
4 . Schweiz -Centr. v. 1880 *
4-/r lwang .-Doinbr. stf. g . Ji
4. . Kursk.-Kiew.stfr.gar »
4. .! do . Chark. 89 « » »
4. . Moak.-Jar.-A .97 stf. g . *
4'/j  Mosk. KasanE.-B. 1909 »
4. .1 do. uk. 1915 stfr. G. *
4. . do . Wind . Rb.v. 97 *
4. . do . do . v. 98 stfr. »
4-/2 do . Wor . ab 1910 stfr . *
1'/r do. do . Serie II »
4. do. do . v. 95 stf. g. *
3. Jür . Russ. E.-B.-G stf. »
4. . Kuss. Sdo. v. 97 stf . g. »
4. . do . Siidwest stfr . g . »
4. . Ryäsan-Uralsk stf. g. *
4. . do . do . v. 97 stfr. »
4. .[Warsch .-Wien stfr.gar. »
4 . do . do . S IX stfr . »

' 4o . S. X uk. 1911 .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4

97 .80

05 .60
98 .50

95.

93 .30

92 .60

3>/a
4. .
Z-/2
4.
4. .
3-/r
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4
4.
3»/2
4.
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4
4
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4
4.
4.
3Vi
3-/2
4.
4
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4,

4.
4
4.
4
4.
4. .
ZV«
3»/r
3-/2
4.
4
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4. .
3-/2
Z'/r
4.
4.
Z
4
3-/2
4-/2
4.

A1!g . R.-A., Stufig.
Bay.Ver-B. München

do. H.-B. S.6uk .l912
do. do. Ser. 1 u. 15

Fr.
Le
Fr.

87 .20
93.

104.
85.
85 .10
83 .40
85.
85.

103.
84 .80
66.

100 .20
84 .20
58 .70

105 .70

09 20

80 .20
76 .40

76 .80
77.
76.

03 .80
97 .70
72 .50

74 .50
74 50

100 .40
71 .30

115 .10

91 .70

\
4,
4.
4.
4.
ZV«
ZV«
Z'/r
4.
4.
4
4. .
4.
4.
4.
Z'/r
3-/2
3-/2
3-/2
31'2
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2

do . Hyp .- u.W.-Bk. *
do do. (unvcrl.) *
do. do. *
do. do. (unverl.) »
do . Bd.-C.-A.,Wzbg . »
do. do . S.9u . 10 *
do. do. 5 . 11. 12. 14 *
do . do. S. 22. 23 *
do. do. S.l , 3-6,20,21»
do. do. kdb. ab 07 »

Nürnb.V -B.,S.13,20,21 »
do. S. 22, unk. 1912 .
do. S. 29-32, unk.18 »
do.

Berl. Hypb. abg. 80<Vo »
» do. » 80% »
Gr.-Cr. Gotha S. 6 *
do. Ser. 7 *
do. » 9 u. 9a »
do. S.10,10a uk. i913 »
do . S.12,12a » 1914 »
do. S. 13 unk. 1915 »
do . S. 14 » 1916 »
do. S. 16 » 1919 *
do. Ser. 3 u. 4 »
do . » 5 »
do . » 8, unk. 1905»
do. » H, » 1913»

D. Hyn.-B. BerlinS. 10 »
do . S. 14, uk. b. 1914»
do . S.15u. l6,uk . l7»
do S.18u.l9utlgb .l9 •
do S. 20u. 21 uk. 20 »
do. 13u . 13auk . 13 »
do. kündb. ab 1905 »

Frkf. Hyp .'B. Ser. 14 »
do . do. S. 20uk. 1915»
do. do . Ser. 21 uk. 20 »
do. do. S. 16u. i7 »
do . do. S. 18 kdb. 05 »
do. do. Ser. 12, 13 »
do . do. S.15,kb.l906 *
do. do. Scr. 19 »
do. K -Ob. S. l k. 1910 »
do. Hyp.-Kr.-V.S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb. »
do . do . 8 .43 uk. 1913»
do. do. 8 . 46, kdb 08 »
do. do. S. 47uk.l915»
do. do . S. 48uk.l917»
do. do. S. 49uk.l9l9 »
do. do. S. 50uk.l920 »
do. do. S. 44 uk.1913»
do. do. S 28-30 u. 32 »
do. do. S. 45, tilgb. »

Hambg . H . B. S. 141-400 »
do. S. 401-470 » 1913 »
do . 471/540 » 1916 »
do. 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10»
do . Sl 1-350uk.1913»

Mein. Hvp .-B. S. 2,6u .7»
do. do. S. 8 uk. 1911 *
do . do. 8. 9 » 1914 *
do . do. 8. 11 » 1916 *
do. do. S. 12 » 1917 *
do . do. S. 13 » 1918 *
do . do. 8 . 14 . 1919 »
do. do. kb. ab05u .07 »
do. Ser. 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Or ) 2-4»
do . Ser. 6 uk. 15 »
do . unk. b. 1906 »

Pfiilz. Hyp .-B.uk. 1917 »
do . do. »

Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4 »
do . do. S. 17u,18ab 10*
do. do. S. 21 uk. 1913 *
do. do. S. 22 uk. 1915 »
do . do. S. 74uk. 1916 *
do. do. S. 25uk. l918 »
do. do. S. 26 » 1919 »
do. do . S.27 > 1920 »
do. do. S. 20 » 1913 »
do. do. S. 23 » 1915 »
do. do. S. 3, 7, 8, 9 »
Pr. Ceutr.-B.-C.-B. v.90 *
do. do. v. 1899 u. 01 »

do. v. 1903 uk. 12 »

In o/o.
100 .40

9 J .20
100 .10
192 .50
100 20
100 .40

91 .80
91 .10
94 .25
94 .25
94 .2 ß
94 .25
67.
87.

100 .20
100

4. . Rh.-Westf.B.-C.S. 3 5 2« 99.
4. » do. S. 7 u. a . 8 u. 8a » 99
4. . do. » 9u . 79auk. l2> 99 .30
4. . do. » 10 uk. 1915 » 99 40
4. . do . * 11 * 1918 * 100 .9 0
4. . do. » 12 » 1920 »
31/a do. » 2, 4 u. 6 » 90 .40
4 . Südd. B-C. 31/32,34,43 » 100.
Zt/a do. bis inkl. S. 52 » 91 .30
4. . W. B.-C. H., Cöln S. 7 »
4. . do . do. 8. 8 » 99 .70
Z-/r do. do. S. 4 * 90 .80
3-/2 do. do. S. 9 » 91 .70
4. . Württ. H.-B. Em. b.92 » 99 .60
3,/, do. do. » 93 .30

do. —
do. do. v. 1906 » 16 »
do. do. v 1907 * 17 »
do. do . v. 1909 * 19 *
do. do. v. 1910 » 20 *
do. do. v. 1886 »
do. do. v. 1839 »
do. do . v. 1894 »
do. do. v. 1896 kb. 06 »
do. do. v. 1904uk. l3 »
do. do. Com.CI kd.10 •
do . do. do. 08uk. l7»
do. do, do. v. 1887 *
do. do. do . 96uk . 00*
do. dö. do . 06 » 16 *

ZViqdo. Hyp Act Bank »
2Vt0do. ao . do; »
4-/s do. do . Sr. 125j auf

! 4. . do . do . | 80%
Z-/r do. do . / abg.4. . do . do. v.04 uk .13  *

j 4. . do . do . v. 05 » 14 *4. . do . do . v. 07 uk 17 »
1 4. . do . do . v. 09 uk 19 *

4. . do . Kom. v. OSuk. 18 *
4. . do . do . v. 09 uk. 19 »
4. . do .Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) »
3-/2 do . do . do . . . . »
4. . do . Pfbr.-Bk.F. 18u. 19

91 .60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 -60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 30
90 .30
99.
99 .40
99 .60

100 .
100

93.
90.
90 .60

100 .30
100 .80

93 80
99 .80
93 .40
91 .50
91 .50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

100 10
100 .20
100 .40
100 .50

92 .90
91 .50
91 .50
99.
99 .50

100 .
10050

90 ?50
99.
99 .40
99.
99 .30
9940
99 .50
89 .80
90.
91.
99 .25

100 .50
92.

100 .40
90 80

114 .30
93 .90
99.
98 .30
99 .60
99 .70
99 .80

100 .20
92 .90
91 .80
90 .10
99 .40
99 .40
99 .50
99 70
99 .70

100 .
100 .20

90 .20
90 .20
89 80
90 20
90 .40

Staatlich od. provinzial-garant.
. Ld. Hess .-H.-B. S. 12-13

16, uk. 1913 JI  100 .90
4. . do. S.14-15u.l7uk . 1914»
4. . do. S 18-20 uk. 1916 »
3>/z do. Serie I, 2, 6-8 .
3>/z do. > 3—5, verl. »
Zi/r do. » 9—11 uk. 1915 «
4. . do. Com. Ser, 5—6 »
4. . do . do . Serie 7—9 »
4. . do. cio. » 10- 12 »
3>/, do do . »1 —3 »
31/2 do Ser .4verl . uk. 1915 .
4. . L.-K(Cass.) S.22uk.l914»
4. . do . . S.23 , 1916-
31/2 do . » S. 21 » 1917»
4. . Nass .L.-B. L.V.u.W. 15*
ZV, do. do. Lit. U »
3>/2 do . do . Lit. J »
31/2 do . do . F. O, H,K , L »
31/2 do . do . M, N, P , Q »
V/, do. do. Lit. R, S, »
31/2 do . do . Lit . T »
3. . do . do . Lit. O. »

do
. do

do
. do.
. do.
. do.

.01,30
90 .30
89 .70
90.
98 .40

90 .50
89 .50
98.
98 .40

89 .70
69 .70
89 90
90 .70

do . E. 22uk. b. 12»
do. E. 25 . . 14.
do . E. 27 » . 15.
do . E. 28 » . 17.
do E. 29 » » 19»

do. F.. 30U.31 • » 20.
do . E. 23 » » 12 .
do. E. 26 . . 14.
do . E. 17n. ISkdb . .

_ do. E. 24uk . b. l2»
VH  do . Kleinb .E. I kb ab04 »
3V, do. Kom. S 3uk . b. 12
4.

3Vi do.
3V<do.
31/2 do.
3o, do.

jXoi.10
91 .30
81 80
92 .20

96 .70
89 .80
99 .30
99 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

99.
94 .30
98 .50
99 30
99 .10
99 .30
99 .60
99 .90

100 .50
99 .80
93 .50
00.
91 .10
94 .80
90 .60

103.
4.
4.
4.
4.
4.
Z-/r
Z'/r

Rhein . Hyp -B.kb.ab02 > 99 .30
do. uk. b. 1907 » 99 .60
do. » > 1912 99 .60
do. » » 1917 99 .80
do. > > 1919 100 .30
do. 89 .80
do. » » 1914 » 91.

ZI In %.

100 .90
101 .20

90 .20
9070
90 .70

100 . 70
100 .90
101 .40

01 80
91 .30

101 .
101 .26

94 .50
101 .50

99.
84 .50
94 .50
94 50
94 50
94 .50
89

Amerik .Eisenb .-Bonda*
Ji4, . jCentr. Pacif. I RefZ'/r! do . »

5. . Chic. Milw. St. P. f D . P
* . do. do.

. North . Pac. Prior
do . do . Gen.

.San Fr. u. Nrth. P.

. South. Pac. S. B.

do.
Lien
Lien
IM.
I M.

96 .20
91 .20

106 .30
89 .50

100 .

101 .10
95 .80

4. .
4. .
4-/r
4-/r
4-/r
4. .
4. .
5.
4.
4.
4-/-
4-/2
4-/2
4-/2
4-/2
4.
4.
5.
4.
3-/r
4-/r
4.
4-/2
4>/r
4. .
5. .
4-/2
4.
4.
V/7

Diverse Obligationen«
Zf. ,B

Aschaffb.Buntp.Hyp .^f » « -SOBank für industr. U . » » « .
Brauerei Bindiutz H. »

do. Frkf. Essigli . »
do. Nicolay Han, »
do. Mainzer Br. »
do. Rhein . (Alteb.) »
do. do. (Mainz) »
do. Storch Speyer »
do. .Werger »
do. Oertge Worms»

BrüxerKohlenbgb . H.»
Buderus Eisenwerk »
Cementw. Heidelbg . •
Bad. Anil.- U. Sodaf. »
Blei- u. Silb.-H., Brb. »
Fabr. Griesheim EI. »
Farbwerke Höchst »
Chcin. Ind. Mannh. »
do. Kalle &Co. H. »

Coucord. Bergb., H. »
Dortmunder Union »
Esb.-B. Frankl a. M. »

do. do . »
Eiscnb.-Renten-Bk. »

do . do. •
El. Accumulat., Boese»
do. Ailg . Ges., S. 4 »

do. Serie I-1V »
El.Dtsch. Ueberseeg . »
do. Ges . Lalimeyer »
do. do . do . »

FrankfurterHofHypt . »
Gelsenkirch .Ousstahl »
HarpenerBergb.-Hyp.»

41/2 Hotel Nassau , Wiesb .»
41/2 Seilindust . Wolff Hyp .»
41/2 Zellst .Waldhof Mannh.

101 .
82 .50
93.

102 .50
»8 .30
76 .

100 .60
95
93.

104.
99 .50

102 .80
102 .
101 25
104 .80
101 .50
100 .20

97 .60

99 .60

103 .80
98 .30

104 .58
101 .20

97 .50
98.

102 .30
104.
102 80

Zf.
4. .
3. .
5. .
3-/2
Z-/2
3. .
3.

Verzinsl . Lose.
Badische Prämien Thlr.
Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr.
Donau-Regulierung ö . fl.
Goth . Pr.-Pfdbr. I. Thlr.

do . do . II. »
Hamburger von 1866 »

. Holl . Korn. v. 1871 h.fl.
3i/2;Köln-Mindener Thlr.
Z-/2,Lübecker von 1863 »
2'/ 2[Lütticher von 1853 Fr.
3. . 'Madrider, abgest . »
4. . Meining . Pr.-Pfdbr.Thlr.
4. / Oesterreich , v. 1860 ö. fl.
3. . Oldenburger Thlr.
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbl.
5. .| do, v. 1866a. Kr. »
2</2'Stnh1weissh.-R.-Or. öfl. _

Unverzinsliche Lose.
Zf.  Per St. in Mh
— Augsburger fl 7
— Braunschweiger Thlr. 20
— Finländisch . Thlr. 10
— Mailänder Le 45
— Meininger s. fl. 7
— Oesterr. v. 1864 ö. fl. 100
— do. Cr. v. 58 ö . fl. 100
— Pappenlieirn Oräfl.s . fl. 7
— Salni-Reiff.G. ö .fl. 40CM.
— Türkische Fr. 400
— Ung . Staats!, ö. fl. 100
— Venetiancr_ Le 30

In •/«.
17 « .

162.
117 .50
117 .30

106.
134 .50

78 .30
136 .20
181.
133 .10
483
300.

36 SO
208.
380.

37 .30
36.

520.

elio
173.
379.

46 .50

Oeldsorten.
Engl.Sovereig . p. St.
20 rrancs -St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. .

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll .5—1000) p . D.AmerikanischeNoten
(Doll 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. l Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p. 10011.
Ital. Noten p. 100  Le.
Oest.-U . N . p. lOOKr.
Russ.Not .Or.p.lüOR.
do. (1u.3R.) p.lOOR.

Schweiz . N. p. 100 Fr.

Geld.
20 .42
16 .14
16 .16
16 .90

4 .19
21 «.

2790

7K60

4 .19t/,

4191/s
80 .70 80 .60
20 .46 > 20 .44
80 .90 80 .75

169 .40 199 .30
80 .75 « 0 .65

86 .15

Brief. I
20 46
16 .18
16 .20
17.

2800
2804
73 .60

85 .25

80 .96 80 .8*
Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 4»/«.
Amsterdam . fl. 100 162.10 I
Antw. Brüssel Fr. 100 80.70
Italien . . Lire 100 30.50 |
London . Lstr. I ; 20.46V,
Madrid . . Fs. 100[ —
N.-York(3T .$.)D.100l - 1

Wechsel. In Mark.
4 O/o Paris . . Fr. 100 81.07-/2
5 0/9 Schweiz . . Fr. 100 81. 4 "/0

5'/2 0/8 St. Petcrsb. SR . 100 41/ao/a
4»/r o/o Triest . Kr. 100 40/0
4Wo Wien . Kr. 100 85.10 50/o

do. . . Kr- m-i - •
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Etttcn , Matratzen, Iltzlastimmtr
kauft man mir gut , billig und reell in der

WiesMener B ©ttell -'FllflS *lfe ? Mauergasse8 und 15.
Einziges Spezialgeschäft am Platze. KM" Anerkannt reelle und billige Bezugsquelle.

Holzlatten , Eisenbetten, Kinderbetten. Ständiges Lager von 250 Betten. :: Daunen-Stcppdecken— Woll-Steppdecken.
Kinderbetten Mk. 8.50, 10, 12, 14, 17, 20, 22, 24, 25 etc.
Seegras -Matrat *en Mk. 9, 10, 12, 16, 18, 20, 28, 30.
K . Wolhnatiatzen Mk. 13, 16, 18, 20, 23, 25, 26.

Holzlatten Mk. 13, 14, 15, 17, 20, 23, 25, 26, 27 etc.
Komplette Holzbetten Mk. 35, 50, 70, 90, 100 und höher.
Elsen betten Mk. 6.50, 8.50, 10, 11, 12, 14, 16, 18, 20 etc.
Kapok -Matratzen Mk. 16, 18, 20, 25, 29, 30, 32, 35. 38,

40, 42, 44 etc. ' Nur solideste , beste Qualitäten , Matratzen und Sprungrahmen sind
eigene Fabrikation und das beste , was geliefert wird.

Betffedern — Haussen — Federbetten
Federieinen — Barchent

Sn grösster Auswahl , zu billigsten Freisen.
Liefei -anejron Veiememjehörden u. Ansta lten. Achten Sie genau auf Firma Und Strasse . Lieferant von Vereinen , Behörden u. Anstalten.

Haar - und Ilosshaar -Matratzera Mk. 35, 36, 39, 42, 47,
53, 58 etc. ' , ' '

Sprungrahmen und Patentralmien Mk. 14, 16, 18,
20, 24, 25. '

■n
| i«= X

F
ZIefeung 5. , C. L«. 7 . September

Zlehunnsaatüe der König *- fieueral - Lotterie - Dlrektlon.

lollarla
10837 Gewinne im Gesamtwerte von

IlfS © ® © © «.
60000«
30000«

_ föHF ÜÜ ahne Abzug zahlbar

E ark , 3orlpi.u'e*tr»* 5 Lose

It und versendet ancb gegen Slaelmataine

UMch » eerlbr w  s
«mH tz Frledrächstrasse 183»
i in allen durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen

Tolegr . - Adr . : „ fioldqaelle “ .

w
C
C
Z<v

_ap
Q.
3
cö

X

£

1910er

Heddesheimer,
leichter weisser Tisch - u. Bowlenwein,
bei 12 Flaschen h Mk. 1.— oh. Gl.,
bei 100 Flaschen a Mk. —.80 oh. Gl.

A . Meier , u2t
W einhandlung,

14 Luisenstrasse 14.
Telephon 141. Gegründet 1876.

WiLv - lind
Geftügelhandlmig

Kleine Kirchgafse 3.
Suppenhühner. . 1.80
Hähne . . . . von 1.—
Kapaunen. 2.—
fst.Frikaff.-Huhner2.40
Enten . 8.20
Junge Feldhühner1.40
Jähr. Feldhühner1.—
Tauben, junge . . 0.70

GiNeWingen
an.(Imitation ) Stück von 86 Pf.

Schlcinn gut und bitlig.
StahltvarenhauS l *li . Uraemcr,

Lauggafi« 26.

Suussusmotoren - Anlasen

KM
F129

Präzisionsmotoren
für (>ai , BSrnzin , hpiritus.

Weltausstellung Brüssel 1910
Grand Prix,

Diplomed’Honneur,
König!. Erenssische Staatsmedaille

und vi»lo andere Auszeichnungen . - " W--AWWB Ueber 100,060 PS . im Betrieb.

Gatumotoreafabrik A .-€k. MöIbi - JEhreiiield (vorm. G. Schmitz)

Dieselmotoren.

Nestaurant Kaifcrfaal, Dotzhe'nner
Str . 19

Täglich Konzert
d. f. Wiesbadeng. neuen erftk!. „ Brerlättder"-E»sembles.

Viebricher Kerb.
Sonntag , den 3 ., und Montag , den 4 . September,

findet unsere gern besuchte

MWeihe Wsbcher Mark!)
statt. Für gute Speisen und Getränke , sowie reichliche Tanz-
nnd Bolksbelnstigungen ist bestens Sorge getragen.

EL ladet höflichst ein
_Gastrmrtr -Nereiir Kiedrich.

Wertpapiere
bis Mk. 75,000.-—, insbesondere auch Stadtanleihen und Obli¬
gationen industrieller Werke , werden in Zahlung genommen
gegen Abtretung guter 5 °/o Hypotheken hinter Sparkassen und inner¬
halb 60 °/o der Sparkasseniaxe. Offerten unter K L . 5I6L an
Rudolf MI«88«. Dttisbürg.  _ (Iv.all079) F136

In hochherrschaftl . moderner Billa mit gr. park¬
artigem Garten , in vornehmster Knrgegend, 5 Min. v. Kurhaus,
soll zur Verwertung des Besitzes— Eigentümer lebt auswärts —
ei» Heim für kinderlose Ehepaare u. alleiuft . Damen
und Herren höherer Stände eingerichtet werden. Die Preise
differieren zw. 2200 Mk. p. a. (f. 1 Person u. 1 Zimmer) bis
6750 Mk. (2 Pcrs., gr. Salon, Schlafzimmer mit Bad od. Terrasse)
alles eingeschl. Kein Hotel- resp. Pensionscharakler. Norddeutsche
Küche. Kein Trinkzwang, keine Trinkgelder. Näheres durch
Frau A . Clonth , Moritzstraste 27 , 2 . _

(Tnlat l ^ el, la Qualität,
vlUIU [ tMa0onr,aisc -eel>

_ Drog erie si chert , Zthlsh,
Wrfltllim t Zwetswrn billig:

n) Ps, ;nd 00 Pf . ,
Ztr. 8.50 Mk., zu haben Ludwigstr. 14.

M« große IMeDen
per Pfund 15 Pf., sowie Kinmach-
zwetsche» (Jtalieiikr) Karlstr. 33,1  lks.

WF * Saalgasse 32, find gut«
Birne » zu haben.

Wiesbadener Fremden- Liste.
Hotel Vier

Seine Kaiserliche Hoheit Grossfürst Georg von Russland , Ihre

»pr vj?

Ahertq, Kfmv, Berlin. — Gr. Wald
Adam , Laoterkurg — Viktoria -Hotel
-Adler, Kfm ., Frankfurt

Europäischer Hof
Aengenemä . 2 Hrn ., Haag

Metropole u. Monopol
•Alef, Lekc\er, m. Fam ., Witten a. B.

Stiftstrasse 2, 1
Alfs , Fr ., Horst b . Stelle

Central-Hotel
van Ammsrs , Utrecht

Pension Columbia
B

Badono , Frl ., Nymegen
Hotel Reiehspost

Bagenhaw , Kfm ., London
Taunus-Hotel

Barth , K£m., Frankfurt •— Gr. Whld
Barz, Fr!.. Blaidt — Hotel Fuhr
Basedow , Pr ., m. Tochter , Hamburg

Villa Esplanade
Bauersbenper, Rentn ., Heilbronn

Hotel Fuhr
Baum, Fr , Saarbrücken

Privathotel Albany
Baumann , Rinn , Markt -Einershcim

Uerrngart enetrasne 15
Bayer , m. Fr., x Paris — Centr.-Hotel
Bech, Prof ., m. Fr ., Antwerpen
T Hotel Wleins
Beck, Major , m. Fr ..
T, , Villa Mcrce* «
Becker, m,. Fr.} Oberhans -en

Hotel Eeichapoßt
Behnkea , p ri., New -York

Hotel Adler Badhaua
Behrendt , Kim ., Berlin — Pr. Nikolas
Lellar , Dr. mcd., in. Fr., Amsterdam

Hnial Prinz Nikolas

Benas , Dr., Berlin — Englischer Hof
Bendit , m. Fr ., Frankfurt

Englischer Hof
Beneker , Direktor , München — Berg
Berger, Kfm ., Berlin — Gr. Wald
Berger, Kfm ., Wall -Meseritsch

Zum neuen Adler
Bergh , Frl ., Amsterdam — Pr. Nikolas
Bergmann , Kfm ., m. Fr ., Oberhausen

Central -Hotel
Bergmüller , Frl ., Kaufbeuien

Hotel Reichskof
Berkenvelder , Kfm ., Dortmund

Central-Hotel
van Bercum , m. Fr ., Essen,

Zum Landsberg
Besenbruch , Kfm ., Elberfeld

Wiesbadener Hof
Bigge, Frl ., Siegen — Villa Montana
Bloch , Kfm ., Pilsen — Grüner Wald
Block, Kfm ., mi Fr ., New -York

Hotel Adler Badhaus
de Boa, Kfm ., Troisdorf

Hotel Nonnenhof
Böger, Lasen — Hotel Reichshof
Bommend , m. Fr., Paris

Wiesbadener Hof
Bongenstock , Königswinter

Central-Hotel
Bonicks , Kfm ., Wilmersdorf

* CentraJ-Hotei
Borst, Stuttgart — Hotel Krug
Boyd , B., Frl ., Kanada — Minerva
Boyd, 0 ., Frl., Kanada — Minerva
Bradford , Fr., m. Fam ., Nizza

Vier Jahreszeiten
Bränder , Bochum — Taunu&str . 49
Bratfisch , Kfm ., Salmünster

Hotel Berg
Braun, Kfm ., Köln — Einhorn
Brinkmann . Frl .. Godesberg — Union

Jahreszeiten , Kaiser-Friedrich-Platz 1 u. 2.
Kaiserliche Hoheit Grossfürstin Georg von Russland , mit Gefolge

Daube , Kfm ., HeilbronnBraunstein , Fr., m. Kindern , London
Zum, neuen Adler

Breithaupt , Rentn ., Kassel
Taunus-Hotel

Breuer, Pfarrer , u. Rektor , London
Hotel Weisse Lilien

Brod Zwickau — Grüner Wald
Bruck, Kfm ., Berlin — Gr. Wo1d
Brüggemann , Frl ., Nymegen

Hotel Reichspost
Brüggerhoff , Frl ., Godesberg — Union
v . Bryndza-Nacki . Dr . med-, m. Fr .,

Warschau — Schwarzer Bock
Burleigh , m. F ., New -York

Hotel Kaiserhofc
Cassidy , London — Villa Hertha
Chandler, Bankier , Pittsburgh

anstatt
Chaves. Brockport -dfcHotcl Wilhelma
ChristofTer, Brasilien — Centr .-Hotel
Clarke, Hr . u. 2 Frl ., Westindien

Prof . Pagenstechers Klinik
Glanes, Rittergutsbes ., m. Fr .. Liegnitz

Hotel Kose
Clouth , Fr ., Tsingtau — Quisisana
Cohen, E., Kfm ., Rotterdam

Hotel Kronprinz
Cohen, N ., Kfm -, Rotterdam

Hotel Kronprinz
Cohn. Kfm ., Berlin — Grüner AVhld
Me. Collin , m. Fr . u. Automobilfahr .,

New -York — Hotel Nassau u. Cecilie
Cook, m. Fam ., Indiatnia

Hotel Kaiserhof
Cossmann, Ivfm., Köln

Europäischer Hof
I>

Darrow , Kentn ., m. Fam ., Chicago >
Botel Minerva

Wiesbadener Hof
Daum, Lehrer , Kaiserslautern

Hotel Einhorn
David , New'-York — Vier Jahreszeiten
Dedyn , Kfm ., m. Fam ., Verviers

Hotel Quisisana
Demuth , m. Farm, Reichenberg

Hotel Wilhelma
Deschel , Fr., m. Tochter , München

Darm städter Hol'
Desserich , m. Fam ., New -York

Viktoria -Hotel
v. Deutler , Frl ., Göttingen

Hotel Pariser Hof
Deutsch , Opernsänger, Wien

Hotel Einhorn
Diaz, Dr. med., Lissabon

Belgischer Hof
Diederichs , Frl ., Godesberg — Union.
Diekmann , Fr ., in. Tochter . Greiz

Hotel Pariser Hof
Dittmann , Leutn ., Berlin.

Villa Rv.pprecht
Döring , Frl ., Brehnfl b. Halle

Villa Helene
Dolichau , Frl ., Leipzig — Aegir
Dressier , Kim ., Solingen

Hotel Reiehshof
Driesler , Kfm ., Würzbur,g

Europäischer Hof
Dubois , Fahr., m. Faim«, Spa

Taunus-Hotel
Düeker, Düsseldorf — Hotel Rose
Dürolf , Fr ., Amöneburg

Augenheila nstalt
Duhlmayer , Kfm ., Ohio

Zum neuen Adler
Duller , Heidelberg — Z. Poethorn
Durand , Ilentn ., m. Fr ., Elberfeld

Botel Pariser Hof

und Dienerschaft , Petersburg.
Dunkel , Frl ., Godesberg — Union
Dupee , Kfm ., Schwetzingen

Hotel Berj
Dworzeff , Rentn ., m. Fr ., Petersburg

Pension Columbia
F

Fzgers , m. Fam ., Saarbrücken,
Hotel Grüner AVnld

Ehlis , Köln — Metropole u. Monopol
Eickhoff , Fr., m. Sohn , Bochum

Hotel Nizza
Einhorn , m. Fam,. u. Gouvernante,

Paris — Hotel Rose
El gut her, Rechtsanwalt , Reuthen

. Bonnenberger Str . 4
Lllgernig , Generalagent , in. Fr .. Du!»

bürg — Hotel Nonnenhof
Engberding , Guriber., Badbergen

Central-Hotel
Lngberding , Rentn ., m. Fr.. Hannover

Hotel Zum Kranz
Engelke , m. Fr., Hannover

Zum neuen Adler
Eppert , Fabrik ., Magdeburg

Geisbergstrasse 7
Ernst , Kfm ., Barmen — Centr .-Hotel

F
Fabricius , Prof . Dr ., Freibure

Hotel Reiehspost
Fastrick . Kfm ., m. Fam.. Dortmund

Hotel Grüner Wald
Faust , Fr., m. Tochter , Texas

Central -Hotel
Feinholtz , Oberlandmcss .. m. Fr.. Olpe

Zum neuen Adlet
Fiqk, Wien — Hotel Reiehspost
Findel , Kfm ., m. Fr., Ornro — Berg
Elender , Wteidenau a. d. Sieg

Nerostrasse 45,
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für lieber gangs -Kostüme u . Paletots.
~  Serie I:

♦jlWITTT/

Serie fi: Stück

StllCk ^ k », früh. Verk . bis Mk. 40.—

IZ MK früh. York, bis Mk. 85.—

SerieI: Stück@75  u.

Serie1!: Stück

V
M 5.

75m., früh.Yei'k.bis Mk.20.—

fik . , früh . Yerk . bi» Mk. ES-—

^ Dieses Angebot bietet Verteile, wovon sich jede Dame überzeugen sollte.

Frankfurter Konfektions ^Haus
Ä n.  Schl ®SS &  Co ., Ä 32
Täglicher Eingang von Herbst - u . Winter -Neuheiten in grosser Auswahl

J^eäerae Narren -Aurügs
21 , 25 , 30 , 38 , 40 bis 70 Mark.

Jfßr&sM*&ldots u, Ulsters
24 , 30 , 36 , 42 , 48 bis 65 Mark.

liegen- u. Lmami-Mntet
18 , 21 , 25 , 20 , 34 bis 45 Mark.

Kew @n «3eitiMGidev
3 , 4 , 5 , 6 , 7 bis 24 Mark.

Im ersten Stock unseres Geschäfts¬
hauses grosser Verkauf fertiger
Hochsommer - Kleidung in Lüster,
Rohseide, Leinen und Flanell für
Herren und Knaben zu ganz
bedeutend herabgesetzten Preisen.

Zeppelinfahrten.
Anmeldungen als Mitglied

werden bei Heinrich Roemer,
Buch- und Kunsthandlung, Lang¬
gasse 48, entgegen genommen,
daselbst auch Einsicht der Sat¬
zungen. Jahresbeitrag Mk. 6.—.

Glücklich
macht ein rosiges, jugenürisches Ant¬
litz und ein reiner, zarrer schöner Teint.

Alles dies cr-eugt die echte
IMriimipfKMilieiiniUtWrift

v. Mergmann& Ho., Ziadcöeuf.
Preis h Stck. 50 Pf., ferner macht der

Lilienmilch«Zlearn Dada
rote und spröde Haut in einer Nacht
weis; u. sammetwnch. Tube 50 Pf. bei:
Mfh .Wachenhcimer, Gila Lilie, Aerd-
Kferi, A. Hrah, Aar. Minor, Aich-
Seyö, Ehr. Lanke-, Adalk. Partner,
Wive. A. ÄktKailer, Aonis Kimmef,
sowie in der Hofapotheke. 86404

J
^r\

ll' Mi

4 Mauritiusstrasse K47

Haudtasdjett , 31 cifekoffer,
Blusenkoffcr , Sincffficfc,

Portemonnaies
und alle Lederwaren.

Grösste Auswahl. Billigst-- Prejc
A . Letschert,

FaulbrunnenstrafjC 10. 778

r?rnspiv Geübtes , zuverlässiges Personal.

Lager in amerii Schuhen.
Aufträge nncli Maos. 1129

| BScrin . Nticlüloru , Gr . Burgstr . 2.

Fcrnspr.
1048

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Friedrichstrasse 20.

Gegründet 1860. Telephon 92 u. 489.
Mitgliederzahl am 1. Januar 1911: 8978.

Eingezahltes Stammkapital Mk. 4,301,540.—.
Haftsumme Mk. 8,978,000.—, Reserven Mk. 2,259,576. .

Reichsbank - Girokonto.
Postscheckkonto Frankfurt a. M. Nr. 1308.

Laufende Rechnungen . Sparkasse. Annahme verzinslicher
Gelder auf Kündigung u. mit festem Riickzahlungstermin.

Kreditgewährung gegen Bürgschaft u. auf Wertpapiere.

Diskontierung und Einzug von Wechseln.

An- und Verkauf von Wertpapieren.
Kreditbriefe und Trassierungen auf das In- u. Ausland.

Einlösung von Kupons und verlosten Effekten.
Fremde Geldsorten.

IWertpapieren u.Verwaltung derselben.
Aufbewahrung von . ^ erschlossenen Wertstücken.

Stahlpanzergewölbe mit 1166 Schrankfächern unter
Mitverschluss der Mieter.

Auskunft bereitwilligst durch den Vorstand. f353

Wir empfehlen una
zur Ausführung von

Umzogen

uuHn-tafip,»>ie Ferntransporte
von Zimmer zu Zimmer unter Garantie

iesbadener Transport-Gesellschaft
Dotzheimer Str.

28.

Fcrnspr
1041

-frfedricii Zander jr. &Co.,
Prompte und reelle Bedienung.

A n B16091

&S
SS

•<ev

O
«r
o
i-i<7*-<s>

Fernspr.j
1048

jeder Art von Zimmer zu Zimmer, sowie zur

Lagerung
von ganzen Wohnungseinrichtungen , einzelnen Möbel¬
stücken , Flügeln , Pianinos , Kostern u. Reisegepäck

unter Garantie
in unserem massiven, feuersicheren, staub- und ungezieferfroion

Lagerhause
Adolfstrasse 1, au der Itiioinstrasse.

Speditionsgesellschaft Wiesbaden,
G. m. b. II.

Bureau : Adoltstrasse 1.
1045

Telephon 872.

liit|oii§Bienherg ippileini.1
Möblierte stimmer mit Pension von4 Mark an. Restauration den ganzen Tag,
schöner Garten und Halle, elektrischer Licht. Bäder. (DaS ganze Jahr geöffnet.)

Telephon 38 . Besitzer  Willi , « leg.
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zu Einheitspreisen !!
Sämtliche noch vorrätigen SGI *! © X SOI *! © XI

Batist - u . Stickerei -'Blusen
ohne Unterschied und ohne Rücksicht auf den früheren Preis (früher . Preis bis zu Mk. 14.—)

Sämtliche noch vorrätigen

Leinen ^Kostüme
ohne Unterschied u . ohne Rücksicht auf den früheren Preis (früher . Preis bis zu Mk. 48. )

mk.3.50 ik.6.75
Serie I

m.10.-
Serie XX

Ik.
Sämtliche noch vorrätigen

Leinens -Paletots
ohne Unterschied u. ohne Rücksicht auf den früheren Preis (früher . Preis bis zu Mk. 28. )

Serie I Serie II

ik.5.50 ik.8.75
Sämtliche noch vorrätigen

Gloria ^ u . Seiden <->Mäntel
ohne Unterschied u . ohne Rücksicht auf den früheren Preis (früher .' Preis bis zu Mk. 48.—)

Serie I Serie II

Mk.18.— Mk.28.—
Sämtliche noch vorhandenen Serie I Serie II_ Serie HI

'Wasch -Unterröcke 1.25 1.85 2.75
ohne Unterschied und ohne Rücksicht auf den früheren Preis.

Sämtliche noch vorhandenen Serie I Serie EI

Waschstoff ^Reste,
Wollmusseline und Foulardine.

per Meter 00 Pf. 85 Pf.

GU TM AN N
Wiesbaden, Langgasse 1/3 . Modernes Spezialhaus für Konfektion u. Kleiderstoffe. Wiesbaden, Scharfes Eck. K9i

Heute Freitag,
den I . September er., morgens Ä'/? und nachmittags

2 '/- Uhr anfangend,
versteigere ich im Aufträge versch. Herrschaften wegen Um- und Wegzügen in
meinen Auktionssälen

3 Marktplatz3
«achverzcichncte sehr aut erhaltene Mobiliar- und Haushaltungsgegenstände als:

1 Nuhv. -Schlafzimmer-Einrichtung, Eichen-Speisezimmer-
Einrichtuu«, 1 Mahag -Schläfst,n«rcr-Einri «t>t»ng, prima
Nutzt». kompl. Betten, Nutz". «. lack, ein- «. zwcitnr. Spiegel-,
Kleider- n. Lveitzzeugichrnnke, 1 Spiegelschrant mit Nuftv.-
Wasetztoiletteu. zwei passenden Nachttische», Waschkommode
und Nachttische mit Marmor , Mahag. -Sekretär, Empirc-
Sekretär , antike Kommode, 1 Eichen-Umban mit pass. Vertiko und
Tisch, 2 Eichen-. 1 Nußbaum-Herrenschreibtisch, schw. Damenschrcibtisch.
1 cleg. Mahag.-Spiegel mit Trumeau, 1 Eichcn-Bücherständer, Eichen-
Etagcrc, Eichen-Schreibmaschinentisch, Auszieh-, runde, ovale, viereckige,
Spiel , Nipp- n. Teclische, Leder-. Rohr- u. Bauernstühle, Slleiberflcinhcr,
Handtuchhalter, Pnneelbretter. Etageren. Staffeleien, Solang .rnitUreu
mit Pliisch- ii. Mokcttbezng. Eichen-P neeldiwan, einz. Diwans, Sofas,
Chaiselongues,Ottomanen,Polstersessel, Polsterbänke,Perser », Snnnna-
und Brüssel - Teppiche, fast «euer Plüsch- Treppenläufer.
55 Meter Weitzzeng, Herrenkleidcr, Portieren, Gardinen, große
Partie Nipp- u. Dekorationsuegenständc» sehr schöne Lel-
gemälve, Bilder» große Partie Bücher, worunter französische Werke,
Glos, Porzellan, Eßservice. 2 sehr schöne Speisezimmer -Lüster für
G,iS und elektrisch Licht, Hänge- und Stehlampen, cmaill. Bade¬
wanne, Kinderwanne, 3 Gasheizofen, 3 eis. Ccfctt, 1 tranSp. Her>,
groficr Gasherd mit Bratoicu, Eisschrank, 2 Holz-Flaschcnschiänke,
Küchen-- und Kochgeschirr und dergl. mehr

M'st'b'etend gegen Barzahlung.

ß « rnh . ßoienau,
Auktionator n. Taxator,

3 Marktplatz 3.Telephon 0684.
gfsm

Telephon 0584.

hochherrWftliche Villa
mit Garten , Parkstraste Wiesbaden , nenerbant , bis
jetzt unbewohnt , mit allem zeitgemäßem Komfort u.
technischen Einrichtungen versehen , ist wegen Sterb-
sa!l und Erbteilnug per sofort z»l verkanfeu . Alles
Nähere vurch die Jmmobilien -Ageutnr von

Wilhelmstr . 56 .,

Achtung!
LV0 Herren -Anzüge , hochmodern,

weit unter Preis, früher 8V, jetzt 18 Mk.
Herren- ». Knoben-Garderobe-

Geschäft Luisenstraße 44,
(Gr. S- I>. LS«>»»1«' r ).

© 4 Kinder ! ©
Seltene Oelestenlieit.

Ein Post . 14 «nt !erstiefei , Sclml-
stiefel . in schwarz u. färb. , darunter
sämische , der. Wert 5-6 Mk. ist , jetzt nur
& Mk. Sandalen , Hatosselinlie u.
B” anto6I "el mit fest. Redersohle schon
von 60Pf . an . Herren - n . Uanien-
stäefel ebenfalls MSÜig -, 6611
sMAd- Kur Sfeusass « 33 , 0.

_|lir faiTffnini*enlj(iniilcr
oder Mnrktbezieher ein Nest Band und
Pntzsachen sehr billig, auch Ständer.
Angebote umgehend.

Cassler , Seerobenstr. 6, 2.
Vorzug». Fletkenreinigungsmittel

Tadellos
0,2 Lir. 40 Pf., genügt zur Reinigung
mehrerer Anzüge, ist zu haben

Dambachtal1, bei Hen,irieit,
Neugasse3, bei Schimilins,
Oranicnslr. 22, bei MOppler.

Stanbbindendcs Fnßbodenöl für
Terrazzo, Linoleum Je.

Drogerie sichert , Schloß.

Lokal-Zierde-yersichemngr-Kaffe.
Gut fundiert. — Reservefonds 230,000 Mk.

Eintrittsgeld mäßig. Monatsbeiträge dem Alter entsprechend.
Anmeldungen bei den Her cn: Elirliardt , Westendstr. 2t; Stall,

Gneiscnaustrasze 35; Lenins , Gneisenanstr. 1; Säies . Friedrichstr. 12; Ernst,
Philippsbergstr. 37; l 'ormberg , Sedanftr. 11; Berges , Blücherstr. 22;
Bialm , Adlerstraße 15; Siisn ®, sfeldstraste 20; Xoll -Mn «so ist  Abrecht-
straße 40; Bteusing -, Gneisenaustraße3; Sclileiiler , Moritzstraße 23;
SprnnUel , Moriystraßc 27; W altlier . Lehrstr. 12; Kipp . Herdersir. 35;
beim Ehrenvorsitzenden Heil , Hellmnndstraße 33, und beim Kasienboien
Bcrghiinser , Zietenring 13._ _ F 326

JESrliölmng ; des Einkommem
durch Versicherung von Leibrente bei der

Preussisehen Henlen -Versiclierimgs -Anstalt.
Eleispiel für Männe:- (Frauen erhalten weniger ) :

Sofort beginnende gleichbleibende Rente für 1000 Mk. Einlage:
Eintrittsalter (Jahre ) : 50 j 55 _J_ 60 65 _J_70 1_75 _

Jahresrente7Mark ' 72 .48 82 .44 ^ 90 .12 114 .96 141 .96 181 .20
. . „ . . . )OI „ ( laufende Renten : über 71 > Millionen Mark.

s vovha idrne Aktiva : fast 122 Millionen Mark.
Prospekte und sonstige Auskunft durch: i hr . Eiimbartli

in Wiesbaden , Kranzolatz 2. F 74

Nasenröte io.>i
veclr. „Blnnca". Gar . unsch. Zahle.
An-erk. VeLkaussstelbens. Wrcsb.:
Drog. u. Pars . Moebus, Taunus¬
straße 25. Tel. 2007. Gustav Tetten¬
born. Große Burgstraße 8.

Wegett Platzmangels
sink! vs» einer‘ü̂ rrfefeaft folgende Möbel preise, zu verbauten:
1 Herrcnschrcibtisch mit Aufsatzu. Sessel, 1 rotes Pancclioia nebst sehr bequemem
Sessel, 1 Nüßb.-Ltaffclei, 1 Nußb.-Säule, 1 Nußb.-Serviertischch>n, versch. Lüster
für Gas u. eicltr. Licht ringer., 6 Stühle, 1 Etagere, 1 Vogeliäfig mit Ständer,
2 nußb.-pol. Bettstellen nre Matratz., 1 Waschtisch mit Marmorplatleu. Spiegel,
1 Kleiderschrank. 1 Kleiderständer, einige kleinere und größere Tische, versch. gute
Bild.r, vierteiliges Paravent mit braunem Stoff, verschiedene Gardinenstangen
u. Bellcidungkn, Vorhängeu. Decken, diverse Läufer, ein Regulaior, 1 Küchen¬
schrank, 1 Küchentisch mit Eichen-Platte, 2 Stühle, 1 Geschirrs dränkchcn, Kuchen¬
bretter, 4flamm. Gasherd m. Tisch (aller weist lackiert), 1 Wäschemangel und
Wringmaschine, wie neu, gr. Waschbütte mit Stand ., gr. ich. Obstgestcli, 1Markise.

Für Hotels oder Pensionen passend:
1 große Kiste, motten- und stau'isichcr. zur Auibewahrang von Betten ec., ein
einfacher großer Schrank für Wäsche, auch für Kleider eingerichict, 1 Balkontisch
mit 2 Sesseln, 1 zweitüriger Eissehrank.

fEgf Anznsche» Äldelheidstratze 88, Part . -WSU

£D&rmoderm Wem
hat cs bequemer als sein Urahn; in fünf Minuten ist sein Bad

bereitet mit
Vaillar ^t ’s Gas - Badeofen

^ Joh. Vaillant G.m.b.H., Kemsckeid
Gas -Badeöfen und automatische Pleisswasserapparate,

Verkauf nur durch Installateure. — Katalog Kostenlos.

FTB
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Meikmartt der Wiesbadener TagdiaStr.
Lskske Anzeize« im . Arbeitsmarkt' kosten in «inheitlichrr Satzform 15 Pfg ., in davon aSweichsnder Satzanrführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

In dich R-chrik werden
nnr Anzeige» mit Überschrift

LLjgensmmrn. — Daö Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Mesonen.
AanfmSnnisiS«» f »erfon»f.

ucht.

..Bis zum 1. September
erne Wcht. VerTäufsvin für Metzgerei

S 'troh, Dotzheffner Str . 68.
KemerSkiches^ «isriui i.

Ganz felbstönh. Rockarbeiterinnen
. für dauernd gesucht Daunuö-

Mc 9, 1 rechts._ Digme sse._ _
, Geübte Röck-Zuarbeiterinnen

«eisucht  Häsnerq «f!« 13, 1. _ _
Perfekte Rockärbeiterin,

Fotoie Zuurbelterinnen gesucht Kirch-
M-sse 29, 2. Eta« . _ _

Tüchtige Taillen-
u. Rockcrrbei'te rinnen, . fetoie Z-u-

iterirt3De.it sucht für dauernd
WieganÄ, Launnswv affe 13._

Zuarbeiterinnen bauernb gesucht.
MWer , Kl. Lamglgasse 1.
Lehrmädchen für Damenschneiberel

fiesldcht  Gcharnhorstst raffe 27, 1 r.
Bügeln können Mädchen u. Frauen

ftru wdl. erlern.  HEtättsnstr .̂ 18^ 1.
Mädchen kann das Bügeln grdl . erl.

WaKmstMvatze 10, Gttz. B 16895
2 redegewandte Häusiererinnen

I» Verkauf eines praktischen Haus.
Mtikels gesucht. Vorspr. zw. 10 u.
12 Uihr vorm. u. 2 u. 4 Uhr nachm.
Mücherstratze 13, Plart .̂ rechts.
^ Gesucht kräft . Frank , z. BedienI

gtwcx  Sonne nbergsr Str . SO.
tetl 'ML 9- 41 , 1—4 it. 7—8 Uhr.

Äeltere unabhängige Frau
«ur Führung , eines kl. HauZHMs gos.
Nutz eres WolidstratzêM.

Ein tücht. Mädchen für Büfett
gesucht Westvitzst ra ffê 10.

Ink !. Haushalt feinbürg . Köchin
u. tücht, Hausmädchen. z>. 15. Scpk
gesucht!. Mold. Nheingauer Str . 9, 1,
nrrtttere Tür , 8—10 u. 2—4 Uhr.

Suche perfekte Köchinnen,
für hier und ausw ., QttuA. Allein»
mädchen für gute Privatst . Frau
Elise Lern«, gewerKSmühi« Stellen-
derm-rt tberin, Goldna ff« 8. Del. L66S.

Suche perfekte ü. fsinbürgrrkiche
HtzLrfchcrMwchiimen, - eff. u. einfache
WlieirMMdchow, die kochen,, bessere
und .einfache Hausmädchen , Pcns .-
Ziützmier-, Land- und Küchcmmädchen.
Krau Anna Müller , yeimrbs-
mäffige Stellenvermittlerin , Weber-
gass« 4S, 2. S t._ _

Gesucht' best. ev. Mädchen
z. Stütze (Kochen u. Hausallbrit ).
Barst.  9 —4 Uhr MoSbacher Str . W.

Tüchtiges Alleinmädchen
zu 2 Personen gesucht. Näheres zu i
erfragen nn L<Ml .»««Äcy .- Ow '

Mädchen sofort od. später
gesu cht Rauentaler Straffe 11, 2 r.

Ordentliches Mädchen
für gleich oder 1. September gesucht
Bahnhosstraffe 11.__

Tüchf. krtzk» «-»- „ Smäbchen
gesucht Webergasse 13.

Mädchen, w. kochen kann
u. HauHarb'eii vershoht, gesucht. Zu
erfragen MicheMers M, im Jn-
stallativnsweschäst.

Ein Bdädchen für etwas Haushalt
u. in Metzgerei gesucht Kl. Buvg<-
ftwaffc 8.

Besseres Alleinmäbchen
gäfucht. Borzustellen tägl . zw. S n.
7 Uhr Rüdeshoimer Straße 28, P.

Ein braves fleißiges Mädchen
in einen kl. Haush . aufs Laus ges.
Sekb. muß «üch Liebe zu Kintzern
haben. G-ehalt 20 M>k. mcmatl. Näh.
Hansa -Hotiel.

Gewandtes Hausmädchen,
welches näher«, bügeln u. se.rbie.ven
kann, mit gut . Zeugm., zum^15. Sept.
gesucht Luisenstraße 25, 1.

Fleißiges Mädchen,
ivekchos bürgerl . kochen kann, gesucht.
Näheres Hcrrngartenstraße 10, 1.

Einfaches braves Mädchen
für Küche u. Haus gesucht. Dassebbe
hat Gelegenheit , tzas Kochen gründ¬
lich zu erlernen . Erhollüngsheim
Diegsrietz. Bierstädier Höhe.

Tüchtiges Alleinmäbchen,
Wekchvs üüvgerl . kochen kann u. sede
HauSarb . verst., zum 1. od. 15. Sept.
ges. : cv. auch Aushilfe v. 1. Sept.
ab. Demubachta-l 16.

Ges. sof. ob. sp. ein ist- evana.
Melmwätzchen, Bierstaat . Höhe 59. 1.

Ein einfaches älteres Mädchen,
welches Li^be zu einem Kind-e hat u.
lei ĉkste Hausarbeit übernimmt , ge¬
sucht Webevgrss-e 56. Lätzen.

Wegen Erkrankun«
nwines Dhädchens suche per sofort od.
später tüchtig,es sauberes Allein-
mndchen für Küche u. HauSarsteit.
Bismarckrina 8. 2.

Mädchen,
einsvebes, saubeveH, ges. E. Grether,
Neugasse 24.
Saub . fleiß. Alleinmädch. f. 15. Sept.
gesucht Nrndtstrahe 7, 2.

Fleißiges reinliches Mädchen
gesucht. Lohn iL Mk. BiSnmrck-
ring 4, Hochpart. B 17401

Besseres Haitsmäbchen
zum 15. Sspt . gesucht für all« HauS.
arbeit , welches nähen u. gut bügeln
kann. DhelidiMMN Röfflsrstvatze 14,
vorm. 11—12 u. nachin. 5—6 Uhr.

Ein anstänb . Alleinmäbchen,
bcrs koch u. HauZarbert versteht, in
kl. Haushalt gesucht. Gut« Zeugn.
«rfvrderl . WSnnarckring 41, 2.

Tüchtiges Mädchen
bei hohem Lahn sofort gef. Schwal-
bacher St rasse 14, Part . rechts. _

Säub . Mädchen für alle Arbeit
gesucht Weichste affe 28. Part . _ _
Tücht. brav . Mädchen bei h. Lohn

des. Kond itorei . ,Bismarckring 26._
Zweitmädchen für Haushalt

u. zu .Mutzern zum 1. September ge¬
sucht ^Goethestraffe 8, 1.
Ordentl . Mädchen sucht per sofort

NaWche. Kirchgasse 76. 1.
Tücht. ordentl . Mädchen,

am liebsten v. Laude , z. bald. Antritt
gesucht E'-eiSberast raff« 20, Part .

Ordentl . Mädchen gesucht
Rauenüa -Ier Straße 23, Laden.

Ein Mädchen gesucht,
tzas die Schule oben Erlassen,
Schiersteiner St ruhe 11, 2 Tr . r.
Tücht. ev, Mädchen für Hausarbeit

gesucht Vikt-vriastraffe 12._
.Zuperl . sauv. Mädchen m. g. Zän.

für Küchen- und Hausarbeit gesucht
Frankfurter Straff « 14, 1.

Tücht. bess. Alleinmäbchen,
w. gutbürg . kochen kann und .HcmS-
balt schon sekbständ. geführt hat , in
kl. Haushalt bei g. Lohn p. 18. Sept.
gesucht Schwakbacher Straffe 36, Jg.

Nettes sauberes Mädchen.
das auch Li atze zu Kindern hat , zum
15. September .gesucht. Näheres
AdoMraße 7, Laden.

Junges braves Mädchen v. Lande
gesucht Morstzstraße 40. _

Ordentliches Mädchen
gesucht Kirchgasse 58, 1. __ ___

Tüchtiges älteres Mädchen,
w. d. Haushalt Vorst, k., p. 18. Sept.
gesucht Einser Straße 50, Pari , r ._

Zuverlässiges HauSmädche« ges.
Borst, b. 11, 4 u . n. 7 Rheinstr . 15.2.

Ein tüchtiges Küchenmäbchen
für sofort gesucht. Pmssion Heim-
oevger, Wilhslmftvatze 44, 1,_ _

Ordentliches Mädchen,
das bürg , kocht u. für Hausarbeit
gesucht Wilhtzel-minenstraffe 14. 1.

Mädchen.
iw« guitzü ranr lich kochen farm unD
eSwwS HanAartzciit mit üÄfNrsmmck,
zum 18. S «vt«m.ber gesucht Martin«
strafte 7. . . .

Neueres Hausmädchen
gtnnr 1. Sept . von ält . kin.dcrl. Ehe¬
paar gc' Ucht Rheinstraße 108, 3.

Wslbißchs Arvssnen.
Kansmän »ilKe» fperlenak.

Fräulein
,'ür Büro und Kasse gesucht. Schrift»
lich« Offerten an

Elvcrs L Pieper,
Fri .drichstraße 14.

Mu süttgrreS Kr ^nLei«»
für Geschäst und Kontor, welches sich
event. weiter ciusbilden will, mit schöner
Handschrift, guten EuiPftLungen, au>
sowrt gesucht. Off. mit Oehastkanspr.
unter 4!.. se>. L« e»L »»jr' agern» . .
Schützenhossiraße. t i

Zur Aushilfe
auf 8— 14 Tage mehrere fleißige

Maschineu-
Schreiberinuen

gesucht.
Offerten unter LLi. FfsZ an den
Tagbl .-Verlag.

GW , WEM

mumm
für de» PnStisch

engagiert
Wareuhaus

Jnlms Bormaß.

Anst. Mädchen mit gut . Zeugn .,
das alle Hausarbeit verstehtu. scin-
büryerl. rochen kann, gegen hohen
Lohn gefticht. Mh . Em.ser Str . 28,
1 St . Vorzusprech'en von morgiens
10 bis 4 Uhp nachm._ _

Tücht. Alleinmäbchen
für fi. Haushalt zum 15. Scptemltzer
gesucht Ne rotal 55, 2,_

Tücht. Dienstmädchen sof. gesucht
Kl. F ranikfurter Straße 6.

Tüchtiges Mädchen gesucht
Dotzheimer Straße 8t>, 3, Heß. _ _

Kräftiges Mädchen f. Küchen-
isrtb Hausarbeit sofort gesucht. Villa
Ruhpvscht, Sonnenlbevger Str . 40.

Gew. selbst. ^ Mädchen
tu Geschäftshaus sof. gesucht. Kraft,
Rheiinyauer Straße 11, Part ._

Tüchtiges Alleinmäbchen,
welches selbst,änd. kochen kauu, sofort
gesucht Luxemburyplatz 3, 2 r.

Ordentl . Alleinmäbchen,
das kochen kann, Per sofort older
15,_ Sepst gesucht Marktpiaff 11, 3 I.
Zuverl . saub. j . Mädch. z. 15. Sept.

gesucht Scharnho rststraffe 4L-Pa r t, r.
Einst will. Mädchen für Hausartz.

gesucht Wv'llritzstraßiL 29, 1 I. B 17548
Tücht. Mädchen vom Lande

gesucht Bleich stivaße 21, Läden.
Älleinmädchen»

das guILüvg. kochen kann, für Mitte
Söpchbmber zu älterer Dame gesucht.
Gute Zeugnisse erforderlich. WeHeid »-
straffs 94, 1. __ B17576

Zuverl . Alleinmäbchen,
welches kochen kann, zu ern>z. Dame
gesucht Stiftstra ffe 9, 2 Tr«W«n.

Ordentliches Mädche«
gesucht Harti nissstraffe 13, Part.

Ein ordentliches Mädchen
für einen kleinem Haushalt gesucht
Dho-ritzstva ffe 68. 3._

Tüchtiges Mädchen,
welches' sellbsta-nd., kochen kann, u . alle
Hausarbeit versteht, gegen guten
Lohn ges. Borzust. Scheffelstr. 4, P .,
8-̂ 10, 1—3' u, v, 7 Uhr abends <ta_

Gesucht zum 15. September
Mleinmützchen, welches gutbürg -crlich
kosten kann u. Aussicht für ein Kind
ützernimimt, kl. Haushalt . Taunus«
straffe 4, Part ._ _ _
Fleiß . Dienstmädchen für Gasthaus

gesucht. Lohn W Mk., viel Trinkgeld.
Biebrich, WieNbadener Straße 15.

Junges Mädchen —
tagSützer zu 2 Kindern , 4 u. 6 I ., u.
ff f. Hauisartz. ges. B lüche- rstr. 3, 1 l.

Tücht. Mädchen tagsüber gesucht
H"Lmu.nÄt raffe 13.  Part ._ B17580
Stäbchen für Hausarbeit tagsüber

kfort  v ^ ncht WustendstrÄhe1.9, P . r.
Eins . Mädchen f. d. ganzen Tag

gesucht Uüauergasse 14, 1 rechts.
Saub . zuverl Mädchen tagsüber

gesucht Frankfurter Straße 14, 1. _
StundenNüdchen nachm, gesucht

M. Frankfu rte r Straffe 6.
Gut empf. Mädchh saub. u. fleißig,
v. 7—11 gef. HallMwtcr S tr. 3, 1 l.

Aus sofort
ein tücht. suutzeres Monatsanädchcn
gesucht  Eltviller Straffe 21e, 3 r ._

Tüchtiges MonatSmädcheu
aefuM Roonstvak« 'S.  Part . B17407

Monätsfrau von morg. 7—8 Uhr
gesucht Taunus straffe 17, 2. _ _

Satlb . Monatsfrau oder Mädchen
ges. Dotzheimer Straße 68, 3 rechts,

Monatsfrau von 10— 11 Nlir
gesucht Seerotzenstraße 8, 2,

Mvnatsfrau sofort gesucht
Albrechtstraße 6, 1. Etage,_

Monatsfrau
gesucht Kelle  r straffc5, 1.  _

Eine Monatssrau gesucht
BÄnmrckring 14, Bart ._ B l7508
Monatsfrau von 8st 1! st inorg.

gesucht Mic>urar ckrinK  14,_2 r. Bl 7464
Monatssrau v. 8st — 10 Uhr

g«sucht Bis marckri ng 4L, P art , l.
Waschfrau

gesucht Roanstroffe9, P . 317408
Saubere Waschfrau gesucht

Mtzmarckrin« <0 1 r-ches. R17418
Laufmädchen gesucht.

Gerstel -st Israel , LanMaffe 19.

Wilttttlkch« Personen.
HewerSkiches^ erkonak. _

Jüngerer Techniker zur Aush.
ges., welch, auch die Goldtechnik bsh.
Daß k. ct. Lehrling eintret . Emil
Gar nier . Tont ., Schwäkb. St r . 65, 1.

Jünger Schreiner gesucht,
welcher sich in der Möbetschr. weiter
auÄtziltzen kann. Off . mit Lohnanspr.
unter II. 584 aM_tzs'n_Tasbl .-VcrlaA.

Maschinenschreiner sofort ges.
Bleich stvaße 25._ _ B17472

Tücht. Rockschneiber
aus Werkstatt sucht SpieTermann,
Keusrstvaffe 7.
Gartenarbeiter (gelernter Gärtner)

gesucht. Gärtnerei Göttel , rechts der
Frank furter Straffe . _ _

Jünger saub. Hausbursche
(15—46 Jahre ), w. zu Hause schlafen
kann, sofort gesucht Awrechtstratze 9,
bet Singer ._
Junger Hausbursche k. eintreten.

DeliKatesseNhaus Loffkarn'.

WtellenWefitchz

WÄMchL Rrrsonen,
^aufwftun ififi es ^ ersonak.

Angehende Verkäuferin
sucht Stelle in Trik-otagegrschäft od.
ähnlicher Branche. Offerten unter
M. 580 an den Tagjbl.-Berlag.

He« rrSkich«s Personal.

Kerf. Schneiderin n. n. Kundsch. an.
RützeMeim-er Str . 40, Frontsp . r.
Näherin suchst Kunden, ü. im Äüsb.

u. Maschinenstopfen in u. auß. d. H.
Scharuhorststraße 2, 4 St ._ B175W

rau empf. sichz. AuSb. v. W. u. Kl.
ur na chm. Kivdricher Straffe 5, 1 r.

Tücht. Büglerin
sucht Bsschäft. in u. auß . dem Hause.
Msritzsivaffe 72. Httz. Pa rt.

Vorleserin
für Deutsch, Franz ., Engil., sucht
Erngagement. Off . schrifftl. an Frt.
Herzog, AÄelheidstraffe87. I'>17470

Besseres Mädchen,
perfekt im Kock)_en, Backen, Einmach.,
sehr selbftänd. im Haushalt , würtscht
Stell , zur Führ , des Haush . oder als
perfekte Kochin in HerrfchastshauS.
Grabe nstraße 3, 2. Etage

Einfaches Fräulein,
82 Jahve alt . ev., wrlcheS im Kochen
u. alben häuslichen Arbeiten erfahren
u. tüchiiia ist, sucht zum 15. Sept.
vasten'dü Stelle als Stiitze oder Haus¬
hälterin . Offerten unter U. 565 an
den Taglbll-Ve rlag.

Fräulein,
welches im Schneid.. Bügeln , ,P -utz,
Hantzartzsiten u. Hausavbeit -en tüchtig
ist. sucht Stellung in feinem Haust.
Off , u. K. 586 an den Dagbll.-Berlag.

HerrschäftskSchin
sucht Stelle , ev.' Aushilfe . Offerten
unte r H. 586 a n den Dagbl.-Be rlag.

Äclteres erfahrenes , Mädchen,
kath.. sucht St ^lluna bei einz. Dame.
ÖVfflSfleS&e geht auch zu 1—S, Kind.
Näheres Schn Werg 18, Gth . 2_r . _

Besseres Alleinmädchen,
welches kochen kann u. Hausarbeit
übernimmt , sucht zum 13. Septtzr.
Stelle in kleinem feinem Haushalt.
Off . u. N. 585 au den TaM .-Berl.

Junges Mädchen sucht
zum 1. Okt. ■ Stellung als Allein-
mäidchen. Kellerstraße 9, Parterre .̂ ,

Braves Mädchen sucht Stelle
in klein. Haushalt , Zu erkr. Freitao-
nachm. vom 2 llbr ab Ovanienstr . 62,
MittoNau 8 links , bei Steiß.

Junges besseres Mädchen
sucht Stelle i-n fein . Haushalt zur
Weiteren Ausbildung , geht auch nach
auswärts oder zu grötzereu Kindern.
Näh. s)onstras,e 3. B17527

Junge ? Mädchen
sucht sofort Stelle in kl. Haushalt.
Schw altzacher Straße 44, Ker sch.

Besseres Mädchen,
17 Jahre all , welches noch nie ge>
dient hat , aber nähen und bügeln
kann, sucht Stelle in besserem Hause
als Hausmädchen. Näheres zu evsr.
ŝ riedrichstraße 28._ _

Besseres älteres Mädchen,
w. nähen u. bügeln kann un!d all«
Hausarbeit versteht, sucht sofort ,oder
später Hess. Stell 'umg als HauAmadch.,
geht auch zu größeren Kindern . Näh.
Hellimunostraße 4, Hth. Part ., zwisch,
9 u. 12 und 3 u. 5 Uhr._ _

Empfehle tüchtige Alleinmädchen,
d. koch., erste HerrschcrfWauKmWch.,
d. slott servieren , bügedr u. nähen,
eins . Hausmädchen, bess. Kintzerfrl.,
best. Kintzermädchsn, bess. Lantzmädch.,
t. Pvns .-Ann.- u. Küchemm Fr . Anna
Müller . ge.weüb§.:näffige Sstllenver»
«nÄtlorin, D «bcr<takse 49. 2 St.

Ordentl . Mädchen sucht Stelle
als Meinmädchen . Zu evsr. Erbacher
Straffe 5, bet Fuchs, 10̂ 42 u. 3—B.
I . saub. Mädch. s. leichte HauSarb.

o-d. ein Kind' auszufahren . Näh-creS
DotzhoimlerS tr . 20, Mstb. 3 St . r.

Fleißige saubere Frau
empf. sich zum Waschen u. Putzem.
Näh. Wat erl « straffe 1, Laden._
Fl . Frau g. halbe u. g. Tage wasch.
EltvMer Straffe 16, Hth. 3. B17454

Wasch- und Putzfrau
sucht noch Beschäftigung. Näheres
Oranienstraße 17, Hth._ _

Junge saub. anst. Frau
4 für morgens einige Stunden

schästig. bei einem Arzt od. einz.
Darne , nur in besserem Hanse. Näh.
im TaM .-Verlvg. _ _ HP
Frau sucht Monatsst . für morgens

2 Std . O.vwnienstraße 35, Wh , 4 AL,
Ehrliche r. Frau sucht Mbnatsstrlle.
Hallfsarter St raffe 4,  Ht h. 2 S t._ _
Änst . Frau ff morg. Bür . od. Läden
zu MlEen. Riehlisträfte 17, Hth. D.
I . Frau sucht v. 8—10 Mbnatsstelle.
Göh enstwa ffe 5, MW. Part , r . B17497
Gut emvf. Frau sucht Moüatsstelle,

vorm. MetzgerMsse 36,  La, tzcar.
UnabüänPge Frau

wünscht in bels. Hause ganze oder
haWe Tage Monatsst . Gute Emips.
Näh. i«r Tagtzl.-Verl . B17539 Bn»

I . Frau sucht Monatsstellv.
Rlhe inga uer Straße 5. Gth.fi , Mitte.
I . Fr . s.' 1 Std . Mstnütsst. von 7—8)
N._Momgcmer,Ktoaße 15, Stb , l. 3.
'JstFran sucht von 8—12 Monatsst.
HelkmmbstWtze 31, Bd'h. 3,_ Bl 7647
Junge fleiü . Fr an sucht W.- «. B.-B.
Scküvallbacher Straße 83, 2 r . Bl7664
Kinderl . ebrl. Frau sucht Monatsst.

Blücherstraffe 14, Hth. Dach. B175M
Junge Frau sucht Menntsstelle.

Rh eingauer Ŝtraffe 6, Hth. 1 links.
Nnnänd . Frau sucht morg. Ä—3 Std.
Beschäftig. Frankenstraße 20, Pa rt.

Junge unabb . Frau
sirch! Beschälst, in tzeis. Hause. Peutz,
Eübacĥ r Straffe 6, Hth- _ .
I . saub. Frau s. morg. 2 St . Besch.
Lanpalasse 48, 3 St . _
Unebb. Frau sucht vorm. Beschäftst

Hirschgraven 10, 3 St . links.

Wünuttch « Prrssnrn.
Kansmännilchrs stterlonak. _
Suche für meinen Sohn

paffende Lehvlingsstelle, um sich als
Kauifmann ausziubildcn. in grötz.
Geschäft. Offerten unter B. &86 an
dein Tagbl .-Verlag.

chewerbkicStsK'erlsuak.

Tüncher sucht HnuSverwalt.
gegen 2 lZsinmer-Wohnung. Schayn-
horststvaffe 26, Hth. 2 Iks. B17514

Für einen Jungen wirb Beschäft.
gesucht. Gneisenaustraße 33, 8 Iks.

Tüchtige gewandte
^Kdrrerrn

, per stkort gesüwtc
' I . Hsrnung H Es «, Eierhgndlung,

41 tzebmundk ra - 41 ' 175 2
GewexeNckes Uerlonsl.

Perf. 1. Taillen- u.
Nockarbeite,innen

b.i höchstem Lohn gesucht.
I . Bacharach , Wiesbaden.

SÄkMlS 'M 'MM
sucht perfekte erste Rock« u . TaiÜru-
Ar btile rin nen. _ _ _
iSfeTtion . Sri, »T-
sncht TannuSsteatze 17, Ä._ _

llitiies lieiiSlsnileu
möglichst zu sofort gesucht.

Dr . Stephan . Marktstraße 29.

Gebildetes Fränlein
zu 8jäbr. Jungen ür nachm, gesucht,
'"orzus elleu von 8 —12  und 3—6 ihr
A oissall e 45, 2._ _ _

Ä « teä KM.
geiorrbsmäffige Stellenvermitt-
lerin, Jahnstraße 6, Tel. 2461.
Suche Pens.-Köchinn. 50-70 M.
Herrschglt.köch. 30-4VM. 1 ». 2.
Hausn-ädch. 20 30 M. ÄUein-
mädck. 3S- t0 M., KL enmädch.

80 M.. Büfett - « . LervierfrSul « « »
KüchenhaüsvAt., "Mferl - ui Kcrvier-

fräul .. Jimmerm.. H usm., Kaffee- und
Beiköchinn., Köchinmn. Kücheniuädcheu,
Bug!., f. Privat : Köchinnen. Hausm.,
ang. Zungf., Alleinmädch. sofort gesucht

Ar !rejt8N8ß ?Bkl3 RltthMs.

Kraft. Mädchen
für Kücheu. Haus zum ' . Sept.
'gesucht. Cyristirns , Rhcinstr.62.

flersMe Mil
wird für fo ori bei gutem Gehalt in
kiemen Hau-Halt gesucht.

_Kl . Wilhelmstraße7, Part.
Wegen Erkrankung der fetzigen, für

fofori ober {pater jüngere feinbürgerliche
m*  Köchin

gesucht Kapellenstra ße 64. __
ftiitirierlWißO8W.

welche HauSnbeit iibernimmt, bei vodem
Lohn gesucht. Vorzustellen von 8—12
iinb 8—6 Uhr Adolsrallee 46, 2,

Braves Mädchen,
das im Maschinenstopfen geübt ist,
wird gesucht.
_ Hotel Ro se.

Stütze gesucht» Z
Junges Mädchen, d. selbständig im

Kochen, Bügeln und Nähen, per 1 Okt.
gesucht. 2 schulpsticht. Kin.cr sind zu
beaufsichtigen. Mädchen wird gehalten.
Frau bisv » Horn , Mainz, Schuster-
strngc 21. 2. Ewa . Alte Unioernlätsstr.
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Nr . 407. Freitag , 1 . September 1911.
Witwer mit 2 Kinder »»

von 6 und 8 Jahren sucht zum 15. Seht,
ein älteres Mädche »», evang., für
dauernd . Anerb . unt . A.  766 ait den
Tagbl .-Verlag. _ _ _

Wiesöadrner TagbLair» Teite 11»

AA'ßes1  ita
für Küche u. Hausarbeit gesucht
AÄelheidstvage 53. 1. Et.

TWiW NaliWliWen.
das bügeln form , für 1. September
aesueot Beethovenstraße 16.

Zum baldigen Eintritt
suche tüchtiges Alleinmädchen , das
selbst , gut bürgerst kocht. Biebrich
a . Rh ., Rhevngaustraße 9._

Gesucht wird für 1. 10. ein tüchtig.

Alleinmädchen
das bürg . kochen kann » . alle Haus¬
arbeit verst . AlwinenstraßeFch_

Ein gut empfohlenes
Herdmädchen

sesucht. _ Hot el Rose.

§m. ßklß. AlleimaUjei!
gegen hohen Lohn für bald gesucht.
Wäsche außer dem Hause Zu
melden Rüdesheiuicr Str . 24. P . r.

Zuverl. Hausmädchen,
welches servieren kann , gesucht.

Frau B . C. Müller,
_Kapellenstraße 60._

Tücht.AÜeinmädchen,
welches kochen kann , gegen hohen Lohn
sofo rt gesucht Michel sder g 12, 3._

Erfahrenes Allennnädchcn,
welches gut bürgerlich kochen und den
Haushalt bei alleinstch. Persönlichkeit
selbständig führen kann , per 15. Septbr.
gesucht. Meid , unter Vorlage v. Zeugn.
täglich, außer Sonntag , von 9—7 Uhr,
Schierst em a. Nh., Dotz he imer Str . 62.

Tüchtiges Mädchen,
welches gutbürgerlich kochen kann und
etwas Hausarbeit verrichtet , sofort oder
fpä ter gesucht Wil  heim str. 6, 8. St. _

Gesucht für einzelne Dame best, tücht.
Ttttbemuädchen,

das nähen , bügeln , servieren kann, im
Kochen, Backen gut erfahren . (Köchin
vorhanden .) Vorst. 2—4 Uhr Augusta-
straße 11, Part . F47

Männliche Personen.
Karrsmäunisches Acrlonak.

Für sofort oder später
sind folgende neu angomelsdrte Stell,

zu» besetzen:
Techniker , Korrespondent , Kommis,
Kontorist , Registrator , Kontorist , jg.
Mann f. Buchhaltung und Statistik,
Verkäufer versch. Brauch .. Expedient
und Lagerist , Reisender , Filialleiter,

Kassierer . Vertrauensstellung.
Näheres durch den

Kaufm . u . techn . Hilfsverein . E . B.,
Wiesbaden , Rheinstr . 34 , H. P.

Sprechzeit täglich Wochentags von
, 9— 1 und 3—47 Uhr ._

W r suchen zum Verkauf von
LeiNenn. Wäsche

direkt an Private tüchtigeVertreter.
Wille & Co . in Bielefeld,

Leinen -, Tisch zeug« u . Wäschefabrik.
Herrcn 7Koox -Bekanntschastcn als Ver-

mit treter ges. 150 u . Proo.
Off, an d. ' „Nimrod ", Leipzig-R . F136
Auf Architektrsrhüro

Lehriunge gesucht.
Of f, u . W . 584  au d. Taglll .-Verlag.

Nechtsaüwnltsburcau
sucht per sofort einen sauberen

Lehrling
mit schöner Handschrift . Selbstge¬
schriebene Offerten erbitte unter
H. 584 an den Tagbl .-Verlag,

HewervtichesF' rrlo nak.
Tümtige selbständige

Llektromonteure
silcht B17398

August Iccke!, Zietenring 1.
Gesucht junger Mann als

Dekorations- und
Lagerdrener.

D . Backarach , Webergasse.

50 Mark Wocheulghü
oder 50-60%f rotsifion
esthält jeder , der den Verkauf meiner
weltberühmten Schilder und Waren
übernimmt , darunter ltztzte Neu¬
heiten und konkurrenzlose Massen¬
artikel . — Ich erbringe die Beweise
durch Originalbestellungem daß viele
meiner Vertreter , wo die Waren bis
jetzt eingeführt waren , mehr als
30 Mk. pro Tag verdienten . Haupt¬
saison ist am beginnen . Auskunft
gratis . Vertretung wind als Haupr-
sowie auch als NelbenbeMäfrHung
übertragen . Anfrage p. Posttk. genügt.

Schilderfabrik,
Post Erbach im Westerwald . Fies

Gärtner MM
für Park und Obstgarten . Derselbe
soll verheiratet und nicht über 40 I.
alt sein . Monatsgehalt beträgt
100 Mk. bei freier Wohnung , einischl.
Brand und Licht . Reflektanten woll.
schriftliche Offerten mit Zeugnis-
A'bschristen richten an

Frau O . Müller -Rau,
Villa Rheinücrg , Eltville am Rhein.

Sofort kalrtionsfähigcr
gewandter

gesucht, »nöglichst Rad¬
fahrer . Festes Gehalt
und Rebeneinkomme »!.
Selbstgeschriebene Off»
mit Stttersangabe nnt.
8 . L8S an der»Tagbl .-
Verlag.

Umertzklrnteler ßkliemelster
gesucht für Mitte September . Er¬
forderlich sind gute Resz . aus erst¬
klassigen Häusern . Jabresstelle.
_ __ Hotel Q uistsana.

Suche
per sofort

event . am 1. Oktober , einen intellig.HnÄ«er
oder best. Arbeiter , zur Nebernahme
einer selbst . Existenz , mit e. Jahres-
Einkommcn big zirka 4000 Mark.
Branchekenntnisse nicht erforderlich.
Zur Uebernahme werden einige
Hundert Wirk benötigt . Unverhcir.
bevorzugt . Gefl . Osf . mit Altersang,
u . T . 585 an den Tagbl .-Bcrlag.

Meibliche Personen.
HewerSkiches Personal.

Jur »ges Fräulein w.
gegen Vergütung Putz

zu erlernen . Offerten unter 0 . 141 an
Tgbl .-Zwgst ., Bi -Marckring 29. 017463

In »»ge gebildete Dame
(große Erscheinung ) >v. Stellung als
Änprobier - oder Ernpfangsvaine
oder ähnliche Poütion . Offerten unter
kl. 1268 an D . Fre nz » Mainz . ' F4-7

Junges gebildetesMädchen,
10 Jahre alt , welches höhere Schutt
besucht hat , sucht Stellung als Er¬
zieherin in vornehmem Hause . Off.
n . L. R . 20 Tagbl .-Bcrlag . F2Q0

Stellung gesucht
wird für veff. j . Fräul , in sehr gut.
Hanse , wo Bcd vorh ., zur Mith . im
HauSH . od. als Kinderfrl . G . Schuld .,
Nähen , Bügeln , Handarb ., beffcre
HauSarb . Walkmühlstraße 43.

Zofe,
schneidern und frisieren kund., s. Stell,
gegen kl. Vergütung . Off . u. 1,770
an den Tagbl .-Verlag . _

Junges gebildetes
MäDcherr,

20 Jahre , sucht Stelle als Stütze de«
Hausfrau oder dergl . in best. Hause.
Off . u . A. 769 an den Tagbl .-Verlag.

Ali pals%
Dame sucht Stelle zur Führung

des Haushalts bei einulncr Persönlich¬
keit auf sofort oder später . Offerten u.
F . 586 an den Tagbl .-Verlag.

MliiMp ilö&öjeii,
17 Jahve , aus gut . Familie , d. schon
3 Jahre im HauH . bei BcrwM 'dten
tätig war , sucht Stelle « IS besseres
Mädchen , geht auch zu einz . Dcrnoe
od. zu Kindern . Gute Beharrdl . «v-
wünscht . Offerten unter A. 768 <m
den Dagibl.-Verl -ag.

Empfehle Ha >«SSa »,re,
t. Jungfern , nettes Kindersräul . Frau
Elise I » « g, gewerbsmäßige Etellm»
Vermittlerin , Goldgasse 8. Telcph . 2363.

Gepr . jung . Kindergärtnerin
sucht Stelle in best' . Hause bei klein.
Kind . Wenn möglich , per sofort.
Off . » . T . W . Staatsanwalt Jelk-
inann , Freseniusstrahe 43'.

Männlich » Prrsonrn«
HewcrSkiches H'ersonak. _

Friseur.
Perf . Herrn - >». Damen -Friseur,

Posticheur , 30 Jahre alt , perf . Franz,
u . Engl , sprechend , sucht per Ende
Sept . Stelle in nur guteiu Geschäft.
Osf . mit Gehalisangabe u . P . 141 an
Tagbl .-Zweigst .. Bismaräring 29.

PrivrrLpffeger,
zuverl ., mit allen Arb . der Kranken¬
pflege vertr ., sucht Stellung . Off.
u . F . M . R . 190 an Rudolf Masse,
Frankfurt a . M . F436

Wohnungr-Anzelger der Vierbadener TagblattrG

Lokale Anzeigen i:n „Wohnungs - Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile . — Wohnungs - Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zirnmsv.

Adlerstraße 17, H7H.,
u . Küche zu Perm.

1—2 Dachst.
Bl (5220

Adlers tr . 55 1 Z . u . Küche a . gt . o sv
Adlerür . 63 1 'Zrm .," K.'H  3551
Adolfstruße 3^ Zim »n«r^ u . K., Dachst.
Albrechtstraste 12, Vdh . Dachst ., 1. Z.

u . K. i. Abichl. Anz.  1 2— 8.  3416
vleichstratze 33, Part .. 1 Z . u . Küche

z. 1. Au« . N. Bl-eich str . 28 . 815182
Bleichstraßc 47, H. 1, sch. 1-Z .-W . per

Näh . Bur , im Hof . 816207
Blücherstraße 27, Bdh ., gr . 1-Z .-W. p.

sof. oder spät . Part . 2018
Castellstr . 11 Z „ K. zu v. Mh . 1l
Castellstraße 3. Part ., Zim . u . Küche

aus 1. Oktober  zu vcrmi eton ._
Dobbeimer Str . 16 1 Z . u . K. sof. od.

spat . Näh . Ad clheidstr . 10. 29 02
Dotzhcimcr Straße 63, Hth . Maus ..

1 Zimmer . Küche, Kell . s. 815134
Doub . Str.  8l >; M T7 '1-Z .-W:  sof.
Dotzhcimcr Straße 98 . Mtb ., 1 Zim .,

K., Kell.. sof. Näh .̂ Vdb . 1 lks. 8545
Dotzh. Str . 114 1 Z. u . K. sos. Näh.

Fniehl . Lore beh-Ning 2 , 1. _ 2893
Dreiweidenstr . 4, H.. 1 Z., K. 3464
Drudenstraß e 10, Hth . _i ._ffc._ l -Z .-W,
Eckernfördcst raste 12, Hth ., 1 Zim . u.

K. m . B . per 1. Oktober zu verm.
Nä h , bei Lange, daselbst , _ 3676

Eltuiller Str . 5 . H .. ! Z .. K. B 16136
Eniscr Stra ße 58 1 Z. u . K. N. P.  l.
Emser Straße 62. Fsp ., 1 Z . u . K.

auf 1. Okt . zu verm . N. P . 2679
Mdftsäße 9/11 , Wh ., sch, ft . K. . Okt .
Feldstrahc 12 1- u . 2-Z .-Wohn . auf

ftfekfi ob. spät er zu verm . 2̂004
Feldstr . 12 sch. 1- u . 2-Zim .-W. mit

Gas a . al . od. spät,  zu ver m. 2905
Feldstrnhe 18 schöne I -Z .-Wiölhn.. mit

GaS , p. sof. od. spät , zu vm . 3566
Fra nkenür . 8. Ndk . D .. 1--Z .-W . sos.
Frankenstraße 16, Dorn , frdl . Dach-
, W ohn., 1 Z . u . K.. z:> vm . 815537
Frankenstr . 24. P .. 1 Zim . u . Küche
. zum I. Scvff Wb . Parst , 815445
Friedrichstr . 4l . Dach -Wochn., 1 Zim .,

Küche,  Abschluß . _ _ __
Friedrichstraße 50 Mcrrrs.-Wt , 1 oder
. 2 Ztm . u . Küche. $u  t «rnn ._ 3680
Friedrichstr . ch5, H^ P ., 1 kl. Z . u .̂ K.
Gneisenansir . 18 Sr -- K.
Göbeus tr aste  5 . Mb ., 1-Z.-W, 8 151.37
Töbenstraße T^ StbM , Zim . u . Küche.
Köbenstr.  19 . M tb., 1-Z7-W.  8 15139
Gustav -Adolfstraßc 1 Z . ü . Küche m.

Zubeh . f. 1. Okt . Preis 20 Mk.
Näh.  Nr . 1. 1 l._ 2006

i ' Bttiniiitf . 5 ®r . 8;  Küche , sof. z. v.

Hartingstraße 7 1 Z . u . Küche zum
1. Okt . zu vermieten . _ _ 3435

Helencnstr . 21s 1 Mm .s Küche, Keller.
Helcncnstraße 27 1 Z ., Küche, Zub .,

gr ., Bds . 2 St .. 1. Okt . Nah . Part.
Hcllmundstr . 21. Hth . 1 r ., 1 Zim . u.

Küche an r . Leute sof. o. sp. N . P.
Hellmundstraßc 26. Mans .-W .f 1 Z.
_,u . Küche.^ ,Näh . 3 St ._ 817280
Hcllmundstr . 29, H. P ., gr . 1-Z .-W . s.
Hellmundstraße 81 2 W ., je 1 Z ., K.,

M s. Pr . 1« M E. Näh . Bdh . 1 lks.
Hellmundstr . 33 1 Z. ü . K. p. sof . b.
Hellmundstr . 37, MÄ ., Zim . u . , K.
Hellmundstr . 40, 1 I., Dachtv. , 1 Z .. K.
Hellmundstr . 42  1 Z-, K-, Keller sof,.
Hellmündstraße 53 1 Am - u. Küchs

zu peumieten . 818141
Herders tr . 1 1 Zim .. K. N . 1. 90 71
Herderstr , 9, P ., abyeschl. 1 Z . u . K.
Hermannsrräße 3 1 Zrm .> K. M vm.
Hermannstraße 8. Dachst ., 1 Zim . u.

Küche per 1. August cr . Näheres
u . Besichtigung Dienstag u . Frei¬
tag,. 2. Stock I., bei Urban . Ausk.
auch Nikolass tr . 30,  P . iks . 8 232

Her mannstr . 21, 1 r ., 1 Zim,., Küche.
Hermannstr . 26 1 Z ., 1 Küche . 1 Kell.

zu verm .. Näh , tm,Laden . 2908
Herrn garten straffe 19, Frontsp ., ist

1 Zim ., 1 Küche per 1. Sept . an
eine einz . Person zu vermieten.

_Näheres daselbst ._ _ 2000
Hochstättenstr . 2 (Neubau ) I -Zim .-W.

tm Hin lesih. per 1. Oktober zu vom
Jahustraße 4, Mans ., Zim . u . K. zu

verm . Näh . Zingel . Jahnstr . 6 , 1.
Jahnstraße 19, P . u . Frtsp ., schst gr.

Zim , u , K. z, v. Näh , S . P . 3860
Jahustraße 36, Gib ., 1-Zim .-Wahns
Karlstraße 3, kl. Dach -W .. 1 Zim .,
,,Küche zu vm. Näh . Dotzh. Str . 12.
Karlstraß e 29 Man s.-W .f 1 Zd ul ' K.
Karlstr . 32. l r .. 1 Zi.in. u . K.. Hth.
Kellrrstr . 3 K. Ä . od. spät.
Kicdricher Straße 9, Fsp ., 1 Z ^ 1 5st,

2 Balk ., Kohlenaufzu g. 816 775
Kleiststraste 4 sch. Fsp .-W ., 1 Z. u . Zb .,

an ruhige Leute zu verm .^ , 8476
Kleiststr . 8 1 Zs üiKchchstst 14 ' Mk.
Körnerffr . 6 1 Z . u . K., Ok t. N . B urk.
Marktstraße 12, Hth ., 1 gr . Zim . u.

K. zu verm . Näh . Bdh . 8,r ._
Moritn1r . 23,,V . ,Fsp, ^ Zi^ Ä,,2610
Morivstr . 25 Ms .-W ., 1 Z .. K.̂ 3910
Nerostraß e 29 1 Z. m. K. sof. 20 11
Nettetöeckstraße 13 1 Z . u . K. aüf

1. Äug . zu v. Näh . Hp . r . 8 15142
Nettelbeckst rs  18 . H .. 1-Z.-W . 816067
Nettclbeckstr . 20 1 -Z .-W ., Abschl. 16.
Oranienstr . 6> 'FsP .. 1 Z -, 1 K. M g
Oranienstr . 45 1 Zim . u . K._ 3410
Ornnicilstraßc 54, Dachst, . 1 Z., Vf..

K.. m . h, Fenst . N . V. P . l.  2612
Glätter Str . 10, Kvist , 1 Zim ., Küche,

MH ., per sviort zu verm , 2LL8

Rauentale r S tr . 11 g. Z ., K. 817 202
Rauent . Str . 21 1 Z . u . K., s. o. Okst
Rheina . Str . 15, Hi , 1-ZDW . 815144
Rheinstr . 123, Fsp ., 1 Z. . K„ Mausd.
giiehlstraße 6, Bdh . D ., 1- a. 2-Zim .-
^Wohn . an j.  Leute zu verm . 3432
Riehlsträßo 8 2 schöne I -Z .-Wohnung.

sofort oder später zu vermieten.
Rrehlstr . 10. Hth ., 1 Zim . u . Küche
_f ür  15 M k. monaW ch zu Perm,_
Röder str. 15 1 Z. u . K. Mctzaerl . 2915
Römerbera 11 Zim ., AA . u . K. _
Römerberg Z 1 Zin !. u . Küche zu vm.
Röuierb . 6 1 Z . u . K., n . her « . 2016
Rölnerberg 10 1 Z . u . K. 91T1q7~3.
Römcrberg 14. Stl ' 1 Z .', K., neu

b- r« _ s. o. sp. Näh . P . u . 2.  8919
Römerberg 23, Part ., 1 Z . u. Küche

sofort zu verm . Näh . bei Adolf
Tröster , Kellerstratze 18, Parterre.
Telephon 367 2. _3649

Roon stri 20 sch. I -Ziim.-W ., 1.  Oft
Saalgasse 32 Wans .-Wohn ., 1 Arm .,
_Küche . zu verm ieten . 2920
Scharhtstraße 5, Mtb ., 1 Mans . mit
__ Küche u .^Keller ^zu_bcrmt etcn.
Scharnhorststraße 24, Fcotiisp .-Wohn .,

1— 2 Zim .. sost zu Perm . _ 2921
Schärnihorststraßc 38 kt, 1-Z .-Wvh,n.,

im Wschlust . zu vermieten . 817354
Schärnhorststr . 44, Gi , 1 Z., K., (12).
Schierstein er Str . 2 1 od . 2 Z . u . K.
Sckierstein er Str . 9 1 Z . u . E 2710
Schillervlav 3 1-Z .-W . Nah . Werkst.
Schlachthäusstr . 55 Zim . u . Küche an

vuh . Leu te sof . od.  spät , z^ v .̂ 1611
Schlichterstr . 18 gr . M s.. K., K. 2882
Schulberg 17 1 Z . u . Küche. 3452
Sch >»lbera 19, Hth .. 1 Z . u . K. z. v.

Näh . Bd h. 1. S t. re chts._ 2023
Schulbcrg 25 iŝ Ann . u . K. zu verm.
^ Näheres Ddh. 2 St , l . ^ . , _
Sibwalbarlier Str . 10 Ms .-Z., Küche.
Schwalbacher Straße 79 helle Dach-
^ Wohn .. 1 Z . u . Küche, gleich oder

späte r an ru hige Leute zu verm.
Schwalbacher Str . öl , Dachüvohn .,
_1 Zimmer u . Küche sofort  zu verm.
Sedanstraßc 5" M -ans .-Z . u . Küche v.

sof . oder späte r zu verm . _ 2926
Sebanstr . 8 kl. Ms . m. K. Kl!. z>. v.
Seerobenftr . 9, Hth . P ., 1 u. K.
Seerobenstr . 31 1 Z ., K., Abschl. 2740
Steingaffe 4 ! Z, . K„ .Äbschl. p. 1. '.0.
Steing asse 12 1 Zrm . u . Küche a . gl.
Sttmgasse 17 1 ZZ kl. Küche. 2687
Steingafse ^ 26 1 Z., K. u . K. 84 14
Steingaffe 29ZH7 P ., 1 Z . u . K. sof.
Steina ." 34, 1,  Z .. K. st o. kp.  815147
Wall user  Str , 5Zitz,, I ^Z . u . K. ,2838
Walramstraße 3 1 Z: u . Küche z. v.
Wnlrnmstr . 31. 1. bei Schmidt , ein
_Zi m, u . Küche sos. od.  sp . 815149
Weberaaffe 50 1 Mm .,, K., 1. Okt.
Weilstr . 6. V. Ms .. 1-Z .-W. s. 2WL

Weilstraße 16 1 Zimmev u . Küche,
mit Abschluß u . Zubehör . Anzus.

_von 3—5. ffstib. bei  Lange . 2929
Wellritzstr . 23, V., 1 Ziw . u . Küche.
Wellritzsträße 35 Mans .-W ., 1 Zim.

u . Küche, zu vermieiem _ 8607
Wellritzstraße 39 1 Z ., Küche, Mausd.
Wellrttzsträße 50 1 Zim . u . Küche zu

verm . Näh . Part , links . 8 15653
Wellritzstr . 53 Em .-T7cher 1. Ott.
Westtndst r . 8 1-Z'.-WstN , ch I., 816150
Westeudstr . 36s 1", 1 Z, Kd, M . 817326
Winkeler Str . 6, G .i' 1 u . 2 Z . 8680
Wörthstraße 22 i Z . u . Küche, im

Abschluß , per sofort od. sp. 2I85I)
Wörthstr . CO ., 1-Z.-Wch815151
Yorkstr . 3. P . D .. 1- Z"-W . ch. od . id7.
^ ^ruh .̂ Kam ^ Näh . Hth . 1 I.  2980
Horkstr . 15, H., 1 Z . u . K. 8 15660
Norkstraße 22 I - Zim .-Wohn . m . Ms,
Zietenring 1 1 Z . u . Küche p. 1. Sept.

zu verm . Näh . Vdh . P . l . 817279
Zietenring 3, H, 1 Zim . u . K. zum

1. Okt . N . b. Ge vow, H. 2.  2681
Zicterrrmg 14 1 Zim . u . Küche, Hth ..

sofort zu vermieten . Näheres bei
Frau Rinn . Hinterh . _ B16162

Zietenring 14, Stb . Part ., 1 Zim .,
1 Küche sofort zu verm . Näh . 6ct
F r an R in n , M , ch._ 2032

Zimmermannstraße 5 1 Zim . u . K.
per 1. Oikt,  zu vm-. Näh . Wh . P.

Zirnmermannstr . 7, VM . P .', 1 Zim .,
Küche, u . Hth _ 1 Z .. Küche. 816520

Gr . Part .-Zim . u . Küche" zu verm.
Wh . WörtWratze 28 , Part . 8656

_ 2 Zimmer.
Aa rftraße 23  2 --Zim .-W ohn . z. v. 3401
Adlerstr 5 2-Zim .-Wohn . z. v. 2634
Adlerstr . 912 - Z.-W .. 1. LN . 2896
Adlerstraße 19, D .. 2 o. 3 Z. . K. 28 43
Adlerstraße 35, Neub ., 2 schchZ. u .fKi
Adlerstr , 43 2 Jt . K., K., 1.  ON . 2038
Adlerstr . 49 2 Zimmer u. K. , 2679
Adlcrstr ."'58, Dachw ., 2 Z, "'K., 1. Okt.
Adle rst r". 73 , H„ sich. 2-Z .-W . N . 1 t.
Bortraiilstraßc 9 schöne Wohnung,

2 Kim . u . Küche, Hth . D , zu vnr.
Bertram strch 11,  H ., 2Z .1P . 8 M53
Bertramsiraße 15, Gih ., 2-Z .-W . u.

Zub . sch, od. sp. N . B . P . 20 38
Wilhelmshöhe , Bierstadter Str . 53,

3-Zim .-Wo!hu., ev. m. Kochvorricht.
u . Zubeh .. unmöbl ., in»ges . Pracht.
voller Höheulage , zu verm.  _

Bierstädter Höhe 58 schöne 2-Z .-W.
zu verm . Nah . 1. Et . 3939

Bismarck ring 7, H , P . kl. 2-Zi- W.
Blsmarckring 42. Hth . Ps , 2 Z . u . K.
^per sofort, . Näh . Bureau , 816643
Blcich str. 207  H .7  2 -Z .-W . "Ni Uh renst
Bleich str., 25 tzK . 2-Küu -Wsi m. Zb.
Bleickstr . 30 2-Z .-L3. sofsto. sp. 816279
Bleichstr . 39. H., 2 Z .chK'. § 14460

Blcichstr . 47, H. u . D ., 2 sch. 2-Z .-W.
_ s. o. sp. N . Bur , i . Hof.  816157
Blücherstraße 4 schöne 2 Z . u . Küche,

Fra nt sju,^per 1. Okt . zu,v .̂ 817161
Blücher str . "7, H . 2 r ., 2" Z . ü . K." aus

1̂. Ort . Bismarckr . 26 , 1 l . B1600Q
Blücherstraße 8, Dachw ., 2 Z . u . K..

auf 1. Okt .̂ N . Bdh .,1 I. ,815160
Blücherstr . 14 2Ä7 -W .", (W h 81 7295
Blücherstr . 17 2-Z,W . zu vm . Näh.
_Blücherstr . 42 , Dor -mann . 815161
Blücherstraße 20 frdl . 2-Zimmer-

Wohnum, (Stü ) zu Vevm. 2041
Blücherstraße 23, Part ., 2-Z.-Wohn .,

Bdh . u. Hth ., zu verm ._ 813884
Blücherstr , 24, Pi , 2 Z . it. K., S tblZs.
Blücherstraße 27,Wtz., 2 Zim ., Küche
_gal ve vm. Näh . 1 li nks.  27A
Blücherstr , 38, 3 Zim .-W . ,a .,1 . ,Sevt.
Blücherstraße 44, Bdh . 2 . L-Zim .-W.

Verm. Näh , bei Ebckl. 8824
Büdingenstraße 2 schön«' 2-Z.-W.ohn .,

Frontsp ., mit allein Zulbehör , per
1. Okt . zu verm . Näh . Baubupeau
Schützenhofstraße 11, Sout . 2713

Bülowstr . 9, L ., 2 Z . i . A2913
Bülowstr . 11 2 Z ., K. N. Hth -, Fei 'th.
"Bülowstr . 13", S tb -, 2 Z^ K-, "K.. 2045
Cnsiellstraße 4/5, . Maus .-Wohnung,,

2 Zim . u . Küche per sofort od. spät,
zu verm . Näh . 2 Tr . links . 2946

Castellstr . 9 2 Zim ." u . K. zu verm.
Castellstraße 10 sch. 2-Zim .°Wohn.

per 1. Okt, ,zu vm . Näh . P . 2047
Dambachtal 5 schöne Mans .-Wohn .,
^ 2 gr . Zim : , Küche , Koller zu verm.
Dambachtal 14 , Gartenhaus . Mans .»

Wohn ., besteh, aus 2 Kammern
u . Küche, an ruh . kinderlose Leute
per 1. Okt . zu verm . Näh . bei

,C . Philippi , Dambachtal 12, 1. 2048
Dotzheimcr Straße 12, Frtsp ., 2 gr.
^Zimmer und Küche,zu vernrieten.
Dotzheimer Straffe 40. Mtb . 1. St ,̂

schöne 2-Zim .-Wohnung . 8 15165
Dotzheimer Straße 75, Hth ., 2-Zi,m.-

Wobn . u . Küche, im Abschluß , auf
1. Oktober zu vermieten, _ 3560

Dotzheimer Str . 78, Hi,"2 "Z „ K. 2952
Dotzh. Str . 85, Mtb . Dach , 2-Zim .-

W. im Abschl. a . gl . od. sp. 815167
Dotzheimcr Str . 87s Mtb ., 2-Z .-W.

sos. od . sp. Pr,  300 Mk . N . B . P.
Drtzhetmerstraße 98, Mtb ., 2 Zim^

Küche, Keller sofort , 388—320 Mk.
NÄH. Borderh . 1. »sl .Zlks ._ 2954

Dotzheimer Str . 100 2-Zim .-W . iw
W h. u . Ht h. p. Okt . N. P . I. 2955

Dotzheimer Straße 110, Gartcnh . 1,
2- Zim .-Wohn . mit Balk . u . ge,
ineins . Bad . Zu erfr . Dotzheimer
Straße - 110, 3, bei  Wolf . F  329

Dotzheim . Str . 12l sch. 2-Z .-W. sof.
od . sp. zu vm . Näh . bas . 2856

Dotzheimer Str . 122, Bdh . u. mb7,
6er . 2-Z.-W ., reich!. Zubehör , von^
28V- M0 SSL  M M . § 15169
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Dotzheimer Str.

mit Zubeh .3^
Dotzheimer Str.
> zum 1. Oktober

N cselM bei ^
Drudenstratze 7

sof. oo. 1. Okt.
Eckerrrfö rde straße

,pe-r 1. Oktober.

146 L-Zim.-Wohri.
Jöt .;_ l,_ £)IjL. 2983
169 S-Zim.-Wohn.
zu tuerar. Näheres
WeLer pcrls. 28 57

2-Zim.-Wohn. per
N. Drudenstr . 9, 1.
5, L ., 2-Zim-)-W)
Näh. H. P . 2958

Eckernfördestr. 6, n. V„ Fsp. u. 1, 2 Ä.
u.,K ., 2_S8Ä , s. N. P . l. B 15170

Eckernfördestr. 12“, Hth.. L-g .-Wietzn.
mit Balkon per 1. Oktüber zu ver¬
mieten . Näheres' bei Lang^ 8565

Eleonorenstrnße 1, P ., 2 Z. u. Küche,
a . geschäftlich zu  benutz. zu v. 3542

Elconorenstraßc 2 schöne Mans .-W.,
> 2 Zim ., Küche u. Zubeh., zu verm.

Näheres daselb st Pa rt ._ Ä56
Elsonorenstraßo 4, 1, schöne 2-Z.-W.

zu v. Näheres daselbst u. Lang-
. gaste 25, 1 ist ._ _ 27l6
Ellenbogengäsfe 3, Hth. “1, neu hcrg.
_2 -Z.-Wlohn.  per sof. zu verm. 3424
Ellenbogetchaste 8, Stb . 2. St .. 2 Z.

u. Küche an ruh. Leute z. 1. Okt.
»d. früher zu verm. Näh. bei
A. Limbar th daße-IM ._ 2961

Wenhogengässe 9. 3, 2-Z.-W? 830 Mst
Eltv iller S tr . 3. H., sch. 2-Z--W . 2663
Eltvill er S tr . 8. H„ LZ .-W. 817110
EltiiillerStr . 12, Hth., 2-.Z.-W.H2966
Elt vitler Str . 18.2 Z. u. K.. p.  Okt .'
Einser Straße 44. Gth , 3, sch. 2-Z.-WI
Ecke Emser u. Weißeuburgsjraße 12

2 Zimimor u. Küche aus sof. 2282
Erbacher Str . 5, Hth.. 2 Z. u“. K. um.
Erba cher Str . 6. H., sch. L-Z im.-W)
Fanlbrnnnenstr . 5. Neubau , 2-Zim..
—Wohn.,zu vm., Näh. Metzg._ 3493
Faulbrunnenstraße 9, 58., sch. 2 Lim.,

mit Gas , Msd.-W., 2 Z., K., Kell..
sof. zu verm. MH. Bart . 2968

Fcldstratze 3, schöne 2-Z.-Woher., Bdh.
1 Dt., das. eine 2-Z.-Wohn., Bdh.
8 St ., per 1. Okt. billig zu ' verm.
Näheres Wirtschaft. _ 2766

Feldstraße 7, 2-  abgies-chl. 2-Z.-W. z.
J.  Okt . zu vm. Näh. Part . 3664

Heldstraße 10, Stb, , 2-Z.-W., Stock
all ein, per 1.  Oktober . 8427

Feldstr. 24 sch. Dachw., 2 Z., K. 2642
Frankenstraße 8, ' 58. 1, sch. 2-Z..W.
.o »T,1. Okt.̂ Näh. H. 1. _ 817258
Frankenstraße 17stPdh.,̂ 2 Z. u . Küche.
Krankenstratze 13, Gi-h., 2 A., K., K.“

AÜschl., mit  oder ohne Wer kstätte.
Frauensteiner Straße 3, am Güter¬

bahnhof. Bdh. u. Stb .. 2-Z.-Wvhn.
-per 1. Okt. Näh. dasÄb st. 8 15178

Friedrichsfraße 27 ' abgeschl. Mans .-
Wbhn„ 2 p, ., an ruh. Leute. 2678

Friedrichstraße 29. .Part ., sind 2 bis
8 Zimmer , cv. Küche u. Zubehör,
zum 1. Okt. zu vm. Näheres das.
2 St . bei Fr . Dittrich . 2667

Friedrichstratze 29, Seitenbau . Wohn.
von 2 Zim., Küche u. Zubehör, auf
u Okt. zu verm. Näheres daselbst
Seit enbau —Parterre . _ —2767

Georg-Ängnst-Straße 8 2 Zimmer,
Mt b. 3,  p . 1. Sept . od. sp. 814956

Gueisenaustraße 9 2- u. Z-'Zimmcr-
—.Wohü̂ zU—Perm.—Näh. im Laden'.
Gneiscnausträtze 16 2-Zim.-W. mit

Zubehör  per ©ftju _ vm-—Näh. P.
Gneis ena ustr. 13, H., 2-Z.-W. '818175
GuoisenLÜstr. 22, Bdh))" eine 2-Zim.-
^Wohnung zu vermieten 8 15176
Göbenstr . 5. H.) 2-Z -W. Kippina,Bidh.
Göbenstraße 7, Hth., 2-Z.-Wobn. per

sos.̂ od^ spät. Näh^ Scheid. JB15180
Göbenstr. ll, _Gi._2 „ 2-Z. W. 815181
Göbenstr. 13 sch. 2-Ziin.-W." 815182
Göbenstr. 19. H„ 2sI - u.JS . 815184
Göbenstr. 24, Hth.. sch. 2-Zim.-W.

zu verm,_ Pr . 830 NA.__ 817234
Goethestraße 15. g>. 1 , 2 Z., Klicke n.

Kell., fast. o. sp.  N . B. P . ZZ15187
Gustav-Ädolfstr. 2 Z ., Küche, Dakk.'.

u. Garten . Loch».. für 1. Okt. Pr.
38chMk. —Näh. Nr^ t , 1 I._ _3063

Höfnergasie 17, Hth., 2 Z. u . K. auf
1. Okt. zu^veru!. Näh. Vdh. 1 Sk.

Häsnergasse 17, Hth. Dach 2 Zim..
—Küche chillig, zu vm. Näh. Bdh. 1.

Halln art . St r. "2,'“S ., 2- Z.-W. 8 15222
Hastaarter Str . 3. Htk., sch 2-Z.-W,
_sof . zu verm. Näh.' daß _ 2078
Hallgarter Straße 9, Vorderhaus

Part .. 2-Z.-5W. mit Veranda für
465 Mk. a. 1. Okt. Näh. P . r .. od.
bei Ackermann, Karlstr . 31, 1.̂ 2<98

Hallqartcr Straße 16 sch 2-Zimmcr-
Wohnünven mit Zubehör , Stbi , zu

... l- cnr. %-n Via 1 L _ _ 3687
.Ga rtinh strOÜ Lw .. 2 Z., K., M.  3503
Hslencnstr. 9, H.' P ., 2 Zim. u . Küchel
Helenenstr. 17 Dachw.“, 2—3 "Z.“.' K.',

Kell. z. vm. Ääb. BM. ZS. r . 8-482
Helenenstraße 18 2-Z.-W., MD ., fff.

ob.  sp ät. Näh . Mib . 1 jSi _ _3418
Helenenstraße 28 ist im Hth. 1 st.

eine 2-Zim.-Wohn. an ruh . Leute
ails qleick cd-cr später z>l verm.

. Näher es VM. 1 St.
Hellmundstraßc 12, Maus ., L-Z.-W.
_zu feerm. bläh. Lade.n. B1 5189
Hellmundstraßc 25, Dachw., 2 Zim .,

Küche u, Zubehör sofort ' zu vcr-
mieten . Näh, das, 1 lks. . 8458

HeAinündstr. 27. Hih , 2- Zi'm.-Wvh>n.
Hellmnndstr. 46, 1, gr. 2-Z.-W. per

1. Okt. zu v. Näh. Metzgerl. 2660
Herderstraße 15. Hochpart., frermdl.

2-Ziurmer-Wöhnunä zu vm._ 3499
Herdersträhe 19, Stb ., “2 Zim . ünv
_ Küche. _R «h. im Laden. _ _8575
Herderstr . 26, Stb ., sch. 2-Zimmer-

Mahmlna per Oktober. 8 14698
Herderstr . 35, H., 2 Z. u. K.. an Ml
.^ -.L,.chMM. N.̂ Fr .- Michel. 8W3
Hcrmannstraße 7, Stb ., 2 Zim. u.

K., 1. Okt. _gu_verm._ 816192
Herinannsträße 17 Frontsp .-Wühn.

mit 2 Zim. n. Zubehör. B16426
Hermannstr . 19, 1 I., 2“ schöne grotze

Küche. L p. l ._ OJt.
Herrnäartenstr . 12 Ws., 2 Z., K."3589

Hermannstr . 26, H., 2 Z., 1 K., 1 K..
1. O?t. zuchm.̂ Räh. rm Lad. 2863

Hir schgräben 32IS Z.- U.̂ K.. OL,8518
Hochstättensträße 14 2 ickchne Zim.

u., Mche^ zu , vermieten . 2641
Jahnstr . 16, G. Fs.. 2 Z., K. N. ViB l

Freitag , 1. September 1911. nt.  407.

Jahnstr . 34, G„ 2-Z.-W.  N . V. 2 ll
Jahnstr . 36. Gth . 1. «roste 2-Ä.-M.
Ighani ' isw Str . 3 2 Z ., Fsp. B1S194
Karlstraßc 32. 1 r.,̂ 2 Z. u. K., Hthsl
Karlstraße 36, cstb., neu heraer. 2-Z.t
_W . im Abschl. sof. 'od. ' sv.Je.  58. i.
äBJJftro68 39. Ditb. 1, schöne2-ZHmli. W. aus Okt. Näh. Mth . 1 l. 2687
Karlstraße 44 Mans, -Wohn.. 2 oder
_3 Z. u. Züo. per  sof . S!^ P . 2888
Krüerstr . 3 2 Z. u._g.  gk. ob. fpäterl
Kellcr str. 22  2 -Zim.°W.. 24 Mkl mtll

Straße " 9, “Part ., 2-Zim.-
Wlohri'umg zu vermieten . _J116776

Kiedricher Straße “12. Mtbl, “schöne
sonn. 2-Z.-W.,chin AbfK ..,Ku verm.

Klarcntaler - Str . lOIch ^ IiZ .-Wöhnl
Klarenthal Nr. 21 2- u. l .Zmönl^

Wohnungen mit Zubehör , «ventl.
mich Garten , zu vermieten.
Raiunnsche Landesbank._ F 273

Kleiststr. 3, H:o., sck. '2-Zim.-Wvhn'l
Klovstockstraße 19 2 Zim. u. K. im

Sto .̂ per sof. N^ V. P .^ Kopp. 2867
Lahnstr . 26, Frsp., 2 Zim. ü . Kucke pl
—.1. Oktober zu vm̂ - Näĥ das.—̂8826
Lebrstr. 31 neu berg. Mäus .-W., 2“Zl“
, Küche, i. Abschl., a .̂ gl.^o. fp^ 3674
Loreley-Nina 4 schöne S-Arm.-Wöhn"
^per sof. Näh. P . r ., bchWeck. 2318
Lothringer Straße 27, Frontfpitze,

2 Zimmer u. Küche. 8 17068
Lothringer Str . 28, 4 r., sch. Frt 'spli

Wo hne,- 2 Zim . n. K.. 1. Oktober.
Lothringer Str . 31. Hth., Neubau,

Ick. 2-Zim .-W. 249—300 Mk.  3962
Lothringer Str . 34 sch. 2-Zim.-Jrtsp
_Per sofort  au . vermieten. 2693
Lnisenstraße 24 2 Mani .-Z. u. Kücke

2800. Näh. Matte r Str . 12. 8408
Luxemburgstr.  7 . 2. L-Z.-W“.- 3532
Luxcmburgstr. 9. Hth., sch. Z-Z.-W“

los.—Pr .ZB0- Mk. Näh. Bur . 2894
Mäücrgäffe 15, 3. Stock, 2“ Zimckund

Küche sofort zu verm. Näheres bei
Adolf Lrm barth daselbst. 3543

Mauergasie 21 2 Zim. u. Küche zu
verm. N. im Metzgerla-den. 2695

Mauritiusstraße 8, 2, 2 Z ., Küche, ir
Zentvalh .. per sof- N. das. 2285

Metzgergaffe 25, Fronckpitze, 2 Zim.
u ... Küche, -per 1. Okt. zu verm'.
9Mi. GvabsMmste 24, 1. 3586

Metzgergasse31, N̂eüb“gu,^2 Z. u. Kl
Michelsberg““9, 1. St .“, 2 Zim., Küche

u...Zubehör zum 1. Okt. zu verm.
Näh. bei —Mexi ' i'm^ Laden. ^ 2836

Michelsberg 26," Bdh.“ 3," 2-Ziml-W.
per 1. Oktober z>u vermieten.

Moritzstr. 9, 1. Dach°Wl72 "Zimmer.
—Flüche u . Kell., arls - 1. Oktz_ 3685
Moribstr . 12, Gth., Dachstock, 2 Zim.

u.  K . an  ruh . Leute zu verm. 2966
Moriststraße 24 2 schöne Mäns . ü.

Kü che an einz. Vers. -NÄH. 1 St.
Moribstr . 25 sch. Frontsp .-W., -2“ Zl

u. Küche aus 1. Okt. zu vm. 2998
Moritzstr. 28, i. Hth., 2 St ., aWschll

Wohn., 2 große schöne Zimmer,
Küche, Keller, zum 1- Jan . 1812

—öU-berm-. Näh, , 1. ^Stock. M
Moritzstruße 38, Frtsv .. 2-Z.-W. an

r . L. v. 1. Okt. Näh. Ba rt . 3000
Moritzstraße 43. Mtbl Dachst., 2 Zl

Kücheu. Keller sof. zu verm. ^ 8008
Mühlg . 17. Hl Dl, 2 Zl .“Kl.“Kl. s. 3516
Müllerstraße 8, Msd.-W., 2 Zlllch
_^Kell. sof. zü vm. Näh. 1 S t. 8603
Neröstraße 1V, Hl. 2 Zl u, K. zu v.
_Näh , das, od. Moritzstr. 50. 8004
Rerostr . 27. Frtiv ., 2>-Zim.°Wohnl ml
—Zubeh. aus Okt. Näh. Hth. 1 r.
Neröstraße 32 2 Zim. u. Küche, im

1.  Stock , auf 1. Okt. zu vm. 2846
Nerostraße 46 ich. Z-Zim.-W-ohn. mit

-Zubeh. f. 350 Mir. NW. B. 3801
Nettellieckstr: 12. ü. Steitz, nckhr. ick

L-Z.-Wöhnungen psr foß, 8ch2602
Nettclbecksträße 13, Hachv.l schone" 2-
^Zch-W. mit Zu beh. p. Okt. 8005
Nettelbeckstr. 14 2- u. 8-Z.-W., v. 290
_bis 500 Mk. p. 1, OR. ob. fr . 2878
Nettelbeckstraße15 sind 2- u. 1-Zim.-

Wohnungen sofort oder später zu
verm. Näh. bei G^ Schäfer . P . 8240

Nettelbeckstraße 18, Hth., 2-Z.-W. zu
verm. Näh. b. C. Leicher. 816066

Nett elbeckst r.  20 sch. 27ZchW. m. 2"BMl
Ncttelbcckstraße 21. Fiv . u . H., 2 Z.
-U .,K ..,320 u^ 280 Mk,. zu W88
Nettclbecksträße 24 2-Z.-Wohnun<g zu
. vermieten . Brc is 260 Mk. 81 6560

Neugasse 19 2 Zim., Alk., Küche.
Maus ., Kell. auf Ort . Näh. bei
Jacöbi . Wein restaurant . 8409

Neugasse 19, iRans ., 2 Zim., Küche,
zu v., bei Jaco bi, We inrestaurant.

Neugasse 26, SW . 3, GlaAäbschluß,
2 Zimmer , Küche, Keller , sofort.
Nah. Vdh. im Laden

Niederwaldstr . 12, 1, sch. 2-Z.-W- 8557
Oranienstr . 11 2-ZnnllWöhn . mit

^Werkstatt ,JL  Okt ., 480 .m, _ 3006
Oranienstraße 22 schöne Fsp., 2 Zim,

^.l. Küche,̂ zur v. Näh. 1 r . ^ 2933
Oranienstr . 47. H., 2-Z.-W. Nl V." l ll
Phili vvsbergstr . 2, F„ 2 a. 3“Z. “8010
Phitippsbergstraße 17/19 2-Znnmer-

Wohn., 4. Stock, aus sof. od, sp, zu
verm. MH. 2 Stl rechts. 8011

Platter Str . 62 sch. Frfv .-W., 2 Z. lt.
Küche  am sof. od. spä ter . 815260

Rauentaler Str . 6 2-Zim.-W,ohn.,
Hth., 1.  Oktober zu  Verm.^ 8ch4899

Raue nt . S tr . 7. M. . sch. 2-Z.-W. 2873
Raueuthalerstraße 9. H„ sch. 2-ZllW.l

per  sof . od. spät. N. Bdh. 815201
Rauentakcr Str .' 16. Mtb ., 2' schöne

helle Zimmer , Küche u.- Zubehör
per sofort oder später zu verm.
Näh. Mtb . Part ., Koch. 815202

Nüeiugauer Str , 4. H., 2-Z.-W. 3016

Rauentaler Str . 19, 2 Tr ., 2 Zim.
-NZLst^Zubehör per 1. Okt. 815203
Rauentaler Straße 26. Hth.) schöne

Ionn. 2-Z.-W., 300 Mk., p<r Aug.
Räh. B. P . r . 30 14

^ fcmCil̂ e<F 22 2 Zim. mit
Mansarde u. Zubeh. p. 1. OA. zu

,, verm. Näh. t_  St . ^rechts._ 3015
Nbeingauer Str . 5 Fsp., 2 Z. ulK“

Gth., a. m .Jläl ). Vdh . ,PartMks.
Rherngauer Str . 9, Fsv.. 2 Zim., K-l
^ ckst zu d._ Näh. bei Born ._ 816127
RhriiM^ Str . 15, L.,““2lZ.°W. 815204
Nbeiug. Str . 17. H., 2-Z.-W. 3017
Nhemgaucr Straße 24 2 Z,.. Llilche

u. Zub. auf gl. od. später. 3018
Rheinftr . 66, Stb ., 2-Z.-W. p7ckl"Okt“
-SU veran. Näh. Bdh. 1. 36-72
Riehlstraß« 9 2 Zim. u. K., im H'th.' l,
—per,1 . Okt.—PreiD 300 Mk. 8019
Rlehlstraße 19, Bdh. Hochp., kleines
—Zim.-Wsh-nungchofart zu verm.
Röderallce 8, Ms.-Wl. 2““St ., 2/ZlchZl
Röderstraße 6, KtS.l 2 Z. u. K" v“er
—.LM,- ^Näh. Bdh. 1' St . L 2891
RSderstr. 12 sch. 2-Z.-W. a. Okt. 3021
Röderstr. 13 “schöne FronMl -Wohnll

2 Zmi. u. Küche, per 1. Oktober zu
vermieten. Näh. dasolbst 3. Etage

—E . Aßmus. 8022
Röderstr. 19 2-Zl-W., 8G0_  Mkl 3023
Röherstr. 24, P „ L-Zi,mc-Wchln7"im
—Stb .,̂ ev̂—mit kl. Werkst. 8588
Röderstraße 25 2-Z.-W., Küche. Kellll
—-aut 1. Oktober zu vorm. — 2786
Röderstraße 25, Frontsp ., 2-Z.-Wöhnll

mii Küche u. Keller, auf 1. Okt.
_ zu vermieten . 2784
Röderstr. 26. Stb . 1, 2-Z.-W. 2717
“Röderstr. 28, NeuLäu, Frtspl , 2“" Z7,

Küche,- Zentralheiz .^ 1^ Okt. 3024
Röderstr. 35D Zl,“ l -. Ortl — 8561
Röderst r,  35 . 3, 3 jj . jOS.  9583
Röderstraße 40, Part ., Billa O-ttilie,
._ 2 Zstm. (Frtfp .) mit Küche sof. 3468
Römerbcrg 3 2 Zim. u. Küche zu vm.
Römerberg 5, Hthl Part ., 2 Zim. u.

Küche per Oktober zu vm. 815 205
Römerbcrg 23, Hth. 1. u. 2. Stockchje

2 Zim. u. Küche sofort zu vermiet.
Näheres bei Adolf Tröster , Keller-
stratze 18, Part .̂ Tel . 3672.— 3547

Rovnstraßc 6 2-Z.-W-7 “Abschl. (800il
Roonstrafe 11 L-Z.-W. der Ostio>b>-'-r.
Röonstr. 16, Frtsp ., 2- ev. 3-Zimmer-

5Kvhn. st sofort zu verm. 81 4546
Rüdesheimer Str . 36. Fsv.. 2 Zim.,

K., Mk., Sp eisest, 860 Mk, 815206
Rüdesheimer Straße 38, Mtb ., schön«

2-Zim..W. ver sof. od. sp. 815207
Schacktstr. 8, Bdh. 2, L-Z.-Wc m. G as.
Sckachtstraße 11 sch. 2-Z.-W. _ 3640
Schacktstr. 25, Dach.-W., 2 Zim. und

Küche, zu>permieten ._
Scharuhorststr . 9, Frtsv . u. Hth., je

2-Zim.-Wöhn, sof, od. sp. 81 5208
SÄarnhorststratzc 26. Hth, 2, große

2-Zim.-Wöhn. Mäh . P.  r . 815209
Scharnhorststr . 28 ich. 2-Z.-Wohn.,

Frontsp, . ab l l Okt. zu chm._ 2804
Scharnlüirststr. 32 mod. 2-Z.-W., Okt.
Scharuhorststr . 44, Gth., 2 Z.-W. an
^ ruh. Leute^pe'r Okt. zu v. N. Bd^.
Scheffelstr. 8, Stb . 3, 2 Ziml , Küche,

Ball , sof. Näh. Bdh. 3 r ._ 8585
Schierstcinerstr . 11, Mtb ., 2-Z.-Wohn.

N, P . 0. Wbrochist r.  7 , Lad. 3031
Schiersteiner Straße “18, Mtb., ich.
—2°Zi>!ch-Wohn.—Näh.^B. P . 3032
Schierst. Str . '19, Hl, 2-ZstW." 815210
Neubau Schiersteiner Straße 23,

Hinterhaus , schöne 2- u. 3-Z.-W.
. per 1. Okt. zu v. Näh. daselbst od.
_Emser Str . 50, 2. bei Auer. 2841
Schiersteiner Str . 24, Gth., -2-Z. W.
_zu v. Näh. Bdh, Ha rt . r._l3033
Schlachthausstraße 15 Dachw., 2 Z.

u. Küche, auf 1. Oktober. 8687
Schulberg 19 große 2-Ztmmer -Wohn.

per 1. Oktober  zu vcrm._ 3034
Schulberg 21, gos. ruh . Lag«. B„ best
, „2-Zim .-Wäst —!!._FM . sofort.  3035
Schulgasse—5—rll ' 2- Aim.»W._ 2644
Schulgasse 7 2-Z.-W. 3215
Schwalüacher Str . 19, 1. Frontspitz.
—Wvhn̂ 2—Zinn u. Küche, zu vm.
S chwa lb. Str . 43l“M.-W.. 2 Zl, St  2480
Schwalüacher Straße 44, Hth.. 2 Z.-

Wohn., Mans ., zu verm. Näheres
_beim Hiaüsmeister._ _ 2706
Schwalb. St r. 85, Dach-W,. 2 Z., K.
Schwaldacher Straße 91 gr. helle 2-

Zimmer -Wohnung u . Küche, 1. St .,
per  Oktober (860 Mkh_ zu verm

Sedanstraße 7 2 Z., fluche u. Zub, v.
To'f. Ob. spät, zu verm. 8 15211
Secrobenstr . 23 2°Zim,-Wühn, per

sof. od. spät. Näh. Drudenfftr. 9, J_.
Seerobcnstr . 28, Hl, 2 Zim,, Küche,
_Näh , bei Wcmi heu-er, Bdh. 816218
Steingasse 7 2 Zim. ul Küchei-m"Erd'-

g-eschoß aus 1. Okt. zu verm. Näh.
bei Herrn S tam m , 1 Jet ._ 2844

Steingasse 16 Da chw., 2 Zim. ul" Kl
S teingaffe 2<> 2 Zim.. K . u. K. 3415
Steitzgasse 27 L-Zim.-W.  akl̂ od. spät.
S.teingasse 31 sich 2-Zrm.°WohuunWU

-mit Küche auf sofort  od . spächz. v.
Steingässe 34 2 Z. u. Kl Nl“2l 8089
Stiftstr . 22Gth ., 2Lun ..,K7zü tmil
Stiftstr . 24. B. Fsp.. 2 Z.. Zb. 3041
TaunuSstraße 46 sch. Manf .-Woihnl,

2 od . 3 Zim. u. K., p. Okt. 3473
Billa Walkmühlstr. 48, Hochp.. 2 Zl

u. Küche m. Balk. u. Veranda (ev.
Heizung) auf ,sof. od. spät, zu vm.

_Einzus . v. 8—4 Uhr nachm. 3451
Billa Walkmül,lstratze 53, hochclcgl

Souterrain m. Garten od. Frtsp.mit sehr groß. Balkon, beide mit
Küche, z. 1. Okt.^ zu , dm.̂ ^ 3666

Wallufer Str . 3, Hth. 35.. sch. 2-Zl-
Wohn. mit Zub. per sof. od. spät.
Näh , das,  Bdh, , bei  Müller ., J ®98

Walramstr . 12 abg. Dtvl, 2 Z.," K.
'Wälrämstraße 87 L-Zim.-Wöhnüna,

Htb, 1 zu v. Näh. Bdh.  B . 815216
W- tzLrnaün 46 2 Lim . u. Küche. “3042

Webergasse 49, Bdh. Frtsp ., 2 Zim.
. u. K. per 1. Okt. Näh. 1 I. 2803
Webergäffe 54, Stb . 1, 2 Zrm., Küche

auf 1. Oktober zu verm. Näh. P.
Weilstr. 6. B. Ms., 2“-Zl-W., s. 3043
Weilsträße 8, BdhlckDach, 2-Z,-Wobnl

zu verm. Näh, Hth. 1 St .̂ 3044
Weilsträße 9, Mans ., 2 Z„ Küche u,
_ß ., an ruh. L. N. Nr. 11. 1. 3045
Weilstr . 17, Fsp., 2H K. “2731
Werßenburgstraße 16 2-Z.'-Woh“nl p,
_1 . Oktober zu permieten ._ 815217
Wellritzstraße 9, Vdh,. 2 Zim., Küche

u. Keller  p . 1. Oikt. 8. vm. Näh. P.
Wellritzstr. 26 2 Zim . n. Zub . auf gl.

zu verm. Näh. das.^1 r . Hl 7485
Wellritzstr. 21. 1, 2 Z., Küche _5 £>71
Wellritzstr. 23, H.. 2 Z. u. K. 3047
Wellritzstr. 53 2-Zi-m.-Wc>hn , so sorst
Werderstr . 8, V. 2. u . 3. Et, , u , Ht>h,,

mod, 2-Z,-W„ r . Zub,, preisw . zu
_v . N. Göb enstr . 18, Hochp. l . 8048
Werderstr . 10 srh-k. helle 2-Z.-Mohn.,

Stb . DÄH.Z280 Mk.̂ 1. Oktober.
Wcstendstr. 3 2-Zl-Wl sof.  N . 1"ckl
Wcstendstr. W» H. 1, 2 gr , Z„ K-, u.

Dachst., 2 Z., K . N.H5-dh., 1. 9049
Westendsträße 10, Mtb . Frtsp ., 2 Z.

u.  K . fast Näh. Bdh. 1 St . 817530
Westendstr. 36 2 Z., K.. Z!b. 815218
Westendsträße 42, 1, 2-Zim.-Wohnung

per 1. Oktober zu verm. 2767
Wielandstr . 9 2-Zim.-W. im Hth. zu

verm. Näh. Bdh. Part . r . 2826
Wielandstr . 12 2 Zl, K., 25 Ml ., oh. K.
Wilhelminenstraße 3, Part ., 2 schöne

Zim., gr . Küche an ruh . kl. Fam.
auf 1. Okt. zu verm. Näh. H. P,

.. bei Engelm ann , v. 6—42 llli::. 2899
Wörthstraße 26, Hth., schöne 2-Z.-W.

per 1.J zu v. Näh. ,B. 1. 3061
Wörthstraße "26 g,r. Mans .-Wobn,

2 Zim. u. Kü che Hzu v. N.—1.P052
Wörthstr ., H. 1. Et ., neuherg . gr. 2-

Z.-Wohn. u. Msd. p. 1. Okt. Näh.
Rauent,al -cr «-iraße 18, 2. 8 15219

Yorkstratze7, Hth., sch. qr . 2-Z.-W. m.
_gr . Küche, mit 0. 0.  Ms ., Brerk.. W.
Borkstr. 8 2 Zim. u. K. sof. B16221.
Narkstraße 13“, Wh ., 2-Z.-Wckcki15 222
Norkstr. 14 2-Z,-Wvhn., Hth., zw vm.
Norkstraße 31. H., 2-Z.-W. N. BlUl
Zietenrina 3. Bdh. Frtsp ., 2 Z. u. K.

per 1. Okt., Hth., 2 Z. u. K. p. sof.
Näh, bei Geron , Hth. 2.  3054

Zimmermannstraße 10, Hth,, schone
2-Zimmer -Wohnuna . 815225

2-Z.-W. zu v. 'NstAdekheidstr, 103, P.
Zwei 2-Z.-Wohn. zu verm. Näheres

Loveleh-Nin>g 10, Hth. P . 81 5226
Schöne Frontip . m, Balkon, 2 Zim,,

1 Küche, 1 Kell,, neu ren, , sof. z v.
Näh, Wilbelmin .emtr . 2, 2. 8067

2-Zim.-Wohn. gegen Hau-sar -beit , am
liebsten an Installateur , z. 1. Okt,
zu v. Adr. im Tagbl .-B. 816844 8t>

8 Zimmer'.
Adelheidstraße 20, Gth ., 8-Z.-Wohn,

Per Ort . zu v. Näh. Bdh. P . 3428
Adelhcidstraße 63, 3 Z. u . Zubl. a.

Bur ., cm einz. Herrn . Näh. 1/ Er.
Adlcrstraße 31 3-Z“im.-WWn. _ 3068
Adlersi raße 37"3-'Zim.-W.. Hih. 8059
Ädolfstr. 1 L-Z.-Wohn. zu vm. Näh,

im Speditionsburoau . 643V
Adslfstraße 8, Gth., 2 x 3-Zim.-W,,

je 1 Mans . 11. 2-Keller, z. 1. Okt,
zu verur. Näh, Hth. 2 St . 3060

Albrechtstraße 32. Wh ., sch. 8°Ziml°
Wiobn, mit Zub. v. 1. Okt. Nah. P.

Bierstadter Höhe 7 8 Zl-m., 1 Küche,
nebst Zubehör, per 1. Okt. zu vcv-
mi eten . Näh, ln Stock._ 3061

Bierstadter Höhe 56 ich. 3-Z.-W. mit
Zub. per 1 . Okt. , M ^ 58 1. 3467

Bierstadter Höhe 58, 1, sch. 8-Zl-Wl
mit Bal kon  zu verm._ 3062

Bismarckring l5ll"Hochp., 3 Zim. mit
' Zubehör. Nah.  Part , r . 8 15227

Bismarckring 42, Mtb . 1, schon« 3-Zl-
Wohn^ mit Zub. Hsäh.H .—8 12805

Bleichstratze' 15, Hth., 3“Z. u. 1"Küche
per Oktober zu vermieten . 3517

Bleichstraße 21 3 Zimmer u. Kiicke
zum 1. Okto ber zu verm. 815228

Bleichsir.  27 , Hth.. 8' Zl. K. 815077
Bleichstraße 28 3-Z.-W., Okt. 815229
Bleichste. 33 3-Zim.-Wohn. m-. Zubl
—Näh. Meickstraße 29, P . 815930
Bleichstraße 40 gr . 3-ZllW. m. Zubeh)

zu verm. Näh. Parst _ 816767
Bleichstratze 49, 1, Ecke Bismarckring"

schöne S-Zimmer-Wohnuna Bad)
2 Keller, Man,' ., 2 Balk.. p' I . Okt
zü verm.. Näh.  ZigarvenH815231

Blücherstraße 8, Mtb ., 3 gr. Zim'"u
K. aus l .' Okst  Näh . B. 1 l. 815232

Blücherstr. 11 3-Zim.-W., 2. St ., auf
Okt. zu verm. Nah, P-art . 814276

Blücherstr . 19, 2, - 3-Z,°W., Balkon-.
Blücherstr. 26, 2, 3 Z.. Mans .)' K--ll ,

,V. 1. Okt. ju  vnu Räh..—P . 1. 3683
Blücherstraße 27 schöne S-Jim -W

Sonnens ., m. Bäde-Eiurrckt u'
-sonst. Zu!b>eh. per 1. Okt. od. spät)

_N ah. 1 S t..^bei Kohl-er. 3588
Blücherstraße 27, 8 r. 3 ZlZlZchstH^

Zubehör zu verm. Näb. das 2787
Blücherstraße 30, 3.Zim.-Wohu.“u:it

Äi ' Lub. zu verm. Näh.
daielbst Part. _ b 16233

Bülowst r.  9 gr. 3-Z.-W.. Hl"P 3066
Bülowstraße 12, 1, schöne ZstZibW'

mr t. Ba>d fortzugshaliber zu verm '
Dotzheimer Str 18 kl. 3-ZichäWckhn

mit Züo. p. 1. Okt. Preis 380 Mk
Nah. Bureau Wink. 2.  Hof . 349^

Dotzbeimer Str . 28 sehr i-ckönc inod.
3-Zinl .-Wohn. mii rei-chl. Zubehör

. SU verm. Näh. 1 r. ^
Dckcheimcr Str . 46, 1. SstlHqi

Wohn, wegz p, 1. Okt. od l.
Ernz. 10—0.2 u. 3—5. Das Gib

3-Z.-W. Pr . 400 Mk. 817418
Dotzheimer Str 65 “sch. OlZickäWl

Hart ^ och, 1.j §t.̂ per Okt. 815,235
Dotzheimer Straße 72 schöne"3lZm , -

Wohn, ver Okt. zu verm. L15712

Dotzheimer Str . 75 3-Z-im.-Wohn. mi
Küche im Hth. St. b. Wagner . 2851

Totzh. Str ., 84, Mtb .. 3 Z„ Wasch!,
Dotzheimer Straße 98, Bdh., 3 Z., K.̂

Kell., 1. Okt. N. Bdh. 1 lks. 3546,
Totzh. Str . “114 sch. 3lZ.-W. p. 1. 10.

N. Friehl . Lorelep-Ring 2, 1. 28 92
Dotzheimer Str . 150, 3, 3-Zim.-W

auf gileich od. später zu verm. 2888
Drciweidenstraße 5,  1 . St ., 3 Zim.

nebst Zubehör per 1. Okt. zu venu.
Näh, das, od. Bismarckr . 8.  3068

Drudenstr . 10. B. P ., 3-Zirm-W-ohm,
Eckernfördcstr. 4 sch. 3-Z.-W., 3 St ..

au f 1. Olt . Nah. 1 St . rechts-_
Eleonorenstraße 2, 1, sch. 3-Zim .-W.

Mit Balk. zu v. Näh, das. P . 6069
Eleonorenstr . 8, B., 3 Z., K,. N. Nr . 5.
Elsässer-Platz 3, 1. Eta «e, 8»ZimM,cr-

Wohn. mit -all. Zubeh. auf 1. Lkt.
zu verm'. Hochpart., 2-Z.-Wvhn.

_mit all . Zubeh. aus 1. Okt. 817516
Eltvitler Straße 6 schöne 31Z.-Wvhm..

mit r . Züb., per 1. Okt. N. P . lks.“
_Anzus ehLn  von 8—1 Uhr.  2759
Emser Str . 50, 2. St ., 3-Zim.-W ckn.,

der Neuzeit entsvr., per 1. Okt.
Näh. P art ., bei Blessing.  3072

Ecke Emser u. Walramstr . 39. 3-Z.»
Wohn, auf sofort oder 1. Oktober
zu verm. Näheres Dauburcau,
Weiße nburgstraße 12. 2751

Frankcnstr . 13 3-Z.-Wohn. a. glciea
od. später zu v. Näh. P . 81 8172

Frankenstraße 15. Hth., 3 Z. u, K. zu
Verna. Nah. Hth. Pastt. _ B15240

Frankenstr . 23, Bdh., 3-Z.-W.gl . 0. O.
Friedrichs:«. 8, Hth. 3, 3 Zim., Klicke

los. od. spät, zu dm. Näh. daselbst,
bei Bremser . 3073

Geisbergstraße 9 3-Zim.-Wwhn. und
_Zu behör. Näh. 1 St . t . 3225
Geisüergstraße 11, Wohnung, besteh,

aus 3 Zim . lt. Zub., per 1. Okst
N. Taunusstraße 7,  1 r.  8461

Gevrg-Ängust-Str . 4, P . r„ 3-Ziml.
Wvhnung per 1. Ottbber ._ 3511

Gnei senaustr. 18 3-Z.-W. sof. od. sp.
Gneisenaustr . 22. B.. 3-Z.-W. 815244
Gnelsenaustr . 23. 1 8°“Z.-W. W75
Gneisenaustraße 33, Hochp., 3 Z. ü.
_Zub eh. auf ] . Okt. zu v._ B 14511
Göbenstr . 24 sch. 8- u . 2-Zim.-Wohn.
Göbenstraße 32 3 Z., K., im 1. St ..

u. Ms. sof. o>d. spater . _ B15246
Goldgasse 17, 2, schöneZ-Zim .-Wohn.

im Abschluß, mit Küche,. Mans .,
Keller, auf 1. Oktober zu
Näheres im Laden._ 8393

Grabcnstr . 24, 3, 3-Zim.-Wbhn. per'
sofort zu verm. Preis 480 Mk. :
Näheres 1. Stock._2802 ]

Gustav-Adolf-Str . 16 gr . 3-Zim.-W,
mit Zubehör . Näh. Laden. 3490

Gustav-Ädolffir. 8-Z“im.-W., 420 Mk)
Näheres Blatte r Straße 13. —3077

Hallgarter Str . 3. Bdh., 3-Z.-W. “mit
_Zuibch . zu verm. Näh, das. —3078
Hartingstratze 7 3 Z. u. K., 440 Mk.,
_zu vm. Näh, b. Schön'bach. 8079
Hasenstraße 2 (an d. neuen Kaserne,

schöne3-Z.-W. weg. We-Muach,zu v.
Helenenstr. 17. Mtb ., 3 Z., 1 K., Kell.,

1. St . Näh. Bdh. Part , r.  8481
Helenenstraßo 18, Mtb . P -, -3-Zim.-

W«hn . Näh, 1 St . 8472
Hell mündstr.6, H„ 3-Z.-A . N. P . 3083
Hellmundstraße 26 schöne 3-Zemmer»

Wohnung, 2. u. 8. St ., zu verm.
'_ Näheres 3. St . 3899.
Hellmundstr . 27. H.. 3-Z."W., 300 M.
Hellmundstr. 37, Mth ., 3 Z imr. u. St
Hermannstraße 8, 1, 3 Zim., Küche

u. Mansarde per 1. Oktober. Näh.
u. Besicht. Dienstag u. Freitag,
2. St . L, bei Urban . “Auskunft auch
NKoksst vaße 30, Par t, st_ 8 2W

Hermannsträße 17, 1, 3 Z. u. Küche,
_sowiL—Zubehör zu>vernr. 815 868
Hermannstraße 19, 1 r „ 3 sch) große
_Zim .. Küche u. 2 Ke ll., 1. Oktober.
Hermannstraße 21, bei Wiegand,

3 Zimmer und Küche gleich oder
_1 . Oktober zu vermieten ._ 813734
Hermann strafte 22 sch. ÄZi-m -Woh n.
Hermannstr . 26 3 Z.. 1 Küche, 1 Mi .,

2 Ke!!, b, Okt. Näh. st Lad. , 8086
Hermannstraße 28. Wh ., sch. 3-Ztm.»

W., gleich am Ring , zum 1. Okt.
Hermannstratze 28, Hth., 3 Z. u. K.
_ (Preis —850 Mst),, zum 1. Okt. zu v.
Herrngartenstrahe 7 für Handwerker

gscilgn. 3-Zrm.-Wohn. m. Küche u.
_Keller , Gth. Par t., per Okt, 3087
Jahnstraßc 12, Bdh., gr . 3-Z.-Wohin
Fabustraßc 17, Bdh. 2.  sch . 3-Zim.»

A . m. 'Ms. m Zub.Lst S .- 3, 2647
Jahnstr . 19, Part ., sch, 3-Zim.-W. n.
_Zub . zu, vm,_ Näh. Sich jg . _ 3556
Jahnstr . 20 sch. L-Z.-W. iirtt Gas , im

Wb . 2. St ., 2 Kell. u. all . Zub. auf
, 1. Okt.  zu vm. Näh, 1 S -t. 8061
Jahnstr . 36, Gth . 1“, große  8 -Z.-W.
Karlstr . 36. 2. Etage , ger. 3-Zi“m.-W.
_mit Zubeh. per Ok tober._ Näh. 1.
Kellerstraße 11 3- u. 4- Zim.-W. gk)
Kellerstrt 22 S-Zien.-W., Äfvevm. giesst
Kiedricher Straße 9, Part ., 3-Zim.»

Wöh nung zu vermieten . 8 16:77
Kiedricher Straße 10 große 3-Z.-W.
_zu vermieten ._ 3429
Kirckgaste 44, 3, 3-Aim.-W. n. Zub-)

ßof. od. Oktober zu verm. Nähanes
_Mestgertaden dafelbst. _ _ 3581
Kirchg. 49, 2. L-Z.-W., 390“Mk. 2315
Klarcntaler Straße 6, 2.  Etage,

große 3-Z.-Wohn., mit Bad , zu
verm. Näh. Part , links. 81 5249

Kleiststraße 15 sch. 8-Z.-W., Part . u.
2. Stock, per 1. 10. zu verm. Näh.
Wieka ndstr aste 13, Part . I. 2588

Klovstockstr. 11, Stb ., 8 Zim ., Küche,
Zubeh,, per 1. Okt. N. B. P . 30 64

Körnerstraßc 4, 1. Et ., 3 Zim., K.,
Bad , 2 Ms., 2 Keller, 2 Bakk.,
Gas , elektr. Licht, per 1. Okt. zu
verm.  Näh . Part , l. 8096

Lehrstraße 2 sch. 3-Z.-Wohn. aus Okt.
Loreleh-Ring 4 schöne3-Zini .-W. per

sof. z. v. Näh. P . r .. b. Wieck. 8881.
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L°>Aey °Ring 5 3-Zint.-Wohn. z. v.
—Näst̂ Loreley-Rittg 10, P . L 22B2
Loreleyring 6, Höchpavt., 3—4-Z.-W"

für 550 aa _aub ._ 8t/tm Laden
Loreley-Ring 13, NenbauchFrontsPÜ

ele!tr . Lrcht. rerchl. Zub.. auf fof.
• ^ oder ^spatcr. Nab, daf. ,5096
Lothringer Str . 30, V7, A-Zim.-W.
KJ ?o5i_m _JJr ^ 27, 5ß,art, B15250

M ixr- 31 . Meübau ^ Ddst.
OT- 3-^ °W? hnungeir. 2 Balk., 500

- bis 550 Mt ., i,oi. od. spä ter.  3097
Lottirmger Sirasic 34 3 Zim., Balk..

Kucke., Keller mit Vcrsckl., 3 Tr,.
aM,l 'of^ od, ipät . (480 Dcr.i. 815L61

Luxemburgstraße 6 schöne 3-Z.-W.,
v-enmieben. 2705

MEstraße 26 8 ZTHüb ^ Frtsst.
^zum ^l^ lÔ zu vermieten . 2754
-.«rebgerga ffc 14 3 Z. chZK.. 350. 3536
Metzgergasse 21. 2, vis-a-vis der kl.'

8-Z -̂Wiohn., neu herg.. Pr.
Mk. Näh.^ Gralbcmstvaße 20.

Mchelsberg ^ große , Z-Zim..Wvhu.
Mrchelsberg 13 8°Zim.-Wohn. nebst

Aub.HOkt ^ W. Menses . 2789
Morchstratze 39, Mtb .. Mld .-Wohn..

8 Zim. u. Zubey., für 300 DK. zu
derm.̂ NA Mtb . Part . 3519

Morrtzstraße 45 3-Z.-Wohn. u. K. zu
vernu^ rah^ L Hth., i St . 2709

Nooftraße ^ 36̂ 3-Zitm-Wohn/„zu vm.
Nerostraße 4z schöne große 3-Zim .-

Frontsprtz-Wohn., bell u. luftig , soi,
—Oft! verm, Räb. datelibst P . I  8102
^"^EeltzeLstratze 12, bei Steiß , schöne

8-Zem.-Wo!rnunMn p. DU.  B15252
^r ^ ^ bckstraße 15 eine Part, -Wohn,

lotote eine Wohnung , im 2. Stock,
1. Oktober zu berat . Näh. bei
Schaser, Parterre . ll240

Nettelbeckstraße 18, Vdh., 3-Zim.- „
.̂ . zu vm. Näh. C.  Leicher . 815254
Neugasse 14. List . 3-Z.-W. N. .1 St
Nlederwaldstraße 4 3-Zim.-W>ohn, im
!— Sortenb . zu Oktober zu vm. 8108
Orainenstraße 20, Ecke Adecheidstr.,

HMrnt., ist eine schöne'Wohnung von
8 Zrutmern,, Küche, 2 Maus . und
lonsttgem Zubehör auf 1. Oktober
SU Perm. . Näheres daselbst und

,M >eckrrcher Stra ße ^51. 9104

Wissdadrrrer Tagblatr.
Walramstraße 31. H.. 8 Zim.. Küche.
^ .K. Pr . 28 Mk.Pst.„Schmidt . B174L0
Waterloostraße 4, Wh ., sch. 8-Zim .-

Wohn, per 1. Oktober billig zu bm.
Stob,  das . Part , rechts. B1 51 72

Weißenburgstr . 10 8-Zim.-Wohn. per
1. Okt., im Hth., zu verm. B15271

Morgeu-iNllvgavs, s . Matt. VMS 1*

©ranienftr . 23. Dachst., 3 Zimw -ep
^esuche ^ per Oktober zu vm. 8497
Oranienstraße 25. Hth. P ., 8-Zim .-
^Wohn . auf 1. Okt. N. V. P . 2741
Oranienstr . 42, H., 3 Zim . u. Küche

per 1. Okt. zu vm. Näh. daselbst
^bemt,Hau,smeister . 3106
Oramenstratze 60 3-Z.-W. p. 1. Okt.

SU verm. Steh. Mtb . 2 r. 2766
Wulitzpsbergstr. 15. Höchst, sch. 3-Z--

4wi )n. wegzugslhalber per 1. Okt.
■ober jitmter zu vermieten.

Phllrppsbergstr . 36 z. I. Okt. 8 Z. u.
io* ™- Erdgesch. zu v. Einzus . zw.

z-̂ WWLMr . Aus-k. b. K-räke, d. 3526
DWentalerStr, ^ M.,chch7.3-Z.-

Vc fl-r- S-Z--W-. M. PH.
^E,Mk ^ N.̂ Em, .̂ Str . 39. 816265
RauentalcrS tr, 21 8-Z.-W(̂ Bl5266
,^ tng“»er  Str . 3, Stb .Wsch73hZ.-Wi

Wst . Nah? das.
^ «eingauer Str . 7 sch „3-ZimüW .'

Wh . Part .. 2 BaS .'. Küchel"Maus .'
u Zubehör, per 1. Oktober zu vm.
Nah^ Part .̂ rechtS, vorm. 2809

JlH !iL ^ ^ L^ -SnW-WohnWs2294
J ;A ^iv5 sth 3- 'ch-D;, N. P . 1. 3108
REstv k ich. 3-Z.-W7chVdhW3 St7.
sÄl .MtH ^ Gth., 1.. 1.  10 ._ 2811

7« V.„l , 3 Zmn., K. zu vml
Rrehlstraße 17 ich. 3-Zim "-WoLrüün
^berau ^ tech Wh.  Parst 2852
Rrehlstraße 27. H. 2 St . 3 Zim. "soi

zu verm^ Näh. i S -t^ r ^ 36° 0
Rrehlstraße ^29 3- u . 2-Z( Wchhchng,.

r - che- O. orock, zu vermieten . Nah,
^ch^ bst Parterre Unks . B15268

•RobcrUr. 28. Stb .̂ P ., 3 ö Okt 9718
^ .°nstraße 20 sck'. 3-Zi.m . Wohn. z. v.

8 Zim"^ ^ S -r^ ° 36. 2, moderne-t-Pim.-Wohn., Bad, 2 Ballone
aufW -Lktober zu vorm. Biggsv

Saalgasse 16. 17"3 ZimTKüchtWsch
.Schach straße 23 3,Z .PZ . p. 1/Oku -ri
Schacht,tr. 30, 2. 8 Zim K" u ^ K

Wschl.. Pr . 360 Wk. '8688
«marnhorststr , 5 sch. 3-Z.-W7HM

OK._ m&  Las. 1 r. 3112
Schornhvrststrnße 15 3 Z.. KTchBäds

SU - U,iock. Maus ., per soiort zu
-ver m. Nah,  das . _Pa rf. B 15263

29, P „ 8-Zim.-Wohn.
-^?LchS?e!ch_,oder spater . Bl6504
Scharnhorststraße 46, 3 St ., 3-Z.-W.
^Wstt- I^ Oktezu verm. B 15265
ZZMsch SchW». P „ L-Z.-Wi 3113
Schrersterner Straße 20, Mittelbau.
a-chPOD. u. K. sof. od. fvä ter . 3114
^E ^ Sckierstciner Strafte 23 sind

>.rr -chartl. 8-Zem.-Wohnungen per
niirr 5. -e£-  später , zu verm.
chah. daielbst od. Em/ier Sir . 50, 2,.

^TÄMhon 2676. K. Auer . 3634
gjulgassc 3Js .^z-Zinu -Wohn. 3117
ZZulgllsse 7^ 2, chZich-Wchn. 8118
Jchwalb . Str . 43/Mb '.. 3 Z., Z. 2482
Sedanstraßc 3, 1, große 3-Mm.-W. z.
iSm- Wkch zu, verm. SM ^ Part . 8121
^W "ustraftc 7. .tzth. 1. 3 Zim.. Küche.

Zubehör per 1. Okt. ob. spät. Bill.
1. Stock. B 16268

h- ceroben straße 3 3-Z.-W. z. v. 84 64
Seerobenstr . 10, 3,  beründeruugsh.

neu Wer . 3-Zimu-W.. Bad. Gas.
ä -ost" . usw. per 1. Oktober mtl

.̂ Nachlaß zu verm._ Näh. 1. St . I.
m?°benstr. 24. Hth. P . u. D.. 3-Z -

Ä § 0j !. 320 M. N. V. l . Bl 5268
Scerobenstr . 25Wß!thW"sch 3-Z.-Ws

Küche re., v. 1. Okt. Räh .,B . V. 3124
Seerobenstraße 31717schöne 3-Z.-Wi

«Sudlage, Balkon. Bad . Zubehör)
iur I^ Oktober zu vermieten.

Dlftstr ^ 24. Gth., ' 3.Z7-W. N. V. P.
«valramstraße 5 „ist eine 3-Zim .M.

Wellritzstraße 27, Sto ., 8 Z. u. K. p.
sof. od. spät. Pr . 80 JBll mtl  3125

Wellritzstraße 50, Vdb. 2]  3 Zim. ü.
, Küche aufj . I.J315272
Wellritzstrafte 51. 1 St .. '7Z, .-W„b>n.
_!>• 1. Okt. SchEisenth. Part ., Baer.

Wellritzstr. 51. 8 St7 S-Zim.-Wohn.
, p. 1. Ott . N. Eisenhdk. Part . Baer.
Wellritzstr. 53P -Zi ttuSB. per,1 . Oktl
WeftendsLr, Z 3-Z.7W.7l St71 . B17515
Westendstraße 4 . sch 3-Zim .-Wo8n.,

Bcckk.. 7st0 . zuch. Ml 7B15274
Westendstr. 15/8 "Z., K., M . B15275
Westendstr. 18, Hth., 8°Zilm.-Wi zu
. vm. Näh. Vordcrb. 1 S t . B15276
Westendstr. 20 schöne g,r. Z-Zimaner-
, Lsto!un!ng. Stet,. Gih, 1. B15277
Westendstraße 23 P -Zim -̂Wöh-n., H-ths
Westendstr . 39. L .73 -Z.-W. 'B14806
Westendstraße 40, 2, schöne 8-Zim.-

Wohn. mit Bader .. Balkon u. all.
^Zubehör7 §r7 . Okt. zu vm. B14779
Wielandstr . 15. Frtsp ./ mod. 3-Zim.-
„„ Wohn.̂ mit Zub. zum 1. Okt. 2593
Wielandstr . 18, 3. u. 4. Et ., eieg. 3-Z.-

Wohn. mit Zub . per 1. 10. 3126
Wielandstraßc 20. 2. elegante 8-Zim.-

Wvhn. mit reichl. Zub. per 1. Oft.
Steh. S-tch 2.chSt., bei Meser .̂ 2874

Wielandstr . 23, Vt u. H.,,2 >(3-Z. W.
Winkeler Str . 7, Neübaü , eleg. 3- us

4-Z. -W., kpl.  Bade -E. N. P . 31 29
Wmkeler Str . 7. Frtsp ., 8 Zim. u.

Kucke. Abschluß. Gas , 3 Baltk., gl.
od. spat.. 500chNk. Näh. Part . 2877

Wörthstr . 23, 1 r., sch. 3-Z'.-Wohin7zu
vm. N. das, u. KreideMtr. 7. 3131

Norkstraße 4. Vdh.. 3-Z.-W77B 14121
tzorkstraße 6. 1 St ., sch. Z-Z.-W. per
_Okt ^ Kaesebier. Uorkstr. 2, B1 5278
Norkstraße 18 F-Z.-Wohn., mit reicht.

Zubehör,, 2 Balkons usw., per
sos. od. sp. zu vm. Nälp Ncttelbeck-
straße 17. bei Wacker. 3132

Norkstraße 20, 1, chchd. 3-Zim.-W.,
2 Dalk.. Dade-Einr ., preiswert gu

^vm .̂ Näh. bei Dörner , Part . 2660
Norkstraße 21 sch. 8—4-Z.-W. m. £
_Zub . zu berat. Näh. 1 lks. B15279
Norkstraße 27 3-Z.-Wohn. im 2.  St.

zu berat . Näh. 8. St . r . B14198

Ecke Goethe- u. Moritzstraße 56, im
2. St .. 4-Z.-W., slektr. Licht u. Zu¬
behör. aus 1. Oktober zu vermieten.
Näheres P art,  rechts . 3456

Gustao-Ndolsstr. 15, 1. sch. 4 Ẑ ,JZ.
wegzu gsh. sos. od. sp. N/das . 3154

Hallgärter Straße 4 4-Z.-Wohu., m.
Balkon, Bad u. sonst. Zub .. 3. St ..

,^ per7of .̂ d.7pät -̂ Näh.chß>arsi 3156
Helenenstr. 29, 1, 4-Z.-W. Näh. beim
/ _.r?7s . u.PSmser^Stzr. 43^ HofM «Mv
Hckenenstraße 30, 2, Ech Wellritzstr.,

4-Zim.-Wohn., mit Zub., 3 Balk.,
Bad . Gas u. elektr. Leitung , zum
1. Oktober zu verm. Näheres

_ Bismarckring 33. 1 l._ B16540
Herderstr . 13, 1, ä-Z'im.-Wcchch zum

1. Okt. zu  ver m. Näh. P . 3405
Herderstraße 17 sch. 4-Z.-Wohn. zu

verm. Näh. Parte rre . 3156

Ecke Röder- u. Nerostraßr 46 sthöm-e
4-Zrm.-W. mit Eckba-lkon u. Zub.
zu verm. Siäh. Part . 8500

Rüdeshcimer Str . 29, 3, eleg. 4-Z.-
W. m. all . Zub ., Mädchertk. irr der

_Eta ge, au f Oktober. _ 3192
RÜdesheimer Straße 33, Fsp.-Wohn.

herrl . 4-Zim .-Wohm, mtt 3 Balk.,
au f 1. Oktober zu verm. 9193

Rüdesheimcr Str . 4HZPW ., Preis
750 DA., p. 1. Okt. N. 1 l. B17189

Nüdesheimer Straße 42, Bdh^ zw-er
.Wohnungen, L 4 Zim . u. K. mit
Zubeh.. im 1 u. 8. St ., sof._ 2297

Scharnhorstftraße 15, Ecke Göbenstr.
2, St ., 4 Z„ K., Bad usw., sof. zu
verm. Näh,  d as. P art . _ I75284

Scharnhorststr . 22, freier Platz , ohne
Hth.. 4-Z.-W.. Hp. u. 1. Et.l 1. 10.

Schiersteiner Straße 11, 2, herp
schafhliche4-Zint>m-er-Wohnung peHerderstr . 19 4 Z. u. Zub. N. L. 2761 . ._

Herderstraße 21. 2, elegante 4-Zim.- I __ 1- Oktober . Näh. Part , 'lks7ch!94
Wohnung usw., Gas u. Elektr.. zu ^ ' ~
vermieten . Näheres Parterre , bei
F vau Wa hliheim._ 3157

Herderstr . 27, "2. St ., 4-Zim .-Wohn
Nähe res 1. Stock._ 3158

Herrngartcnstr . 13, 2. ob. 1. St ., 4-Z.-
W. u. im Pulrt. 5—6-Z.-Wohu. m.
reichl. Zubeh., per 1. Oktober zu

_verm . Näheres Part . 2786
Jahnstraße 9. 2. Et ., schöne 4-Zim.'-

Wohn. nebst Zubehör zu verm.
, Näh eres Vdh. 1. Eta ge._ 3150
Jahn str. 25, 1 r ., sch. 4°Zim .-Wohn.

m. Zubeh. zu vm. Näh, das. 3160
Johannisberger Str . 3 sch. 4-Zim.-
^Mvhn .̂ d. Steuz. entspr . B 15 290

Kaiser-Friedrich -Ring 69 4 Zimmer,
Küche, Bad, Frontspitzz. u. 2 Mid .,
durch besond. Treppe mit der W.'
verbunden , per 1. Oktober zu vm

. Ernzuseh. 10—1-, 3—6._ 3161
Karlstr . 4, 2, 4-Zim.-Wohnung per

j5_ j0ft . zu verm. Steh. 1.  2864
Karlstraße 24, 2. . St ., 4 Zimmer,

1 Küche u. Badezimmer , 1 Maus .,
Keller, ber sof. ob. Okt. zu bezieh. _ _ _
Pr eis 800 Mk. Näh. Kackfftr. 24. j Wielandstr . 12. Mw-

Karlstr . 29, 1, sch, gir. 4--Z.-W.  s . o. s!p.

Schierst. Str . 12 sch. herrsch. 4-Z.-W..
1. Et., der Sfeuzeit entspr ., mir
Zubsihör, auf 1. Oktckder  z . v. 8195

Schnlberg 19, 2. Et ., gr . 4-Zim .-W.
z. Okt. Näh. 1. St . r.  B 14613

Schulgaffe 7, 1, 4-Zim.°Wohn. 8196
Schwalbachcr Straße 44, sch."4-Zrm.-

Wohn. mit Zubehör sof. od. spät
zu vm.  Näh , ku Hauchustr.^ B575

Schwalbacher Straße 52, 3, 4-Z.-W.
mtt allem Komfort , Zentralh . usw.

_ zu verm. Näh. Emser „Str . 2.  2 I
Sedanpl . 7, 2, sonn. 4-Z.--W., neuzeitl.

per 1.  Okt . Näh. P . lks._ B13151
Secroben strafte 19, 1, schöne 4-Zim.-

Wohnung mit reicht. Zub. auf söf.,
cb. mit Nachlaß, zu vm. Stehere-s
Karier -F r.-Rinr, 46, 3, Beuhoff.

Webergaffc. 39 4°Zin, .-W. mit Zub.
1...S4., sofort od. später zu verm^
Naheros oasglbst Eckladen. 8197

Weil str. 18. 1. Et ., ist eiste sch. 4-Z£
^Wohu .̂ zu verm^ Mh ^ daiP 3564
Weitzenburgftraße 2, 3, 4-Z.-Wöhu.

mtt Bad z. 1. Okt. N. P . r . B15S95
Westendstr. 20, G. 1, 4-Z.-W. B15396

4 Z., Bad

Karlstraße 35, 2,  4 Zim. mit Küche
_und Zubehör zu verm. 3495
Karlstraßc 39, 3. schi 4-Zim.-Wohu.

sof. od. sp.  zu vm. Näh. P . r . 3164
Karlstr . 44, Ecke Albrecktitr., 4 Zim.

u. Zub. sos. od. sp. Näh. P . 3165

Norkstraße 29. 2. gr . 3-Zim.-Wohn
„zu berm._ Steh. 3 St . l._ 3134
Norkstr. 31_3_S., Zub. R. 8 173 135
Zietenring 6, Hth.. 3-Z.-Wohn. und

Zubehör auf sofort oder später zu
, v. Preis 80 M. N. das. Lad. 8186
Schöne 3-Zim.-Wghn. -mit Nachlall

per 1. Okt. zu vm. Näh. Scharn-
Thovststvaße 26. SuppeMust . _ 3667
Scköne Frontspitz-Wohn., 3 Zimaner,

Küche, an ruh . Leute per 1. Okt.
Näh. Schenkondorfstr. 5, P . 3188

4 Aimmsr.
Ecke Adelheidstraße 58 n. Karlstr . 22

schöne Fsp.-Wohn., 4 Zim.. mit all.
Zubehör , an ruhige FamLie zu v.
Näheres im Eckladen. 3140

Adolfstraße 8, Gth. 1. 4-Z.-W., mit
Zubehör , aus 1. Okt. zu vermieten.
Näh. Hinterhaus 2 St . 3064

Albrechtstraße 33 sch 4-Zsm.-Wohn.
_m . Zub. sof. öd. sp.  N . 2 r . _3141
Arndtstraße 5 schöne 4-Zim.-W. mit

Küche, Bad u. Zub., 2 Balk. usw..
per 1. Okt. Näh , da s.  1 L 2942

Bachmayerstraße 10 eleg. 4-Z.-W. m.
Ab., gr . Gart ., 1. Okt. N. das. 27 46

Bahnhofstraße 6 abgesckloss. 4-Z.-W.,
im Hinterh ., per 1. Okt. zu verm.
Näh. im Bur . Franke , Wilhelut-
skraße 28 od. da-s. P dh. 1. 27 69

Bahnhofsir . 8 herrschaftl. 4-Zim .-W.
mit Nachlaß für l .-Okt. zu verm.
Steh. Wohn.-Bur . Lion u. Cie._

Bertramstraße 20 schöne 4-Z.-W. per
1. CSt -zu vm. Näh. 1 r . B15283

Bismarckring 26, Höchst., 4 Zim . u.
_Zubeh. petz 1. Ok tob er . B1 6284

Bismarckring 27, 8, schöne 4-Z.-W.
per 1. Oktober zu verm. Näh.

_1 St . r ., bei Wolf.' _ 15286
Blücherstraße W7 -A.-W.7r 10- 9223
Blücherstr.75 . 1. 41Z.-W. sof. ö. O kt'.
Blücherstr. 28 scht 4-Aim.-Wo>hu., der

Neuz. chutsstr.. per 1. Okt. zu vm.
Bülowstraße 3. 2. herrschaftl. 4-Zim.-

Wohn, mit Bcklk. u. Zubeh. sof. od.
später zu verm. Steh. 1. Etage._

Bttlowftr . 11'lch 4-Z.--W., mlBad u.
Ab., p. 1. 10. N. Sß.JO — 12%^ 8142

Gr . Vurgstr . 17 "4-Zim.-Böhn . 2711
Kl. Burgstraße ' 10. 1. sch. 4-Z.-W7.

Gas . Elek tr ., sof. od.̂ spät._ 3143
Dotzheimer Straße 25, 3, schöne4=3 .=

Wohn, mit Balkon u. Erker , nebst
allem Zubeh.. auf 1. Okt. preisw.
zu verm. Näh. .das. im Laden u.

„Aidelhsidftr. 21, Bur7m Hof. 3144
Dotzheimer Str . 73/1 , 4 Zimmer m.

Zubehör a. 1. Okt. zu chm.̂ 8663
Dxeiwcidenstr. 8, P .. 4-Z. -W. 21.1 r.
Eckernfördestr. 10. 8. schöne 4-Zim .. .

Wohn, per 1. Oktober zu verm.
Besicht, beim Hausmeister ._ 2417

Eckernfördestraße 15, 1, eleg. 4-Z.-W
per 1. Okt. zu v. N. Part . B16788

Eltviller Str "17 4-Ziu7WohH . sott
• Näh. Hth. Part , u. Vdĥ l ch 3148
Erbacher Str . 6 4-Z.-W. 52. P . r . 3149
Frredrichstr. 48, Hth.. 4-Zim.-Wvhm

mit Zub. p. 1. Oktober f. 6M Mk.
zu v.  Näh , b. H. Haas , das. 2847

Georg-August-Straße 5 sch. 4-Z.-W.
„ bill. zu verm._ Näh, daß 1 links.
Gncisenaustr . 35. 1, 4 Z. sof. 3151
Göbenstr. 10, 2, 4-Z.-W.. mit_ Zubeh.

Wielandstr . 15, 2. mod. 4-Zim,-!_
mit Zub. zum 1. Okt. z. v. 2692

Winkeler Str . 7, Steubau, eleg. 4-Z .-
W.. kpl. Bade-E., äuß. b. N. P . 2897,

Winkeler Str . 9 4-Zim.-Wvhn. mit
rerchl. Zubeh. per sofort. Nähe-res
da selbst beim  Hausv -, rw._ 8198

Winkeler, Ecke Dotzheim. Str . 102,
schöne 4-Z.-Wohn., mit reichl. Zub.
u. mod. Ausstatt ., per 1. OK. zu v.
Näh. 1 lks., bei Fröbltch B18L97

Kellerstraße 13, 1, 4-Z.-W. z. b. 3166
Kellerstraße 15. Wh . 1 St .. 4 Zim .'.

Küche, Bad, per 1. Okt. zu verm.
_Näh . Wichel,mtuerrstr. 14. .3167 __ _ _
Kiedricher Straße 7. Part .. 4-Z.-W Wörthstr . 19 sch. 4-Z.-W. (600 Mk.)

Balkon, Bad u . Maus , zu verm" per sof. od. spat. NLH. 8 r - 8199
,RÄ . Kiedricher Str . 1, P . r . 8168 I Norkstr. 3. 2,  4 -Z.-W. m. t . Z. a . qh

Kirchgasse 76 4-Z.-W. per 1."Ok7zu od. spät. Näh. 1 St . links.  3200
verm. N. Walkmühl str. 17. 3169 Nork str. 8 4-Zim .-W.  zu vm7Bl6987

Klarentale7S .tr . 3, 1, sch. 4-A -W.,d. Norkstr. 9. 2. Et ., 4-Z.-W. B15299
Sden z,eit entspr ., p̂er 1.  Okt . B15108 Norkstr. 18 4-Z.-Wohn., im Höchst.,

Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wvhn. zu
zu vm. N. b. Hau sm . Peez . 31 70

Klingerstraße 1 4-Z.-W., eleg., der
Neuzeit entspr . eingerichtet, zu_
vcrm. Näh. daselbst Part . r . 8172 Zietenring 8.

Zubeh. per

mit reichlich. Zubehör zu v. Nab,
Nettökbeckstr. 17, bei Wacker. 3201

Norkstraße 27

Klopstockstraße 19 schöne 4-Zim,-!
sofovt oder per 1. Oktober. Näh. „_
daselbst Part , r ., Kopp. ^ 8173 ! 4-Zim .-Wohn.

4—6 Zimmer per
sofort oder später. N.  3 r . ^ W02

. L,  4 -Zrm.-W. mit
ckt. zu Perm. Näh.

Part . r„ bei Steinmann . 3708

Knausstraße 2, Ecke Philippsbevgstr .,
1. St ., 4 Zim. mit Zubehör auf
Okt. zu verm. Nah. 1 St . r . 8174

Körncrstraße 4. 1. Etage , 4 Zimmer,
K.. Bad. 2 Ms., 2 Kell.. 2 Balk.,
Gach elektr. L., sofort . Näh . P . l.

Loreleyring 6. Höchst., 4- 0. 3-Z.-W.
_für 660—690 Mk. zu v. N. Laden.
Loreley-Ring 11, Neubau , sch. 4-Z.°

Wohn, mit reichl. Zub . auf 1. CMk
zu berat, Näh, daselbst.  B '17513

mit Küche, 2 Keller,
rm 4. Stock, zu vm. Näh. Moritz-
stvaße 21. 1 r. _3203

Schöne 4-Zimmcr -Wohn. per sofort
od. spät, im Preise von 660 Mk.
zu vm. N. Platter Str . 12. 3204

5 Zimmer.

Loreley-Ring 13. Neubau , 4-Ztmmer-
Wohnungen , venglaste Balk.. Gas,
elektr. L., reichl. Zubeh., auf sof.

_oder spät._ Näh, daselbst. 3176
Mauritiusstrnße 5, 2. St ., schöne

4-Zim.-Wi0hnu>ngen mit Bad und
Zubehör per 1. Oktober oder früher
zu ckerm. Näheres 2,  St . r ., Db>"r
tim Dapetengeschä st._ 3177

Göbenstraßc 12. 1, 4-Zim .-Wohn. m.
Bad usw. zu verm. Näheres bei

. . . . Trittl er,;  Hochpar terve.  _ 8152
auf gl. ob. spät! zu VM. 'ö 15269 Grabenstr . 5. 8, 4 Zim. m. Ms. u. K.

Miwelsberg 18, 1. St ., ist eine Wöhn.,
bestehend aus 4 Zim., Küche u.
Zu beh. auf 1. Okt. zu verm. 2865

Moritzstr. 15 4 Z, u. Zub ., 1. St .. r>.
_ sos. od. sp. Näh. ,1 S t. lks._ 3178
Moritzstraße 16, 2 r.. Wohnung von

4 Z., 2 Ms., Kell. p. Okt. Äuzu-
sohen von 4—6 Uhr. Näh. das. u.
Gr.  Bu rgstr. 10 bei Führer . 3179

Moribstrafte 64 4-Zim .-Wohn. mit
reichl. Zub eh ör , 1. Okt. 8,16291

Ncrostraße 14 sch. 4-Zim .-'Wohumtgs!d. am Kochbr., zu vevm.
Nerostr. 43, 2, sch. 4-Zim .-W. mit

BaK. p. 1. 10., ev. früh . N. P . 3181

Adelheidftraße 19, Südseite , ist die
1. Etage , bestehend aus 5 großen,
schönen, Zim ., mit großem Balkon
und Zubehör per 1. Oktober zu ber-

_mieten . Näh, das., Bureau . 3206
Adelt,cidstr. 24. 1. Et ., 5-Ziml-Wohn.

nebst Zubehör zum 1. Okt. zu vm.
Auzusehen von 3—5 Uhr naehm-
Nä heres daselbst Part . 3206

Ädelbeidstraste 69, 1. Et ., 5-Zim.-
Woihn. p. 1. Okt. Näh. Kart . 8267

Adelhcidstraße 105, 1. Stock,' 5 Zim.
u. Zubehör per 1. Okt. zu verm.
Nah, daset bst._ __ 3208

Adolssallee 51, 3. St ., ist eine schöne
, . 5-Zim.-W. auf 4 . Okt. z.̂ v. 8498
Albrechtstraße 13. 1, 5-Zim .-WÄHn7,

Bel-Et ., Bad, Balk. u. Zubeh., sof.
zu vm. Näh. Oraniemtr , 25.  3211

Albrechtstraße 16 ist die 1. Etage",
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör. sofort zu verm. Näheres
Kalser -Friedr .-Ring 56, P . F 239

Albrechtstr. 22, 1. od. 2. St ., 5 Zim .,
nebst Zubehör , per sofort oder spät,
zu verm. Näh, das. 2. St . ^ 3570

Billa Bachmaye'rstr. 7. 1. Er.. 5 Zim.
mit Bad . Balk., gr . Veranda , elektr.
Licht, Hälfte des Okartens p. 1 Okt.
zu v. NähvB . u . Webers 43. 3213Neugasse 19 sch. Wohn., 4 Zim. u.

Küche, mit Mans . u. Gas . sofort 1<«-,- ~ _
Näh. Weinrest aur . Jacobs . 8182 Blsmarckrma 9 schone 5-Z.-Wohn . p.
silivvsbergstr . 16 ßch. ^ gleich od.̂ spat . Ngh. -IZlks. 817349Plsilipvsbergstr . 16 sch. Part .-Wohntz
4,Zim . u. „Zub., ruh . freie Lage, zu

_vcrm . Steh. 1 links. 6184
Phili 'ppSbcrgstrahe 17/19 Pärtchchch^

4-Z.-Wohn. auf fof. od. später z>:
verm. Näh. 2. Et . rech ts . 3186

Philippsbergstr . 30, 1. sch. 4-Zim.-
Wohn. p. 1. Okt. Näh. P . si 81 66

Rauentaler Straße 8, 1 r ., wegreise-
halber schöne 4-Z.-W. mit Aubeh.,

Bismarckring 44, 1, schs5-Z.-W. sof.
_' . 1. Okt.  zu vm . Näh. P . 3478

Äüdingcnstr . 4,' 2. Et ., 5 Z. u. K. ml
M., Gas , elektr. Lickt, Zentralheiz .,
per sof. zu vm. Näh. 1. Et . 3400

Dambachtal 14. Gartenhaus 1.  Et .,
5 Zimmer , Balkon, Warmwasser-
Einricht ., Bad u . Zubehör , per
1. Okt. zu verm. Nah. C. Philivvi
Dambachtal 12, 1 St. _ 2796

Franz-Rbt-Straße 12, Villa Mari»,'
Hochpart., herrsch. 5-Ziuu-Wohm,
Badezim., gr. BciUkm, reichl. Zub.,
z. 1. Okt. zu vm- Räh. Nevobal 10,
Höchst. (11—1 u. 3—5 Mr ). 8A7

Goettzestraße 14, 1. Etage, sch. 5-A,
Wohn., m. Bad. Welk. u. r. | }ub7,
per 1, Okt. Näh. Part.

Goethestr. 23. 1. Et., 5-Z.-M mii r.
Züb . p. 1. Okt., ev. Sept . S1SAZ

Goethestr. 27, 3, herrsch. 5 Z„ BaL^
Bad , Zu b. gl. z. vm>. Nah  Part . !

er
Häfnerg . 16, 2, 5°Z.-W7Hv . 2691
Hallgarter Str . 1 5 Z. u.

B aK.. p . 1. Okt. Nah. P/,
Herrngartenstrahe 4 5-Kn .-!,

Bad u. Zub. z. v. Näh. 2. St.
Herrngartenstraße 5, 1, 5lZ

mit reichl. Zub.. Bad, Ball
sofort . Rah. 2.  Stack.

Jahnstraße 15, 2/ sch. ruh . 5-Z--W.,
Balkon u. Zubeh. Näh. P . 3523

Kaijer -Fr .-Ring l47 ^7Et ., 5 Zim.,
_dopst . Zubeh., auf i. OÄ._
Kaiser -Friedrich-Ring 16, Parterre.

6 Zimmer , mit reichlichem Zubehör,
aus 1. Okt. zu ver mieten. _3514

Karlstraßc 39, Vdb. Part ., schöne 5.
Zim .-Wohu., mit Bad u. re-ichlich.
Zubehör, aus Okt. zu verm. Näh.
P . l . u. Dvtzh. Str . 28. 1 v.  8224

Karlstraße 41, Ecke Lüpemburgstr .,
sch. 5-Zim .-Wohn. m. reichl. Zuoeh.

-p ?r̂ 1. Okt. Näh. Dtessin«. 3226
Kirchg. 49. 3. sch. 5-Z.-W.. 760. 2814
Klarentaler Str . 2,  Ecke a. d. Ring»

kirche, 1. Et ., mod. 5-Zim .-Wohn.
__ sof. 00. spät. Steh. P . r . 814614
Klopstockstraße 19. 3, höchst5-Z.-W. f.

oder per 1. Okt.  Ste st das. 8562
Langgasse 3 5-ZiM.-Wohn. mit mod.

Ausstatt . zu vm. Näh. Baubur.
Hildner , Dotzheimer Str . 41. 3227

Langgasse 17 5-Zimmer -Wohn._ 2748
Loreley-Ring 11, Neubau , sch 5-Z^

Wohn, mit reicht. Zubehör auf
l . Okt. Näh, daselbst. 817612

Lnisenvlatz 8, 2. schöne 5-Z.-Wohn.,
m. Bad , Balk., et. Licht u . reichl.
Zub . a . sof. 0,0. spät . N. P . 8228

Luxemburgstl. 3 sch. Part .-W., 5 3.
wsw., p. sof. 0. sp. Näh. 3 l. 8226

Luxemburgstr . 7. 1. od. 3. Et ., 6-Z.-
W„ d. Nz. entWr. N. Wovbach. 8230

Moritzstr. 25, 1, s. schöne 5-Z -W. m.
Zub . auf 1. Oktober zu verm. 3238

Moritzstr aße 52, 2, 5- od. 8-Zim(-W.
Nerosiratze 36 ö-Zimc-Wohn. z. vm.^
Nerostraße 43 schöne große, «n 1/St.

beleg., 5--Z.-W., mit BaÜon und
Badeckab. p. 1. Okt. N. P . I.  8237

Nerostr. 43, 2. sch. 5-Z.-W., Bckd^
Warauw.-L. rc., sof. N. P . l. 8238

Oranienstraße 12, 1, 5 Zimmer mit
reichl. Zubehör zum 1. Okt. zu trat.
Näh. Th. Hetterich, 2. St . 3289

Oranienstr . 14 5 gr . Zim., Badez., K..
2 Mans .. 2 Kell ., p. 1. 10. 11. 8240

Oranienstr . 25, 1, 5-Z.-W., Balkon
u. r . Zub. a. 1. Okt. Einzusehen
von 10—4 Uhr. Näh. P . 274?

Oranienstr . 48, 1, gr . 5 Z.. Balk. u.
r . Zub... sof. od. fträter . 32 41

Oranienstr . 52, 1, ö-Ziin .-Wohn. mit
r . Zubeh. per sof/ zu ve rm.  82D

Philippsbergstr . 14 zwei sch. 5-Zim .-
Wahn. sof. od. 1. Okt. z. v. 3Ä3

Querfeldstr . zwischen 1 u. 3, Garten¬
weg, Landhaus , ich. 5-Z.-W., freie
Lage, Süds ., Bad, elektr. L._ 3244

Rheinstraße 88 schöne 5-—6-Zimmer-
W., cb. mit Auto-Garage . 81 50g1

Röderstraße 40, Billa Ottilie , schöne
5-Zim.-Wohnwng gleich od. 1. Okt.
N. Heinemann , Taunusskr . 89. 3469

Skiidesheimer Str . 18, 3, 5-Z.-W. u.
Ab., neuz./ gl. 0. sp. N. G. P . 3248

Saalgasse 8. 2. Et ., 5 Zim . m. Züb.
per 1. Okt. Näh,  im Laden. 3248

Schiersteincr Str . 20, 1, 5 Zim ., K.
u. Zub. z. 1. Okt. zu vm. 8249

Schlichtcritraße 13. 1. sch. 6-Z.-W.
m. r . Zub. v. 1. O-r:. Steh.,3 . 3280

Schwalbacher Straße 52 5-Z.-Wohu.,
mit allem Komf., Zentralheiz . usw.
Näh. Emser Straße 2, 2 links._

Seerobenstraße 32 prächtv. 5-Zim .-
Wohn. mit reichl. Zubehör, der
Sicuzeit entspr ., aus 1. Oktober zu

_ver miet en. Näheres 1. Stock. 3251
Seerobenstraße 33, 1. 5 Z., 2 Mans .,

3 Balkons , Erker , 2 Keller, sofort
oder später zu verm. Näh. Part .,
bei Schroeder. 8262

Stiftstraße 24, 1. 6-ZiMmer°Wvhü
mit Zubehör zu verm.  8863

3 Balk.. Bad. elektr Licht usw.. p' Dotzheimer Straße 2. 2,  6 -Z.-Wühm
Dkt. zu verm. ^ lnzus . n̂^ r \ zum 1. Okt. zu vermieden. 2629

10—12 u. 4-̂ 0 . N astchaMB172M Dotzheimer Str . 25. 3, 5-Zim.-Wvhü
auenLaler Str . 8 ichonr 4-Zim .- mit BaL uftv. per s'0'for4, ev. nnt
Wchn,wnxen, 2. Et ., wrt Llliem Zu- \ ktft m  verm . Nah. das. 3621
Nor sowrk mte , SteJjereglei Dotzheimer Straße 1057 Bdh.. mast
Wum , Mw . Part . _ 3608 5—<6-Zim.-WoI " .

Rheingauer Str . 5 sch. 4-Zimmer - . uu , :
_Wohn ._ zu_ verm,_ Näh. Pa rt,  lks . ! t§ckernsördestraße i
Rheingauer Str . 16 öleg. gr . 4-Z.- " "
_Wo hn., 1. S t. ^ Näh. P . r ._ 8486
Ni ehlstr. 21  sck öwe 4-Zim.-W. 3188

nähe Rmch"

. . uung , mit re-ichlich.
Zubehör , aus 1. Okt. Hill. 814046

Riehlstratze 22,

i , 2 herrsch. 5-Z.-
Wohn., mit reichl. Z-uh., p. 1. Okt.

_Näh . Eckern fürdest raße 4, 1 St.
Emser Str . 32, 1, 5-Zim.-Wohn. mit

zwei Zubeh. per 1. Okt. zu Perm. 2746
«Ä4iJ3 :@ DSf_per sofort u. 1. Okt ober zryv^ 3189

Röderstr. 12 4 Z. a. Okt. N. P . 3190
Röderstr. 26. 2. u. 3. Et ., herrschaftl'.

4-Z.-W. p. 1. Okt. N. S . 1 r. 3191

Rerotal , Franz -Äbt-Str . 6, Herrsch.
5-Zim.-Wohn.. Bad, BaK., elektr.
Licht u. reicht. Zübeh., Hochpavt.,
zu velMieden. Näh. 1. St . 3216

Launusstraße 40, 1, 5-Zim .-W>ohn.,
Gas , elektr. L.. mit Zub ., per gl.

_oid . sp äter. Näh. 2 St ._ 3054
Taunusstratze 64 schone 5-Zimmer-

Wohnung, 2. Et ., mit reichl. Zu-
_be hör , per 1. Oktober  zu vm. 8255
Wallufer Straße 5 herrschaftl. 5-Z.-

jHM&mjt . 1. Okt. N. Gth. 3.̂ 3256
Wallufer Str . 8. 1. Et .. 5-Zim.-W..
_n eu h-erg. St. Rhein str. 90, 1. 2854
Wilhelminenstr . 6, 2. 5-Zim.-Wiohn.

mit Nachlaß sos. od. 1? Okt. z. v.
Wilhelminenstraße 14 herrsch. Wohn.

Von 5 Zimt, nebst reilchl. Zubehör
_V . 1. Okt.  z u vm. Näh, daß 3267
Wilhelmstraße 4, 2, hochherrschaW.

6-Zim.°Wöhnnny. Bad, gr . Balk.,
n . reichl. Zubehör, per sofort od.
spät. Näh. La den. Part . r . 8268

Wörthstr . 5 Zim . u. Züb., 1. Et ., auf
1. Okt., ivird vollst. neuzeitl . Hera.
Näh. Raueüta ler S traße 18, 2.

Norkstr. 8 6-Z./W. auf L Okt ."Bl 6806
Zietenring 14, Vdh. 1. St .. 5" Zim"

Bad . Küche, Speisek., 2 Keller nebst
Bodenraum sof. od. spät, zu verm.
^ ' i ’ct @e&r Dosfolo. Dotzheimer
Straße 142 Bureau , oder daselbst
ver Frau Renn , Hinterh 3259

6 Dimmer?.
Adelheidstraße 92, P . od. 1. Et 6 ü

vllw. auf 1, Okt. Räb . 1.  Et ." 3260
An der Ringkirchc loHtzdüZPEt/

6-Zim .-Wphn.. Lu vepm. 32&i
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Grirdrichstr . 43, 2, 6—<7 Z. u. Zub.
sof. ab. spät , zu dm._ Näh.Lstart,

Äoethestr . 8. 1. 6-Z -W.. Bad . sonn.
Schlafz., a . 1. Okt. Anzuseh. von
11—1 u. 3—5 Ukir. Näh. P . 3268

WMestraße 12 herrschaftliche Etage,
^ 6 Zimmer , Balkon u. reichlich. Zu¬

behör, per 1. Okt. zu verm. Näh.
im Hause, bei Fvcmke. ,„,^ 64

Kerrngärtenstraße 5, 8, 6-Z.-WiohnZ
mit reich!. Zubehör , per 1. Okt.
zu Perm. Nah . 3 St . 3265

ĵ rrngartensträße 15, 1, Süds ., beff-
rich. Haus , Wohn., 6 Z., Badez.,
Küche u. re ich!. Zu b.  b . o. sp. 2407

j^ iser-Friedrich -Rinä 02, 3. Etage,
schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reicht.
Zubehör zu vermieten . Näheres
^«selbst Wart , links ._ 3267

Aäiser -Friedrich -Ring 64, 3. Etage,
6 Zimmer , Bad , Zubehör, mr
1. Oktober. Näheres Part 3266

Friedrichstraße 45, 1, 9-Zim .-Wohn.,
neuzeitlich eiliger., List ufw.. per
sofort zu^ verm.̂ N.^LadM . 35.36

Rerotal ' 8, 2. Et ., 8 Zim.LBäUon,
ZentrastMz ., sof̂ od̂ spat. 8287

Taunussträße 55. -8. Et ., 8 Zimmer,
Bad , Lift ufw., per st . Okt. W vm.
Nüih. beim Hairsmeister . 3419

Römerberg 23 große helle Werkstatt,
auch für Auto-Garage geeignet,
mit oder ohne Wohnung sofort zu
verm. Näh. bei Adolf Tröster,
Kellerstraße 18. Tel . 367L 3548

Läden und Grschäftvräir ^re.

Kaiser -Hriedr .-Ring 22, ©de Rüdes-
bestner Straße , 3 St .. herrsHaftl.

, K-Z.-Wohn., mit allen: Zubehör , p.
' 1. Ost. zu verm.» evt. ab 1. April.
! (Bon Okt. bis April mit Nachlaß.)

Näh, das. u . _Pa rt,  links . _ 2753
Karser -Friedrich -giing 63, 2. St,
h hochherrsch. 6-Zim.-Wohn. m. reich!.

Zubehör , Bad , mit kvmpl. Ein-
rnchtuny. Veranda , 2 Balkons,
ZentrakhelMng , Gas u . elektr.
Licht mw . per 1. Okt, zu verm.
RDevS , Stock. _ _ 3288

Kniser-Fr -edr.-Ning 74, BÄ - Etage,
6 Zimmer und reichl. Zubehör am
1. Oktober M vermieten ._ 3668

Langgaffe 10, 2, 6 ob. 8 ZiM. Näh
nurKats. -Fr .-Ring 55, 2.  3276

Langgaffe 48. 2, 6"Lim . m. Zubchör
u. Bvdezim. per 1. Mt . z.,v .,,3L71

Lsisensträße 24 6-Zim .-Wohn., «leg .,
der Neuzeit entsprach, eingerichtet
NiSh eves Tavetenaesch äst . 3272

Moritzstr. 15 6 große Km . m. reicht.
! Zub ., 3. St ., f. 956 Mk. a. fof. ob.
I später . Näh. 1. St . lks. 3273
Molasstratze 21. Ist'Et ., 6" Wmmi.er,

Küche, Zuibehör, 1 Dit . zu verm.
Näheres 2. Eiagc ., _ _ 8529

DLdeshestucr Str . 8, 1, 6-Zim.-W.,
Gas . ÄÄtr . Licht, Bad , m. Nachlaß.

Wdesheimer Str . 12, 1, 6-Zim .-W.
' - mvit BaD ustv. heripcbaftl. neu her-

gerichtet, wêgzuoishalber per soport
mit Nachlaß zu verm. NÄH. Dcch-
hemrer Str . 35, 3. Del. 3012. 3522

Mbcsheimer Str7st4 , 2. Etage ., hexr-
! schaftl. 6-Zim -Wohnung , reichlich.
> Zuh . (Pers .-Aufz.) aus 1. Oktober

zu verm. Näh. Part . Iks. 8276
ßchützenhofstraße 13, 2. Etage , 6
' Sc ' fthnl , Bad . gr . Bailk.. reichl-

Zubeh ., p. 1, Ost . zu vermieten.
An zuseh.  1 0—-12, 3-—6 . N. Sout.

Wcbcrgäffe 11, 2 od. 3 St -, 6 Zim.
: nabst Zubeh. per sof. zu vermieten

Näheres bm H. Deiwel ._ 3277
WielmÄstraße 5. 3, herrsch. „6-Z -W.
^ Zentvalhciziuig , sof. od. spat. Nab

daselbst bei Schramm . 3278
Melaudsträßc 2ih" Z7"S 't., .eleg. 6-
' « sp. 7-Zim .-Wvhn. mit reicht. Zub.

per 1. Okt. bill. zu verm. Nah.
Stb 2 St ., bei Kiefer. _ 2875

Wilhelmslraße 16 eine Wohn., 6. Z..
• u. Zubeh., Gib . 1 St ., sof. od. ,pat.

zu verm. Näh. im Laven. W79

Adelheidstr. 64 Lagerr . u. Kell. 8288
Ädelbeidstr. 101 A3 trvckl Lagerr . 3891
Adler stratze 17 Laden , geeignet für

Werikstät'te. Plättftu 'be ufw., billig
, zu, Vermieten._ B 16219
Adlerstr . 55"'"Lad. m. W., 1. 16. 2897
Laden Adolfstrns-e 7 zu vermieten
_Nähe res Stb . 3 St . 3289
Bahnhosstraße 3. Laden, in welchem

gutgehendes Schokola'dengeschast be.
trieben wird , mit Keller, aus Ob
toLer 1911 zu vorm. Besichtigung
zu jodar Zstt . Näh. beim Hans-
best her-Be rein,, Luifenftr . st9 . 3578

Bertramstr . 20 Wkst. od. L. B1M42
Bertramstraße 22, Part ., geräumige

helle Werkstatt,- zu vermieten . 3290
Bismarckring 19 Läden, event. mit

S-Z.-Wvhn., Weinkeller, Schwenk-
raum ufw. zuim 1. Okt. zu verm.
Näheres ^ ! S t. rechts._ 2645

Bismarckr. 32' Lad. nt. Ladz. B15307
Blsmarckrlngstl7 schöner Ecklaoen m.

Wohnung u. Lagerräumen , oder
Mich ohne Zub. 1. N. 2. Et . Bl 4152

Bleichstrafte 21 ein Laden mit Zim.
billig zu vermieten.  B15368

Blüchervlatz 2 Laben mit Keller, mit
od. olme Mans arden , lozort.  2862

Blücherplatz 6 Laden 12i .Z.-W>., a.
geteilt , zu v._ N. P . l._ _ BI6O08

Dotzheim er Str . 61. Mtb . P .. Werkst.
ober L âgervaum zu verm.  3291

Dotzheimer Straße 75 große helle
Werkstatt zu vermieten . Nah. bet
Wagner , Bdh. P crrt. JL_ B15310

Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermieten ._ ,3202

Dovheimcr Str . 123 schon, ge räum.
R«n,n od. Werkst. Uitt 2 Zupahrt .,
ca. 400 qm, auf sof. od. sp. B16311

Eleonorenstraße 7 Ladenmit Wohn
zu Verm. Näh.  Nr . 5. 3203

Römcrberg 24, Laden mit oder ohne
Wohn, billig. Näb. 1 l. . 3311

Rüdeshcimer Straße Ist 2 Sout -R.
>a. gl. od. sp. Näh. dal - 68. P . 3812

Schä rnhörststratze 17 schöne Werk¬
stätte für Schveinrvei. 14394

Scharnhorststr . 36 sch, h. Wkst. B1 5316
Schi erstein. Str . 11' Werkstätte. 3814
Neubau Schiersteiner Straße 23

große Werkstätte u. Lagerräume,
für alle Berusszweige geeignet , p.
1. Oktober zu vermieten . Näheres
'daselbst oder Emser Straße 50 2
bei K. Auer-_ M0

Schwalbachcr Straße 2 1 g.r . Part-
vaum f. Bur, ,1 ^7̂ oviv

schwalbacher Str . 41 sch. Helle Werk,
stätbe, ev. als Lagerr . zu v. 3816

"Schwalbachcr Str . 61, Wehgerlaben
zu verm. Näh. Korb, SchieZt« ner
Straße 68. _ 9 1°325

Schwa lbncher Str ., Ecke Michelsberg,
bei Göttel , Laden  m . o. o. W, 2820

Walramstraße 2ststDjen Ecke B-leich-
straße, Laden mit 2-Z.-Wohnung,
mit oder ohne Spez .-Etnrichtung u.
^laschenbierkell.̂ zu v. R. 1. 3515

Weilstr. 6 Werkstätte mit Lagerr . ev
£o Oftrl]aIl-e fot- N. H. I I» . 1266

Weilsträße 8 ar . bell-/ Werkst. 33 18
Weißcnburg str. 10 WcrH . B153 17
' öcllritzstratze 29 2 Zim., 1. St, , i-cp

Ein-g) als Bureauraum geeignet,
^ m Jttäfi . 1 St . 1. 2619

WcLritzstraße 39 Laden zu vevniieten.
Werderstratze 5 Lagerr . od. Werkstatt

65 gm. zu vermieten . 2329
Westendftraße 15 " "

Arndtstratze 8, P ., eleg,. m. Zrm. an
Dauermieder od. Pass, zu verm.
Auf W. ganz- oder tetlw. Pension.

Bahnhofstr . 6, Hth. 2 r .. "bestWende-
voth, schön möbl. Zim mer zu vm.

Bertramstr . 12, 1 L, sch, m. K , Klav,
Bertramst r . 12, 3 r ., sch, mbl. Z. bist.
Bertramstr . 14, 1 r ., m. Z., m. ^ -,^ 0,-
Bertramstr . 15, 1 ststfrdl . rstbl. Z. b.
Ber trams tr . 20, M. 1 l .. sch, m. Z.
Bismarckrinfl 11. 3. Et . l.. elegc mbll

großes Z'ümimer mit Schreibtisch,
s>6v. Eingang , billig zu vermieben.

Brsmarckrtttg lfj gut "möbsstZimmer.
Bleichstr. 17, V. 2 l. guk mvl- Zim.

m . 2 Bett , k. e. sg. Mann teel., bill.
Blerchstraße 21, "3, möbll Zimc zu vm:
Bleich str. 25, 2 l., möbl. Sse nst. Zim.
Bleichstraße 31, 1, ei ns. m^ Zmnê bill.
Blücherplatz 3. ß _i ., möbl . L . jn . Ps-
Blücherstr. 9, 3 I., sch, möbl. Z. sof. b.
Blücherstr. 11. 1 r.. möbl.' Zikn. jül
BlüÄerstraße 11. 3 r.. sch, m- Z- btll.
Blüchcrstratze 14. 2 I., m. Zim. billig.

Skömerberg 9/11 , 1 r ., möbl. Znnmer.
Römerberg 27, 2 sieg, m- Zrm-,

Neubau , mit Kaffee nron. Z8 ^Mk.
ScharnborMr . 11. Hp. r ., sch, m, Z.
Scharn horststr. 37,Zst,w , sr. Z.
SchülbergAZ, Gth,2 l., möbl, Z, billig.
Dchulverg 21, 3 l„ schön möbl. Zim^
Schwalbach er S tr . 8. 3 r ., mbl . Zim,
Schwalbacher Strafte .12, 1, nu . Zim.
Schwalbacher Str . 35. 2, möbl. Zim .,

passend für Geschüftisfrl, , zu

EiMtter Straße 14 gr. M . Atelier,
We rkst, ober  Lagerr . billig. 2743

Erbacher Str . 7, 1, Werkst., L7agcr od.
^Nasckenbier k., m. 2-Z.-W. B13934

Frankenstr . 19, n. Ring , Laden mtt
2-Z.-W., Lager r ., für s. Gssch., sof.

7 Zlmnrrv.
Adelheidstraße 54, 1. St ., 7 Arnmner,

Bad , reicht. Zu.b. auf 1. 1« zu vm.
Näh. 8. Et ., ch. 12—1 u. 4—6. 3280

Bdolfsallee 41, 1. Stock, 7 Zimmer.
^Näheres im 3. Stock. _ _
Wichnbofstratze3. 2. Stock, ist die
> Mohnnng . bastehend' aus 7 Zim .,

Küch>c, Bad u. Zubehör . GaS und
«'Mir . Licht, auf 1. Mt . 1811 zu
varrn. AiMilZhen täcchich von 11
bis 12 u. 3 bis 5 Uhr. Näheres zu
evfr.ay>e.ii beim HauSibesitzer-Brrem,
Lu is'enAvaße 19._ _ 8676

Friedrichstr . 27 neu hergcr . hochherr.
schaftl. 7-Zim .-Wohn. inttz reich!.
Zubehör auf >-Tof. ob, später . 2900

tzriedrichstraße" 37 7 Zrm., Mche,
Man, .. Keller, im 2. Stock, zum
1. Okt. zu verrnteten . 8281

Laden Friedrichstraße 18, m. od. ohne
^Wvhnumg , sof.  au _vm. Näh . 1. Et.
Friedrichstraße 29, Part ., 3 Zim. als

Bureau auf 1. Okt., ev. mit noch
2 Zim . u. Küche, zu vm. Näheres
Bierstadter Straße 9.  2827

Friedrichstr . 44 Lagerr ., ca. 48 Qm,,
ev, auch 96 Qm ., per sof. od. spat.
zu v. N. bei Heinr. Jun g. 3894

Göbcnstrnßc 16 per sofort große We
Werkstatt zu Vcvnmeten. B 1v 812

Grabenstraße 20 Heller" Laden mit
Rebenraum mit oder ohne Wohn.

Hallgarter StrZZ Werkst., Lagerr . u.
^Dller ftü  vm . Näb. daseAbst. 3Ao

Helenenstr . 22 sch. Werkst, od. Lagstb.
Laden Helenen-straße 27, mit Zim. u.

Lagerraum zu vermieten . Näheres
beim Friseu r. 9426

Hellmundstr . 29" Werkst, o. L. Bl5 314
Herderstr . 27  Wertst , o. Lager r . 3297
Hermannst r . 15 ei ne Werkstä tte zuv.
Herrngartenstraße 12 Werkst. 3268
Jahnstraße 34 Laden m. Wohn, zu v

Nähe res Bdh. 2 St . Iks. ^ 3299
Karlstraße 22, Ecke. Adelheibstraßc,

Laden m. Nebenraum , niit oder
ohne Wohnung per sof. od. spcit.
Näh . bei Louis Hoßmann.  3300

Kniser -Friedrich -Ring 34. Parterre,
schöne 7-Z.-Wabn , aus , 1 Oktober
zu vermieten . DÄh. daselbst. , 3282

Kaiser -Fricdr .-Ring 38. 1 u . 2. Ei .,
je eine große creg. 7-ZunäL «ohn.
mit reichl. Zubehör per 1. Oktober
zid vermieten . Rah . 2. Etage ober
AbvI iSallee W, 3. 3283

Miser -Friedrich Ring 54 1. Et ., clcg.
herrsch. 7-Z.-W.. r. Zub ., z. 1. Okt.
zu verm. Räh . Part ._ _ 3o43

Langgaffe 35. Ecke Bäreitstr ., große
-ekn>an.te 7°Zim.-Wohnuny . 2. St .,
tvst 1. Okt.. ev, später , zu verm.
Näheres daielibst zw. 10 u. 12 Uhr,

,We rkt._ Tel^ 85 99.  3564
Jagenstecherstrnße 1, 1, 7 Zim . imb

reichl. Zuvebör , iveg. « terbesalls
auf gleich od. spät. Näheres bei
C. Klein . Pagenstecherftr. b ^ <812

Kilhelmitraße 15 7 Zim . mit reichl
Zubehör . Rah . Bailüureau . 3284

Fn Brlla Uhlanbstraße 16 hochherrsch.
7-Zim .-W. neu hevgerichtet, Part,
oer 2. Stock. War mwasseoheizumg.

* 8 Zimmer » nd mehr.
ßaiser -Jriedrich -Ring 39, 2 St ., hoch-

hevrschas'tl . Wohn, ,von' .vvvwfv*. . . . 9 Zimmern,
dar . großer Speisesaail, Zentral¬
heizung . Lift u. reichl. Zubehör,
aur 1 Oktober zti verm. Näheres
Kai'scr-Fr .-Ring 52, Part , l. 8286

Kheinstratze 108 ist aus 1. April 1912
die 1. Etage von 8 Zimmern , in
mobernier vornehmer AuHstattung,
mit Veranda , Erker , Balkon, Dad,
61as, elektr. Licht u. reichl Bet-
räumen , zu sehr annchmvareui
Preise zu vermieten . Näh. Lion
& Sie ., Bahnhosstraße 3, HwUlsbes.-
Verein . Luisenstr ., u . Fuß , Dotz-
üelMer Straße 60, Part . 2670

Langgaffe 21, im „Tagblatt - Haus
ist ein schöner Laden (42 qm) mit
Entresol (04 qm) und oou )ol
(42 qm) smort oder später preis-
würdig zu vermieten . Näheres
dm Tagblatt - Kontor . Schalterhallc
rechts,_ _ _ _

Luisen str . 18  gr . Wkst. o. L.-R. , Okt.
Luisenstraße 26 Wertst m. Lager'

räum , zu verrn. Nah. Vorderst 2
bei Ro os. _ 2798

Mvrktstraße 20 1. Stock, zu Bureau
oder sonstigen Geschürtszwcckcn ge¬
eignet, sofort oder später zu verm
Nah. Pari ., bei .Herr n. Jaun . 3o02

Moritzstraße 23 Werkstätte , Bureau
u. L-agerraum , Hof. zu vermieten.
Näher es Vorderst 3 S t. 2814

Moritzstraße 28 gr . Räumlichkeiten,
paff, für Engros -Geschaft, 1 Lad.,
9 Zim . für Bureauzw . geeignet,
i Lagerhalle mit Soufol , 1 Keller,
ca. 210 Omtr . groß, mit Krafi-
aufzug , 1 Stall für 1 Pferd , mit
.Heu- u. Hafcrboden . per 1. Jan.
1912 zu vm. Nah. 1. Stock. 2685

Moritzstraße 44 Laden, evt. mir "M7
aur äl . od. spät, zu Jan . 3805

Neroffraße 36 gr . Werkstütte zu vm.
Rheiirstraße 29 groß. GeschästSlokal,

früher Zridbels Bierqu-cllc, ist auf
sofort mit Wohn räumen zu verm.
Näh. Bahnhosstraße 1, 1, vorm, von

,9 bis , 12_ llf>r^ _ 2301
Rhcinstraße 29 .ist mne .seit Jahren

mit bestem Erpolg betriebene Sueh>-
lbierhalle als solche oder alö Laden
lokal zu verm. Nah. bcr.nr Haus

^,besitzer-Berein , Luisenstr .,19 . J677
Rheiilstraße Sv". Stb . P ., 2 Räume f.

Bureauzwecke, auch Mit Wohn.,
^ 3 3 ., K. ii. Zub. Nah. Stb . 3. 26 46
Ecke Rhein - und Wtzrthstraße großer

Laden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 750 Mk. Näheres Wortb-
straße 12, 1 St . _ 33 08

Wmerberg II 2 Helle Zim, . Parterre,
mit sep. Einp ., s. geschaftl. Zwecke
zu vernu Näh. Bart , u. 2. 3310

Römerberg 23 "Laden mit Ladenzim.,
event. mit Wohnung , sofort zu v.
Näh. bei Adolf Tröster , Keller¬
straße 18. Part . Tel . 36:2, 3650

— ^ chlosserwerkstätta
5 Di-tr . bre it,ZlhM tr . lang.  B18637

Westendstr. 40. 2. Laben mit Zim.
od. 3-Zimmer -WohnuN'g u. reicht,
trock., hell. Lagerräumen,,auch,ge¬
eignet für Eng-ros -Geschaft. sehr
preisw . sos. ad. spat, z. v. B14780

Wielandstraße 9 eine Werkstatt . oder
Lagerraum für ein ruh , Geschäft
sch. od. spät, zu ve rm . 3820

Wielandstr . 20""sch. h. Lagerräume,
evtl als Werkstätten od. Bureaus
sof od. spät, zu vermieten . Nah.
M . Stib. 2. St b. Kiefer. 3321

syorkstr. 16 2 Werk« , u. ar, , Hoskeller
z>u verm. Näh. 2 S t., Mrstchcn.

Zietenring ZÄLadön, ,für SNetzscret
eingerichtet , für irdeS Gc'-üar!
passeno, eventuell m-i>t Hausver-
waltung . zu vermieten,  8622

Zietenring 7 sch. Laden mit 3-Zim.-
Wohn. per 1. Oktober zu darin.
Preis Mk. 900.—. Nah. 2. Stock,
bei Kühner . _ _ 2792

Schoner Eckladen, 118 qm, mit sechs
Schausensteim und groß. Souterr .,
per 1. Oktober. Nähere Auskunft
Bismarckring 38, 1 Ikch_ _ 1516502

Laden mit 2-Zim -Wohn. sof. zu v
Näheres ZlÄöbenstraßê 22. B1 7166

Jn unmittelbarer Nähe d. Langgaffe
großer Laden billig zu vermieten
Gustav ErkÄ, Langgasfe YL_3324

Lagerräume zu v Michslsberg EckeS chwalb. Str .. bei Gottel . 2819
"Größere Bureauräumlichkeiten und

Werkstätten, ev. m. 2- u. 3-Zim.-
Wohn. preiswert zu verm. Nah.
Gcrner . Göbenftr . 18, Hvchp. 2598

Ein " schöner Eckladcn, für Metzgerei
geeignet, mit Ladenzim ., 2>Z.-W.
u . Keller, auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . Preis 650 Mk. N. Gustav-
Adolf-S tratze 1. 1 links . ^ 3109

Laden mit Labenziinmer sofort zu
ve.rmret>en Niewstra ß-L 31 _̂ 33^2

Bnreau -Niiume. ZenttÄheiz ., Nähe
Bahnhof . K.-Frdr .-Rlng 78,,3. 832.

Heller Eckladen, g. Lage, Ecke Rhein
u. Moritzstr., mit Entresol . ziom«.
f. sodes Geschäft paff., preisw . zu
Verm. Bes. geeicxn. s- SchuXfw.- od.
Kaffee- u . Theeh., W.- u. Kurzw.
Zu erfragen Daoritzstvaße 1, 1.

VUlrnund Säusrr.

Kleine Billa , Eigenheim , zu vermiet,
oder zu verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Verlag._ Ge

Mol,nnng «n ohne Zimmer-
Ansnbe.

Blücherstr . 24," V. 1 t,  m . 3 -718 Mk-
Gr . Burg str. 4, 3, möbl. Zim . zu vm.
Große Burgstraße 5, 2, eins. mW.

Zimmer nebst g. b. Pension für
,65 Mst per Mo nat  zu verm. _

Castellstraße 5, 3 I., in.f,Zim -, billig
Dotzheim. S tr . 18, L, mb. Z-, Fri.
Dotzhe imer Str . 18, M. 2, m. Z. st
Dotzheimer Str . 19, V-, b. Bender,
, ji .H . Zim.  mit öd. o.ZtzenfH,sof,
Dotzheimer Str . 38. P ., sein mvbl.

Zim .̂ mit gr. Erk, als zweit. Zim,
Drudenstraße 5, V. 1, m-
Eleonorenstraße 4, 1 L, sch. mbl. A,

evtl, mit Klavier:, zu verm.  _
Eleönorenstr . 7, 2 r ., sch. m. Erser-

zim. an D . od. H., wv ch. 3.50 Mk.
Ellenbogengaffe 2. 4, jnffi . Wans.
Ellenbogcng.̂ 7, bei Keller", frd-l . m.̂ Z,
Kltvi«er"Str . 2. 2 r .. ar .' söh. Balk.-Z.
Eltviüer Str . 2, 2 r., m. M ' . a. a. P.
Emser Straße 44. 3 r., elektr. Haltc-

stell-e Weißenbuvgftr., möbl. Zim.,
mit oder ohne Pension an besseres

ZAeschäftsfrst oder̂ Beamtin zu,v,
Frankenstraße L3. 1 r-, sep. möbl. Z.
Friedrichstraße 9. 2, bei Ruvp , Kost
^u ^Logis , wöchepitlscĥlOWk ._ _
Friedrichstr . 12, Hth. r.  1 , g. nt. Z. s,
Fricdrichltw 41 2Zcp . Z., 1 u. 2JB.
Friedtichstraße 46, 1 St ., Schlafzim.

u. Salon mit Klavie r zu verm.  _
Friedrichstr . 53, 2 Q  mibl _8 . m. P.
Friedrichstraße 57, 3, Zim. mit Panf.

fürZsvaelit . Herrn od.. Dam . z., v.
Gneisenaustraße 11. Hp. I-, f- m. Z.
Gövenstrb 13, Hkĥ 2 L, möbl. Z. bill.
GSbenstr. 19, 3 L, scĥ miül. Am . bill.
Goldaaffe 13 mbl . K-, W. 3 u.^ Mk,
Hellm un dstr. 11. O srbl . möbl.  Zim.
Hellmundstraße 12. Part . l -̂ m.̂ Zimi,.
Hellmundstr . 12. 3 L, möbl. Zimmer.
Sellm ««d»r. 14. S. «ut G . Z-. 18 Mk,
Hellmundstr. 39. i I., g. Zstöbl. Zim.
Hellniuiidsir. 40,,1Ä .̂ M'b. Z^ 18 Mk.
Hellmundstr . 52,̂ 2 l., m.̂ Z. B16669
HÄlmundstr . 56. Stb . 2, m. Z. 16 M.
Herderstraße 28, 1, gut möbl. WMn.

u. Schläfzim . miif od.  o . Pens , bill.
Hcrmannstraße 12, 1. mlbll Z-, 2 Mk.
Hochst ät tcnstr. 10. 2 l., g. m. sep. Z.
Jahnstraße 25, bei Seib . Wohn- und

Schlafzim .,^momÄOMk ._ B,17276
Jahnstr . 36"gir. sch, mi Ma nf. Näh. P,
Jähnstr . 42, p.  1 l„ e. r.  Arb . Schlft,

, Karlstraße 3. Part ., iw, Zi-mchschort,
\ Karlstraße 3. 2, möbl . Zim.  iu vm.

KarlstraßÄ 25. 1. Et ., zw Rheinstr.
u. Adelheidstr., gut m»bl. Zimmer
mit Sch-reMisch^ Kl verim._

Karlstr . 32, I r ., möbl. M anf.
Karlstraße , 35, 1,,schön m.,Z . sofort.
Karlstratze 39. 3,̂ gr. gut möbl. Mfd.
Kirckiaaffe 38. 2, möbl. Zim . zuZerm.
Langgaffe 9. s , sch, möbl. Zim. bill.
Langgaffe 27, Ging. Goldgasse 18. 2,

gut möbl. Zimm er  zu ve rmieten.

Schwalbacher Str . 36, 1. Wlleeseite,
gut möbl. Zimmer mit od. ohne
Denficm» gle ich,od.ch . Se pt . z. vm.

Schwalbacher Straße 57. 2 r., gur
^inöbl .^Erkerzim ., an^ Üesst Herrn.
Schwalb. Str . 69s 8^r., "m. Z,,u ^ MI.
Schwakbeckcr Straße 75. V. 2 l., gr .«

schön mö bl. Zimmer bill ig zu vm.
Schwalb. Str . 83, H P .,̂ eins. ^n. Z.
Schwalbacher Straße 85̂ nöbl.̂ Msd,
Sedanstraße 6. 1 l.. gut mW . Lim.
S cdanstrnßcL .LZ ., sch, möbl. Z. bill.
Sedanstr . 9, 3 r ..,möbl . Zim.^3 Mk.
Seeroberrstr. 3.,P . .r(,,m . M-ans.
Seerobenstraße 13, 2, schön möbl. Z.

zu verm. Leid. Herr oder Dame
k. sorgf. Pfl . h. (Langst Kranken-
pfleg. u. Masseuse.) Nähe Str .-B.

Stein gasse"1.ÄZm .̂ Z.,,mit 2 Betten.
Steinaaffe 11. 2 r .. gut mbl, Z., s.  E.
Steingaffe 13,_S I ., tnööL Zim. M,v.
Steingaffe 16 möbl. Zim. m, 2 Bett.
Stiftstr . 29.  2 r ., ruh, g. m, Z.,L2 M,
Walramstr . 8, 1>, mbl . Z ., l ob. 2J8.
Walramstr . 1i/1 6, 3J „ mbl . Zim. b,
Wälran,strotzo19 . 2 l„  sep . m. &.  b,
Weißenburgstr . 1. 1 r ., 2 mÄl . Zm r,
Wellritzstraße 30̂ 2,  gut möbl. Z. fr,
Westendstr aste 8, 2 I., g.̂ n.^ .L .,b,
Westendsir. 12.Z . grL . m. Z., 2 Bett,
Westend str. 15._2 r .. fvdl.  m &T. Zim,
Wörihstr . 3. 2 . Weimer , fein möbl.

Zim, m . Sch reibt , u.  Bad le hr bill.
Nör Mraße11, l r- m. Zim. biv. M v.
Zimmermannstraße 5, P ., gut m!b-.

sopar. Pari -Zim, per 1. Okdobcr.sopar.  Part -ZiM, per_ .
Zimmermannstr . 9, P . l., m^ Z. zu v.
Eins . Fräul . f. sch, Schlchst̂ m Fa .m..

Anschl. N, Hellmundstr . 33, Hth ,, 2,
Respektable Frau oder Mädchen e.b.

möbliertes Zimmer und kl. Ver>>
gütung gegen 3stündl. DiemstlcOt.
des Vorm. Offert , unt . W. 58v
an den Ta «bl.-Verlag . .

Eleg möbl. groß. sev. Zim. zu verm.
Näh. im Tagbl .-Verlag.

Alürcchtstr. 34 Msd. W. zu v. t't. 2 1.
Blücherstraße 17 Wohnung »i. Stall,

u . Remise zu vermieten . Näheres
Wichevstr . 42, Dormwnn .L115319

Dotzheimer Straße 16 Wvhnizng. mit
Stallung per 1. Okt. zu v. 2805

Moritzstr. 37i 1, sch. Mf .-W. m. gr.
WandschvanE zu v. Kroncnberyer.

Steingaffe 33, P .. kleine Wohn, auf
gleich zu,ve,rmieteu . _

WellriNstr. 42 ' Mäns .-Wohn monatl.
W Mk.. » mit . Nab. V. 1. 3327

Winkeler Str . 6 Dachw., M. 2813

"Midlirrlr Wo !,»«nsr „ .

Karlstr . 37 eleg. möbl. ^ ,°W., 3—Ä
Zim ., Küche, zu vm. Nah. 1 Irs.

Mötzliertr Zimmer, Mansarden
rtr.

Adlerstraße 16, schön möbl. Zimmer.
Adolfstrhö . 1, sch. möbl. Zim . zu,v,
Advlfstr. 10. Gth.,1 r .Lrdl . möbl. Z,
Albrechtstr. 12, 1. m. Z., gr . Schreibt,
Albrcchtstraste 16, 3, gut möbl. Zim.

mit 2 Betten u. voll.. Penft «m. z., v,
i Altzrechtstraße 24, 2,,gnt möbl,L . b.
! Albrechtstr. 27 eins. möbl. Zim . billl

Albrechtstr, 27 mb- Ma us, sof. billich
Altzrechtstraße 31, 1, möbl. Zim . mtt

Psnsion , 62 u. 6ä Mil'., zu vemr._
Mirechtstraße 38. P ., möbl. Zimmer,

mit  u . ohne Pension , zu verMl. ,
MtzreÄtstr . 38. 2 L möbl. Zim. zu v.
Arndtstratze 2, Pa'rtz I., m. Z. zu v.

LanggassechL,2,Luh möbl.  Zim . frer.
Lursenstr. 4. Kurtz.Lch inobl. Mäns.
LürsenstrZllLNAL,m >. Z., 15LRk.
Luisen str. 18. V^ tz^möbl. Zim. sof.
Luisenstraße 43.̂ 3, gL mö>63 Zim,
Luisenstr . 43, 3, sa ub. möbl. Man,.
Märksstraße 25. 1, gut  in . Zim. frei,
Mnuergaffe 14, 1 r ., erb. anst . jung.

Mann Z. m. Kost. 10.50 M. p. W,
Mauergaffe 14 Ir ., schön m. Zim

mit 1 u. 2 Betten u. Pens , brllig.
Mnuergaffe 17, 2, sch. möbl. Z.. sep.

Eing .,^ an^ Hcrrn,zu vermieten,_
Mn 'iritin -str. 9, 3 r ., wDl .Ljim .,
Michrlsbcrg 12,,3,,möbl . Z., scP.̂ E,
Mick,essberg 20, 1. möbl. Zwo. z. v,
Michelsberg" 21, 2, m. Zim., sep. E.>

u . möbl. Adanf. sofort zu vermiet,
Moritzstr. "7. 'S. schön möbll sep. Zim.,

dakelbst möbl. ge rade. Mansard -c. ,
Moritzstr. 10, 1,,m.,Z . m. o. o. isr . P.
Moritzstraße 10. 2. St fveundl. mbl.

Zim...La selbst, mobl. Manparde . ,,
Moritzstr. 12, 1- sep. möbl. Zim. sor.
Moritzstr. 12, Gth -,3 r .. fvdl. m. Z,
Mnritistraße 25, 3 gut möbl. Zim.

mit ' oder ohne,Penston,zu veM . ,
Moritzstr." 28. H. 3Lrdll mb.L ). bist,
Mtzritzsir. 30, Wh .̂ 3. Möbl. Manf,
Moritzsträße 52. P ., schön mtzl. Zim.

m. 1 cd. 2 Betie,nZi , Pension bist
Miilleesträße 9. Pcvrt., sch,  m . Msd-z.
Oraniciistr .,6 , 2Zr., Wt m. Zim .Lof,
Oranienstr .,8 . H. P -, Schlafstelle fr,
Oränienstr . 19. Gih . P -. .möbl. Zim.

mit separ . Eirraan g sofo rt zu vm.
Oränienstr . 42. H. 1 r .,ZmM . Zim,
Oränienst r . 49, . 1̂ ,wöHl , Mansarde.
Oranienstraße 54,, H.L L, jn ._ 8i .rn,
Philivvsbergstraße 30, Part I. schön

möbl. Zim., auch a . Ausländer.
Rheinstr . 15, gut möbl. Mansarde.
Richlstratze 12. 3 LIH . sch. Ein«'.

fstte  Zimmrr und Mansarden etc.
Albrcchtstraße" 39L leeresLe .p,,Zim,
Bleichstrahe 19 2 heizbare Manfard.

am ruhiyWL eutê zuL erm ieten, _̂
Bleichst roß c26, ,1 , leeres sch- Zcm-
Bleichstraße 39. Bbh- P -, «in » 8-

an ,2^ ruh ., Leuiê pcr,1 .LM .̂ zu, v,
Bleichstraße lös i I-, l« re Mansarde

m'i't Wasser, u. Kochosen zu verm.
Blücherstr. 14 l, Part .-Z., Wofs.. G as,
Castellstraße,9,1,grotzes Zim. p. Okt.
EastellstraßeL 2 kleine Zi mmer  zu v,
Emser Str . 69 1—2 l. Zim. zu bin,
Frankenstratze 23 _ groß., leerM^Zim,
Friedrichstraße 27,große Ma nf.  zu v,
Hellmundstr . 27 ar . heiztz. Manf.  sof,
Hellmündsträße 40, 1, l„ leer , sep.  Z,
Hcrmannstraße15 Mansav de zu  bm,
Hermannstraße 16. 2 St ., leer. ZiM,
Herrngartenstraße L2,1 grvß.̂ Z'.m.
KleiWrTLZgr , 'Ms. ck. Ein st, v. .M»L,
Lüdwigsträße 4. 1, «r.  Zim . zü vm.
Luxembukgstr. 7, 2 ll , «r . Montsp .-Z,
Mauergaffe 12 2 gr. ineinandergch.

ManfardW mit Hevd. N. 1 St . r,
Michelsberg__21_ fd&önc_ Ieere Mansd,
Mort bst raste 14 M« nf.  z . , MSbMi nst,
Moritzstr. 64,,gr .,,Fr »nisp.-Zim. fof,
Oranienstraße 22,große heizb., Manf.
Römerberg 14 1 gr . l. Zim . i. Hth. 1.

ncil,herg .,,sof,W. sp. Nah, P .,o . 2.
..-Wachtstraße 22 j ;n leeres Zimmer^
Schwalbachcr" Str . "45"große hoizbave

Mans . aufgleich,odcr,stz .,zwverm,
Taunusstraße 9. 3, sind zum 1. Okt.

zwei schöne leere « udzrmmer an
bessere ältere Dame zu vermieten.
Näheres, ! . Etage, links . ’

Wc!lstraße,6, 'Pärt,,,leeresL,,zuLm,
Uorkstraße 22, leer,, Z-, , scp,_ B157_54
SchLffr'.' Zim . Näh. DÄerstr . 23, La d.
Ein groß. Frontspitzz. sofort zu vm.

Näh- bei H. Jung . Frledrichitr . 44.

NemissrK StaUnnaen etc.
Blüchcrstraße 17 Stallung u . Remise,

mit bd. ohne Wohnung , z. v. Nah.
Blücherstr. 42, b. Dormann . B15320

Cästcllstrtz9 Stallung, 'L ' Zirn. u . K.
Eltviller Straße 3 Stall f. 2 Pferds

mit ad. ohne Wohn.,,zu vm. 3328
Feldstraße 13 Dtällung zu v. 262L
Jahnstraße 6 gr . Keller u. Lagerr zu

verm._ Näher . Zingel , dai elb st 1.
Kleiststr. 10 "Weinkeller m. Nebcnr.
Oper O7 . zu vm. Näh.  V . P . I486
Luisnstr . 37 Bierkeller mit Stallung

u. Bureaus zu vermieten , 8477
Lottzr. Str . 27 L-agerkÄl.L, , B16866
Lothringer Str . 31 sch. Wcink.̂ ,3332
Moritzstr. 23"hell7"Fla schen-bie rk. 3333
Moritzstr. 6'8 ist ein zirka 140 qm gr.

Keller per sofort oder auch später
zu vm. Kraftaufzug , elektr. Lickt

L ^ GasLorh .,N . das, Vdh. 1. 2308
Oränienstr . 23 Fläfche nhserkelli" 3334
Röderstraße 20 Stallung mit W'vhn.

per 1. Oktober zu verm._ 2760
Neubau Schiersteiner Straße 23

große aeräum . Automobil -Garage
per 1. Okt. zu verm. Näh. daselbst
oder Emser Straße 50, 2, bei

, K. Auer. T el. 2675._ 2839
Zimmermannstr . 3 Stall ., Wagenr.
Schöner Weinkeller für 40—fcö Stück

leventuell mit Wohnung ) zu verm.
Wh . Blüchcvstraße 42. 1515323
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A» «M»LEge Wohnmrgru.
Wgerstr . 8,UH » ., n . berg^ W "!W. sof. prw. N. S tevnberg« W86
JLgerstraße 12 2 Zmn. u. Küche bill)

3-u bevau  Wh . Laden._
WÄdstraß - 6, . 2 > . "WFb;, 2-Z.-W. X.

»u ti. N. Sei Auch. Monn. 8387
Wiesenstr. 2, Ecke Wrrldstr., 2 schön«

2-Z.--W. u. ZiAehör, per 1. LTt. zu
venm. Nah. Bäckerei jfXf._

Sn Dotzheim, Schö̂ rgstreße ü, sind
8- uüd L-Zrmmer -Wvhmlngen zu
verm. C. Gehib das. bMO

S, ««endrra . A«p,Ae»str. 21, Wme
3>8wt =fäoün . mit allem Zubehör,
nr ich, fr . Lage, zum>1. LÄt. z. v.

Sonnenverg . Liebenaustr . 28, schöne
Wohnnny mit Gas u. Bad 3487

3-Zrm.-Wohn., mit ob. ohne Laden,
lü ? red. Besch, geeig., in MH. Ort«
hm Wiesbaden bill. zu verm. Räh.
Wiesbaden , Fahnftraße 13, 3.

S M«rmsr«
Friobrickrstraße 27. S . 1,

»-Zimmer-Wohnung, abgeschlossen, per
1. Oktober  zu verm ieten. 3502

„ m  Zietenring 12
ö-Zim.-Wsl,innig , mvnatl . 20 Matt,

Z-Zim.-W»hn. (cöt. 4 Z.). 420 Mt.
lahrlich, »cr sofort oder spät, zu v.
N. des. Mtü . Part . o. Bärenftr . 4

Kü- Kaufmann sucht per 1. Oktober
F 'E .. Z>r>m.. evÄ. mÄ vvVer Penfium.
Osts, -u. L. 586 an den ToMl -Berlchi.

Dame sucht 1—2 leere Zimmer
am, B-iSmarckrina. mit ettoas Fanr .-
Mrschl. Off . BIncherstr. 6, 1 l.
HilM—Wl|j |FUHBiNWŴfflM̂ angBB'IJ'MMKBaEaBMBBSgE

AerrsWi. 5-Km.-MöUMß,
Zentralheizung, elektr. Licht, Bad ver-
setzungrhalbcr per l . Okt. cv. früher
mit Mietnachlatz zu vermieten. Zu er-
fr. RüdeSheimerStr . 28, 4. 3486

Gesucht für bald ob. 1. Oktober
2-ZillnMe.r -Wshminrst, Stallung für
8 Pferde , Remise, n. FuÄerramm.
Off , u. G. 141 arr b.  TaglÄ .-Perla g.

Freund !. Z-Zirn.-Wohnung.
evtl, schönes Gartenhaus , per i . Ott.
ges. Nähe Bahnhof. Off . m. Pr .-
Angabe u . O. 568 an Tagihl.-Berlag.

Zln besserem.Hause
«s Südb -iertels sucht Wabm &ex-  z.
1. Oktober 2 sein Nnöibl. giiimntcr.
Offerten mich Preis unter O. 685 cin
den DaBlbT.-BcrIag.,

Junger Kaufmann,
meist tvgsüb . verreist , sucht gut nM.
ruchirx-s Zimmer mit teil» . Pension.
Off . u, R. 141 an,den DaAbl.-VevIag.

Fräulein sucht möbl. Zimmer , '
in guter Lage, bei allei>nstc!hdn«der
Dame . Offerten unter D. 586 an
den Tagbl .-Verlag . _

G Zimmer.

Bertra -Mstratze 1,
L Obergeschoß, sö me geräum . 8°Z.-

zu verm.Mchn. auf 1. _ _
Nah. daselbst im Erdgeschoß. 2850

Kais«r-Friedeich-Miug 55,
Parterre , 3 - Zimmer - Wohnung
mit allein Zubehör auf 1. Oktober
zu vermieten. Näherer ünoer,
Bliicherstr. 10. Tel. 3074. B1&324

Schwalbacher Str . 29, Bdl,., schöne
8 Zimmer -Wohnung nebst Zubeh.
per sofort oder später zu v. Näh.
daselbst in der Konditorei . 3888

MdWsh § t§.,
Parterre -Wohnung, 3 Zimmec n. Küche,

neu brgerichtet für Wohnung oder
BerusSzwecke, sofort zu verinieten.
Preis 600 Mk.  2238

3-Zimm «r-LK« h>mrrg,
(Seitenb.)Langgaffe 9,1 , ab 15. Scpt.

zu beim. Näh,re» daselbst.

SffwS
i-r Villa, gr. Garten, dauernd zu ver-

^ mieten Sonmnderacr  Straße 84.

6-Zimmer-W«!,nnng, Veranda, Bad, gr.
heizb. Man !., gr. Garten, zum1. Oktbr.
800 Mk. Wartcstraße 3.

4 Ammer.
Frtevrichstr. 57,1 . schöne4-Zimmcrw.
,s ofort»d,  s päter. Näh. d« selbst. 2SN
Villa Jdstmkcr Sir. 18

4- od. 5-Zünmer-Wohnung mit Front-
^ spitzzimmcrn, Parterre oder 1. Etage,

mit Gartcnvenutzung, per 1. Okt. zu
“ . bst. Part.Perm. Näh, daselbst. 3340

4L U
moderne 4-Zim.-W»hn. mit «Sem
Zubehör , Zentr .-Heiz., auf 1. Okt.
zu vermieten . Näher . Bertram-

, strahe 1, Erdgeschoß. 2860
«tzciiiftr. 1»1H W.

4 gr. Zim., groß. Balkon. Küche nsw.
per l . Oktob. zu verm. N. 1. St . r.

. Anzus.  von 1—5 Uhr  tagst 214001'
TattnnMraße 83 4-Zimmer-Wohn. j

zu verm. Nä here» 1. Etage. j
2. Etase 4-Zimmer-Wohnung, Küchel

u. Zubehör per 1 Oktober, 660.— zu
, vm. Näh. Albrechtstr. 24,Obstlad. 33->i  j

5 Ziinmer,

ilwdsWl 43
zu verm. Bes. v. 11 1 u. 4—6 Uhr.

,NähZ !irch. Nr. 41. P . J2508
SiW.Mz -WU7r.SM

hvcheleg. 5-Zim .-Wohnung, 1. Et .,
od. Hochvarr., mit reichst Zubehör
zum 1. Oktober. Räh . 2. Et . von

-JO —1 u. 3—5 Uhr. _ 3342
jßffiftr } u . b. Parkstr., 5 gr. Zim.,

i , Fremdenz. u. reich!. Zubh.,
—sofort̂od. spat. zuMi .^Näh^das. 3343
Mk»»aHfiratze >Iv , 2.u. 4. Et ., Wohn^

lc 5 gr. Zimmer mit Zubehör, sofort
»d. später zu »ennieten. Näheres bei

Bahnhofftr. l6 . 3345

Nlkölasstr . 24,
Hochparterre, 5 Zimm ., Balkon, mit

^ichl . Zubeh. per 1. Okt. zu vm.
Souterrain 4 große Zimmer mit
Zubehör sofort oder später zu vm.
1*0). bei G. Abler. 8. St . Amzus.
don 12—1 und 3—6 Uhr. Beide
Bzohnungen evtl, zusammen . 3346

Friedrichstr . 3V,
2.  Etage , 6 Zimmer, Bad und
Zubehör, per l . Oktober zu verm.
Näh. bei Pries !«*,, Markiirg.
Weinhandlung, Neugasse3. 8317

Fch suche für rin alleinsteüendes,
«cibÄdecheS Früubein ein nmnMirrteS
Zbm'mer gegen gerin« Vergüt,ung.

Pfarrer Phihiipp i.

Gonnenberßer Straße 72»
Hochparst. 7 Zimmer sofort oder später

vermieten. Näß. 3. Stock. 2630

Aelterer Beamter
sucht ak>1. 10. gut möbl. Zimmer mit
allen Bequ«mlichkeii,en in besserer
Familie im südlichen Stadtteil.
Offorton unter
TaeM.-Verl«!». ,,

P . 586 an> dien

MhensM . üh
vou 7  Zimmertt mit reich !.
Zubehör Rheinstraße 7  zu
veLWieten . 3357

8 Jinrmer mrd Mehr.

An vsrmieteR.
Fricdrichstraße 48. 3, prachtv. 6-Zim .-

Wohn., in ad. ausgest ., Bad, el. Licht
rc., veichl. Nebenr. Näh . b. Haus¬
meister Haas , Htb. 8, ad. Architekt

- Fr - Woiff-Lang, Luisenstr . 28.  8Ä7
Kaisrr -Ariesrich -RiNg 74' ist die'hoch-

herrschaftliche Bel- Etage, 6 Zimmer,
1 Kücheu. reich!. Zubehör, wegntgS-
hakbcr sofort zu vermieten. Näheres
das-lbst 8. Etage. 8348

MrchgKffe 43,
2. Etage , 8 Zimmer , Badezim ., Gas

u. elektr. Licht, sofort oder zuan
1. Oktober zu verin, Auskunft
NtkolaSstrahe 20, 1. 8688

ZtrKNzplKtz l ,
2. Stock , schöne 6-Zimmer-Wohnung

b- ssnvers ^für Arzt geeignet , per
sofort oder später zu vermieten.
MH . daselbst. 8960
Schtichterstrclße3

herrschaftlich. 6-Z.-Wohn., mit reicht.
Zubehör , der Neuzeit entsprechend,
Part ., i . u. 3. Etage , zu vm. Rah.
daselbst «. Kirchgaffe 52. 3861

öUtzentzöKüK . ftMavs.
9 Z-, Bad, Terrasse reichst Zubehör,

p. Okt. Näh. Schützenüafstr. 15. 3852
1  Zimmrv.

Rheirrftratze 39,
l . Etage, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung. cletr. Licht und allem
Ko nfort, zu vermieten. Mderes
Hob & Cie ., BahNhss-
s' rasr - 8.

Rheinftratze W
(auch für A-pji«o. RschtSanwä'ff-f.

1. Etage, herrschaftliche Wohnung von
S großen Zimmern mit sehr großer
Veranda u. reichlichem Zubehör sofort
zu vermieten. Näh. ÄheinJr . »t»,
3. Etage « 2309

Besserer Verein (12—45 Herren)
sucht fiemüt't. MDeinKzimmner in bcsf.
GrstchauS für 2m« l im Monat . Off.
T . 141 Tchgibl.-Zwyst.. BiSmarckr. Ä.

GrOezlU.3,;l.GckeWUM̂.,
ar . Laidon, Ddag«z-, Keller u . Mohn,
bill. zu verm. Näh. bei I . Schaav,
Göb cnstraße 15. _

Umbau Kirchgaffe 18,
Ecke Luiscnstraße,

3 Läden (hochmod.) mit Zentralh .,
Elektr . u . Lagerr . per 1. Oktober
zu vm. N. 3. Et . v.  Kling . 8364

Reinl . Person sucht eine Mansarde,
evtl. Part .-Zim . mit Herd. MheveS
Lnifenstvahe 44, Deuster.

Schön möbl. Zimmer,
1 auch 2 Betten , mit od. ohne Pens .,
zu verm. Bleichstraße 30, 1 links.

Zimmer mit Pension,
mvnatl . 00. AA., sofort zri vermieten.
DotzHei nver St raße 36, Part ._
Schön möbl. Wohn- u. Schlafzim .,

durchgehend, mit od. ohne g. Pension,
bill. zu verm. Lcmggasse 6, L.

Webergasse 49 Laden
mit Wohnung, spezie!! für Kaffee-

geschäft gseign., evtl, mit schöner
Einricht . zu verm. Räh . 1 l. SSW

Wellrttzstr . 37» i,  Ladcn zum 1. Okt.
_oder früher zn vermieten. L797Läden,

Lülderr,
nodern, ca. 95 sH-Meter groß,

Rvchgasse 23
sofort zu verm. Näheres Bertram-
strnße 1, Erdgeschoss. 2858

SchützenftrKße 3,
I . Staae herrschest «. Woben , 8 Z.»

Diele rrnd reich«. Zubehör , per
sofort od . später zu vermieten.
Näheres r»r?elbst . 3359

M-lf-Mt 11. ! Ä *,S!
8 Zinimcr nebst r ich!. Zubeh. für sof.
od. später zu verm. Nab. Part . 3353

ß»WnsAfllitzk Mze,
Friedrichstraße 14. 2. u. I . Etage,
mit allem Komfort der Neuzeit,
Wärmwafferheizung und -Bersrrg .,
Auszug usw., von 7—0 Zimmern.
Wohndiele. reichst Zubehör per sop.
zu vermieten . Näh im Tcppich-
hausb ci (lUit -vs &_ Pieper . 3684
ilüiörtii1

Ecke Lnisenstraße,
1. und 2. Etage , je 7 oder 8 Zim.

mit Zentralheiz ., Elertr ., Bad,
hocheieg. Hergericht., p. 1. Oktober
zu vm. Näh. 3. Et . b. Kling . 8354

Ä WWjse lülD
RhelüpGk 49

im3. Obergeschoß elegante7-Zim.->
Wohnung (Zentralheizung, Per-
sonenaufz>!g) zum 1. Nov. oder
später zu verm. Besichtigung vor¬
mittags von 11—1 u. nachmittags
von 4—6 Uhr. 8512

Lauggasse SB,
Ecke Bärcustr., 2. Etage, große
elegante 7-Z!mmerwoknung mit
allem Komfort der Neuzeit, per
1. Oktober oder später zu verm.
Näheres daselbst zwischen 10 und
12 Uhr. Telephon 3599. 3555

Billa WkLsriaftr. 4U
hochherrschalst Wohnung von 7 großen
Zimmern mit reichst Zubehör, Man¬
sarden, Balkons, elektrisches Licht,
Zentralheizung und großem Garten
per 1. Oktober 1911 zu vermieten.
Besichtigung Wochentags st»12—'/,2.
Näheres beim Hausmeister «* irtii
daselbst._ 2810

Vaunnsstr « S8,
erst« oder zv.eito Etage, jo 8 Zimmer,

aucli beide Stöcke zusammen, sofort
oder später._ 2780

lekrsiife 3, W
1. Stock, 9 Zimmer , Bad. Küche,

reicht. Zubeh., Gas , elektr. L., neu
_Jl er9K 1 Q? ivf»rt zu verm. 2222

§We 8-WKeMöhMNg
per 1. Okt. oder später zn vermieten.

Ruch für Photograph oder Arzt ge»
eignet, da Lift auf Wunsch eingerichtet
werden kann. Näh. Gr. Burgstr. 16,
E laden . 2858

Kirchgaffe 43
(Storchnest)

um  Hi liifil
ans sofort zu verm.

Näh. 1. Etage. 8366

Langgaffe 5
ist ein 3433

schöner Laden,
cv. mit Wohnung, per 1. April
1912, cvenr. auch früher, preis-
würdig zu vermieten. Stäh. bei
m.  Bäamimpgcr, !ßanjigaffe 7.

für Konditorei eingerichtet, auch für
Kolonialwarengeschäft , vorzügliche
Lage, zu verm. Ädolsstr. 6, 1. 3462

Große«O Meine MerWUte
mit Torfahrt zu vermieten Bleich»
fteoße 13. Näh. bei ynnfon. 3371

Das

Laden-Lokal
Ecke Fricsrichstr . u. Rengasse,
seither Teppich-Geschäft der Firma
Ssölveirs & I' ieper , ist auf
sofort oder später zu vermieten,
vroße , helle Soütcrrain -Näume.
Der Laden kann auch bcliedig ab,
geteilt werden. Näh. bei rrinir.
Mrarbszirs , Ncugaffe3. 8474

per Oktober oder früher zu vermieten
Fricdrichstr. 8. N.  b. Haus meist er. 2836

^ mii  2 Erkern.
4irtllPtt Meter, zuvermieten
^  _ Häfnergaffe 17.

Laven
mit ansschließender 2-Zim .-Wobnung

per 1. Oktober zu verm. HeLmuud-
straße 26. 3 S tiegen. l1466>

ÄäDrn mrd Eeschäsivraumr.

Bertramstr . 3 Ecksade»
mit 3-Z.-W., bisher den, Konsum-
Verein für Wierb. u. Umgeg. (fl.
Geschäft) aus sof. od. ipät. zu vm.
Näh. DlUdner , Dotzh. Str . 43

l » ririitf! 2,
Ecke Dotzhcimer Straße (Neu¬
bau), moderne Läden in ver¬
schiedenen Größen, geeignet für
Möbel n. Destvr. Färkeret,
KauSftaltart ., Konditorei,
Installation , Blumen
auf sofort pr iswert zu verrmist.
Näb. Banbnreau «lilek » --»-,
Dotzhcimer Straße 43. D16326

Laben BiKmarckring 4, mit 2—8-
Zimmer -Wohnung , Lager -Räume,
cvt. Werkstätte, auf 1. Oktoüe,- od.
früher *tt verm. Räh. daselbst ob.

' ^ ' 8483Schramm , Wieiandstr'

Bieichstratze 11
großer Laden, 2 Gchauf.. ca. 80 [ jm,
mit oder ohne Wohnung, Werkst.,' per
1. Okt. zu verm. Näh.' 2 St . 3133

im „ Tagblatt .Hans " , ist ein

schöner Lätzen
(42 gm),

mit Entresol (64 g»>) u. Sonsol
(42 gm) sofort oder spater
prciswürdig zu verm. Näheres
im Tagvlatt ' K««itor , rechts
der Schalterhalle.' *

Lattggaffe 48- 1
Ar» EMW -Gsze

in allererster Lage, Ecke Weber¬
gasse, 4 große Schaufenster in der
Lauggasse. 1 Packraum, Parterre,
zurzeit Rciscbureau , wegen Ver¬
legung per Januar oder April zu
vermieten . Glasschilder -Ausstatt.
rann übernommen werden. Räh.
L. Rettenm aiier. Rikolasstr . 5. 3366

f rthpn mit Wohn. u. Zub. Hellmund-
KUllvll str. 4g sof. zu v. Näh. 1. 3373
WtklttdfN Wohnung u. reichstIL-Uiltvlil Zubehör zu vermieten.

Hcrderstraße 17, Liäh. Part . 8374

«rHer WaMU »K
mieten Herderstr. 37, Part ._ 2312

Schöner Laden
mit Ladcnzimmer und Magazin, respst

Wnckstälte ans 1. Okt. zu vermieten.
Moritzstra ße 22._ 2870

Wade,,)
IFr.  Moriyst r. 2,  Laden.

Sieti
mit kompl. Einrichtung für Kolonialw.

und Delikatessen ltinstände halber
sofort zu vermietei! NHeittstraß « 81«
Näh. Hinterh aus Part. ^ 3377

EckLaden,
Röderstraße 21, mit Wohnung cui

1. Oktover gu vermieten . 8378

Lttdkü,MMst 17 .
nckst Wohnung sofort od. Oktoberm vermieten. Näheres Eckladen,

- bm Lugenbühl._ _ _ 2871
gro-zc Lager-

«̂ tillllfll « ikALa rürtme mit Pack¬
raum und Kontor zu verm. Nah. bei
84. Weier , Nikolasstr. 41.

. Laven Moritzstr. 4,
50 gm, iof. ober später zu Herrn.  3368

MeisMmhe 7
(Eckhaus ohne Hinterhaus),

hochherrsch. 5- Zim. - Wohnungen,
unt Zenirakheiz., im 1. ob. 2. St .,
per sof. od. spät, zn verm. Nlh.

das. 1 St . T l. 278.

Witla 3? estertvüls , Ende Soimen-
^Pr Skr v Haltest. Tcnnelbach. h.
o—6-Z.,BA -Etagc per Herbst preisw.

Kehr ßttWUZWWe
Wilhelmstraße IG,

1. Stock, hochherrschaftl. 7-Zimmer-
Wohung mir Auszug, Zentralheiz .,
fließend, kaltem u. warm . Wasser

Dötztzcimer Straße 63
dis Raum «.' der bisherigeri
Autsmohrl - Zerkttaie zn
vermieten . Rah . Border-
hans , I . St ock links . L15328

Hochhmjchsstlilhe Kohmg
von 7  liimmet mit reichlichemZimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Bcrndurean . 3355

Frirdrichstrafte
1 helle Werkstätte, 10 qm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 io . 90 qm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Soiiterrain -Räunze, je 120 qm,
1 bo. ISO qm groß, ganz oder geteilt,

per sofort zu vermieten. 3160

Airchgaße 5,
schöner Luden in guter Geschäftslage

mit reich!. Zubehör aus sofort oder
spät , preisw . zu vermieten . Näh.
daselbst oder beim Eigent . Scheid,
Gcflicmstraßc7. $368

Wlo rui |rrave ü» großer heiler Lagcr-
raum . cveut. mit Keller, billig zu
verm. Gas , elektr. Licht u. Kraft
u. Lastanszng vorhanden. Näheres
Parterre Telephon 472. 2811

NsuKnffs 10 tckrön« groitz. Lasen,
U 2 Erker, ganz ober ge¬

teilt, auf sofort od. später zu vermiet.
Näh. Weinrestaurant J»» cofoi . 8369

Roon- und Büloiv-
iL-Ullivstll strahe 2 auf sofort zu
^vermieten. Näh. P art,  re cht«. 3475

Schwalbacher Straßes
schöner Laden mit Magazin u. 'Keller,
auf Wunsch mit Wohnurg, zu ver¬
mieten. Näheres BiSmarckring8, bei
M ' 3480

Kl . ßch ivet S1)e<f(-x  Sir . ' kO. Saal
auch Maleratelier HO gm gross, fofort
ober später zu vermiet. Näh. daselbst

^ od. Kaiser Friedrich-Ring 31. 312808
S i»tzh T .,rrnnSstt -. 25 vorüber:

M«.-i»»^ L- geh-nd oder dauernd so-
lort oder später zu vcrm. Näh. das.
Dr« g«rie «- _ 3370

WedergaM ‘3 3m
ei» Partcrr raum im Skitcnb. zu verm.

'ckikpk epp Ntaler, Bildhaner rc.,
sirstliS . l aus sofort zu verui. Näh.

RüdeSheimer Str . 18, Gth. Part . 3879
voll;tändig dar Neuzeit
elltspr., sofort zu ver»

_mieten SchwalbacherStrasse 27.
Große Helle WcrtzMtte zu vermietem
^Westens st ratze ii._b 14133
©Mfn Interiyijsis

Näb. Wörthstratze 28. 3880
«erärrmige LÄertMttcii , auch als

Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Porkstratze 29, 2 links,
und Mau ritiusstraße 7, Part ._ F 853

Lckttggaffe- beste Lage,
zu vermieten. Offert, u.

0 . 532 an den Tagbst-Perlag . 2853

Laden
zu vermiete» 1. April 1912.
mir zwei Schaufenstern, in besser
Lage untere Webergasse, wo seit
60 Jahren ein erstklassischcs<8c-
schäft betrieben wurde, Offerten
unter Chiffre .*? r,  an den
Tagbl.-Verlag.

u-u herger.
ü «gt vrllrg zu vermreten

Hellmu ndstr. 56, 2 r, 3381

Bäckerei Kebft Laden
und Wohnung vermieten . Räh.
Rheingaucr Str . 6, Part . 8358

Bure « « Nid Hänser.

Mainzer Straße 31,
1V Zimmer , großer Obst- und Zier¬

garten , reicht. Zubehör , z. 1. Okt.
zu vm. Preis Mk. 4000.—. Räh.

Biktoria -Slpoth., Nhein str. 45. 8883
Rexstai,

nut Garten, 6 Haupt-, 3 Neoeuzimmsr
2 Kammern, Bad ,c. per sofort zu
vermieten oder zu »erkaufen. 815830

Bilse & Wönlmarnr,
Telephon MtL. HeUnrnidstraße13.



m is, Morgen-Ausgabe, S. Vlatt. Wresbadrner Tagdlatr. Freitag , 1 . September 1911.
Nr . 407.

Schöne Billa,
Scindrrnstratzr 1« , 10 Zu«., >

„ Kamm« « 2t , Uerrliche ö**
, ftmfee Lag «, sehr WM« p

event. zu verk.
Otto Enget , Stbolfftl. 3.

Bwgertstr . »1, Miete ab 1. Ok¬
tober er. , Zentralheizung »Erker,
8 große Drrand «, 10 Zimmer»
Garte « , prächt . Panorama , nur
L500 Mtr » vom KnrhanS . Räü.
Architekt tünirr , Karl str . 15.

Uiouueuberger Strafte 23 mövl«
Villa zu verm . Nur Setvst-
beworruer . Näh . vas . 10—12,
over TauuuSstr . 17 bei

Mövt irrte Zimmer,
etr.

Mansarden

Elegant m̂ödlierte
eventl. auch unmöblierte hochmsd»
Privatvilla in erster Liurlage mit
großem Garten sofort zu vermieten.
14 Herrfchafisräume, 5M -ms., Bäder,
Balkons, gr. Terrassen rc. 3 Min.
vom Kurhaus, eventl. Autogarage.
Näheres Sonnenberger Straße 9,
Partfeite . _ _ .

|l . cito . 3000 - iibplla.
Vermietung , evt. Verkauf . 9 Zim .,

Bad . Zentralh ., gr. Garten , ruh .,
rei nste Kurl . S onnenbe rg. Str . 64.

Arndtstraße8, P . r.,
eleg. möbl. Wohn- und Schlafzimmer
mit sep. lÄng. . Balk., Bad , zus., auch
einzeln, per 15. September zu verm.

Kkaotkslir 0 Part ., am Bahnhof,
GMMjU . J , gr. g. möbl. Wohn- u.

Schlafzimmer an geb. Dauermieter
abzug eben.  1 oder 2 Betten.

«I möMicrtĉinttncr
"zu vermieten Rheinstra ße 48, 3.

Moritzstr . 50 , Hochp., Wohn- u.Schlaf¬
zimmer, g. möbl., sofort zu vermieten.

Milivpsbergstraße 1, gut möbl.
Wohn- u. Schlafz.

Keerr Zimmer und Me Rsarden etr.

Auf 1. Oktober
2—8 leere, schöne Süvzimmer (am

Luisenplatz gelegen) an feinen Douer-
micter abzuzcb-n, event. mit Venston.
Off. nnt . 0 . 581 an den Tagbl.-Veri.

Z, ~mT~ ;
Uemisen,

Laden
mit 1—2 Zimmern und Keller in
Wiesbaden p. bald F 13b

zu mieten gesucht.
Offerten unter F . P . N. 192 an

E&udoiF M ®sse , Frankfurt a.  M.

Israelitisches Mädchen kann m
guter isr. Familie ab l . oder 15. bliltg
Kost und Logis erhalten. Offerten unk.
2. 586 an den Tagbl.-Verlag.

vreisw. zu verm.
Ranentaler Straße 5, Mtb . Part .»

mövlirrte Zimmer zu verm
Rheinstraße M , 2, schönm. Zim. m.

Frühst. 18 Mk. mouatl.. bill. g. Pem.
Stiftstr . « , Pt ., schön möbl. Zim. zu v.
"ElegäHnöbi. Zimmer
(sep. Ging.) m. od. o. Pension zu verm.

Blncherplatz3. 3. Kaomann.

Eleg. mW. Billa,
«c. Garten , Bad, Zeutvalihmzung,

Somveuberger Str . 64, zu Perm.,
ev. separat 3- ad. 5-Zim>.-Wvhm.

MA-lierrs Wohnungen._

Kaiser -^ r .-Rin « 19 , 2. Et .»
elegant möblierte Wohnung von
6 Zimmern preiswert zu verm.
Näh. Wohnungsnachweis-Bureau

^ Vis ., Bahnhofftr . 8.

Eleg . möbl . abgeschl . Wohnung,
S Zim., Küche, Bad rc. in Villa zu
verm. A beggstra ße 8 , a. Lcbc rberg.

Elsa . möbl . 4-Z.-W .» Hochpart .»
m. Gart ., qr. Küche u. reicht. Zubeh.

kompl . Etnricht . bill. zu verm.
N. Ruhbergstr. S (am Nerotal). 3525

Schstt wob!. Zimmer
mit" oder ohne Pension sofort billig zu

vermieten Drudenstraße 1» 1 r.

iw | . möbl* Wohuz.
mit Schlafkabine« , evt. kleinere
einzeln billig an Danermieter zu
verm. Müller straße 6, 1 St . _

Dauermieter.
Iffch. möbl. Zim, zu vm. Nerostr. 19,  2,
Danerniieter findet schön, behagliches

möbl. Zimmer.  Neug asfe 18, 1. r
Gut möbl . Wohn - n . Schläfzim

zu v. Schöne Anssicht 18 , Gth . 1»
Gut möbl . Zimmer zu vermieten

Sonnenberger Str . 43. bei Fr . Braidt
.Hochelegant

liSWiertc linier,
mit schöner Aussicht auf den Rhein, zu

vermieten. Näh. Rheinischer Hof»
Biebrich a. Rh. F2 (X)

1os.Zföiöar.SSlic?ts Slramet
m. o. ohne Pens. bill. z. v. Lmr. Faust,
RorScustadt »Frankfurter Str ., nahe
Rcnnv. Omntbusverb. m. Erben heim.

Dotzheimer Straße 123,
vis a viK dem Güterbahnhof,
Bierketter , Stallungen , Futter-
räume . Hof und Wohnung per
sof . o. später zu verm . B151.7

Wellritzstraße —
Pferde zu vermieten

21 Stallung für 4—5
3494

Wellritzstr . 41 , Stall f. 2 Pferde, gcschl.
Remise für 2 Wagen, gr. Heuspeicher
mit od. ohne 2-Zim.-Wohn, ». Lagere,
auf 1. Oktober bill. z. »erm. B15178

Wohunugs -Nachweis-
Bureau

Lion&€lt,
Bahnhofstraße 8.

Telephon 708.
Größ« Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art.

Einküd)mf)aits,
■Haus Dambachtal, ——

Dambadital 23  u . Neuberg 4.
5 Min . vom Kochbrunnen ,

5 Min . vom Walde.
Zimmer , möbl . u. unmöbliert , mit
eig . Bad , Wohnung i. Abschluss.
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platze. — Tel . 341 .

Thermal -Bäder.

Er. ^ diifcfktj| @£fi 7.
1.3386

Qilattt ’fofW mit Aufzug, für 100
Wkulleurr Stücksaß. ©piUrcram,

Packraum. 2 Büros , 1 Probicrzimmer,
1 Kohlenkeller, 1 Raum für Kisten,
zusammen 400 (Z-Mtr ., zu vermieten
Albrechtstraße44, 1. _

AlIlMIM ILÄ t
verm. Rüdcsheimer Str . 23, P . l. 3889

Auswärtige Mohnungen.

ÖietüaM, fßinwBltrnle,
2x4Zim .. Bad, Gart , zu vermiet. Näh.

Bierftadier Höhe 76. Tel. 160.
SS»

2 große Etagen
für Geschäftszwecke sof. -der später
gesucht. Offerten unter K. 581 an
den Tagbl .-Verlag.

WiönBllWs.
Hübsche Zimmer

auf Tage, Wochen, Monate mit od. ohne
Pension. Pension von 75 Mk. monatl.
lich an. Guter bürgerlicher Privat-
Mittagstifch 1 Mk. im Abonnemenl.

Langgasse IS.

Angenehmes heim.
Solid . Herr findet als Alleinmiet,

zwei fein möbl. Zimmer in kl. Fam.
Näh. im Tagbl .-Verlag . Hn

R5aig!i<hcr ilofspetlUcu?

U ®fe®p»te «lelsBng ©sa
VS«» «LWÄ

W  er pa eh m m $» e  s# ,
ftpnitHIon >>n B5lmt « rla ««ora.
aoiialtora . ^ taxateuersa sie.  et ®.

Geld-md)R« dilien-MM der Wierbadener Ts gUMr.
Lokale Anzeige« im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

^ „'4

Eeldverkehr Immobilen

V Kapitarien -Angetzote.
6—«000 Mk., auch aufs Land
40—60,000 m.  1 . HW. «uszrrl.

Off . u. B. 580 an dem DaiM .-Berlas.

_ A«Nita !ien -Gesuche. _
7000 Mk. gute Rachhypothek,

verzinslich zu 6 °/°, zu zedieren ge¬
sucht» ev. mit einem kleinen Nachl.
Off. tzl. W.  105 postl . Berliner Hof.
i 2. Hypoth . v. 15,000 Mk . auf g.
Obs. b. pktl. Zinsz. v. Selbstg. ges. Off.
zu. F.  141 Tagbl .-Zweiqst. Bis marckring.

Auf zweite Hypothek wird
auf ein prima Objekt in

Wiesb. hinter d. Landesbank ein Betrag
von 12—15,000 Mk . von vermögendem
Eigentümer aufzunehmen gesucht. Ver¬
mittler zwecklos. Offerten unter o82
an den Tagbl.-Verlag erbeten. F3/4

pfi “ Mk . 65,000 - Mf
bt 1. Hvp. auf Haus in Wiesbaden
für 1.  Jan . ges. Gest. Off. u. M. 141
an den Tagbl.-Verlag, Bl <435
fiwr:-

I Mnovilirrr-Der!:äufe.
l! n „ n  Mit all. Komfort ausgeetatt.
riOlU " lO - aimmer -Villa

T« 3 | u. gross, parkartig , tiarten1 SÄ8, gehr preis würd ig zu verkauf,
jl . sseier , Agentur, Taunus sth 28.

BMa Mozartstr. 4
mit Zentr.-Heiz,, elektr. Licht rc., gro!ein
Garten m. alten Bäumen, 10—12 Zim.
und Zubehör, Stall oder Auto-Garage,
Kutscherwohnun» billig zu vcrianfen.
Näheres Isr Martinann , Besitzer,
Schützenstraße 1.

Pille« Kllliitzmßr. l. lü «. 18
zu verk. Näb. Besitzer. Schützcnstr. 1.
Billa R- eobergftr. S
sofort zu verkaufen oder zn ver¬
miete » . Näh . daselbst . F232

Verschiedene Grundstücke
sind erbteilungshalber nnt . günstigen
Bedingungen zu verkaufen. Nähere
Ausk. erteilt H. Schmidt , Schlacht
Hausstraße 15.

Billa
Ifreseiliusstraße 33. Herr!. Waldlsge,
seit ca. 4 Jmhven Töchter-Penstonat.
mit best. Erf ., a. z. Allein-bewochnen.
m. all/Komf . der Neuzeit einger .,
billig zu verk. od. per 1-, Okt. zu M.
Näh. Kai'ser -Friedr ich-Rin a 3, 3 T r.

Wli MiiikUr . 22
neuzeitlich eingerichtet, mit großem
Garten und Platz für Stallung , zn
verk. Näh. bei den Agenten, in der
Billa , oder Winkeler Straße 4, 1 lks.
~ RoUelstraße 7,
neuerb . hochherrsch. Villa, in prachtv.
Höhenlage, mit entzück. Panorama,
enth. große Wohndiele, 15 Zim, , gr.
Garten , Riederdruck-Dampfhelz .. mit
all. Komfort der Neuzeit , evt. Auto-
Garage od. Stall ., zu »erlaufen , evt.
zu vermieten . Näh. Bilse u. Bohl-
mann . Hellmun dstraße 13. Tel. 2708.

Im Süvviertel I H8N MlM  MWMN,

Villa,
tttod ., m. all , Komf , in best . Lage ,
io Z„ Diele etc . wegen anderweit.
Unternehm , änsserst preiswert zu
87,000  Mk . zu verkaufen , eventl.
zu vermieten . Offert , u . F . 568
an den Tagbl .- Verl.

(nahe Kcnser-Friedrich -Ring ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohiumgen
von 3 und 4 Zim . (alles vcrmieteit,
und einem Laden sofort preiswert zu
verkanf-en. Gute Hypothek irruid m
Zahlung genommen. Off . u . » . 373
an den Tasbl .-Berlag. _ F 37.,

"Haus Grabeustr. 3,
n. Ecke Marktstr ., gr . Lad.. Maga?.,
Kell. u. Wohn, billig zu verk Nah.
bei I . Schaab. Göbenstratze 15.

8 -Zimmerw ., für Arzt , Rechts,
anwalt oder Pensiou paff . » sofort
zum Preise von 85,000 Mk . ver¬
käuflich . Offerten unter 8 . ss«
au de» Tagbl .-Llerlag«

Für Metzger!
Rentables Haus in guter Lage zu

verkaufen. Näh. im Tagbl .-Ve rl . Fh

Kleines .Hans
mit Garte » zu vcrk. Näh. Just -zrat

.« irchgassc 43. F232

^WU.WMe
in bevorzugter Lage an der Mos-
backer Straße , Front gegen Osten,
j» verschiedenen Größen, von 25 bis
44 Nuten, ‘/a Bebauung, preis¬
wert zu verkaufen. Näh. Nikolas-
straße 20, 1. F238

Paffend für Bauspekulaulen,
Gärtner , Fabrikanten!

Unweit i er neuen Kaserne und
Schiersteincr Straße , gegenüber
der Vü!a res He-.ru K. M. D.
Gottfchalk, Straßenmühlemveg. ist
ein zum Teil mit Obstbäumen be¬
standenes scbönes Gartenterrain
von ca. 2HB Morgen per sofort
sehr prciS -vert zu verkaufen
durch die Jmmobitieuagentur von

Clir . CUIisetilicli»
Wilhelmstr . 58.

IMmobiiisu -K mrfgesnche.

gute MM. S-M .-8« .
eventuell zwei , wenn eine zweit«
Hypothek von 25,000 Mark in
Zahlung genommen wird . Offert,
von Besitzer « unter 4°. sr « an
den Taqbl .-Berlag.

Meiner Ameiger der Wiesbadener CagNatiz
.. .. .. . . ~ je.  o .i,. .. 20 Bin. die steile, bei Aiifaabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen.

Lokale Anzeigen im Kleinen Anzeiger" kosten in ei.cheitl̂ er SatzfE tst Pfg .. in davon abweichender Satzausfiihrnng 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Obst- und Gemüse-Geschäft,
aut eistgoführt, iimstundeh. billig zu
verk. Nah. bei Wick, Westembstraigê .

Mirabellen , schönste Frucht.
Pfd . 18 Pf . Dotzheimer Str . 37,
Rausch. Zwergpinscher, pr . Abstamm.,
stubenrein , zu vk. Ooameustr . 48, 3,
" Erstklassh Dobermann , Prachtex .,
umistüuveh. für Spottpreis zu verk.
Sch walb sch er Straß e 79._ _ _

'GPneue Damenkleidcr , Gr . 46 « . 48,
billig zu verk. Co ulinftr aßP 3,1 .,
Hocheleg. Gesellsch. »- Straßenklerd .,

laE’eg im.  neu , aam  gr . AuSway», wtzr
LAst.»u,verk^ M . WeLersastz 0, .P_
• Grauer engst Paletot , lang,
verschh Blichen n. Kleider billig, avzug.
Schenkender Pruste 2, 2. __

Herren -Aeberzieher. Soxhlet Avv.
n. ve rsch.  bill . HellnrunLftr. in f r.

Gümmikissen,
kaum gebraucht, billig, ubzuMbcu
Nikolasstrahe 41. 2 st

Abreise halber z» verk.: Piano,
Sälougarmt ., rot , Plüsch, Tru -meau,
Schränke, Tische, Stühle . Gas - nnv
Vctr .-Of . svottb. Norkstr. 19, 3 lks.
' Ptanino sehr billig abzug.
Jahustraste 40, 1._ B 17äpQ

Mk. 400 Mahag .-Schlafzimrner,
innen u. außen echt Mahag ., natur-
poliert , reiche Schnitzerei, Meiftng-
vckak. gr . Stur , spi -etzelschr.. Wawh-
toikette m. hoh. Marmorrückw . zwer
Racktschr. m. Warm ., 2 Bettstellen
Stühle u. Handtuchhalter . B17198

Adöbellaaer Blüch erpl atz 3 u.  4 . ,
Bollständ. pol. Bett , Waschkonsole.

S êll-iter . Tisch, Spiegel zu verk.
Blücherstraße 4, 2. Est L 17163

Ein schöner Mahag .-Eck-Umba»
mit Sofa weg-en Platzmange .s lehr
billi-g zu verk. Näheres Taunus-
straße 33/35 ^ Mob,eiladen.

Aus der Pension
noch vorhandene Mobilien : 4̂ nußv.-
vol. Betten , 4 Wascht, m. M., 2 pol.,
4 lack. Kleider-, 1 Küchen- u. vier
Nachtschr., 3 Diwans , 1 gr . qlur-
toilftte , 1 Dipl .-Schr,- ibk., 18 Stuhle,
4 Lüster , kann für iedcs Gevot verk.
w. Näh. Bauer , Göbenstr. 9, Gth . 1.
" Kirschb.-Schreibpult . Sekretär,
vollst. Bett , Waschkiom. m. Dk.-Pl .,
H.-Fahrrad bill. WellritzstraßL W. 1.

Seegrasm ., Keil, 98 br ., 2 Öttom.
(neuj bi ll. zu,vt . Hermlauu str . 13, 2 t.

Salon -Einrichtung,
komivlett, in Mahagoni , nnt UeLev-
qardinen und Teppich, billig zu ver¬
kaufen. Näheres im Tagchll.-Kvntor.
rechts, der ^Schalterhalle .̂ ^_ _
'Schöne alte Kirschü.- u. Mahagom-
Salon - u . andere Möbel,. K.erder- u.
Bücherschränke. Söbrerbinche. Sv '.eg.,
Standuhr . Sess., AuHziehtis'che, Kvm-
m-cden. Adolfsälle-e 6._ ._ _

Wegen Aufgabe einer Pennon
sind sofort zu verk. : Betten . Deck¬
betten , Kleider'- u. Kuchen-ichranke.
Kommoden u. Waschkom., Diwans.
Sessel- Wasch- uns) Nachttische,
Trumeauspiegel Vertiko. Mumem
tisch Zylinder -Schrechpult. Ektviller
Straße 4, Hart , links . ^ B1753^

Wegen' tzm.' .: 1 B-'ti 18. Schrank
10 Mk-, Vertiko 28, Kom. 15 Küchen¬
schrank, 2 Däatr. a 5, Decklb. L 8 Mk.
Jahnstraße 44, Gth . Part . l. B17560

2 Betten , 1 hochh. >». 1 medrrg,
25 Mk., 1- u. 2t. Klei-derlchr. 12 u. W,
schön, idiwan 30, pol. Vertiko 40 Mk.,
Kom. u . Waschkom. weg. Umzugs zu
verk. Oranienstraße 27, Bdh. 1.

Guterh . kompl. Bett billig zu verk.
Taunusstraße 6, Hausmeister . __

8 gute eis. Bettstelle» h St . 1.70,
Dszmnalwage 18 M. Lstühlgaffe 1b,LZ,

1 Plüschsofa, 2- do. Sessel
n .Salontisch , gut erh ., 2tur . Kiecker-
sckrank. 1 Bett .P Waschtisch ball zu
vebk. Bis marckrmg 2o, 3 I. B l7c>08

Wenig gebr. Chaiselongue,
Sofa Sessel, Schreibtisch m. Aussatz,
Bücherschrank preiswert zu vetzkouseu
Nerostraße 4^ 2,

1- n. 2tür . Kleiderschränke,
Küchenschr., versch. Tische, Skuhle>
Spiege l, Uhren , Lü-st. u, sonst. Motbe-I
bill.  z u verk. Frankenstraß e 9.

Vertiko, 2 Muschelbetten
mit Roßh.-Matr ., 2t. Spimelschrank,
Wascht, m. Spieg -, Klecherschranuk.
Singer -Nähm.. fast n.. Diwan , div.
Bilder bi« . Helenenstr . 24, Mb. 1 _t.

Antiker großer Schrank
ciies'ch'nä̂ t , EiMielisküpfE, 11* ^cryry ., zu
tuekaufen . Näheres zu ertragen rm
Taäb I.-V-erlaa. _SE
1—2t. Kleiderfchr., Kom., Sofa billig
zu verk. Bleichstraße 15. Hkh. P . lks.

W. Umz. Schränke. Üebergardinen,
Waschk., Ehaiwl ., Bettst . u. Matr.
zu Perk .Merpstraste 3, 1.
2 neue Schränke mit versch. Ern !.,

1 Mah .-Ausziehtisch. 170—150 aus¬
gezogen, 8,50, 1 Kinderbett , ve« ch.
Tischplatten u. Böcke, Buroaustnhle
usw. zu verstZstheinstraße 88,,Parst
Kaffenschr. m. Tresor u. Schreibsekr.
billig zu vk. HÄenenstr . 24, Md.̂ st r.
W«schkommodenu. Nachttische poch
bill. zu verk. M-inor , Franchenttx,̂ 3.>
Mod. Küche mit Kunstverglasung,

bäst. a. 1 Schrank , 1 Bupett , 1 Ti'1«
2 St ühle, kvl. 88 Mk. Nerostr . 4. 2,|

Gebr . Küchenfchrank, 2 Stühle j
zu vork. Ni ooerwahdstraße,8,^ BrerMl
"Küchenschränke, Bertiko, Bettstelle, -
Waschkom., Bvamdkiste, Anrichte zu
vcrk. Schachi straße 25. _ J

Flurtoilette
billig zu verkanffem. Näh. im Tagbl>
Kont or , rechts der  S chalterhalle. ^

iSortsetzuna auf Seite 11J
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«Dortsetzung von S eite_JG .)_
Wegzugshalber Küchenschrank.

Tffch. 2 Stuhle , Bott, Itür . Kleiüer-
schrMch Diwan alles nsu , preiswert
zu  v erk. Achv echistraße  82 , 1 I.
„ W-llr Umzugs 1 Mchenschrank,
8 HolA-ett-stell., br. gr . RipKfa bill.
©tewKwffe 11, tzsh. 1.

Küchenschrank, AnrichtenstTiscksi^
Dffverk.̂ S<chanstraße 15, 1̂ l. 817546

Weaen Wegzugs zu verk.:
Kuchemnob., Leiterwag . m. Korbwd.,
S -Prucksach. f. Mädch., 2 eis. Bettst..
weiß Matr ., Nippes. Bücherschrkch.,
Bourllontassen, MMatass ., echt Vers.
LM -rd, Geovâ AuqE -SLr.^8. P . r.

. Schöner großer Ausziehtisch,
er.n>e ©feite. StrahenLampe u. cmi» r«S
ütc^r sehr te'ttia zu vorlcruftu Karl-

88, 3 rechM. ^
Gut erstatt. Kiudcrstüülchcubiü . "

zu verk. Adelherditrrche 103. Hth. 2.
gut nähende Nähmaschine

hNig ^ Wellritz'stratze 27. .Hth. Part.
Rähmasch.. Hand - u. Fußüetr ., g. m,
bAlg zu verk. Neugasse 13, 3. Etage.
„ Singer -Nähmaschine, Fußbetr ..
22 DA. Bertramstraße 12. Part , r.
. 2 Singer -Nähmaschinen,
1 Krrckerwagen, gr. Tr.-Spieqel billig
zu berk. Wellritzstoaffe 2g, 1. H17570

Waschmaschine
Ml.  zu verk. Dotzheimlcr Str . 44, P.

"l / rhnls. Wnschinang cl
brllrg zu vk. Bleichstraße 18, H. ^L. 7.
, Kompl . Laden-Einrichtung,

2eüe nLm.it bei- Brauche -c.,
86 Stuhl « 8 Leere Kist« i>, 1 kl. Tisch
«u Verl, Frmdr ichstr. 18. 1. Etase.

Laden-Einrichtung mit Erker,'
xast neu . Zag«rranahschneider, dreh¬
barer Poitkartanstände r billig zu vk.
Hellmunh,toaste 11. Past.
Einrichtungen f. Spezerei -Geschäfte
brll. zu^dert . FranSonstraß-e g.
Theken Regale Stauberker , Wage

dstli«  abzu «. Helenenstr. 24, M . 1 r.
- ^,Irkernerschlag mit Rollen '
u . GkaSdecksI, umn« MaMrsteu für
Sr&efe lo'mrt billig. a'Biguig., weil über.
«ahlig. G. Schmidt . Goldyaffe 15.

eiserne AuSstcllkastcnf '
^ur » Botcgr. paffend, billitz zu verk.
“liL .©tröfee 14, Dchloffertoertftatt.

Ein Feder -Handkarren
Ära . « iragoffe 18.

Schmiedeis. verzierte ? Firmenschild,
4 X 0,78 m, eis. Schaukasten 130 X 58
X 10 ein be ll, zu Ve rs. Räd-erstr , 87.

Zwei eiserne Firmenschilder,
gehr. Linoleum , ca. 5 Kilo rotics
Peirtzamautpapi er z. ist.  Kirchg. 28, 1.

Geschäftswagen, fast neu,
mit Broak-Einrichtuug sofort brllig
zu verk. Osserteu unter B. 140 an
Ta«bl.-Zw'Li>g>stelle,  Bismarckring ^ 29.
Gut crh. Sitz -u» Liegewagen zu vk.

Wollwober, Kase rne , Schierst. Str ._
Gut erst. Kinderwagen (Kasten)

zu verk. Seer obenstv aste 29, Part , L
Elrg . Kinder-Lieaewagen

&. zu vk. Sch iersteiu er Str . 13, H. 1 r.
Kindrrl .-Sportw ., Blum ent. m. Agu.,
Federwag , vk. Rheing. Str .^14, P . st.
Motorrad m. Magnetzünd , spottb.

Master, We llritzstraße 2ff. __
Damen -Rad billig zu verkaufen

Wellritzstraße 27, Hth. Part.
Fast neues Wanderer -Damenrad

billig  zu verk. Bism arckring 16, 3.
Fahrrad u. Lachtauben

zu verk. Seerolb.enstraße 3, Part , r.
Herren - u. Damen -Rad , fast neu,

zu beek. Fva nkenstrahe 21. P .ari,
Fastrrad (Göricke) mit ' Freilauf

40 Mist, Rau . BIüch>ersttaße 5.
Eleg. Luxus -Tourenrad m. Frei !.

bill.  zu vk. Klaiitß, Bleichstr. 11, Lad.

Wahst
Fahrrad zu verkaufen.

. WilheLmstraße 40.
6 guterst. gebrauchte Herde

sehr .billi.ch zu verkaufen HochstAisw-
straße 2,,  Part ._

Gasherd . 3sl„ m. Sparbr .. Junker
u. Ruh, berk. Kl, Kirckgasse 1, 1 r.

1 Füllosett, 4 einfache Oesen,
6 Porz .-Kachewsen, Wäscheschr. (Reil.
BvastdKstie) , 1 Haush .-Leiter zu WA.
IshlandHr ahe IK.̂ start^

Drei gebrauchte Dauerbrandofen,
gut heizend, bill. zu verkaufen, eben¬
so 2 gut erhaltene Gasluster abgugc
Reuberg 10.

6 Kachelkamine (Porzellanösen ),
neu , wegen Platzmangels sehr billig
abz-ugeben. I . Post, Wiesbaden,
Hochstätteustraß«

Messinglüster
für elektrisches Licht, mit Mittel-
zuglampe und Deckenbeleuchtung, für
Speisezimmer besonders geeignet,
billig zu verkaufen. Näh. ftn-Dagbl.-
Kontor , rechts der Schalterhalle ._ *

Gaslüster für Laden 10 Mk.,
2 Erker-Beleucht. ä 8, 2 Lyras ä 4.
Spielwarengeschäft , Kl. Buvgstr. 1.

g,
zu ve rk. Fr . Ĝrolh, Goethestra ße 18.

Drei konrpl. Easlampen
(Lyras ), wie neu, billig zu verkaufen
Zuxembnvgsiraßê 2, Part _̂ Itnks._ _
Gaszugl .. Lüster, Pendel , Gaskocher
billig Schwaloacher Straße 85, Pari.
SchuhM.-Werkz.. Zhl.- u. Walz .-M.
zu verk. Se-danMatz. 6, Hth. 1 St.

Eiespielter Flügel zu kaufen gesucht.
Off , unt . G.  586 an d. Dagbl.-Verl.

Äuto -Strop
(Rasierapparat ) zu kaufen gesucht.
Off,  u . M- 8 hauptpost laMrn d.

Gebr . grau gem- Linoleum
zu hausen gef. Seerobenstraße 13,^1.

Gebr . Möbel aller Art kaust.
Jahnsttlaße 44, Hthr Pa rt . 131 7663

Möbel n. Betten werden angek.
Dotz!heim«r S traße 6,  Hth . Part.

Gut erhaltener Stlberfchrank
zu sausen gesucht. Lkerostratze33.

Ein kleines gebrauchtes Stehpult
zu kaufen gesucht. Rähevss S »ero-beu-
strstßle 25, Hth. 1 rechts.  817683

Gebr . Schlosserwerkzeug
od. kl. Einrichtung zu kaufen gesucht.
Näh. im Dagbl.-Verlag . IIs
Ein Turnbarren zu kaufen gesucht.
Adr, im Daglbs.-V>erlag. H17818 Li

Kaufe alle Sorten Weinflaschen
zu gudeu Preisen . -Offerten unter
I . 584  an den Tagbl.-Verlag.

1Ü gebr. Mistbcetfenster
zu k. ges. Schneider , Gutenbergistt. 2.

Gepr . Lehrerin
ert . gut . Un-terr . in Sprach , u. all.
Fächern. Räh . DaeM.-Berlag . lkv

Untere , in Latein u. Französisch,
erieilt geprüfter Lehrer . GesMigtz
Anerbieiein erb . an Postliagerkarte 21,
Wiesbaden 3. L16941

KlavIcriUnterricht . ^
ert . leicht begreifl . Jennst Kirchner,
Bis 'marckriug 11, 2 r . Siid. 1 Mk.
Beste Referenz._ ;_ _
’ ylebrld. Lehrer erteilt Biolin-
u. Klavier -Unterricht , mtl . 8 Mk.,
wöchentk. 2,Std . Jahnstraße 17, P.

Zither , Piano . Englisch,
I. erf . Lehrerin . Nerostraße 27. 3.

Verloren Gefunden
: ' -.' f ’ / .

Im Hinteren Kurpark
Försters Jugendlehre verloren . Av°
zuNrben Norksttaße 3. 1 r . 8174 77

Schwarzer Dachshund
enWausen. Abzug, gegen Belohnung
RMlasstvatze 20, 3.

Bunt - u. Weißstickenw. bill. ausgef.
Damlbachtal 5, 3. Del. 2688.__

Steppdecke,, w. schön u. dauerhaft
'cmgesertigt  Wa lrcrm straße 8, 1.

Tüchtige Friseuse „
u. Onduleurin empffehlt stch rn allen
modernen Haavarbeiten . E-eorooren»
sttaße 10, P art . I.

Tücht. Friseuse empfiehlt sich.
Kirchcyassc7, 4. Del. 2863'.
Perf . Büglerin sucht Privatkmldeu
Albvechtsivaße 14, Frontspi ^

Schreibarb ., Anfert . v. Abschriften
u. dergll., werden gewissenhaft und
diÄve't besorgt. Off . unter E. 586
an den Tag>ol.-Verlag ._
G. isr . Prio .-Mittags - u. Abendtisch
bill. Lanyiaasse 6, 2._
Alle Reparaturen an Damentaschen
schon u. billig. Hellmunditr . 86, L.-H.

Tapezierer -Arbeiten
werden angien., gut u . 'billig, auSse-
führt . Bestell, bitte per PosÜ. Georg
Din g . Tapezierer , See-robenstr. 16.

Neue Stoffmuster liegen auf
f. Anfertigung eleg. Serrsn -Anzüge,
UöberAieher u. Beinkleider. Neues
Futter in Ueberz. zu 10 u. 12. Seid .-
Futter 20 Mk., Saumoetkr. zu 3, 4 u.
5 Mk.. Amzügc-Aufb. 2 Mk., Ueberz.
1.50 Sfel. Herrenfchn.. Michelsb. 1, 2.

Sehr gewandte Schneiderin,
welche elegante Damenkleider an-
sertigt , hat Tage frei . Off . unter
„1911̂ hauptpqtlag .ernd . B17207
Fleiß . Frau empf. sich zum Ausbeff.
u. z. Anftrtigen v. eins, Musen u.
Hauskl«idern, Tag 2 Mk. Näheres
Svdanplatz5, Laden.

Näherin hat noch Tage frei
zum Aulsbess. von Kleidern u. Wasche.
E. S .. Gneisenaustvaße 19, 2 t ._

Fräulein hat Tage frei
im Ausbessern u . Aendern sed. Art.
Körnerstraße 2,  Hth . 2' St . L_ .
Näh. empf. sich im Ans. v. W., Äusb.
v. Kld. u. im Masch.-Stovs .. T . 1.40.
Erbacher Str . 5, Hth. 1. Fr . Walter.

Weißnäherin empfiehlt sich
im Ausbeff. u . Nenan-ftrt . in u. a. d.
Hause._ Helenenstraße 14, Part.

Bessere Frau
empf. sich im> ZHeißnähen' und Ans-
heffern. Lnrenlbiivastraße 9. H. 2 l.
Braüt -Äusstattungen w. sch', gestickt

Hochstättenstraße 2, Hth. 1.

Sie sparen viel Geld !!!
Wäsche wird gewaschen das Mund
10 Pn , u. im stpeicherfertig. Zustand
geliefert , auch getrocknet, das Pn «U>
12 Pf . Lieferzeit 2-—,3 Tage . Ab¬
holung und Zustellung kostenlos.

Hevmanustvaße 24, Parterre.
Herrschafts -. Pens .- u . Hotel-

Fremidenwäsche lief, rn feinster Aus.
führuna bei garant . chlorfreier Bch.
Renwäscherei A. Kirsten , Scharnhorst.
straffe 7. Telephon 4074. 816734

Wäscherei
übern . Hotel-Fvemdenwasche, P «ns.»
u. Herrschaftswäsche bei, prompter
Bödien.' u. mätz. Preisen , überm auch
Wäsche z. Bügeln . Off . u . W. 674
an den Dastbll-Berlag-
Wäsche z. W. u. Büg . w. stets aug.
Gardinensipann . Moritzstr. 23, H. P.

Verschiedenes
Selbständiger tüchtiger Architekt

wünscht in ein gutgoh. Architeitm»
bursau in hiesiger Stzcidt als tariger
Teilhaber einAutreten , bei eventueller
KapitaMleiligung . Offerten unter
D. 583 an den Tagbl .-Verlvg-

Darleben an solvente Leute
fof., Beamte o. b. d. B.. Ratzcnrckzl. a.
Wechsel, Schnldsch., Prano , MdbA.
Police . Porfenhawser , Mucherstr . 7, P.
'2 Achtel Ab. Hoftheater . 2. Sperrsitz,
gesucht Wielandstraße ^ 23, 2 linkst _

Äusstellungs -Kiosk
in der Durchganglshalle des Tagb'latt»
Hauses vom 1. Oktober cr. ab zu
vermieten . Näheres rm Tagblatt,
Kontor , Schalterhalle  rechts ._

Frau Scheust, Hebamme,
wohnt Wsmarckri ng 33. B17488

Kind besserer Herkunft
wird in gute , liebevolle Pflesc gc»
nommen. Näheres zu erfragen Hell¬
mundstrohe 40, Part , r . _

Für Schlosser»
Geschäft zu verk. oder zu verpachten.

Off, u. US. S8 L an den Tagbl.-Berlag.
Jung, üöerzätis. Wfcrd

bill. zu verkauf., unter zweien die Wahl.
Sonnenberg , Wiesbadener Siraße 21.

10  elegante fratapge
und einzelne Hosen billig zu verkaufen

.Biebrim , Nat .ausstraße 70, Part.

Leicht.Herbst-Üeberzlcher
hellgrau, engl. Ulster, fast neu, billig
verkäuflich Rheinsiraße 56, 2.

Gelegenheitskauf.
Echter Perser Salonteppich (450 X

800 cm) billig, zu verk. Heytigenstaedt,
Loreleyring 5, 1 l.  B17394

Ein fast neues Piailv,
ln Miete stehend, für 350 Mk. zu
verk. Besichtig. Lothringer Str . 30,
3 r. Pianohaus Stellbogcn , Frank¬
furter,n Main."Wegztkgshalhsr
gut erhalt . Wohn- l!. Schlafz.-Einr.
billig zu verk. Näh. zu erfragen
Salamander , Lan ggasse 2.

MM!! lief!
Schlafzimmer , Speisezim ., Büfett.

Bücher-, Spiegel - n. Klciderschränke,
Herren - u. Damen -Schreihtische,
Ausziehtische, kompl. Küchen, Sofas,
Ottomanen . Waschkommoden, Nacht¬
tische. Nähtische, Stühle , sowie alles,
was auf Lager, kommt von heute ab

zu jedem Preis zum Verkauf.
Nur Feiedrichstrahc 17,

GcltgcicheitsküU.
Alle Arteu Möbrl . « iuzelstüste,

sonie k'.' l . Zimmer -Ginrichtungeu
wegen Aufgabe des Ladens billig zu
verkauicn. 817557

Ph.  Seibe!, ß!e!Ur.11.
Seltener

Gelegenheitskauf
für 250 Mark , wegen Fortzugs:
2 konrplette Tletten, 2 Kopfkissen,

2 wollene Decken, 2 Steppdecken,
2 Bettvorlagen , 2 kl. Waschtische mit
Garnitur . 2 Nachttische. 2 Stühle,
1 Tisch, alles fast neu, amerikanisch.
Pitch-Pine . Wo sagt der Tagbl .-
Berlag . Lr

Salon-Ciiirlchtllng.
komplett, in Mahagoni mit Ueber-
gardinen und Teppich billig zu ver¬
kaufen. Näheres im Tagbl .-Kontor.
rechts der Schalterhall e.  _ *

Gelcgcnhcitskauf!
Zu jedem annehmbarem Gebote

werden abgegeben: 1 Amerik. Roll-
pult , versch. Kleiderschränke, darunter
1 antiker Eichen-Schrank. versch. gute
Schreibtische, Bücherschränke, Sofas,
kompl. Betten , Personalbetten , großer
Posten kleine u. große Tische, Nipp¬
tische. Auszugtische, llsitziges Kinder¬
pult . 1 Obstschrank. 1 Eisschrank, kl.,
Waschkommode mit Marmor und
Spregelaufsatz, Nachttische, Spiegel
u. dergl., sehr billige, gute Stücke.

Bleichstraße 34.
FLZrrtoUette,

billig zu verkaufen. Näh. im Tagbl .-
Kontor , rechts der Schalterhalle . _ *

Hand -, S tziffs- u . Kniserkoffer»
lederne Handkoffer und Taschcn kaufen
Sie billig  Neugaffe 82.

PserDegcschirr,
ein zweisp., halbpl ., g>. neu , Preis
159 Mk. Dobhcimer ^Straße 30, P.

IHeltfattel nebü Janmieng
bill. zu vk. ff». Schmitt , Gol dgasse 15.

Ei » hocktfeiues elegantes
Motorboot

mit Salon zu verkaufe » . Näheres
Rheinlust » Schicrstein.

Gepolsterter, guterhaltener Kinder¬
wagen zu verknusen. Zu erfragen
Kolonia lgesch. Stamp , Hermanustr.

Seibstfahrer/
gut erhalten , billig abzug. Sonnen-
bcrger Straße 47, 9—11 vormitta gs.

MessmalMter
für elektrisches Licht, mit Mttel-
znglampc und Deckenbeleuchtung, für
Speisezimmer besonders geeignet,
billig zu verkaufen. Näh. im Tagbl .-
Kontor , rechts der Schalterhalle ._ *

Wein-Mer.
sowie Bütten in allen Gr. bill. Faß-
Nied erlage , Blechstraße 27. Tel. 6540.
Kiriik» M « P!. 8 K

Ehaurpaguer - u. alle Art. Flaschen,
Gummi, Metalle, Däcke Anzüge kaust
stets Sc » . Blücherstr. ß. B17331

N. Schiffer,Sät;
zahlt ausnahmsweise die höchffen Preise
für getragene Herren- u. Tamenkleider,
Militärsacbeû Eckmbe, Pfandscheine,
Gold, Silber , Brillanten , .̂ .ahngebisse
und ganze Nachlässe. Bostk. gen.

Grabenstrast « 2«, Tel . 3805 , Tauft
von Herrschaften zu hoben Preisen gut
erhaltene Herren-, Damen- u. Kinderkl.,
Pelze,Schuhe,Teppiche.Möbel, alt.Gold,
Silber, ganze Na chlässe rc. Poslk. gen.
X Geizhals,*,**« §)“
tauft zu hohen Preisen von Herrschaften
guterh. Herrenkleider, Uniformen, Schube,
Möbel, a. Nach!., Pfandscheine. Gold,
Sil beru. Brill., Zahn e,eb A. B. k. in? H.

MI . Weljer [jasse3 , H-keinLadeit»
zahlt die allerhöchstenPrcisef .guterh.
Herr.-,Damen- u. Kindcrkleid., L-chnhe,
Möbel, Gold, Silber , Nachl. Po stk,gen.
~iL.

Metzgergaffc 27 . Tcleph . 2178,
kauft zu Hohe» Preisen von Herrschaften
guterh. Herren-, Daeucn- u. Kinderkl.,
Pelze, Teppiche, Möbel, Pfandsch., altes
Gold, Silber , g. Nachlässe rc. Postk. gen.

rfeTÄ Ä . für alte Herren - u.
Damen -Kleider,

^ Mädchen- und Knaben-
Anziige, Wiilitär- Uni-

formeil, LLäsche, Stiefel, Betten, Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der
bestelle Al. Jageisio , Biebrich,
Nathausstr. 70. Stuf Bestellung komme
zu jed. gewünscht. Zeit. Cbristl. Händl.

Kllllfe alte HWgediffebs“t
Qd ' hSffhr höchstn Preisen, rtlOLQ »T iBl , M -tzger gaffe 'Wl»

Ein gebrauchtes eisernesEinfahrts-Tor,
zirka 3 Meter breit, zu kaufen gesucht.
08efl. Off. sub 8 . 7724 an
EBaasens4e !«i & Vogler A .-Cr».

Fran.kfurt a. M . 1'81

Verpachtungen

»
Für Ausländer!

Erfahrene , moriddeutfche Lehrerin,
viel gereist, welche auch Englisch u.
Französisch spricht, gibt AuSlänoern
grüstdl . Unterricht in der deutschen
Sprache . - Gefl . Off . unter U. 580
an den Tagbl .-Berlag.

Englischer Unterricht.
SSiss SSiarjje . Luisenplatz 6, 1.

Wirtschaft mit zwei Gärten in
der Nähe Wiesbadens zu verpacht. Off.
unt. H. 141 an den Tagbl .-Pe lag

I » einem Vorort Wiesbadens
ist kautionsfähigen, strebsamen Leuten
Gelcgcnl>cit geboten, eine nachweisbar
gutgehende Lvirtfchaft per sofort od.
1. Oktober kraukheit«halber unt . günst.
Bedingungen zu pachten. Offerten unt.
8. 141 an den Tagdl.-Vcrlag. 1117195

Pemiseh-fest }.
Handels- n. Schreib-

Lehranstalt,
Institut 1. Ranges ! «?

für
Sikc » 1 =

und S cs
üerren 11

(Inhaber : Emil Straug ),
Nnr:

46  Udeirttalt 46,
Ecke Moritzstr.

M,1. Seit,  an:
Kkgim neuer Kurse.
Vormittag -, Nachmittag-

und Slbend-Kurse.

Befondere
Damen -Slbteilunseu.

Dmil 81rklU8
Illbsdsr unä Esiter

üer
Riiein!sori-Vs5tk. Handels- |

und Sehreiblehranstalt.

44s Rheinstrasse 4@

Prospekte frei.

Englisch
Französisch

\ Italienisch
Spanisch
Russisch

Deutsch

Privat-
und

Klasse»
Unterricht
für Herren
und Damen
am Tage
und abends.

Tcleph.
3664

Studentin
sucht während der Universitätsferier
Schülerinnen Nachhilfeunterrichtzu
teilen. Off. it. M. 586 an Tagbl .-Perl

SnstitutSein
Wiesbad.Priv.-Ilandelsschule
Rkeinstr.115.

Beginn nener
Hesant-nÄzelfeurse

vom I. bis 5. Sept.

Von der Reise zurück-
gekehrt

gebe ich hiermit bekannt, dass ich ab
1 . September den

Gesangs-Unterricht
•wieder aufnehme.

Sprechstunden tägliok von 3—4 Uhr,
Telephon 8SL.

Frau Professor
NeliiSchSar-Brodmann

Kaiser-Friedricli-King 22,1.



ge*

-!
ÄNorgen-Ausgabe, 3. Blatt. Misssaserrer Eagmmr» Freitag , 1 . September 1911. Nr.

Mlm-Staute,
Lebrza«« O , Sevcib,

«Äemdlc erteilt » « iirLivl -. Kgl.
zertmeister. Zu sprechen Zimmer-

maimstraße 9,1 , vorm, von H —1 Uhr.

Verloren Gefunden

MMMlüleUr!gren
mit M Mk. Inh . in Gold. Gegen gute
Belohn, abzug. Fmidbnreau Friedrich str.

Goldenes Kettenarmband
t ) vom Bahnhot bis Luxem-

ratzs verloren . Der Finder
_ gebeten, dasselbe gegen Belohn.
im Tagbll-Verlag ab zugeben._ Hl

Gelder Wer entlaufen,
' Abzugeben Rosenstraße 10.

Geschäftliche f
Empfehlungen

Friedrichstr. 9,2 Rupp, aut bürgert.
Brivat -MittaaStisü , «v Pt.

süchtige Friseuse
nimmt noch Damen an, a. Ondulation.
_ A« Eint . lz , Jahnstraße 19.
IMSMOW-WeW«
Min » Firne , Mauergassc 12, 1. Et.,
i am Marktplatz, Feuerwehrwache.

f Massage für Damen.
;Frau Elinabeiit Iii -mJ« *, ärztlich
geprüft, MichelSderg '12, 1.

Massage, SM.' gepr.
Bleichstr. 36, 2.

MassagêNagelpslege,
> ärztlich geprüft»
! Kersßr . 4L» 8, am Kochbrunnen,
f_ Mari » Bannig. _

Beilüe IMoiln
« .tr Dstzh. n. Kaelstr. 2, Vdh. 2 r.
s. Herren«. Dame«. Kätite Hiiuscr.

Schwedisch - Dänisch.
Aerztl . gepe . Maflerrse rmpf . stch.
Magd» Pekersen , Gr . Bnrgstr . 8»2.

Witwe , „„*>
welche längere Zeit in ihrem eigenen
Geschäft tätig war, wünscht eine Filiale
der LebcnSnnttelbranche zu übernehmen,
cvcnt. in ein Geschäft zum Verkauf eln-
zutretcn. Gcfl. Off. unter u . 141 an
Tagbl -Zweigstelle. BiSmarckrtng,erbeten.

SW- Gute Existenz
bietet sich strebsamem Herrn durch Ver¬
trieb meiner echten Nauernküs « im
Rhein- und Taunusgebiet. Pa . Lkund-
schaft vorhanden. Eriordcrlich 800 Mk.
für Fuhrwerk. Rheinische Küfefabrik
Karl SchSser , Eltville a - Rh.

KerUütte Pijretiolosin
Anna Hellbach , Michelsbcrg 26,2.

Berühmte Phrenologtn
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie,
für Herrenu. Damen, d. erste am Platze.
Elise Wolf , Hirschgraben 10, 2.

Phrenolo «in . -MI
Zimmermanustraße5, Hth. 3 St . Frau
Iohanrm Klepper . Nur für Damen.

IM«eMmgWa.
Handliniendeutung, streng wissenschaftlich

Ssta erianoi »« , Langgasse 48, 2,
Ecke Webergasse.

□oooo -oo oöööa

l AiBkllte l
ö in größeren kaufmännischen oder ch
^ industriellen Betriebe -, a. Privat - £
Q beamte, können gegenwärtig ihr D
^ E nkommcn dbne erhebliche Mühe s.
v u. ohne jedes Risiko um monatlich ^

| M . ii. mehrl
ö erhöhen. Gefl. Dt eiten, die auf A
jf Wunsch streng diskret behandelt ¥
0 werden, unter F. B. K. 181 an 0
0 Mud. Waise, v'rnnRfuvi a.  W . ^O«><0000000

Wmlogl»
straße 8, 4 St . links.

Wergang . und Zukunft
Lebenserfolg und Schicksal beurteilt n.
Handldtg. und Ang. d. GeburtsdatumsWir.Charli,Bahuhosftr.3,1 l.

Zu sprich, v. 9—12 u. 2'/-—9 Uhr.

WWW
Von der Reise zurück.

Br. lei Midi,
Siervenarat.

Sprechst . Museumsirasss 5
von 3—5 Uhr.

Gewa ngeleKenheiten
werden unter strerrgster Diskretiotr
geregelt . Off. schriftlich . Menth « ,
Goelhestr. 23. Schließfach 15. Rückporto.

an Personen jdbefft Sta -nldes von
100 Mk. aufwärts , ohne Bürgen , bei
Mk. 5 mon-ail . Abzahl. schnell u. dis¬
kret. SeÄsbrlober E. Soyka, Salz¬
burg . Leopoldskron-Allee 136. Ver¬
treter für dauernd gesucht. F80Wm  der Heise

znrüeb.
Dr . Nolte.

Personen jeden Standes Knnen
viel GeLD

verdienen durch Nachweis v. Lebens-
Versicherungen. Erstklassige Gesell¬
schaft. Strengste Diskretion . Offen,
u. G. 582 an den Tagbl .-Brrlag.

Gttd »Darleyerr in je.». Höhe auszul.
Ratenrückz. Sohumaoiier, Finanzgeschäft,
Mailtz , Gartenfeldpl. 23. 20M. Nückp,

Nebenverdienst!
Strebsame Leute überall gesucht für

den Verkauf von Margarine , Kaffeeu, a.
an Private . Näh. Postlagerkarte 91,
Amt 1, Wiesbaden. B17368

König!. Theater.
2 Pl ., 1. N.. 1. Rh.. Mitte , Nr . 22

u. 23. je 1 Llchtel für die Saison lftll
bis 1912 abzugebe».

ScheMndorfftraße 5, i l.

Oer Theaiersaa ! der Walhaüa
steht in der Zeit vom 16 . Januar
bis Faschings -Dienstag 1912 Ver¬
einen und Gesellschaften zur Ab¬
haltung von Festlichkeiten , Bällen
und dergleichen zur Verfügung.
Angebote wolle man baldmögl.
an das Bureau des Walhalla-
Restaurants richten . F238

English Gentleman
(Geologe),

deutscher Abstarmmrn», spricht vier
Sprachen , 36 Jahve alt , aiad . gsbilld-.
viel gereist, statt'l. Erschein., gesund,
u. genauer Kenner Afrikas , Besitz, v.

fluSftCÜlllllS-lOBll
I in der Durchgangsballe des Tagblatt-
t Hauses vom 1. Oft. er. ab zu Der»
g mieten. Näheres im Tagblatt -Kontor
^Schalterhalle rechts. *V , . . . 11-̂

Zwei AchtelÄ %*Ä:
abzugeben Lanzstraße 8.

Abonnements -Platz,
2. Rang, Mitte . J. Reihe, im König!.
Theater für die bevorstehende Saison
abzugeben. Näheres bei
Wilhelmstraße 46._

sIsHant-,Haril-
und Blasenleiden (Geschlecht»!.), auch
alte Fälle, Quecksilberfiechtum. Borzügl.
Erfolge. Diskr. Behandlung. B16449

Ködert Dressier,
Kuranstalt f. naturgem. Heilweise.

Wörthstr. 17.a.d.Rhciustr., 9—12n.3—8.

Frau frisst «ertvl -«
Gheverm ittlung.

Ge gründet 1904._ Beste Erfolge.

Heiraten
Römerberg 39, 1.

vermittelt reell
Frau Simon,

Die beste Gelegenheit
z. Heiraten bietet Frön

Friedrichstr .,tze 55.

2 KriegSmedaill., dom eZ an DeLamrt-
schastt ßehl-t, sucht ein« geb. Dame,
nicht über 36 Jahre alt n . unbedingt
bevmögend, zwecks rascher Heirat.
Suchenider ist -selbst Erbe eines groß.
Vernrögsns . Geologische Studien !.
reise, Verbund. mit Jagd als Hoch¬
zeitsreise nach gesunder Geg. AfM.
beabsichtigt. Anonym zwecklos. Verm.
Verb. Osf . u. H. Z. 7850 an Rudolf
Mosse, Hamburg , erbeten. F186

Suches.m.Me
passende Partie (am liebsten Herr
mit Dr .-Titel , evt. Oberlehrer , auch
Chemiker). 22 I . alt , evg., freid ..
vielseitig gebildet, vorteilhafte Er¬
scheinung. Mitgift 30,000 Mk., später
mehr als daz Doppelte. Offerten
an Frau Dr . Phiüipp , hauptpostlag.
Wiesbaden . * £47

Sie
innoe Same,

welche am Dienstag , den 29. August,
in dem Zuge 3.56 Uhr nachmittags
von Frankfurt abgehend, in einem
Coup« 2. Klaffe nach Wiesbaden ge¬
fahren . wird von dem jungen Herrn,
einem Fabrikdirektor , der zurzeit
in Homburg v. d. H.. mit dem sie
allein das Coups geteilt , gebeten,
wenn ehrbare Annäherung ange¬
nehm. Lebenszeichen unter : „Kur¬
gast 633" postlagernd Homburg vor
der Höhe zu geben.

„Geheim vom Rhein".
Sofort Abs. d. Blätter dringend.

Man erwart. Dich!

Tagez -Veranstallungen . » Vergnügungen G

Bttobs » - Theater . Wilhelmstratze 8
(Habel Monopol). Nachm. 4.30-10.

on , Theater . TaunuSstratze 1.
littags 4—11 Uhr.
z-BestS!Rrdprinz -Bestaurant . Täglich abends

7LV Uhr : Konzert.
Deutscher Hof. Tägl . 8 Uhr : Konzert.
Hwtel-Restmrr. Friedrichshof (Garten-

Täglich : Grötzes
ÄORg'ßXi.

Wabliffement Kaifersaal , Dotzheimer
^ Etratze 19. Täglich ab 8 Uhr:
- Grotzes Künstler-Konzert.
Walhalla -Resianr . 8 Uhr : Konzert.
Sammlungen des Lanbesmuseums
, Rsfsauischer Altertümer . Täglich
s « öffnol (mit Ausnahme des
: SamslagS ), vorm,, von 11—1 u.

nachm. von 3—6  Uhr , Sonntags
ton 10—1 Uhr. unentgeltlich.

MtnarinS ' Kimstfalon, Taunusstr . 6.
Sanger 's Snnstsalon . Luisenstr . 4/9.
Onnstsalon Vistor . Wilhelmstratze 60.
Snnstsalon Hotel Bier Jahreszeiten.
Gemäldesammlung Dr . Heintzmann,

Perulnbenschlößchen Geöffnet Diitt-
k toochs 15-41 uT8—5 Uhr,' Sonntags

10—1 Uhr. Eintritt frei.
Ruentgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Sprech-
isbimdsnplanfür September 1911:

Caffb: DienSt-cP, 5., 11%  Uhr.
HRüdesheim : Dienstag , 5., 99» Uhr.

OÄevlahmstein: Dien-stag . 5., 3 Uhr.
<Eronberg : Freitag , 8., 2 Uhr.
.Kömgjstein: Freitag , 8., 10 Uhr.
Gurs : Montag , 18.,' 11̂ Uhr. '

^ Uhr.»Säcrfjau: Montag , 18.. 2%  Wr
HD« z: Montag . 18., 514 Uhr.

St . Goarslhausen : Freitags den 1.,
, _ 12 Uhr.

Doaulbachu Fveftag-, 1., 2 Uhr.
. Montabaur : Montag 11.,,12Ä,Uhr
i?-Mm-burg : Montag , 11., 0%  Uhr.

Weklburg : Montag -, 11., 0% Uhr
/Herborn : Dienstag , 12., 9 U-hr.
'Haiger : Dienstag , 12., 1194 Hjjr..-Hombiurg: Freitag , 22., 1014 U

FSoden : Freitag , W.. 314 Uhr.
' Elibikke: Montag -, 28., 1214 Uhr.

Wörsheim : Mbrntag, 25., 934 Uhr.
i Schlaiggen'bad: Montag -, den 25.,

4 Uhr.
^ Lang-enschw-albach: Freitag , den 15.,

10l4 Uhr
Geheimvat Meyer in Wiesbaden,

Goetiysstratze5, 1, .welcher alle
Sprechstunden abha-It, ist zu brief-
kicher Beratung « r am Erscheinen
Werhinderteni, namenckliich van
Wltersschivachenund Kranken-, gedn
beveir, vertritt auch Versicherte
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesibaden und sorgt für deren
kostenlose Bertretung vor d-em
ReichSversicherungsamt in Bcrlin^

sSuppen-Anstalt des Wiesb. Frauen-
, Vereins , « teingasie 9 u. Scharn-
’ Lorststraße 26, tctg-I. geöffnet mit

Ausnahme der Sonn - u. Feiertage.
Krankenkasse für Frauen und Jung¬

frauen . Mekdest-elle: Ä-orUr . 4, ^
";9aai . 8—12, 2—7. Uhr. .....

Vereins-Nachrichten.

Auguste-Viktoria-B. Nachm, v. 314
Uhr ab : Handarbeits -Kränzchen.

Turnverein . 8—10 Uhr : Riegenrurn.
Wiesb. Fechtklub. 8—10 Uhr : Fechten.
Fechtsport-Verein Wiesbaden ,dorm.

Fechter-Vereinig .) 8—10: Fechten.
Turngesellschaft. 8.30 bis 10 Uhr:

Turnen der Männerabteilungen.
Stolzefcher Stcnogr .-V. E. V. Stolze-

Schrcy. 8.30 Uhr : Uebungsabend.
M.-Turnverein . 8.80 Uhr : Kürturn.
Kneipp-Berein . 8.30 Uhr : Versamiml.
Stenograph .-V. Gabelsberger . E. B.

8.30—10 Uhr : Anfängev-Kurfus.
Athletik - Sportverein . Abends 8.30

Mir : Uebungsstund-' .
WieSb. Athlet .-Kl. 8.30 Uhr : Uebmm.
Christl. Verein jg. Männer . E. B.

8.30 Uhr : Turnen.
Ev. Arbeiier -B. 8.30: Gesangprobe.
M.-Ges.-B. Cäcilia . 9 Uhr : Gesangpr.
M.-Gef.-V. Concordia. 9 Uhr : Probe.
Männer -Gesangverein Hilda . Probe.
Sängerchor Wiesb. 9 Uhr : G-efangpr.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-B. Union. 9 Uhr : Probe.
Gesangverein Wiesbadener Männer-

Klub. Abends 8.80 Uhr : Probe.
Verein für Handlungs -Kommis von

1858. 9 Uhr : Versammlung.
Plattdütscher Klub Wiesbaden . AbdS.

Klock9: Bereensabend.
Wiesbadener Dilettanten - Orchester.

Abends 9 Uhr : Probe.
Wiesbadener Aitherkranz . 9 Uhr:

Probe der Mand-olincn-Aibteilung.
Theatcr -Berein 1907. Abends 9 Uhr:

TH-eater -Probe.
Wiesbadener Zimmerschützen- Klub

9 Uhr : Scheibenschietzen.
Stenographen - Klub Stolze - Schrry.

9 Uhr : Uebungsabend.
FortbildungSgrnppe Stolze - Schrey.

Diktai -Uebungen abends 9—10 Uhr
Stenotachligr .-Verein „Eng-Schnell",

WieSb. Von 9—10: Uebungsabend.
Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Stemm - und Ring -Klub Germania.

Abends 9 Uhr : Uebung.
Kraft - u. Sportklub . 9 Uhr : Uebung.
Krall - und Sport -Klub Menicrtia.

0 Ubr : Uebung. _ '
Radf .-Verein v. 1904. « aaftahreri.

Beüsteigerung von 7 Aeckern, den
Eheleuten Schlosserm-etster Emil
Werner in Wi-esba-den, Herder-

AiMimerA&' OO des. Wl, Amts
gevichtS, vorm. 11 Uhr. iS . Ta-gibl.
Nr. 378. S . .7.)

Berffteige-rnns des Wohnhauses usw-,
Schulderg Nr . 11, an Gerichts-stelle,
Zimmer Nr . 60 des Kgl- Äwtsge.
»ichts, vorm. 10 Uhr. (©. Dagbl.
Nr . 378, S . 7.)

Versteigevuny einer NuM -Schlaf-
Aimmer- Einrichtung usw., im
Hause Marktplatz 8, morgens 9.30
Uhr. (S . Tagbl . Nr . 405, S . 9.)

Bersboitzeru-ng eines KristaLspiegelS
rifw., im Haufe Helenenstratze 7,
mittags 12 Uhr. (©. Dagbl. 408,
S . 7.)

Berstei'gLrung eines Spie,
ufw. rnr Hause Helenenftratze 24,
nachm-iiit-agS 3 Uhr. (S . Daglbl.
Nr . 406, S . 7.)

KöKigttche SchüNlpiel-

Freitag, den 1. September.
185. Vorstellung.

GlKNÜs rmd HerMai.
Die Tragödie eines Volkes in 3 Akten

von Karl Schönherr.
Personen : -

Christof Noit, ein
Bauer . Herr Leffler

RottPeier .seinBrüder Herr Weinig
Ter Alt - Rott , sein

Later . Herr Kober
Die Rottin , sein Weib Frl . Eicheisheim
Der Spatz, s-in Sohn Frl . Schrötter
Die Mutier der Rottin Frl . Bleibtreu
Der Sandperger zu

Leithen . . . .
Die Sandpergerin .
Der Untcrcgger . .
Der Engldauer von

der Au . . . .
Ein Reifer des Kaisers

derr Schwab
Frl . Gauby
Herr Rodius

Herr Striebeck
Herr Zollin

Der GerichtsschrceberHerr Ändnano
Herr Rehkopf
Herr Bornträger
Herr Herro-ann

Der Bader.
Der Schuster . . .
Der Kesselflick Wolf ,
Der Straßentrapperl Fr .Braun -Grosser

(ein junges Vagantenpaar)
Ein Soldat . . . . Herr Spieß
Ein Trommler . . Herr Böhme
Spielt zur Zeit der Gegenreformation

in den österreichischenÄlpcnländcrn.
Nach dem 1. und 2. Akte findet je

eine größere Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

_j , den 2. Sept . : Hansel und
Gretcl. Hieraus: Slavische Braut¬
werbung.

Somftas- den 3. § etot. KönitzEnder.

R r stdrnr - Th - aier ?.
Freitag , den 1. Septeniber 1911.

Gröffnungs -UovstrUung.
Zum ersten Mal «:

Weh' demz der LLgt!
Lustsp cl in 5 Aufzügen
von Franz Grillparzer.

Szenische Neueinrichtungv.Ernst Bertram
Personen:

Gregor, Bischof von
Chalons . . . . Hm. Nesieltrager

Atalus , sein Neffe . Carl Winker
Leon, Küchenjunge . KurtKeUcr-Nebn
Katrwald, Graf im

Rh-ingau . . . . Georg Rücker
Edrita , s-ine Tochter Kät'.e Horsten
GalomirfhrBräuligam Walter Tautz
Er .gorsHausvcrwalter Willy Schäfer

Zwei Kncchtĉwalds > z,wri
Ein Pilger . Rudolf Miltner -Schönau
Ein fränkischerAnführer Theo Münch
En Fescher. . . . Nikolaus Bauer
Sein Knecht . . . Carl Grätz
Spielt an 4 Frühlingstagen im Jahre 553.
Zwischen dem ersten und zweiten Aufzuge

liegen 4 Tage.
Nach dem 3. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gesen 9Z4 Uhr.

Samstag , den 2. September : Weyers.
V - Ms - TÄ - aLM?.

Freitag , den 1. September.

Herratsrrrlaud.
Lustspiel in 3 Akten von Julius Mehlcr.

Personen:
Hans von Hellern,

Leutnant . . . . Daubäl
Benno von Warzien Willy Wagler
Else Lengcnbach . - Ella Wilhelmy
Bernhard Lengenbach Fritz Stürmer
Bernhardine Lengenbach

(Else's Tante) . . Otiklie Grunert
Ernestinev. Semmcrn Sella Steinield
Miga Berghold . - Eugenie Jakobi
Werner Falk,Verwalter Ottomar Bloß
Röschen Süß , Haus- _

hälterin . . • • ~tnn  Toldte
Minna , Mädchen . .
Friedrich, Kutscher .
Fritz, Bursche bei

Hellern . . . .
Brösecke, Arbeiter . —...
Heuer . . Karl Seelbach
Seit:Gegenwart. Ort der Handlung:ut Mehringcn in der Nähe einer kleinen

Residenz.
Zwischen dem l . und 2. Akt liegen

3 Wochen.
Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 11 Uhr.

Marg . Hamm
Jean Richards

Alb. Makowiak
C-Bergschwengcr

SamÄas , de« 2. Sept . : BusHllefer.

1̂ iLrkLU8znW  iesbadeo
Freitag , den 1. September.

Vormittags II Uhr:
Konzert d.W l̂halla -Thea ter-Orchester»

in der Koehbrnnnen-Anlage.
1. Ouvertüre zur Oper . Die Stumme

von Portici “ von Auber.
2. Die Post kommt von Eilenberg.
3. An dev schönen blauen Donau,

Walzer von Strauss.
4. Beverie von Vieuxiemps.
5. Phantasie aus der Oper „Carmen*

von Bizet.
6. Unsere Garde, Marsch von Förster.
Abonnements-Militär- Konzerte

auegeführt von dem
Musikkorps des Inf.-Rgts. „Prinz Carl“

(4. Grossh. Hess. Br. 118).

4.

Nachmittags 4 Uhr:
Hymne von Beethoven.
Ouvertüre zur Oper »Die vrelsse
Dame“ von Boieldieu,
Melodien aus „Lalla Roukh* von
David.
„Aennehen von Tharau “ im neuen

5.
Gewände, Transcription v. Lehrst tze.

i „Bheingold'1 vonTonbilder
Wagner.
Solveys Lied aus
Grieg.
Aufforderung zum Tanz,
Rondo von Weber.
Czardas von Brahms.

Peer Gynt“ von

Walze#-

Abende 8 Uhr:
1. Elsas Brautzug zuin Münster aus

der Oper „Lohengrin“ v. Wagner.
2. Zwei altniederländ . Volkslieder:

a) Wilhelmus von Nassauen,
b) Kriegslied.

3. Phantasie a. „Cavalleria msticana“
von Mascagni.

4. Intermezzo und Barcavola aus
„Hoffmanns Erzählungon“ von,
Offen bach.

5. Toreadore und Andalouse von
Rubinstein.

6. Ouvertüre zur Oper „Mignon“ von
Thomas.

7. Der verklungene Ton v. Sullivan.
8. Phantasie ou Seena de Ballett von

Ber ot.
9. Gavotte Mongroise von Pfeiffer.

10. Geschichten aus dem Wiener Wald,
Walzer von Strauss.

Das

konzertiert ab 1. September
täglich von 7 Uhr an im

üM-MilM Meiaet

Kotek Erbprinz.
Versäumen Sie nicht dasselbe aviuhöre«.

^ 'S rr
Z LZ

t ^2̂

■/£>

' oN
L « «

©

3^

br•§ ^
^ § **=> Z
<5 r*^ . ..

:
§ s



m

V 1— — i r — 3

<3

cs

C*

<Sa>
«r

sr

cs

«

SL
Ci

3

K
* «!

c
Ci

-> 4

*ß * »

:3  |
P - » £

>L ) 55

d

*©

E

o
M“ »

«o

>— »

(C

ca
d
d

jo»

p>
Q

LÄ

ca

^g !»b

o ^

*-»w
5p .d

<*y?

<3

«ft VJ L-
d

P 3  ü _c  a "g 5

■_g . «

j . Sä'
<«* A ■£ -£ ' CW C

jg ' 8

-5 ’SJSS

«PS«

;g
5*3

e«

4 a

s-<
S OJ
£ •

' £ e sso . is irtCj

•'§ '

SÄ

Ö

IkO

•ö^

4 ©». . ci
ÄL ' " .

r̂ “c :o “g
si s ; p 5

3S 1 3 -o - äi

g»
aiäuj Ol JO
ä .« -- L £ _

■j * ® g
" “' ^ sO'

<3

'j,

N'
r->,

^jO <_>j
O

+*  s ^ ?_*
2 ä-£ ♦ &$ ö *̂

• d
> 2

r*lt CJ •*- <•. 3 » *—? ^<3 v —<Oi -jO cj  cu *3 v -i Ci >- -, r*~* sO
— :d L ) Z O - § ^ ^ 7 :ci

Ci BB S> nr>i 3 .'S " H H tu ■

B d jg *->- CJ Ci V Ci
-OiQ

«S sS *^ ^r-4 as* —*•
i 50 'S -

. i •■<-* -»_»:ö CI.

£ » § £ .£ - ^

-pr -£ ;£ ß s; ^ a as» tg ' 1G c " L Sß « ■-“
o ?_* o

£t -4-» d

® ! flS

Oft
o d d - .

pü> co ’cj Sr->
o Qi Ci *->

«ft JJS £ *
eä a ' iy -p

<3

54*̂ Ci .

d
«
»

r«es
§
»
JS

i
OM

s ! Z£

d

d
Ci ’ci

^ Ci / t0 '^
8 ^pO i G « >

: SS

G

xras » a;
.sr a . .

_ _ >S ‘ •*s ^ . » C 2 S!
<P Ö £ CJ ^ ^ cj

- £ :ti -ss § ^ .>N ' ^ >-— CJ CJ
«2  SJ i§ § V

Ä £ °^ -S aTÄ
- : - ,. © S

.. tßS ^ “7** SJ äj CJ CJ *SS
„ , , . ss tfcr g JG 8

!rra 3  p ‘S i5 \a . " p !ss

G ^ 8 >£ jQjG K 8 x
^ M— iO ’£j d O ci
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WiksbÄkm Tagblstt.
Drrlag Langgaffe 21 Fernsprecher-Rufr

Sch,» kr-Ha!l^ geöffnet ^ n"« Uhr morgen, 12 Äü ^ M ^ kll . ^ 1852 . 8 °n'^ Uhr m. r,enS SUrslS ? abmdS.Wöchentlich 12 Ausgaben.
für beide Ausg - r -u : 79 Psg. monatlich, M . 2.— vierteljährlich dirrch den Verlas

°me d " "gerl°hn. M. 3.— vierteljährlich durch alle deutschen Voftanstalten, auSschltehlichV
3S' ’iScF 0■ — Bezugs . Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wi-zh- deu die Zweiastelle Bis-
^Jt^ Vnß,,29' die llS Ausgabestellen >n allen Teilen der Stadt ! in Biebrich! die dortigen 32 AnS-
gaveltellen und in den benachbarten Lundorten und im Rheingau die betreffenden Tagblätt - Träger.

«uzeigeu -Aunahme : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags : für die Morgen-Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags

.Tagdlatt -HnuS" Nr . llSSV- SS.
Bon S Uhr m»r,ens bis s Uhr abends,

außer Sonntags.

Aoze!«e»-Pre >S bür die Zeile : IS Bfg. für lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" und „Kleiner Anzeiger"
in einheitlicher Eatzferm; 20 Psg. in davon abweichender Satzaussührung, sowie für alle ädrigen lolalen
Slnzeigen: 3« Psg. für alle auswärtigen Anzeigen: 1 Ml . für lokale Reklamen: 2 Mk. für auswärtige
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten, durchlaufend, nach besonderer Berechnung. ■—
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entfhrechenderRabrtt .L

Für die Aufnahme von Anzeige» an vorgeschriebeuen Tagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Nr . 408. Freitag , 1. September 1911. 59 . Jahrgang.

Kbend - Ausgabe.
_ 1. Mall- _

Nor Len neuen Verhandlungen.
Dir Beurteilung der Kage in Berlin.

L. Berlin, 31. August.
Ta der Botschafter Cambon heute wieder hier ein-

getrosfen ist, könnte .hie Wiederaufnahme der Verhand¬
lungen zwischen ihm und dem Staatssekretär des Aus¬
wärtigen schon morgen beginnen. Ohne daß sich schon
heute sagen ließe, daß die Besprechungen der beiden
Staatsmänner schnell zum Ziele führen werden, kann
windestens das eine versichert werden, daß es den Ab»
lichten der Wilhelmstraße entspräche, wenn jetzt in
tascherenl Tempo  vorgegangen würde. Zweifel¬
los wird iderselbe Wunsch auch auf französischer Seite
bestehen. Tie Verständigung über Einzelheiten mag
allerdings noch geraume Zeit erfordern , wofern die
Verständigung über die Grundlagen  erzielt wor¬
den sein wird : aber diese erste und wichtigste Ausgabe,
eben die Gewinnung eines gemeinsamen prinzipiellen
Standpunktes , wird sich ohne viel Umschweif lösen
lassen, da die von Cambon mitgebrachten Vorschläge
®tne sichere Verhandlungsbasis darstellen werden. .In
dem aufrichtigen Bemühen, zu einem positiven Ende zu
gelangen , nimmt man hier keinen weiteren Anstoß an
der kategorischen Sprache , mit der die Pariser Blätter
mit bemerkenswerter , auf ein ausgegebenes Losungs¬
wort hiudeutender Übereinstimmung erklären , die fran-
Sosischen Angebote stellten die alleräußerste
Grenze desserr dar , was Frankreich zu bewilligen in der
Lage sei, und wenn diese Angebote, besonders der Um¬
fang der Landabtretungen , Herrn v. Kiderlen nicht ge¬
äugen sollten, dann würde man sich genötigt sehen, die
Verhandlungen abzubrechen und auf eine Verständi¬
gung ganz zu verzichten. Diese kräftige Sprache wird,
wie gesagt, hier als eine der natürlichen Formen, ge¬
würdigt , in denen bei Verhandlungen der eine Kon¬
trahent die Wichtigkeit seiner Zugeständnisse zu unter¬
streichen und das Maß seines Entgegenkommens als
außerordentlich hrnzustellen pflegt , wobei im Hinter¬
gründe immer noch der zunächst stillschweigende Vorbe¬
halt bestehen bleibt, daß auch weitere Zuge-
st ä n d n i s s e ganz gut noch gemacht tverdeu können
Und werden. Es ist nicht ausgeschlossen, daß sich die
beiden Regierungen dahin verständigen , eine dem In¬
halt nach übereinstimmende  offizielle Mit¬
teilung über die getroffenen vorläufigen Vereinbarun¬
gen zu veröffentlichen, wenn es, wie durchaus zu er¬
warten ist, zu dieser grundsätzlichen Vereinbarung
kommt. — Nach einer Meldung der „Stampa ", die
dem Minister Grolitti nahesteht, soll die italieni¬
sche Regierung bei mehreren Kabinetten , darunter
auch in Berlin ihre Absicht angekündigt haben, gleich¬
falls Entschädigungsansprüche an Frankreich zu stellen.

Ob diese Absicht besteht, kann von hier aus nicht beur¬
teilt werden, dagegen kann Ihr Korrespondent berich¬
ten, daß eine Mitteilung , wie sie das genannte italie¬
nische Blatt als . Tatsache behandelte, bisher an das
hiesige Auswärtige Amt nicht gelangt ist.»
Ein altenburgischcr Stnatsminister über die Marskkosrage.

Eine bemerkenswerte Rede hielt der Staatsminister
von Sachsen-Altenburg, ExzellenzD. von Borvres, aus dem
offiziellen Festmahl, das aus Anlaß des vierzigsten Ge¬
burtstages des Herzogs mu Donnerstag inr Altenburger
Zivilkasmo stattfaud. Aus die Marokkofrage eingehend,
sagte er: Die wichtige Frage, die jetzt Europa bewögt, hat
eiu gesteigertes Empfinden  in ganz Deutschland
hervovgerufen. I « der MaroLkosrage steht das deutsche
Volk in einer Einmütigkeit  zusammen, die es in
schwerer Schule erlernt hat und nie vergessen wird.
Fester - unbeugsamer Wille  ist es, der zum Ziele
führt, 'die Einzelmenschen wie die Völker. Schwer im
Rate der Völker ins Gewicht fallen soll und muß der Wille
eines geeinten und einigen Volkes von 6 5
Millionen,  das seine Ansprüche geltend macht aus
gerechten Ausgleich und Anteil an uner¬
schlossenem Welt gebt  et . Eine Nation, die sich
jährlich fast um eine Million vermehrt, muß in allen ihren
Schichten der Verantwortung sich bewußt sein, die sie dem
kommenden Geschlecht gegenüber trägt . Uns darf nicht. Mit
Achselzucken das Wort entgögengehalten werden: „Was
tun . . . . die Welt ist weggegeben." Wir wollen nicht in
die höheren Regionen verwiesen werden, in denen der
Dichter wiMommen ist, ernste Arbeit aber nicht Raum noch
Boden findet.' Wenn wir solchen Gedanken, die uns alle
lebhaft bewegen, heute besonderen Ausdruck geben, so
wissen wir uns eins mit unserem Landes¬
herr  n , der fern von uns in dm Grmzm des Polareises
weilt.

s
Weitere nationalliberale Kundgebungen.

Eine vom nationalliberalen Verein einbeMsene Bürge»
Versammlungin Leipzig,  in der Oberbürgermeistervir.
Külz-Mickebrrrg einen Vortrag über „Marokko und unsere
Kolonialpolitik" hielt, beschloß, an den Reichskanzler
eine Kundgebung  abzusenden, in der die bestimmte
Erwartung ausgesprochen wird, daß das Deutsche Reich
kein Abkommen mit Frankreich treffen werde, ohne  daß
für die Ausdehnung des französischen Einflusses in
Marokko Kompensationen in Marokko  selbst
zvgestandm werden. Ein Zurückweichen, würde in der
jetzigen Lage nach der einstimmigen Ansicht aller national-
gesinnten Kreise nicht nur eine Preisgabe einzelner kolo¬
nialer Interessen, sondern eine ans lange Zeit hinaus nicht
wieder ausMgleichende Schädigung der W e li¬
ste llung des Deutschen Reiches  bsdmtm.*

Gambons Rückkehr nach Berlin.
wb. Berlin, 31. August. Der Botschafter Cambon ist

heute abend hier eingetroffen.
wb. Berlin, 1. September. Zur Ankunft des franzö¬

sischen Botschafters Jules Cambon aus dem Potsdamer
Bahnhof berichtet ber „Berliner Lokalanzeiger": Auf dem

Potsdamer Bahnhof hatte sich neben den zum Empfang
erschienenen Herren der französischen Botschaft ein ganzes
Heer deutscher und sranzösffcher Journalisten neben den
dazu gehörigen Photographen versammelt, voller Erwar¬
tung, ob ihnen der mit den neuen Jnstruktionm seiner
Regierung verseheue Botschafter eine Andeutung über di«
kommendm entscheid enden Verhandlungen machen oder
ihnen vielleicht einen Einblick in seine Stimmung gewähren
werde. Frisch und in bester Laune verließ der Erwartete
nach Ankunft des Zuges fein Abteil und trat aus dis
Herren der Botschaft zu, denen er die Hand reichte. Auch
die Journalisten , die sich nun um ihn scharten, begrüßte er
aufs freunidlichste, hatte aber aus alle chre Fragm liebens¬
würdig lächelnd, Kopffchütteln und abwehrende Handbe-
wegungen, und zu der Frage nach dem voraussichtlichen
Zeitpunkt der ersten Unterredung mit dem Staatssekretär
v. Krderlen-Wächter lehnte der Botschafter eine Äußerung
ab. Nach kurzen'. Verweilen auf dem Bahnsteig begab er
sich dann in lebhaftem Gespräche mit zwei Herren seiner
Begleitung im Automobil nach der französischen Botschaft.

Rechnet Frankreich mit einem möglichen Krieg?
Für die im Kriogshafen von Toulon liegenden drei

Geschwader wurde der Sold für einen ganzen
Monat  angetvissen. Die dortige Filiale der französischen
Bank erhielt die Anweisung auf die Auszahlung einer
Summe von 2 145 572,35 Franken, welche den gesamten
Sold für die Offiziere und Mannschaften für September
darstellt. Diese Summe ist gsstern von der Bank an den
Zahlmeister des Departements ansgezahlt worden, der sie
an die einzelnen Zahlmeister der Kriegsmarine zu verteilen
hat. Aus Anlaß der bevorstehendenManöver kann diese
Maßnahme kaum angewendet worden sein, da die Manö¬
ver ja nur einige Tage dauern. Sollte es sich vielleicht um
eine Maßnahme im Hinblick ans mögliche kriegerische Ver¬
wickelungen im Verlauf der Marokkofrage handeln?

s
Spaniens Sorgen.

wb. Madrid , 31. August. Der Mirtisterrat beschäftigte
sich mit den Verhandlungen über Marokko.' Ministerpräsi¬
dent Canalejas drückte die Hoffnung aus , daß die Rechte
Spaniens durch die an der MaroWo-Angelsgenheil inter¬
essierten Nationen werden beachtet werden, und gab seiner
Hoffnung auf eine baldige befriedigende Beendigung der
gegenwärtig schwebenden Verhandlungen über Santa
Cruz de Mar Peqnena Ausdruck. Er betonte nachdrücklich die
Notwendigkeit, diesen Teil der marokkanischen Küste v or
Ende September  zu besetzen.

Nach dem gestrigen spanischen Ministerrat  unter
Vorsitz des Königs erklärte Canalejas , Spanien vertraue
gegenüber dem eventuellen Ergebnis der deutsch-franzö¬
sischen Verhandlungen ans die Gerechtigkeit der Mächte
un!d sein gutes Recht, und, wenn es nötig sei, auf seine
Macht. Von Gebietsabtretungen  seitens Spaniens
sei offiziell ni e die Rüde gewesen, ine Übergabe von
Santa Eruz müsse vor Ende September erledigt sein.
Angesichts der neuerlichen Ereignisse würden die Vorposten
im Melillagebiet v e r st ä r kt werden. Entgegen der Pro¬
paganda der Presse zugunsten der Fühlungnahme mit
Deutschland in den letzten Tagen erNärte Canalejas , die

FeniUeLon-
MaLdruck verboten»)!

Ein ostpreutzischeZ bedauspiel.
Auch Ostpreußen hat, wie nur wenigen bekannt, sein

.Oberammevgau" — nur daß es sich dabei nicht um ein
religiöses, sondern um ein Patriotisch-militärisches Spiel
handelt. So unglaublich es klingt, wird alljährlich um
oen 2. September herum in den Dörfern Ke r schken und
Bodschwingken  die Sedanschlacht möglichst natu»
Sftreu dargestellt — mit Franzosen und Deutschen,
«uit Gewehren und Geschützen, mit König Wilhelm und
Aapolron, nnt Moltke und Mac Mahon. Es ist ein rich-
^ges Kriegsspiel, das sich mehrere Stunden hinzieht und
das neben dem „Militär " auch Feldprediger «tis» Ambu¬
lanzen, von den Hunderten Zuschauern ganz abgesehen,
me sich aus der Umgegend einfinden, in Bewegung setzt.
Selbstverständlich sind die Kanonen nicht echt, bestehen viel-
mehx aus blau angLstrichenen, innen gehöhlten Baum¬
stämmen, die sich aber dank einer zweckentsprechenden Vor¬
richtung auch wirklich laden und abfeuern lassen. Auch

knallt es gar nicht wenig, da mit wirklichen Platz¬
patronen gefeuert ivird und die Illusion einer Schlacht noch
aurch beträchtliche Mannschaften, großes Kriegsgeheul und
lleregenüiche Ansprachen erhöht wird. Wer zum erstemnal
■davon hört, möchte die ganze Geschichte für ein Märchen
halten, aber die „Sedanschlacht zu Kerschke.n-Bodschw'm>gken"
r>t buchstäblich wahr und hat in Gestalt einer Broschüre
Üieichen Namens, die ein VölksschullehrerOtto Lieder
iE . Piersons Verlag) vor Jahren geschrieben hat, sogar
ihren literarischen Niederschlag erfahren. Einiges aus der
Geschichte dieses sonderbaren Kricgsspiels - zu erfahren,
ivird unseren Lesern schon um des dabei mitspiölenden
irciwilligen und unireiwilligcn Hmnors ŵillkommen sein.

Es war im Jahre 1873, als Besitzer Sziölasko zu
Kerschken die erste Anregung zu einer solchen— sagen wir
mal Aufführung — gab, die damals auch gleich, allerdings
in höchst bescheidenem Rahmen stattsand. Man wollte da¬
mit die benachbarten Benkheimer  etwas ärgern, die
sich aus ihren Marktflecken Wunder was einbildeten und
nicht mal so viel Krielger hatten wie die Kerschker! Das
Spiel geriet aber im Laufe der Zeit in Vergessenheit, bis
die Benkheimer sich im Jahre 1892 erlaubten, einen
Kriogerverein zu gründen. Na tm wird's Tag ! brummten
die eifersüchtigen Kerschker, ballten sich im Wirtshaus zu¬
sammen und einigten sich aus die Parole : „Wie mott wat
dagegen Hohne!" ' (Wir müssen etwas dagegen tun.) Und
man beschloß, das alte Kriegsspiel mit noch nicht dage>
wesenem Glanz zu erneuern. Damit konnten die Benk-
heimer dann freilich Nicht konkurrieren; stieg die Zahl der
beteiligten Krieger doch im Augenblick auf 299, — die
übrigens in der Mehrzahl nur Deutsche und nicht Fran»
zosen spielen wollten. Besitzer Szielasko wurde zum
Darsteller des greisen Königs Wilhelm  gewählt und
übernahm für diese Ehre die Verpflichtung, sich zum
Sedantage das Kinn ausrasiercn zu lassen. Dagegen machte
die Wahl eines Vertreters für „Na polt  um " große
Schwierigkeiten— ähnlich wie etwa in Oberammergau die
Ernennung Judas Jschariots . Niemand wollte nämlich
der Besiegte sein, was man den guten Leuten um so
weniger übelnehmen konnte, als es dabei wirklich mitunter
Prügel setzte.  Den Bazaine spielte der — Ortsnacht¬
wächter, der dazu in hohem Grade geeigenschaftet war,
weil er den svanzösischen Feldherrn Anno 1870 persönlich
gesehen haben wollte. Der Ort der Katastrophe war ein
kleines, rings von Höben umschlossenes Dal. Mit der
historischen Wahrheit nahm man es nicht sehr genau; am
wenigsten der Darsteller Bismarcks,  der im Eifer des
Gefechts Napolium höchst eigenhändig anpackte und ordent¬
lich durchwalkte— was merkwürdiFerweise nicht bloß bei
den Deutschen, sondern auch bei den Franzosen allgemeine

Zustimmung fand. Leider hatte diese Affäre aber zur
Folge, daß sich nun Napoleon entschiüden weigerte, am
nächsten Sedantage mitzuspielen. Man hätte Hm ja nun
einfach versprechen köMen, daß diese „Szene" des Fest¬
spiels in Zukunft aussallen würde; doch entsprach die Ab¬
strafung des Böfewichts durch den Recken Msmarck so sehr
dem Nationalbewußtseinder Kerschker, daß sie es unter keinen
Umständen missen mochten und für die Folgezeit einen
armen Waldarbeiter für Geld und' gute Worts als
NapoliMN mieteten.  Nun nahm das patriotische Ge¬
fühl noch handfestere Formen an ! Es beteiligten sich
nämlich schließlich auch Moltke und Roon  an der Ver-
prügelung des Franzosenkaisers. Kein Wunder, daß man
für diesen bald keinen Darsteller mehr auftreiben konnte,
und wenn man seine Ansprüche auch noch so sehr herab-
schraubte. Es kam schließlich so weit, daß alle Landstreicher,
die das ' Wort „Kerschken" auch nur hörten, zusammen-
schraken und um den gefährlichen Ort in weitem Bogen
hernmgingen. Als zuletzt eiu Stromer , der ahnungslos
das Dorf passiert hatte und zu der Rolle gepreßt
wurde, gleich nach Beginn der Schlacht die Flucht ergriff,
so daß der Schlußakt aussallen mußte, war guter Rat
teuer, bis sich endlich ein biederer Schuhmacher aus Benk-
heim zur übenrahme der schmerJÜaften Rolle gegen eine
Kriegskostenentschädigung von 20 Talern bereit finden ließ.
Der Arme! Zunächst wurde er als Verräter aus dem
Kriegerverein Benkheini mit Schimpf und Schande ausge¬
stoßen, und als es zur Schlacht kam, hielt er Vorsicht für
den besseren Teil der Tapferkeit und suchte sich unter einem
plausiblen Vorwand seitwärts in die Büsche zu schlagen.
Er wurde aber, wie weiland Louis XVI ., von seinen
eigenen Truppen gefangen genommen und im Triumph
dm Siegern ausgeliefert. Nie fiel die Bestrafung Napo¬
leons so exemplarisch aus wie diesmal, und dazu bsschloß
man noch, dem armen Teufel seines Fluchtversuchswegm
den klingenden Lohn vorzuenthalten. Das war aber dem
biederm"Schuster doch zuviel; er lief zum Kadi und ver-
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Negierung bleibe ihrer bisherigen internationalen Politik
^treu. Der Ministerpräsidentmachte, während er von diesen
^Dingen sprach, ttotz äußerem Optimismus den Eindruck
grober Besorgtheit.
V *

Italiens Wünsche.
Dem Ausgange der Berliner Verhandlungen sieht man

dr Rom mit größter Spannung entgegen. Die öffentliche
Stimmung ist Deutschland günstig,  erwartet aber auch,
daß die italienische Regierung einer Verschiebungder in
der Algecirasakte sestgelegten Interessen nicht länger un¬
tätig znsehen werde.
V. *

Dir rnUMrischen Matznahmerr irr Kelgierr.
Me belgische Heeresvn-waltimg entfaltet, wie bereits

mehrfach berichtet, seit einigen Lagen eine ungewöhnliche
eifrige Tätigkeit, über ihre weiteren Maßnahmen zur
Instandsetzung der LandesverteildiMng wird der „Con-
tvall-Rews" aus Brüssel telegraphiert: Tie belgische
Regierung fährt fort, Befehle für Truppenbewegungen zu
iertäle«. Jim Oktober soll die zweite Kavallerie-Division
von Gent nach Mons verlegt werden. Zugleich wird der
gesamte Stab der dritten Kavalleriebrigade von Tournay
nach Mons versetzt werden. Gestern nachmittag fand beim
Kriegsminister zu Lüttich eine Konferenz statt, an der der
MUitSrgonverneur, Generalleutnant Heimburger, die die
Befestigungen kommandierendenGeneräle und die wich-
Bgsten Militärbehörden teilnshmen. Genera! Helleband
ffichrtsd« : Vorsitz. Me Beratungen wurden geheim ge¬
hakten. Während der letzten Tage sind Patronen und
andere Munition an die belgischen Forts verteilt worden,
und die Kommandeure erhielten versiegelte vertrauliche
Instruktionen vom Kriegsminister.
• Weiter wird gemeldet: Der Kriogsminister hat be¬
schlossen, vom 2. Oktober ab das Generalquartter der 2.
Arttlleriebrigade von Gent nach Mons zu verlegen. Auch
der Geueralfiab der 3. Kavalleriebrigade wird nach Mons
verlegt. Dreißig Geschütze und SchneLfeuerkanonei: wur¬
den nach dem Lütticher MMärdepot Mersührt. Auch
jl 800 000 Patronen sind dem Depot in Lütttch überwiesenEmden. Der Kriogsminister hielt in seiner Mlla Cointeae Versammlung ab, zu der er alle höheren Offiziere der
Festung Lüttich geladen hatte. Wie verschiedene Matter
wissen wollen- ist die Mehrzahl der Eisenbahn-
brücken in den wallonischen Provinzen unterminiert
worden. Die Stationsvorsteher  in den Grenz¬
stattonen haben versiegelte Briefe mit dem Besohl erhalten,
diese nur unter gewissen Umständen zu öffnen. Auch der
!Besuch des holländischen Kriegsministers
Colhns in Antwerpen wird in Zusammenhang mit den
hiMtävischen Maßnahmen Belgiens gebracht. In Fmanz-
kreisen herrscht starker Pessimismus,  der auch auf die
«bretteren Schichten der Bevölkerung übergreist. An allen
Straßen und Plätzen raunen sich die Leute zu: „Komntt
Krieg ?". Den Angestellten im Auswärtigen Amte sind alle
Urlaubsgesuche abschlägig beschieden worden. In Ant¬
werpen find sämtliche Genietruppen, die sich bisher auf
hem linken Scheidenfer befanden, nach dem rechtem Ufer
überführt worden, wo sie ans die verschiedenen Festungs¬
werke verteilt werden. In allen Militärmagazinen herrscht
ffieberhafte Tätigkeit.  Eine Anzahl Offiziere
begibt sich in der: wichsten Tagen nach Irland , um dorr

' 'erde anzuZaufen.

Politische Merstcht.
KttSkschwrWmrmserr rmd Mfeirrkorvektkorr.

Im Frühjahr 1911 wurde schon in der Presse gegen¬
über offiziellen Ansichten die Meinung vertreten , vaß
j&undE) die Nhemko-rrektionen eine Beseitigung
j&er Hochwasser  mit ihren ungeheuren Schäden für
ine  Ufergemeiuden nicht erreicht werde, ja daß oftmals
hie Korrektion geradezu Schuld trage an den Über-
WvNnmungsMden . In diesen Tagen ist nun vom
Wasserbauamt in Speyer , bezw. der pfälzischen Regie-
srung ein Bericht über die bisher erfolgten Rhein¬
korrektionen herausgegeken worden, der ein interessan-
»tes Zugeständnis macht. Es heißt darin , festgestellt
«sei bis jetzt nur , daß die Korrektion der Oberrheinstrecke

Hagle die Kerschker wegen Betrugs und Mißhandlung.
Vor Gericht spielten sich nun überwältigendeSzenen ab,
flrmals die streitenden Parteien nickst dazu zu bewogen
Aaren, sich ihrer bürgerlichen  Namen zu bedienen.
Lus Vorschlag des Richters erboten sich die „deutschen
Heerführer" zur Zahlung eines, gehörigen Schmerzens¬
geldes. Aber Napoleon meinte: „Mit dem Roon und
>em Moltke möcht' eck mi ok schon verdrage, de hebbe mi
rich mehr  gestaut, als wie utgemcckt wer' , (als wie aus-
Mnacht war) ; obber mit dem Bismarck n i ch, de hat mi
w doll gofchlage— dem motte Se dnchtig bestrafe, Herr
stecht er!"

So ist es gekommen, daß (wovon selbst der allwissende
RaxinMan Harden nichts wissen dürfte) Bismarck von
stnem ostpreußischen Richter wegen Mißhandlung mit 30
Mark oder 10 Tagen Hast bestraft wurde. Der Patriotrs-
nus der Kerschker wurde durch diese Niederlage in bessere
Bahnen gelenkt; sie zogen nämlich von jetzt ab auch alle
Rachbardörfer zur Sedanschlacht heran und setzten einen
richtigen Kontrakt  auf , durch den sich alle Beteiligte
mr ordnungsmäßigen Durchführung des Kampfspiels ver¬
pflichteten. Es würde zu weit führen, den ganzen Kontrakt
hier wiederzugeben, aber einige Paragraphen mögen lhn
»och charakterisieren: ^ „ „ . ,

§ 5. Die nach der Gefangennchmung des Napoleon
früher stättfindende Bestrafung desselben fällt unter allen
Umständen weg. 8 6. Napoleon wind von seinen Gene¬
räl« und Soldaten ebenso geschützt und gekiebt ivre der
deutsche Kaffer. § 7. Die Franzosen nrüffen aber nach
Wpserer Gegenwehr auf allen Puntten schließlich weichen
«Nd sich mit ihvemKaffer einschlichen und gefangen nehmen
lassen" usw.

' Dieser Kontrakt ist von den Hauptteilnehmern sowohl
mit ihrem Spiel - wie mit ihren Personennamen unter¬
zeichnet. und die Ironie des Schicksals wollte cs, daß
Moltke,  der große Schweiger, in seinem Zivilverhält¬
nis ausgerechnet — P l a p P er hieß.

Ludwig  o l d ste i n - Königsberg.

von Straßburg abwärts , die seit langem fertiggestellt
ist, die Überschwemmungen  der Ufer , dieser
Strecke nicht beseitigt  habe . Dies ist eine Be¬
stätigung der inoffiziellen Ansichten, die auch zum Aus¬
druck kamen in einem Beschluß einer Bürgermeister-
vers-amrniung in Wörth, a. Rh., die im Februar d. I.
tagte und einstimmig zur Ansicht kam, daß die Korrek¬
tionen direkt an den Überschwemmungen schuld seien.
Es wurde festgesteüt, daß in Wörth allein an den
Wald kulturen  in den letzten, zwei Jahren durch
die Hochwasser ein Schaden von einer Million verur¬
sacht wurde, den der bayrische Staat zu tragen hat , wes¬
halb man sich auch an diesen um Abhilfe wandte . Im
Jahr 1910 hatten die Rheinorts dreimal erhebliche
Schäden auf Wiesen und Äckern wie an Waldkulturen
zu verzeichnen, die Geldeinbuße wird von Fachleuten
in einzelnen Gemeinden auf 50- bis 80000 Mark ge¬
schätzt. Besonders im , Rheinhessischen und
Nassaus scheu  standen weite Flächen wochenlang
unter Wasser. Bon vornherein mußte es merkwürdig
erscheinen, daß die Chronik bis Airfang des , vorigen
Jahrhunderts von größeren ,Überschrvemmungen nichts
berichtet, daß diese erstmals in die Zeit fallen , wo mit
der systematischen Rheinregulierung begonnen wurde.
Die Gemarkungen von Germersheim bis Bingen wer¬
den mit einer gewissen Regelmäßigkeit erst seit den
ersten Durchstichen in der oberen Rheingegend im Jahr
1816 überschwemmt. Tie Schäden waren zeitweise, bei
normalen Schnee- und Regenverhältnisseir, derart groß,
daß viele Gemeinden direkt verarmten und die öffent¬
liche Mildtätigkeit in Anspruch nehmen mußten , so im
Jahre 1824, wo das bedeutendste Hochwasser war . Die
der offiziellen Wasserbautechnik widersprechenden Fach¬
leute führen die häufigen Hochwasser auf die bedeuten¬
den Massen Faschinen und steinernen Einbauten zu¬
rück, die das Rheiubett e i n e n g e n, . und auf das
Zuschütten  der zahlreiche!: Altrheine.  Die
größere Tiefe dys Rheins wolle demgegenüber nicht
viel bedeuten, da die Schnelligkeit des Abflusses von der
Aufnahmefähigkeit der Nordsee abhänge, am Meer sich
also das Wasser bei zu raschem Zufluß staue. Die ein¬
zige Sicherheit vor verheerenden Hochwassern besteht
danach in einem möglichst breiten  Strombett und
möglichst vielen „Reservoirs ", als welche sich die Alt¬
rheine erwiesen, die nun aber zum großen Teil ver¬
schwunden sind.
Richtsriiche Unabhängigkeit rmd HevsLdsamt.

Man kennt die sonderbare Heftigkeit, mit der das
Heroldsamt den Kampf für die Reinheit des Adels
führt . Zu welchen Mitteln dabei aber gegriffen wird
und daß sich im Verfolg dieser Angelegenheit die ernste
Frage nach der r ich te r l ich en Unabhäng ig -
feit  ausdrängen muß , davon ist in der Öffentlichkeit
bisher doch nichts bekannt geworden; höchstens, wissen
engere Kreise davon, während es sich verlohnt , die Sache
einer weiteren und breiteren Öffentlichkeit bekannt zu
geben. Im jüngsten Heft der „Deutschen Juristen-
zeitung " bezeichnet es Amtsgerichtsrat Kade-Berlin
geradezu als eme Gefahr für die Unabhängigkeit der
Richter, daß und wie das preußische Heroldsamt in den
heftigen Streit der Meinungen über das Adelsrecht
eingreift . Bis zur Entscheidung des Reichsgerichts vom
19. November 1909 bestand kein nennenswerter Streit
über die auch jetzt noch vom zweiten « trafsenat des
KanunergerichtS festgehaltene Rechtsansicht, daß der
erkennende Richter, jedenfalls in Strafsachen , auch über
das Recht zur Adelsführung zu entscheiden habe und
daß der Auskunft ,des Heroldsamts lediglich die Be¬
deutung eines Gutachtens  Leizumessen sei. Nach¬
dem das Reichsgericht erklärt hat , der preußische Straf¬
richter sei an die Auffassung des Heroldsamtes über
das Adelsrecht im Einzelfalle gebunden, ist von dem
Heroldsamt selbst eine — fast für die Schwäche der
eigenen Auffassung sprechende — so lebhafte Verteidi¬
gung des Standpunktes des, Reichsgerichts ausgegan¬
gen, daß durch diese die freie Urteilsbildung der mit
Ädelssachen befaßten Richter leicht getrübt werden

Ans Kunst und Ledsn.
* Königliche Schauspiele. In der gestrigen „Fidelio"-

Aufführung waren wieder zwei Gäste herangezog-en wor¬
den. In erster Linie interessierte Herr Forch Hammer
als „Florestan". Er bot damit gesanglich wie darstellerisch
eine in jeder Beziehung ausgeglicheneLeistung. Namentlich
die Auftrfttsarie „Gott, welch Dunkel" war in hochdramati¬
scher Interpretierung von eindringlichster Wirkung. Den
sollen Jng -endschmelz der Stimme kann freilich keine Kunst
ersetzen. Die kleine Rolle des „Ministers" sang Herr Karl
Bauermaun  ans Frankfurt so, daß zu Beanstandungen
kein Grund vorttegt. Sollten aber Engagementsverhand¬
lungen die Ursache dieses Gastspiels sein, so müßte man
Herrn Bauermann in größeren Rollen hören, um über seine
Verwendbarkeit urteilen zu können. Uns schien seine
Stimme, ein sorfft warm timbrierter Bariton , für die akusti¬
schen Verhältnisse unseres Theaters zu klein; namentlich den
tiefen Tönen mangelt es an Kraft und Farbe. Die ande¬
ren Rollen lagen in den bewährten Händen der Damen
Leffler - Burckard und Hans - Zöpffel  und der
Herren Schütz , Schwegler und de Leeuwe.  ck.

* Hermann Bahrs „Konzert" in London. Aus London,
30. August, Wird uns geschrieben: Als erste Novität dieser
Saison erschien Hermann Bahrs „Das Konzert"  in der
englischen Übersetzung von Leo Dietrichstein: „The
Concert " am Duke of Yorl °s Theatre  unter dem
amerikanffchen Manager Charles Frohman. Das Werk hat
über Amerika den Weg zur Londoner Bühne gesunden. Die
Aufnahme war nicht gerade schmeichelhaft. In den starken
Beifall mischten sich„Boo"-Rufe (ein Zeichen ausgesproche¬
ner Mißbilligung), was hier nicht sehr häufig ist. Trotz¬
dem blieb das gutbesetzte Haus den ganzen Abend hindurch
in Spannung . Die Darstellung war nach allen Seiten hin
fein abgetönt, besonders gut kamen die Hauptrollen zur Gel-
tuna. Mr . Henry Ainletz. einer von Londons besten

könnte. Da auch Schöffengerichte mit Ädelssachen be¬
faßt sind und sogar durch deren Urteile schon das
Heroldsamt beunruhigt wird , könnte dessen Stellung¬
nahme immerhin die an Schöffengerichten tätigen
Affessoren, sogar auch angestellte Richter, wenn sie selbst
vielleicht auch für den eigenen Adel nichts zu fürchten
oder zu hoffen haben, einigermaßen unbewußt beein¬
flussen. Eine solche Befürchtung ist nicht ungerecht¬
fertigt , wenn man sieht, daß selbst ein so, vielseitiger
und bekannter juristischer Schriftsteller , wie Kammer¬
gerichtsrat Dr . Delius , im „Recht" vom 10. Juni 1911
sich dem Reichsgericht oder wohl richtiger dem Herolds¬
amt fügt , indem er sagt : „Obwohl ich in meinem Kom¬
mentar " zum Strafgesetzbuch (Delius -Oppenhoff) die
entgegengesetzte Ansicht vertrete,, nehme ich keinen An¬
stand, nunmehr vor der Autorität des höchsten Ge¬
richtshofes im Interesse der Reichseinheit mich zu
beugen." Amtsgerichtsrat Kade fügt der Wiedergabe
dieser einigermaßen beffemdlichen Äußerung des genann¬
ten hohen Richters folgende scharfe Bemerkung hinzu:
Das Reichsgericht kann in preußischen ,, Ädelssachen
regelmäßig nur durch die Kraft seiner Gründe einheit¬
liches Recht erzielen, nicht aber durch seine Recht¬
sprechung als letzte Instanz . Auch dem Heroldsamt
fehlt nach dem Gesetz diese Stellung und Einwirkung.
Eine Spruchtätigkeit ist dem Heroldsamt „überhaupt
nicht gegeben, das Verfahren vor ihm über eine
Rechtswahrung öffentlich nicht geordnet. Nach dem
Preußische,: Staatshandbuch ressortiert das Heroürsamt
vor: dem Hausmini st erium  des Königs . Es
mögen hier die Fragen , ob der 2. Strafsenat des Kam-
mergerichts oder das Reichsgericht die zutreffendere
Entscheidung gefällt hat , sowie ob das Heroldsamt
überhaupt als eine staatliche Behörde zu gelten hat,
zurzeit unberührt bleiben. Es soll nur , falls die letz¬
tere Frage zu bejahen ist, darauf hingewiesen werden,
daß es mit Rücksicht auf die Erhaltung der vollen
innerlichen Unabhängigkeit der Richter nicht angebracht
sein dürfte , bisher deshalb auch nicht gebräuchlich war,
Rechtsmeinungen einer Behörde als solcher —, noch da¬
zu einer nicht gänzlich unbeteiligten —• in die öffent¬
liche Erörterung hinauszustellen , auch nicht, wie dies
tatsächlich am 27. Juni 1911 seitens des Heroldsamtes
geschehen ist, an die Gerichte Anschreibei: zu versenden,
in denen. auf die von dieser Behände verfochtene Mei¬
nung und den Übertritt eines bisherigen Gegners zu
ihr hingewiesen wird . Derartige Maßnahmen können
leicht die richterliche Unbefangenheit , wenn vielleicht
auch nach der unerwünschten Seite hin , beeinträchtigen.

MEches Deich»
* Hof- und Personal -Nachrichten. Der König von

Sachsen  ist gestern nachmittag 6 Uhr 35 Min . auf dem An-
haltcr Bahnhof in Berlin eingetroffen. Er wurde vom
Kaiser  empfangen.

Der Grotzherzog von Baden  und der Fürst zu
W a ! d e ck. die wie andere Fürstlichkeiten zur Herbstoarade
bereits in Berlin cingettoffen sind, statteten dem Reichskanzler
Besuche ab.

Prinz Georg von Bayern  nimmt als Protektor des
bayerischen Landesverbandes des deutschen Flottenvereins auf
Einladung des Kaisers  an der großen ylottenparade in
der Kieler Bucht teil und wohnt auf der Kaiserjacht „Hohen-

*  Die Übersiedelung des Kronprinzenpaares nach
Danzig. Es steht nunmehr fest, daß der Kaiser mit dem
Kronprinzen  am 15. SepLember nach Danzig-Lang-
fuhr kommt behufs Übergabe des Kommandos des 1. Leib-
Husaren-Regiments an den Kronprinzen. Laut „Danziger
Ztg." wird entgegen der ursprünglichen Bestimmung die
Kronprinzessin  zunächst nicht hier Aufenthalt neh¬
men, weil sie einem freudigen Ereignis  entgegen-
sieht.

* Der türkische Thronfolger in Berlin. Znm Enchfanz
des türkischen Dhronfolgers hatten sich gestern der Reichs¬
kanzler, StaatIsekretär v. KidcrlemWächter, di>e Generalität,
die Herren der türkischen Botschaft, der türkische General¬
konsul und der Polizeipräsident von Berlin eingefunden.
Der Kaiser  erschien in der Uniform eines Generalifeld-

Charakterdarstelleln, gab den Gabor Arany, die bMnnte
Salonrollen-Schauspielerin Miß Irene Vanbrngh kreierte
seine Frau . Durch die Verlegung der Handlung nach New
Uork und einem Gebirgsstrich in den Vereinigten Staaten
hat der Gefft des Originals sehr gelitten. Hermann Bahrs
Humor verträgt sich kaum mit den steifen Konventionen
amerffanffcherGesellschafts-verhWtmsse, und so geht vieles
durch die Übertragung verloren. Daß es aber auch dem
Londoner Publikum an dem gehörigen Esprit zur richttgen
Ausnahme des Werkes gebricht, hat die . Premiere be¬
wiesen. K. B.

Meitte Chvorrik.
Theater und Literatur. Unser einheimischer Mitbürger

Wilhelm Jacoby  hat zusammen mit De. Artur Lipp-
schitz seine neueste Operette „Der lustige Kakadu ",
zu der Heinz Lewin  die Musik geschrieben hat, vollmdet.
Die Uraufführung findet schon am 3. September am Wil¬
helm-Theater zu Magdeburg (Dir . H. Norbert) statt. —
In Halle  a . d. S . wurde gegen den TheateMrektor
Weiß  das Verfahren wegen zahlreicher Betrügereien
eingeleitet. Weiß inserierte in Fachblättern unter falschen
Firmen. Viele Schauspieler sind geschädigt. — Während
Edmond Rostand  sich auf seinem Sommersitz in Cambo
von den Folgen seines Automobilunglücks erholt, kommt
von dort die Nachricht, wie wir der „Zeit" entnehmen, daß
noch vor Ende dieses Jahres ein Stück in Paris aufge¬
führt werden wird, das gemeinsam von seiner Gattin,
Frau Rosemonde Rostand, und seinem Sohn Maurice, der
vor einiger Zeit mit einem Band Dichtungen die Aufmerk¬
samkeit aus sich gezogen hat, versaßt ist. Das in Versen
gefchrrebene dreiaktige Stück ist nach einem Ronran der
Gräfin Segur gearbeitet, es heißt „Ein gutes Teuselchcn".
Es ist bereits vom Ghmnase zur Aufführung angenommen
worden. — Zwischen Max Reinhardt  und Kom-
mffsionsrat Schumann  ist ein Vertrag zum Wfchluß
gelangt, deMFwfolge auch in der nächsten Spielzeit eine
Reibe klassischer AuWhrungen des Deuffchen Theaters im
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lrU! Sx,tK  türkischen Ordensband. Eiye Ehren-
H^ ur ^ hZ r\ ^rde -RLgiments zn Fuß erwies die
KönlattE » ? -Ar*!a!1'er 0eIetlcte!ben  Thronfolger nach dem

Wo der Prinz Wohnung nahm. Bald
ferner .lntunst stattete der Dhronfolger dem Reichs-

^ X™  Staatssekretär v. Kitzerlen-Wüchter Be-
77 Der Kaiser verlieh dem türkischen Dhronfolger

schwarzen Adlerorden  und dom türkischen
^rotzkreuz des Roten Udlerordens. —

Kö2ttn ^ . . den Majestäten im Glisabethsaal des
Königlichen Schlosses eine Dasel statt, an der die bereits

emgetroffenen Fürstlichkeiten mit Gefolgen
^twchmen . Der König von Sachsen führte die Kaiserin,
«J i>' e Prinzessin Eitel Friedrich, der türkische

4,116 Prinzessin Viktoria Luise. Rechts neben
777V. snß der König von Sachsen, links Prinz Jussus
^zzomn gegenüber dem Kaiser die Kaiserin, zur Rechten
f«; JI ai,enn  die Prinzessin Eitel Friedrich, zur Lmken der
Grotzyerzog van Baden. Weiter nahmen an der Tafel teil
^ ^ ^ ronprinz, Prinz Eitel Friedrich, Prinz August Wil-

Prinz Oskar, Reichskanzler v. Bethmann-Hollweg
und Staatssekretär v. Kiderlen-Wächter.

Dr. Kirsch. Der zum Altkatholizismus überge-
rretenê frühere Redakteur der „Cölnischen Volkszeitung",
Dr. Kirsch,  ist zum Pfarrer der Cöblenzer altkatholischen
Gemeinde erwählt worden und hat seine Amtsstelle ange-

* Zur Befreiung Richters. Ingenieur Richter wiedcr-
hotte in einem dringenden Telegramm an einen Jenenser
Unwersitätsprosessordie Anfrage, wo sich seine Frau be-
Nnde Frau Richter, die ani 17. Juli ein Töchtercken ge-
var, befindet sich in Jena und erwartet hier ihren Gatten.
7- Aus Saloniki wird gemeldet: Richter befindet sich noch
m einem Zustand der Erregung. Er ist von Angstgefühlen
veherrscht und blieb aus eigenem Antrieb zwei Tage in
Elast ona, um sich auszuruhen . Die Behörden üblen keine'--
ler Druck auf ihn aus . Richter verweilte bei der Familie
^enny . Dt« für ihn cingelaufenen Briefschaften und Tele¬
gramme wurden ihm bei der Quarantäne in Ostrava ü'ber-
flwen. Richter war sehr erfreut, als er wieder Deutsche
um sich hatte. . Die türkischen Behörden waren während
der ganzen Reise von Elassona nach Saloniki überaus zu¬
vorkommend gegen Richter. Leutnant Wahild-Bei begleitete
wsi bis Saloniki, wo er ihn dem Militärkommando meldete.
Richter wird sich hier einige Tage aufhalten und die Heim-
reim antreten, wenn er sich ganz erholt hat . Die Räuber
behandelten ihn ziemlich fest. Sie waren fest entschlossen,
chn zu töten, falls kein Lösegeld käme. Richter stand qual¬
volle Stunden Angst und Ungewißheit aus . Er war
Wie trunken al§ die sechs Räuber verkündeten, er sei frei.
Richter behält sich vor. seine Erlebnisse selbst zn schildern.
Er verweigert vorläufig jedes Interview , stellt aber in
Rbrede, dee Begleitung durch eine Eskorte abgelehnt zu
haben, als er nach Kokinoplc anfbrach. über die Gegend
m welcher das Versteck lag, will Richter hinlänglich orien-
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trert fein. — Den Nachrichten verschiedener Blätter ans
^loniki zufolge bestätigt Richter, daß er sich bei seiner
Abfahrt von Elassona, bevor er von den Räubern gefangen
wurde, durchaus nicht geweigert habe, mehrere Gendarmen
R'.r Begleitung mitzunehmen; er erhielt aber nur zwei.
Anfangs wurde er viel herumgeschloppt. Schließlich ließ
Man ihn in ein und derselben Gegend. Seine Nahrung
während der Gefangenschaft bestand aus Brot , Eiern,
Milch und Käse. Manchmal war nichts vorhanden/ Die
Räuber peinigten ihn fortgesetzt durch Todesdrobun-
gen,  die sich immer ernster gestalteten, je länger das Löse-
gelld an/blieb . Er war unbe-schreiblich froh, als er nach
einer ihm unendlich erscheinendenLeidenszeit seine Frei¬
lassung erfuhr, und in ‘bie Macktsphäre der türkischen ihn
stets liebenswürdig behandelnden Behörden kam Die
Orrese seiner Frau , die ein Bekannter nach der Quarantäne
ui Ostrova brachte, entlockten ihm Tränen.

d * Der Spion von Bremen. Zwei Kriminalbeamte aus
Leipzig haben den in der Spionageangelegenheit verhaf¬
ten englischen Rechtsanwalt Herbert Stewart aus dem
Bremer Untersuchungsgefängnis nach Leipzig übergeführt.

* Die Sozialdemokratie gegen Jagow . Die sozial¬
demokratische Fraktion im Berliner Rathaus hat folgenden
^vtrag eingebracht: Die Stadtverordneten-Versammlung
protestiert im Namen der Bürgerschaft gegen die Verfügung
des Polizeipräsidenten, nach welcher jeder Schutzmann be-

Zirknz Schumann stattffnden werden. Es sind außer zehn
Aufführungen des „König Ödipus" auch die Aufführung
"dr ,'Orestie" und des alten englischen Mysterienspiels

. ,-rzsdermann" in Hosmannsthals Übertragung, 1« Aussicht
genommen. — Richard Voß,  der bekannte Roman-
styrcrber, feiert am 2. September feinen sechzigsten Ge-

~ August Strindberg,  der sich die" englische
erobert hatte, scheint diese wieder räumen zu

müssen. Die Londoner Zensur verbot die Ausführung seines
Trauerspiels „Der Vater". Ein Theaterdirektor in Glas¬
gow, der „Verbrechen und Verbrecher" zur Ausführung
vringen wollte, hat auf dieses Verbot hin dem Dichter mit-
Seteilt, -daß er den Versuch, das Stück dem schottischen
Wlifum vorzuführen, lieber nicht wagen wolle, da es ihm
lcheme, als sei cs in der Behandlung der erotischen Ver-

M frei. — Alfred S chm reden,  dessen d-rama-
"W « Erstling „Mein erlauchter Ahnherr" ein nachhaltiger

befchictzen war, hat soeben eine Bearbeitung des
uglrschcu Lustspiels „Die nackte Wahrheit" von George
Dniton fertiggestellt. Das Original hat in London viel
TsMiang gefunden. — In Magdeburg  brach eine
^ boatertrise ernsthafter Natur aus . Der bisherige Direktor
Jf Magdeburger Stadttheaters C 0 tzmann  ist flüchtig
^worden ; seine wirtschaftlichenVerhälMisse sind gänzlich
0- ru.tet. An die Stelle Coßmcmns tritt Direktor Hagin,

, 11 Perlinern als Leiter der diesjährigen Sommer-
mr b-i Kroll bekannt ist. - „D i e l i eb en R a chb a r n",

®^fc O t t en aus dom Holländischen übersetztes
bei seiuer Erstaufführung am Kurtheater

r«f » eind,i :ota  großen Erfolg. — Geheimer Intendantur-
. 's 5," n a h ' der Leiter der HannoverschenHofbühnen,

ein- seinem Posten zurück und beschließt damit
C ®e£T. als fünfzig Jahre lange Rühnenlausbabn.

an feinem Lebensabend Hannover als Ruhe-
Utr ^ m^ ^ ldin Nachfolger im Amte werden soll,

rotz mancher Versionen noch nicht zu sagen. Wie ver-

strast werden soll, der zu spät  von der Schußwaffe Ge¬
brauch macht, weil diese Verfügung ungesetzlich ist und eine
schwere Gefahr für die Bevölkerung bedeutet. Sie ersucht
den Magistrat, durch geeignete Maßnahmen darauf hinzu¬
wirken, daß die Verfügung schleunigst aufgehoben wird.

* Gerücht Schwindel. Bin sehr vergnügt. „Mittwoch¬
nachmittag war ", so schreibt der „Vorwärts ", „in verschiede¬
nen deutschen Städten das Gerücht verbreitet, Bebel sei
lebensgefährlich erkrankt oder gar schon tot. Auf telegra¬
phische Anfrage erhielt er m §, Zürich folgende Antwort:
„Gerücht Schwindel, bin sehr vergnügt. Bebel."

* Die Anarcho-Sozialisten gegen die Sozialdemokratie.
In Cöln hatten die Anarcho-Sozialisten eine öffentliche
Volksversammlungeneinberufen, um Stellung zum Terro¬
rismus der sozialistischen Partei und sozialistischen Gewerk¬
schaften zu nehmen. Die Versammlung nahm einen sehr
stürmischen Verlauf und erreichte nachts 1 Uhr durch das
Einschreiten des Polizeikommissars ihr Ende, ohne daß es
zu Beschlüssen kam.

* Keine Änderung bezüglich der schriftlichen Abgangs¬
prüfung an den höheren Schulen. Die Nachricht, daß eine
durchgreifende Änderung in bezug auf die schriftliche Ab¬
gangsprüfung an den höheren Schulen bevorstehe, eilt, wie
der „Franks. Ztg." versichert wird, den Tatsachen voraus.
Es scheine sich einstweilen nur um eine Anregung  zu
handeln, die die diesjährige Schulkonferenz beschäftigt hat;
doch dürfte eine Entscheidung noch nicht gefallen sein.

* Ein heiteres Bureaukratenstücklein wird aus
Hessen  mitgeteilt : Wie seinerzeit berichtet wurde, hatten
die Mainzer VolksschullehrerA. Fließ und Kunz die ihnen
zum Geburtstag des Großherzogs verliehenen Orden ab¬
gelehnt, weil sie in der Ordensverleihung keine Auszeich¬
nung erblicken konnten. Die Sache erreate damals gewal¬
tiges Aufsehen, über die Gründe der Ablehnung wurden
die Lehrer protokollarisch vernommen, auch wurde die An¬
gelegenheit im Landtag zum Gegenstand einer Interpella¬
tion gemacht. In diesen Tagen erhielten nun die genann¬
ten Lehrer durch das Ministerium die schriftliche Aufforde¬
rung, „dafür zu sorgen, daß ihre Hinterbliebenen
nach ihrem Tode die verliehenen Orden der
Regierung zurückgeben ". Daraufhin mußten die
Lehrer der Wahrheit gemäß berichten, daß sie gar nicht in
den Besitz der Orden gelangt seien, mithin nach ihrem Tode
ihre Hinterbliebenen auch nicht in der Lage wären, die Aus¬
zeichnungen zurückgelangen zu lassen.

* Das Telephon in den Eisenbahnzügen. Dem Ver¬
nehmen nach ist die preußisch-hessische Staatsbahnverwal-
tung geneigt, Versuche mit telephonischen Einrichtungen in
den Eisenbahnzügen anzustellen. Die Neuerung ist bereits
über das gesamte e n g l i sche Bahnnetz verbreitet.

* Arbeiterbewegung. Eine allgemeine Versammlung
der Elektromonteure und Elektriker Berlins gab ihre Zu¬
stimmung zu dem Beschluß der Vertrauensmännerver¬
sammlung, der dahin geht, die bisherige Taktik  zu än-
dern, und statt eines Tarifvertrags zwischen den Organi¬
sationen Vereinbarungen mit jeder einzelnen Firma abzu-
schließen.

rurd MEs.
Kronprinz Christian von Dänemark trifft am 3. Sep¬

tember in Rostock ein und wird am 4. September den
Schlußmanövern der verstärkten 34. Jnfanteriebrigade
(Größh. Meckl.), sowie später den Manövern der 17.
Division beiwohnen.

Das mecklenburgische Regiment des Kaisers. Das
großherzogl. mecklenb. Füsilier-Rogt. Rr . 90, bei dem der
Kaiser, dem Wunsche des Großherzogs. von Mecklenburg-
Schwerin entsprechend, die Stellung als Chef übernommen
hat, steht seit seiner im Fahre 1788 erfolgten Errichtung,
abgesehen von vier Fahren, mit seinem Stabe in Rostock,
wo auch das 1. und 3. Bataillon Garnison haben, während
das 2. seit 1887 in Wismar steht. Als selbständiges R«gi>
ment ist es erst 1863 errichtet, nachdem sein Stamm vorher
wechselvolle Schicksale gehabt und meist 2. Bataillon des
mecklenburgischen Infanterie -Regiments aewesen war . Es
nahm 1809 teil au dem Kampf gegen das Schillsche Korps,
wurde 1812 in Rußland größtenteils vernichtet, aber im
folgenden Jahre neu ausgestellt und 1314 und 1815 bei der
Belagerung von Jülich und Montmedy verwendet. 1868
gehörte das Regiment dem 2. Reservetorps an, und kam
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nur einmal, am 29. Juli , bei Seubottenreuth ins Gefecht/
1870/71 nahm das Regiment an der Einschließung VE
Metz, der Belagerung von Toul , und bis Anfang November
an der Einschließung von Paris teil, dann käinpste es mit
Auszeichnung bei Orleans , Loigny-Poupry und Beange-
nch. Der spätere Gouverneur v. W'ißmann  hat oem
Regiment während seiner Leutnantszeit angehört '

PechtSpstege Nerw -rltirrrg.
Ernennungen im Justizdicnst. Wie uns mitgeteilt wird,

wurde der Vortragende Rat im preußischen Justizministe¬
rium Geheimer Justizrat Cor mann  zum Geheimen
Oberjustizrat und der Vortragende Rat im Reichssusnzamt
Geheimer Regierungsrat Dr. Joel zum Geheimen Obev-
regicrungsrat ernannt.

Juristenkongreffe bezeichnen stets das Ende der Ge.
richtSferien. In diesem Jahre findet in Dresden am 13.
und 14. 'September der 2. deutsche Richtertag statt und am
12. und 13. September in Würzburg der 20. deutsche An¬
walts tag. Ihnen widmet die „Deutsche Juristenzeitung*
eine Festnummer. Männer, wie der frühere Oberlandesge¬
richtspräsident Dr. Hamm, Oberlandesgerichtsrat Schnei¬
der. LandesgerichtspräsidentI)r. Andrae, Justizrat Henschel
und andere, haben die auf der Tagesordnung stehenden
Fragen zum Gegenstand interessanter Arbeiten gemacht.
Daneben bringt die umfangreiche Nummer einen weiteren
Bericht über die Beschlüsse der Strafrechtskommission, mrt-
geteilt von deren Vorsitzenden Dr. Lucas, nachdem der
„Deuffchen Juristenzeitung " diese amckiche Veröffent¬
lichung durch den Präsidenten der Kommission allein über¬
tragen worden ist. Ein Aussatz zum Luftschiffahrtsrecht
cutstammt der Feder von Bars . Der Senatsvorsitzendeim
ReichsversicherungsamtGeh. Rat Laß gibt eine Übersicht^
über den wichtigsten Inhalt der Bestimmungen der neuen
Reichsversicherungsordnung, über Mord und Totschlag
spricht Reichsgerichtsrat Ebermayer. Neben weiteren Auf¬
sätzen sind zahlreiche neue Urteile der höchsten Gerichte ein¬
gehend wiedergegeben. So bietet die „Deutsche Juristen¬
zeitung" in dieser Festnummer ein umfangreiches Mate,
rial den Teilnehmern der Kongresse, denen Justizrat Dr.
Hemitz an der Spitze den Wunsch ividmet, die Verhandlun¬
gen möchten zeigen, daß Richter und Anwälte die idealen
Güter, deren Wahrung ihnen anvertraut ist, zu hüten
wissen, daß sie als tackrästige Mitarbeiter an der Pflege
und entschlossene Kämpfer für die Förderung des Rechts
und seiner Anwendung, den höchsten Zielen, die ihnen ge-
stecktwerden können, nachstreben.

lautet, soll der Posten Barnahs vorläufig überhaupt nicht
beisetzt werden; GenervlNtendant v. Hülsen-Haeseler beab-
sichttgt, die Verwaltung des Hannoverschen Hosthcaters
von Berlin aus zu führen.

Mldende Krmst'und Musik. Als Nachfolger Mottls
kommen nach neueren Meldungen Franz Mikoreh  und
Michael Balling  in Frage. Wie es heißt, würde de:
Nachfolger in keinem Falle die Befugnisse, die Bezüge oder
den Tatet Mottls erhalten, der als Generalmusikdirektor
nach allen Seiten hin fast unabhängig war.

Wissenschaft und Technik. Der sechste Internatio¬
nale Gynäkologenkongreß  wird vom 29. bis 31
Mai 1912 in Berlin  tagen . Den Vorsitz hat Professor
Dr . Ernst Summ (Berlin ), Generalsekretär ist Herr E
Martin (Berlin N., Artillerichraße 18). Die Deutsche Ge¬
sellschaft für Gynäkologie hat ihre Mitwirkung zngesagt
— Zwischen dem preußischen Orte Orsbach  und dem
holländischen Orte Bocholtz wurden in einein Haber-
acker Mauevreste, -die vermutlich von einem römischen
Kastell her rühren, sowie eine Münze aus dem Jahre 209
n. Chr. gefunden. — In Jena  werden die Teilnehmer
des Monistenikongresses, die am 12. September im Sonder¬
zug nach dort fahren, -dcnr Ehreuvorsiüenden Professor
Hackel einen Fackelzug bringen. An dem sich hieran
anschließendenKommers im Saale des Deutschen Hauses
wird Professor Höckel voraussichtlich persönlich teilnehmen
— Professor Dr . Edward Meyer,  bisher Privatdozent
und Assistent-der Physik an der Technischen Hochschule zu
Aachen , erhielt einen Ruf als ordentlicher Professor der
Experimentalphystk an die argentinische Nationaluniversttüt
m L a Plata.  Professor Meyer nahm den Ruf an. —
Karl Hagenbeck  ist an 'einer Darmentzündung erkrankt
Der Kaiser  ertundsgic sich nach seinem Befinden und
landte H-rrn Hagenbeck eine Flasche Steinberger Kabinett.
— In einer Kirche von C e p r a n 0 glaubt man dt? Gräb-
nrne des Hohenstaufen Manfred  entdeckt zu habm.

-Mrrgarr».
Der neue Rcichskriegsminister. Der Wiener Bericht-

Näplo" erfährt, daß zum Nachfolger
de- .Reichstriegs'mimslers Frhrn . v. Schönaich der erste
sektransches im Kriegsmunsterium, Feldzeugmeister Kro»
batin,  und an dessen Stelle der Felidz sugm ersterv. H o f s-m a n n ernannt werden wird.

,? .cr ucue  deutsch -tschechische Ausglcichsversuch. De,
StaLtharter Fürst Thun hat in der gestrig-en Auldienz beim
.valjer rn Ischl für seinen Plan einer Verstandiauna
zwischen den Deutschen und Tschechen sowie für die Flott-
machung des böhmischen Landtags die Zustimmung des
Kaffem' gofunden. Fürst Thun beurteilt die politische
Srtuation nicht ungünstig.

Ein „uneinnehmbares Bollwerk des Friedens". Zu
der Enthüllung des von reichsdeutschen Kurgästen in Karls-
ba!d errichteten Denkmals -des österreichischen Kaisers im
Beisein -des Erzherzogs Friedrich und des Statthalters
pursten Thun hat der ungarische Ministerprä¬
sident  Grals Kh-uen Hedervary eine gerade in der jetzigen
politischest Lage sehr bemertenswerie Drahtung gesandt
die follgenderimaßen schließt: „Ich begrüße den heutigen
Festtag aufs freudigste, um so mehr, als ich in diesem be-
deutungSvollen Akt einen neuen Beweis und eine sichere
Gewähr  des Zwischen dem Deutschen Reiche und der
österreichisch-ungarischen Monarchie bestehenden eherne»
Bandes  eMicke, dessen Gedeihen die ungarische Ratio»
als ein uneinnehmbares Bollwerk des kyrie.
d e n s betrachtet."

Kelgirn.
Der Streik bei der Red Star Line beigclegt. Samt-

uche Angestellte der Red Star Line in Antwerpen, die seit
drei Monaten wegen Lohndifferenzen im Ausstand ver¬
harren, haben unter den alten BedmWngen die Arbeit
wieder ausgenommen.

Internationale Vercimgung gegen uwrei 'viwiae
Arbeitseinstellung. In Gent tritt heute unter dem Vorsitz
des bekannten französischen Politikers und früheren-
Ministerpräsidenten Löon Bourgeois der im September
1910 in Paris gebildete belgische Ausschuß der internatio¬
nalen Bereinigung gegen unfreiwillige Arbeitseinstellung
znsammen. Man hat Gent zum Versammlungsort ge¬
wählt, weil -der Gedanke einer solchen Organisation von
Gent ausgegangen ist. Es werden 18 Staaten vettreten
sein. Von Deutschland nehrnen teil Professor Freund und
Zacher vom Statistischen Arbeitsamt.

Ein Hausfrauenkrieg — wie in Frankreich. Auf den
gestrigen Wochenmärtten des Zentrums von Belgien ist
es an fast allen Jndustrieplätzen zu lärmenden Kundgebun¬
gen der Hausfrauen gekommen, die den Bauern die Preise
für Milch, E 'er und Butter vorschreiben wollten. In
La Louvisre besetzte Gendarmerie den Markt, in Jolimont
und Fontaine l'Eveque mußte die Polizei die Bauern
schützen.

FranlrrckG.
Der Ministerrat genehmigte die dem Botschafter

Camboir erteilten Instruktionen. Der Ackerbauminister
teilte mit, er werde im nächsten Ministerrat die Ergebnisse
der Untersuchung, betreffend die Teuerung der Lebens¬
mittel in gewissen' Gegenden, Vorlagen. General Archinard'
Konimandeur des Armeekorps der Kolonialtruppen, wrirde
zum Mitglied des Obersten Kriegsrats ernannt an Stelle
BuraNds, der die Altersgrenze erreichte. General Bautier
Kommandeur der 4. Infanteriedivision in EompiSqne er¬
setzt Archinarid.

Die Tenerungsunruhen. Die BeweMng gegen die
VertMerung der Lebensmittel n-mutt an Kraft zu. In
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ies verjagten Sie Käuferinnen die Marktbauern, die
r Preise forderten. Ähnliche Austritte ereigneten sich

HMtzmrg. In Morlanwelz stürmten die erzürnten
DEN Ne Metzgerläden und traten das Fleisch Mit
Wißen. In Eocmffines sammelte sich eine Menge von etwa
WM Personen an, die eine drohende Haltung gegen die
“ ilfvr ein nahm. Zwei Frauen , die Butter zu einem

, xm  Preise gekauft hatten, wurden ihres Einkaufs be¬
raubt. In fast allen Orten nahe der belgisch-französischen

/Grenze greift die Bewegung weiter um sich. Die ver-
r,ängstigten Pächter verbarrikadieren infolgedessen die Türen

' ' Läden ihrer Häuser. — In St . Quentin kam es auch
ern abettd Widder zu ernsten Zwischenfällen. Fast alle
'scher-- und Bäckerläden wurden geplündert und- ver-

Trotzdem Polizei und Truppen aufgeboten waren,
Deckten Ne Ruhestörer das Haus eines Kaufmanns, das sie
'MlsGchMndert hatten, und mehrere Läden von Pächtern
dr Brand.

Die erste« Maßregelungen wegen des Diebstahls der
^Bivm  Lisa" find gestern ersoLgt. Der unter Vorsitz des
Prästdercken der Republik abgohaltene Ministerrat beschloß,
Her« Homolle, den Direktor des Louvremuseums, seines
«mteS Au entsetzen und zur Disposition zu stellen. Der
Obmann der Saalwächter wird entlassen. Eine Reihe von
SaaMeuern wird vor den Disziplinarrai verwiesen.

England.
Di« Streillage in Grimsby. Infolge des Streiks der

Kohlen- und Schauerarbeiten zu Grimsby erhalten die
Achifte im Hafen keine Kohlen. Die Lage ist ziemlich ernst.
^ Zrnlien.

Klerikale Logik. Sehr bezeichnend ist, was der vati-
ldtösche „Offeroatore Romano", augenscheinlich in An-
lschmmg an Ne Gholeraunruhen von Verbicaro, über den
Erfolg des italienischen Jubeljahres schreibt: „Die Anti-
KevÄalen haben übel daran getan, mit aller Gewalt das
Jahr 1911 zu einem von Himmel und Erde privilegierten
Machen zu wollen, indem einige von ihnen, Wie Sindaoo
iNathan, gegen Gott und Papst fluchten, um sich die Guust
der antichristlichen Verbrecher der ganzen
Welt  ftir die Jubelfeste zu gewinnen. In WirAichkeit
sind die Sachen aber zienllich böse gegangen: Doppelte Hos-
krarier, ansteckende Krankheiten, furchtbare Unwetter,
RieseNbräNde, Millionen vom Meer verschlungen und als
Musste Episode Verbicaro." — „Wenn also das Jubeljahr
der Proklamation Roms als Hauptstadt nicht gefeiert wor¬
den wäre", bemerkt der „Messaggero", „wären die Prin¬
zessin Klo-tilde und die Königin Maria Pia nicht ge-
sto rb e n , wären ansteckende Krankheiten ausgeblieben,
.der HimmÄ hätte sich immer heiter 'gehakten, das Feuer
/Hätte nicht die Kathedrale von Conversano zerstört, der
„San Giorgio" wäre nicht aufgekkausen wie die Barke
Sankt Peters ans französische und portugiesische Felsen, in
Verbicaro stürbe mau vor Gesundheit, und der „Offer-
vatore" hätte sich diese Zeilen erspart."

Die Ausdehnung der Cholera. Das „Giornale Lavori
PiMLiei " gibt bekannt: Der Ministerpräsident Giolitti
empfing eine Mor 'dnung aus Livorno, die Geldhi-lse für
Ne Unterdrückungder Cholera erbat. Giolitti antwortete,
Ne Cholera sei in 800 Gemeinden aufgetreten. Die zur
Verfügung stehenden Mittel seien beschränkt und müßten
zunächst zur Unterstützung der ärmsten Genrcinden dienen.

Mrrsilarrs.
Auffällige Auflösung des Moskauer Vereins der

Deuffchen. Wie aus Moskau gemeldet wird, hat eine
Maßnahme der Regierung unter den Deutschen lebhaften
Unwillen hervorgerufen. Es Hand« sich um die Auflösung
des Moskauer Vereins der Deutschen, der 634 Mitglieder
Mhlt und seit 93 Jahren besteht. Die Regierung hatte das
Departement, dem die Vereine und politischen Gesellschaften
unterstellt sind, aufgefovdert, über die Tätigkeit des Ver¬
eins 'der Deutschen in Moskau Bericht zu erstatten. Das
Departement berichtete darauf, ohne dafür den geringsten
Erhalt zu haben, der Verein sei der Mittelpunkt von
Elementen, Ne dem Hasardspiel frönten. Der Verein be¬
deute eine sittliche Gefahr für die Staidt. In den Klu'b-
räumen wurde bisher, wie versichert wird, nie Hasard ge¬
spielt. Der Verein, der in Moskau großes Ansehen genießt,
versucht Ne Auflösung rückgängig zu machen.
' Die Beziehungen zu China. Im Ministerium des
Äußern wurde eine Konferenz zur Revision des russisch-
chmeUchen Traktats von 1881 eröffnet.

Die englisch-russische Grenflomnriffion ist nach müh¬
seliger zweimonatiger Reise längs der türkisch-persischen
Greife nach Urmia in Nordpersien zurückgekehrt.

Ksv-nsal.
Die Anerkennung der Republik. In der Kammer ver¬

las gestern der Minister des Äußem die Note, die am
24. August den auswärtigen Gesandtschaften übermittelt
wurde, in der die Aufrechterhaltung des Status quo, be¬
treffend die bereits bestehenden fremden Kirchen, versichert
wird. Der Minister fügte hinzu, er habe niemals die Frage
der Separation mit der Anerkennung der Republik zu¬
sammengebracht, da die Anerkennung der Republik eine
Pflicht der anderen Nationen sei. Die Anerkennung durch
England werde alsbald stattfinden.

Türkei.
Bei der Überreichung des Schwarzen Adlerordens an

den Sultan hielt der deutsche Geschäftsträger in Konstan¬
tinopel eine Ansprache, der Kaffer verleihe zum Zeichen
der Freundschaft und als neuen Beweis für die Achtung,
Ne er dem Sultan gegenüber hege, ihm die Insignien des
Schwarzen und des Roten Adlerordens. Es sei der leb¬
hafte Wunsch des Kaisers, daß die zwischen den beiden
Ländern , bestehenden freundschaftlichen Be¬
ziehungen,  die niemals eine Trübung erfuhren, weiter
andauerteu und sich immer inniger gestalteten. Der
Sultan entgognete, er danke dem Kaiser für die ihm be¬
wiesenen Gefühle der aufrichtigen Freundschaft, und bat
den Geschäftsträger, seinen Dank dem Kaffer zu übermitteln.

Öftersten.
Das neue japanische liberale Kabinett. Der statt des

«rrückgetretenenMinisterpräsidenten Kaffura zum Minister¬
präsidenten ernannte Marquis Saionji -hat in einem Inter¬
view jede Absicht einer grundsätzlichen fachlichen Ändemng
Nr RegierWgMwLtÄ in Abrede gestellt, die vielmehr «ach

wie vor sich in den überlieferten Linien der Erweiterung
des National-kredits und der Entwicklung der heimischen
Industrie bewege. Japan werde fortsahren, engste Freund¬
schaft zu allen Mächten zu pflegen.

FuMhrt.
Ein Preisausschreiben für einen WafscrffuMpparat.

wb. Frankfurt a. M., 1. September. Ausgehend von
der Erkenntnis, daß die Flugmaschinen nicht nur für die
Kriegsführung zu Lande von hoher taktischer und strate¬
gischer Bedeutung sind, sondern in gleicher Weise auch für
den Seekrieg und für die Schiffahrt iw allgemeinen, beab¬
sichtigt der Deutsche FliegerbuNd ein Preisausschreiben für
einen besten Wasscrslugapparat zu veranstalten. Das
Kaiserliche Marineamt steht diesom Vorhaben sehr sym¬
pathisch gegenüber, desgleichen der Verein deutscher
MotorfahrzeuginNfftrieller, da beide Teile außer der rein
praktischen auch die hc'he nationale Bedeutung eines solchen
Planes würdigen.

Die Flieger im französischen Manöver,
wb. Paris , 1. September. Bei den Manövern in

Verdun konnte das Geschützfeuer dank den schriftlichen An-
Mben, welche die über dem Schlachffelde kreuzenden
Flieger  der Bedienungsmannschaft zuwarfen, so rasch
und so genau gerichtet werden, daß der Kommandeur des
1. Armeekorps zu den Artillerieoffizieren sagte: „Meine
Herren! Denken Sie an diesen Dag! Er kennzeichnet den
größten Fortschritt,  der seit langem in der
Artillerieschießmechode vorgekormnen ist."

Aus ZtKdr und Knud.
Wiesbadener Nachrichten.

Für RhcinwMldercr.
Der rheinische Schriftsteller Jörg Ritzel schreibt der

„Köln. Zig.": „Man wird es kaum für denkbar halten,
denn es klingt wie ein Kapitel aus einem Buschklepper-
roman : Ende letzter Woche bin ich in Dahlheim, einem
kaum eine Stunde hinter dem Wallfahrtsort Bornhofen
gelegenen katholischen Dorfe, von den Bauern abends über¬
fallen worden, weil ich „zweimal durch den Ort gegangen
war und ' mir die Häuser angesehen hatte". Ms er-
schwerendcr Umstand kam hinzu, daß ich die Kirche besichtigt
hatte und ein ledernes Handköfferchen mit mir führte. Doch
ich will den Vorfall ausführlicher erzählen:

Ich befand mich zu Studienzwecken auf einer Rhein-
höhcntour, und da es bereits 5 Uhr war und ich mich von
dem Marsche in der Sommerglut etwas angegriffen fühlte,
beschloß ich, in dem Dorfe Dahlheim, das mir durch seine
idyllische Lage gefallen, zu übernachten. Ich ging durchs
Dorf, die mir empfohlene Wirtschaft aufzusuchen, besichtigte
auf dem Wege auch die Kirche und bestellte mir bei der
Wirtin das Abendessen. Es gab das Jahresmenü : Speck
und Eier . Da die Zubereitung dieses königlichen Gerichts
eine Stunde dauern sollte, benutzte ich die Gelegenheit, noch¬
mals durchs Dorf zu schlendern. Hier und da begegnete ich
bereits mißtrauischen Blicken. Die Weiber steckten die Köpfe
zusamuren und tuschelten sich zu: 'n Fremder in: Ort ! Ich
legte dem hinterwäldlerischen Gebaren weiter keine Be¬
deutung bei. In das Wirtshaus zurückgekehrt, verzehrte
ich das inzwischen fabrizierte Speckkompositum, suhlte aber
danach das Bedürfnis, einen Verdauungsspaziergang zu
machen und wählte dazu, mangels eines Besseren, wieder
den Dorsboulevard. Mittlerweile war es 9 Uhr geworden.
Es herrschte Neumondstimmung, und ich hatte meine Freude
an den bizarren Silhouetten, die die im Tageslicht so
nüchternen und wackeligen Häuser am Himmel zeichneten.
Kaum hatte ich jedoch das Ende der Dorfsttaße erreicht und
mich zur Rückkehr gewandt, so wurde ich von einer Rotte
Burschen jählings umzingelt und angeschrien: „Im Namen
des Gesetzes sind 'Sie verhaftet!" Ich hielt die Sache für
einen dörflerischen Scherz. Vielleicht eine Kontributions-
eintreibung zu alkoholistffcheu Zwecken, dachte ich, und suchte
die Debatte ins Spaßhafte zu ziehen. Da zerrte mich aber
auch schon einer am Rock, während ein Hinkender — ein
lahmer Schneider, wie sich später herausstellte — mir mit
der Krücke vor der Nase herumfuchtelte und mich ankrahte:
„Was ? Spaß ? Mer mache kaan Spaß ! Sie komme aansach
mit !" — „So rasch?" — „Jawohl ! Uff de Stell !" — Die
Sache sing an, mich zu interessieren. Sollten die Dahlheimer
den Ehrgeiz haben, einen neuen Fall Richter zu schaffen?
„Was soll denn eigentlich diese Komödie?" fragte ich. —
„Sie sind verdächtig!" hieß es. „Mer wolle Ihre Papiere
sehn !" — „Verdächtig?" Me möglichen Gedanken blitzten
mir durchs Hirn. Sollte ich Ähnlichkeit mit einem sieben¬
fachen Raubmörder haben, auf dessen Ergreifung eine
Prämie von 10000 Mark gesetzt ist? „Mer kann nit wisse",
hatte einer gesagt. — „Darf ich erfahren, inwiefern?" fragte
ich gelassen. „Dun Se nor net so!" krähte der krumme
Schneider wieder. „So dumm sein mer nit, daß mer das
nit sehn! 'n anständiger Mensch geht nit bei Dunkelheit
durchs Dorf! Wenn Se sich nit ausweise kenne, dann . . ."
— „Dann ?" fragte ich und dachte wieder an die olympischen
Räuber. — „Das werd sich sinne!" krähte der Schneider und
wickelte im Eifer das lahme Bein um die Krücke. Die
Sache wurde mir schließlich zu dumm. „Gut !" sagte ich,
„wenn Sie was wollen, kommen Sie mit zum Wirt !"
Damit ging ich weiter, gefolgt von einem Troß, der immer
größer und immer aggressiver wurde. Unterwegs blieben
sie stehen, und ich merkte, wie sie Kriegsrat hielten. Kaum
war ich in die Wirtschaft ,zurückgekchrt und hatte auf der
Holzbank hinterm Tisch Platz genommen, so fällte sich das
Lokal mit einer unbeschreibbarenHorde. Wohl die ganze
holde Männlichkeit Dahlheims war versammelt. Der-
schiedene trugen Knüppel bei sich. Daß der eine oder an¬
dere Schußwaffen bei sich führte, stand außer Zweifel. Nach¬
dem sie sich im Kreise um mich gelagert, erschien ein Mann,
der sich ohne weitere Formalität dicht neben mich setzte, so
daß mir der Ausgang aus der Bankecke versperrt war . An
der Dür hielten ein paar stämmige Dorflabylen Wacht.
Die Einkreisung des aembrlich°n Individuums war voll¬
zogen.
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„Ich bin die Ortspolizei", bemerkte jetzt mein Nach¬
bar, „und möchte Sie um Ihre Papiere bitten !" — „Aha,
der Bürgermeister?" — „Jawohl !" — „Ja , sagen Sie mal.
Verehrtester, was ist denn nur los ? Was soll denn diese
Narretei ?" Und nun erhielt ich des Rätsels Lösung: Da
ich zweimal durchs Dorf gegangen war und mir Ne Häuser
angesehen hatte, hielten mich die Bauern für das Haupt
einer Räuberbande, dessen Spießgesellen im Walde lager¬
ten, um zur nachtschlafenden Zeit auf ein gegebenes Zeichen
das biedere Dorf mit Prellböcken und Mordgewehren zu
überfallen und auszurauben . Die Handtasche war zum
Fortschleppen der Monstranz bestimmt. Der Panamahut,
den ich trug , schien die Leute in ihrer Meinung bestärkt zu
haben. Meine Rolle als neuer Schinderhannes verfehlte im
ersten Augenblick nicht ihre humoristische Wirkung bei mir.
Indessen wurde mir der Ernst der Lage klar, als der Dorf¬
kadi auf Papieren bestand. Visitenkarte und Briefe, die ich
vorzeigte, erklärte er für ungenügend und verlangte eine
amtliche Legitimation. Da ich solche auf Rheinreffen bis
jetzt nicht nötig hatte, konnte ich ihm damit nicht dienen.
Die Situation spitzte sich mehr und mehr zu. Der Bande
war alles zuzutrauen. Das Gelindeste, auf das ich mich ge¬
faßt machte, war eine zerrissene Jacke und eine Rächt im
Spritzenhaus. Die Quadrille rückte mir immer näher auf
den Leib. Ein zynisches Grinsen lag auf den Gesichtem.
Da, im gefährlichsten Augenblick, erschien der Ortspfarrer,
ein liebenswürdiger, junger Geistlicher, der den Skandal ge¬
hört hatte und mit klarem Blick die Sachlage sofort über¬
schaute. Allerdings kam mir dabei der Zufall zu statten,
daß dem Pfarrer mein Name (als Autor des Epos Trutz-
Katz,.das in der Nähe spielt) bekannt war , so daß mir die¬
ser Umstand endlich zur Freiheit verhakf. Auf die Aufforde¬
rung des Geistlichen entfernten sich die Bauem nach und
nach, nicht ohne sichtliches Bedauern, daß ihnen das VergM.
gen entgangen lvar, einem Fremden zu zeigen, was es
hieß, in ihren Kraal einzudringen. Als ich nachher in dem
sogenannten Bett lag und meine heilen Knochen besühlte,
fiel mir der alte Wahrspruch ein:

Wer durch Dahlheim kommt ohne Streit,
Durch Prath ohne Neid
Und durch Lykershausen ohne toigeschlagen.
Der kann wahrhaftig von Wunder sagen.

Den Verkehrsvereinen am Rhein aber möchte ich nahe¬
legen, sich fürder nicht damit .zu begnügen, in Werbeschriften
und Plakaten den Deutschen und Fremden zu versichern,
daß der Rhein Deutschlands schönster Strom ist, sondem
auch darnach zu trachten, etwas Licht in diese rheinisch-
afrikanischen Kolonien zu bringen, auf daß der Wanderer,
der den Höhenweg zieht, diese Gebiete, ohne geladenen
Revolver betreten kann."

— Studentische Volksunterrichtskurse. Gestern abend
wurde bei einer außerordentlich starken Beteiligung (Ne
Teilnehmerzahl war wohl Ne dreifache wie vor acht Tagen)
der zweite Abend des Literaturkuvsus abgechalten. Das
Programm : Herr stuck. H. Tormin „Lilicncron als Mensch
und Dichter". Der Vortragende gab ein umfassendes Bild
von Liliencrons Leben und Schaffen. Die Hauptsache bil¬
dete der Vortrag einer großen Anzahl Gedichte und BoM-
den sowie einer Erzählung Liliencrons, die Herr Tormin
meisterhaft wiederzugeben wußte. Den Zuhörern, Ne
sicher sämtlich wenig Gelegenheit hatten und haben, Rezita-
tiousabcnden beiwohnen zu können, war die Darbietung,
wie auch der reiche Beifall bewies, sicher ein hoher Ge¬
nuß. Einzelne Stücke, wie „Das Gewehr in der Linde",
„Der Blitzzug", „Die Heide", dürsten dauernd in der Er¬
innerung der Zuhörer wachbleiben. Herrn Tormin gebührt
warmer Dank. — Der dritte Abend, in acht Tagen, bringt
einen Vortrag über Heinrich Heine von Herrn Roseulhal.

— Städtischer Arbeitsnachweis. Bei den Vermitte¬
lungsstellen standen im Au .gust  d . I . in der Abteilung für
Männliche 879 Arbeitsgesuche640 AngebNen von Stellen
gegenüber, von den 528 besetzt wurden. In den Abteflu«-
gen für Weibliche  lagen 651 Arbeitsgesuche vor; 883
Stellen waren angemeldet und 533 wurden besetzt. Der Ab¬
teilung s-ir das Gast - und Schankwirischafts-
gcwerbe  waren 855 Arbeitsgesuche, darunter 242 vmi
Weiblichen, zugegangen, denen 817, darunter 290 für Weib¬
liche. offene Stellen gegenüberstanden; von denselben wur¬
den 667. darunter 183 durch WeMiche, besetzt. I n s.ge -
samt  waren im Augrfftd. I . 2385 (im August 1910 2206)
Arbeitsgesuche und 2355 (2001) AngebNe angemeldet, be¬
setzt wurden 1728 (1361) Stellen.

— Die Bureauzeit auf dem Nathans ist von heute ad
wieder vormittags von 8 bis 1 Uhr und nachmittags von
3 bis 6 Uhr. Die englische Arbeitszeit soll nur während
der Sommermonate, von Juni bis August, beibehalten
werden.

— Vom Wetter. Die gestern gemeldete neue baro¬
metrische Depression macht sich bereits fühlbar, denn in
der verflossenen Nacht stellte sich eine so merkliche Ab¬
kühlung ein, daß der Wärmemesser bis unter 10 Grad R.
sank. Auch im Lause des Tages war 'das Wetter kühler,
obwohl der Himmel in uuveräriderter sonniger Herterk«
strahlt.

— Jubiläum . Heute werden es 25 Jahre , daß Herr
Wilhelm Hellmuth  als Zuschneider bei der Firma Hof-
schuhmachermeister Friedr . Schäfer-Uihlein (früher Uthlein)
tätig ist. Gleichzeitig sind es 50 Jahre , daß die Firma für
das Großherzogl. Luxemburgische, Herzogk. Nassauische
Haus arbeitet, und 45 Jahre , daß sie für die Fmu Groß¬
herzogin von Baden tätig ist.

— Polizeihundprüsung. Am 23. und 24. September
findet aus der Rennbahn bei Erbenheim die größte und be¬
deutendste deuffche Polizeihundprüsung dieses Jahres statt.
Das Protektorat hat Herr Regierungspräsident Dr. von
Meister 'übernommen. Veranstalter ist der „Verein für
deuffche Schäferhunde", Sitz München, der durch seine vor¬
jährige Ausstellung und Vorführung in der Jnsimteriv-
kaserne noch in guter Erinnerung ist. Die NesmEge Ver¬
anstaltung wird weit umfangreicher, besonders wird- Ne
Nasenarbeit der Hunde, die für ihre Vertvendmrg bei Ver¬
brechen von größter Wichtigkeit ist, sehr eingehend vorge¬
führt werden. Da für die Anlegung der Spnren große
Strecken erforderlich sind, hat nran die Rennbahn für die
Veranstaltung gewählt, ebenso wie bei der Hauptprüfung
1910 Ne Reuubahn Magdeburg benützt wurde. Wan kam»
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mit der Anwesenheit von mindestens 20 Hunden aus allen
Teilen des Reichs schon jetzt mit Bestimmtheit rechnen. Ms
Preisrichter fungieren der Vorsitzende des Vereins, Ritt-
Meisterv. Stepharntz, übrigens ein alljährlicher Kurgast in
Wiesbaden, ferner der Zuchtbuchführer Hern,. Kestermann
tun . aus Greiz und der Königl. PolizeikommissarClauditz
aus Frankfurt a . M. Für die sogenannten Gehorsams-
Übungen ist Polizeiwachtmeister Weisbccker aus Frankfurt
Richter. Es werden nicht nur Hunde von Beamten, son¬
dern auch von Licbhabersührern vorgeführt. An Preisen
steht ein Staatspreis des Ministeriums des Innern in
Höhe von 100 M. zur Verfügung, vergeben wird der
Leistungssiegertitel 1911 mit Silberplatette , der Leistungs¬
wanderpreis mit Führerpreis und Züchterpreis (je 50  M .),
außerdem stehen 2500  M . für Geld- und Führerpreise zur
Vesügung. Die Veranstaltung wird alle gleichartigen in
unserer Gegend in den letzten Jahren übertreffe,,.

— Zwangsinmmg. Die Vereinigte Friseur- und
Perückenmacherinnung in Wiesbaden hat die Errichtung
einer Zlwangsinnung für das gesamte Friseurgewerbe im
Bezirk der Stadt Wiesbaden beantragt.

— Volksschwimmbad. Nachdem das Kaserncngelände
an der Scheuakbacher Straße jetzt frei wird, wäre es an der
Zeit, wenn alle hiesigen Vereine, namentlich solche für
naturgemäße Lebensweise, Turnvereine und Jugendvereine
u. a ., an die Stadtverwaltung herantreten würden, damit
auf dem Kasernengelände ein städtisches Volksschwimm¬
bad errichtet wird. Das Schwimmbad im „Katserhos" reicht
bei weitem nicht aus und ist, wie auch das Baden im
Rhein, zu teuer.

— Radium-Emanatorium. Mit dem Bau eines
Radium-Emanatoriums am Kochbrunnen wird jetzt be¬
gonnen werden, rkachdem die Schwierigkeiten, besonders
finanzieller Art, mit der unternehmenden Firma aus Ber¬
lin behoben worden sind.

— Lustschiffahrt. Der „Mittelrheinische Verein für
Lustschisfahrt" veranstaltete gestern, 8 Uhr vormittags , un¬
ter Führung des Herrn v. Dcinghaus  und Teilnahme
von Fräulein Vor w e r ck und Herrn vr . Vogler,  sämt¬
lich aus Essen, eine sehr gelungene Freifahrt , welche1 Uhr
30 Min. mittags mit glatter Landung bei Groß-Henbach
in Untersranken endete.

— Das Pilsener wird teurer. Die Bierindustriellen des
Pilsener Handelskammerbezirks einschließlich der drei gro¬
ßen Pilsener Brauereien hielten eine vertrauliche Sitzung
ab, in der die Vertreter zu der eingctrctenen Verteuerung
der Rohmaterialien Stellung nahmen. Das Resultat der
Beratungen wird, wie verlautet, in einer baldigen Hin¬
aufsetzung der Bierpreise bestehen.

— Rhemdampfschiffahrt. Durch Kleinwasser ist das
beliebte Rachmittagsboot „Chriemhildc" (mit Ostrich ver¬
kehrend) der Niederländischen Reederei gezwungen, von
Coblenz kommend, seine Fahrt zu Berg statt bis Mainz
nur bis Biebrich auszüdehncn. Es wird infolgedessen
fahrplanmäßig Z Uhr 50 Min. ab Biebrich nach Coblenz
fahren.

— Ruhig Blut ! Ein Wirt fuhr mit der elektrischen
Straßenbahn von Wiesbaden nach Kastcl. Unterwegs
wurde ihm vom Kontrolleur die Fahrkarte «bt,erlangt Da
er sie sofort nicht fand, geriet er in Erregung, schimpfte und
benahm sich sehr unanständig. Schließlich fand er die Karte,
er schimpfte aber weiter und ließ die bekannte Einladung
an die Beamten ergehen. Wegen Beamtenbeletdigung
wurde er jetzt vom Schöffengericht zu einer hohen Geld¬
strafe verurteilt.

— Ein bedauerlicher Unfall ereignete sich gestern abend
gegen yz7 Uhr auf dem Luisenplatz, wo ein etwa ivjähriges
Kind von einem Radfahrer überfahren wurde. Ern Be¬
diensteter eines hiesigen Geschäfts nahm sich sofort des
Kindes an, welches anscheinend einen Beinbruch und Ver¬
letzungen am Kopf erlitten hat, und trug cs in seine elter¬
liche Wohnung Friedrichstraße 29. Der rücksichtslose Rad¬
fahrer aber hatte sich sofort aus dem Staub gemacht.

— Verunglücktes Pferd. Auf der SonneNbcrger Straße
kam gestern das Pferd eines hiesigen Weinhändlers so un¬
glücklich zu Fall, daß es ein Bein brach und sofort er¬
schossen werden mußte.

— Kurgäste. Es sind hier eingrtroffen : Frau General
Raaowsky  aus Petersburg und Kaiserlich Russischer Ge¬
sandter Georg v. Solo vre  ff aus Stuttgart im „Hotel
Fürstenhof".

— Personal - Nachrichten. Das Kreuz des Allgemeinen
Ehrenzeichens erhielten Bürgermeister a . D . und Weinguts¬
besitzer Christian Koch in Erbach a. Nh. und Wemgutsbesttzer
Johann Meckel in Äßmcmnshausen, das Allgemeine Ehren¬
zeichen Bürgermeister Peter R o tzb a ch in Hilgenroth im
Untertaunuskreis , Bürgermeister Heinrich P r c s b e r in Ram-
schied, Brennereibesttzer und Landwirt Stadtverordneter Karl
Gran  in Braubach, Former Christian Blöcher  3r in
Wallau , Bürgermeister Jakob Bellinger  in Eschhofen und
Landwirt Jakob S chn e i d e r in Frickhofen. — Der König¬
liche Kreislandmesser Groll  in Höchst a . M. ist mit dem
1. August 1911 aus dem Amte ausgeschieden. — Der König¬
liche Revierförster Susi m a n n in Oberreifenberg ist auf
seinen Antrag vom 1. Oktober d. I ab in den Ruhestand ver¬
setzt. — Der Forstgehilfe Schönhaber  zu Dörsdorf ist zum
Gemeindeförster für den Schutzbezirk Eisighofen in der König¬
lichen Oberförsterei Hahnstätten ernannt worden.

— Kurhaus . Die morgen Samstagabend auf der Weiher¬
bühne im Kurgarten stattfinderrden Ballett - Vor¬
führungen  sind die letzten.in dieser Saison . Wiederum ist
es Frau Helene Baxmann , die Ballettmeisterin des Mainzer
Stadttheaters , die ihr vorzüglich geschultes Ensemble dem
hiesigen Publikum borführen wird. Eröffnet werden die Vor¬
führungen durch eine Fahrt der Wassernixen in einem mir
Blumen geschmückten Kahn über den Kurhausweiher , worauf
die Tänze einsetzen. Zur Vorführung gelangen : Im Reiche
der Elfen von,O , Hofer, Narzissus von E. Nevin. Valsc
amourense von Berger , Gold und Silber von Fr . Lehar. Die
beiden Finken (Solotanz : Nymphe und Faun ) von Kling,
Feinsliebchen-Gavotte von Ehrke, Schmeichelkätzchen von Eilen¬
berg und Im Walzerrausch von Paul Lincke.

— Konkursverfahren. Im Konkursverfahren über daS
Vermögen des Kaufmanns Alfred H e h n e in a n n zu Wies¬
baden soll eine Abschlagsverteilung stattfindcn. Die Forde¬
rungen der Gläubiger , soweit sie festgestellt sind, betragen
98 791.64 M., wovon 34.46 M. bevorrechtigt sind. Zur Ver¬
teilung ŝind verfügbar 20 000 M., und es sollen 20 Proz . auf
die nicht bevorrechtigten Forderungen zur Verteilung ge¬
langen.

— Steckbrieflich verfolgt werden wegen. Diebstahls, be¬
gangen in Wiesbaden, der Schreiner Wilhelm Baier,  geb.
am 13. Mar 1883 zu Herbornsselbach, Kreis Dillkreis , der
Heizer Hemrrch Wahlen,  geb . am 15. November 1886 zu
Wiesbaden, zuletzt dortselbü und in Nied, Kreis Höchsta. M.,

wohnhaft, wegen Zuhälterei (Wahlen befindet sich jedenfalls
rn der Begleitung der Prostituierten Wilhelmine Susann«
Ulrich von Wiesbaden) , der Monteur Ferdinand Jakob Volk,
gcb. am 19. Februar 1887 zu Homburg v. d. Hi, der wegen
Diebstahls in Wiesbaden eine Gefängnisstrafe von 2 Jahren
3 Monaten zu verbüßen hat, wegen Konkursvergehens, be¬
gangen in Wiesbaden, der Apotheker Erich Ahrens,  geb.
am 16. Juli 1877 zu Hildesheim, der Taglöhner Franz
Rrcolai,  geh . am 24. Januar 1885 zu Wiesbaden, der,
nachdem er wegen Diebstahls zu sechs Monaten Gefängnis
verurteilt und festgenommen war , entwichen ist, wegen
Kuppele!, begangen in Wiesbaden, die Zimmervermieterin
Luise L Hornsen,  geb . Hagner, geb. am 5. Februar 1865 zu
Langwerler. Kreis Bernkastel a . Mosel.

Theater, Kunst, Vorträge.
,* Hansel und Gretel im HsfiheaLer. Wie bereits mit-

geteilt, gelangt morgen Samstag im Hofthearer HumperdinckS
beliebte Märchenoper „Gretel und Hansel" zur Aufführung,
und zwar bei kleinen Preisen . Der Vorverkauf hat bereits
begonnen.

, * Bokkstheäter. Heute Freitag gelangt Julius Metzlers
reizendes Lustspiel „Heiratsurlaub " zur Aufführung . Das
Werk, welches hier einen großen Erfolg erzielte, wurde in¬
zwischen in Berlin , Königsberg, Ratibor und anderen nam¬
haften Bühnen erworben. Samstag , den 2. September , geht
bei kleinen Preisen „Buschliesel" in Szene, während uns der
Sonntagnachmittag das musikalische Schauspiel „Preciosa" bei
kleinen Preisen bringt und abends eine Neueinstudierung der
immer gern gesehenen Birch-Pfrifferfchen „Grille". Gleichzeitig
weisen wir schon jetzt auf die am 6. September stattfindende
Benefizvorstellung für Herrn Willy Wägler , „Die Lieder des
Musikanten", hin.

* Die zwölf ZykluSvortrsge der Kurverwaltung . Der An¬
zeigenteil unseres heutigen Blattes bringt eine Einladung der
Kurverwaltung zum Abonnement auf ihre zwölf großen
Künstler-Konzerte. Der hervorragende Verlauf der letzt-
jährigen Konzerte veranlaßie die Kurverwaltung , für diese
Saison ein Programm aufzustcllen, das sich dem vorjährigen
nicht nur würdig anreihen, sondern dasselbe noch übertreffen
dürfte . Nur allererste Koryphäen, teilweise von internatio¬
naler Bedeutung, werden ihren Einzug halten und erneut den
Ruf Wiesbadens als Kunststadt befestigen. Der Zyklus wird
am 13. Oktober mit der vielgefeierten Primadonna der Berliner
Königl. Hofoper, Fräulein Frida Hcmpel, eröffnet ; es folgt
am 20. Oktober anläßlich des 100. Geburtstages des großen
Komponisten und Pianisten Franz Liszt (geb. 22. Oktober
1811) eine Liszt-Feier unter Leitung , des Hofkapellmeisters
Herrn Bernhard Stavenhagen aus Genf, unter Mitwirkung des
Tenoristen Herrn Leonor Engelhard aus Dessau und des
Pianisten Herrn Fritz Nehbold von hier. Gelegentlich dieser
Feier gelangt die Faust -Sinfonie für großes Orchester, Tenor¬
solo und Männerchor zur Aufführung , Den Clou der Konzerte
dürfte unstreitig das Auftreten des berühmten Heldentenors
Herrn Kammersänger Leo Slczak am 27. Oktober bilden. Der
3. November wird den hiesigen Musikfreunden Gelegenheit
geben, den gefeierten Cölner Dirigenten Herrn Otto Lohfe
hier zu sehen. Als Solisten sind gewonnen die Herren Pto-
fefforen Joan Manen und Hugo Heermann (Violine) , sowie
I . Joachim Nin (Klavier) . Am 10. November ist Madame
Edith de Lys. die sich eines guten Rufes als Konzertsängerm
erfreut , zu Gast. Für das sechste Konzert ist der auch hier
bestens bekannte und hochgeschätzte Professor der Königlichen
Hochschule für Musi! zu Berlin , Herr Henri Marteau , als
Solist gewonnen, während Herr Lean Laffitte , der im April
dieses Jahres im Kurbause einen sensationellen Erfolg er¬
rang , sofort für den 5 Januar wieder verpflichtet wurde. Den
Meister der Violoncell-Virtuosen . Herrn Pablo de Casals,
glaubte die Kurverwaltung dem, hiesigen Publikum nicht vor-
enthalten zu sollen und engagierte ihn für den 12. Januar.
Das nennte Konzert bestreiten das beliebte Künstlerehepgar
Frau AdrienNe v Kraus -Osborne und Herr I)r . Felix von
Kraus , zwei Künstler von vorzüglichem Ruf . Mischer Elmau,
der phänomenale jugendliche Geiger, ist der Solist des zehnten
Konzertes am 1. März , während Frau Theresa Carreno . die
immer noch auf - der Höhe ibres Könnens steht, die Solistin
des elften Konzertes am 8. März ist. Den Schluß der Künstler-
kanzerte bildet am SamStag , den 16. März , ein Richard-
Wagner -Abend, zu tum cs der Kurverwaltung gelungen ist,
den berühmten Tenoristen der K. K. Hofoper in Wien, Herrn
William Miller , bekanntlich der Nachfolger Slezaks , zu ver¬
pflichten. Die Abonnemcntspreise sind dieselben wie die vor¬
jährigen . . Borausbestellungen für das Abonnement auf die
zwölf Konzerte werden bis Mittwoch, den 27. Se.vtember,
abends 6 Uhr. entgsgengsnornmen. Bis zu diesem Termine
bleiben auch den vorjährigen Abonnenten ihre Plätze reser¬
viert. Anmeldungen nimmt die. Knrkasie entgegen. Die
Abonnementsrarten können von verschiedenen Familienmit¬
gliedern benutzt werden.

Aus dem ZKttdkreis Wrssdaden.
o . Biebrich, 31. August. Die „Kerb " naht heran ! Auf

dem diesjährigen Festplatz, der Wiesbadener Straße , haben
schon zahllose Budenbesitzer mit ihren Wagen Aufstellung ge¬
nommen. Unser berühmtes Volksfest (wie jetzt der offizielle
Name lautet ) pflegt auch von auswärts zahlreiche Besucher
anzulocken. Die Kerb dauert vom 2. bis 4. d. M., am 10.
findet dann die ebenfalls traditionelle Nachkerb statt . — Ein
berittener Schutzmann nahnr in der vergangenen Nacht im
Bezirk Waldstraße den 18 Jahre alten Schreiber Wilhelm K.
aus Wiesbgpen fest, weil er einen halben Zentner ge¬
stohlenen Birnen  mit sich führte . — überfahr  n
wurde gestern der Fuhrmann Zeitträger von hier durch sein
eigenes Fuhrwerk, unter das er vom Bock aus gefallen war.
Der Verunglückte trug ziemlich schwere Kopfverletzungendavon,
die seine Überführung ins Krankenhaus notwendig machten.
Unter anderem war ihm ein Ohr fast vollständig abgerissen.

ei. Hochheim, 81. August. An dem schön gelegenen Weiher
wurde ein I el dg o t t e s d i en st für dis evangelischen Mann-
schaften der hier cinquartierten 118er abgehalten. Herr
Pfarrer Gerwin von hier, der 12 Jahre als Divisionspfarrer
wirkte, predigte in packender und begeisternder Weise. Die
Regimentskapelle begleitete die Choräle und brachte zur
Hebung des Gottesdienstes prächtige kirchliche Musikstücke zum
Vortrag . Die vor dem hergerichteten Altar aufgestellten
Trommeln und mit aufgepflanzten Seitengewehren errichteten
Pyramiden erhöhten die tiefernste Stimmung , die unter den
vielen Zuhörern während des Gottesdienstes herrschte. —
Bei den stattgehabten kirchlichen Wahlen  der katho¬
lischen Kirchengemeinde wurden in den Kirchenvorstand die
Herren Bürgermeister Walch und Kellereidirektor Saarbourg
wieder- und Sektfabrikant Friedrich Bachem neugewählt. Die
ausscheidenden Ktrchenvertreter wurden sämtlich wieder ge¬
wählt . — Nach Beschluß des HerbstauZschusses sind die Wein¬
berge vom 31. d. M. ab gcfdjloffc  n . Die Entwickelung
der Trauben ist schon weit vorgeschritten und dürfte wohl ein
früher Herbst zu erwarten sein.

RajsamschL Nachrichten.
# Idstein , 31. August. Durch den Krcisturnwart Andreas

Bolze zu Frankfurt a. M. werden die Mitglieder des ge-
schäfisführenden Ausschusses und des Turn -Ausschusse§, sowie
sämtliche Gauvertreter , Gauturnwarte , Leiter und Leite¬
rinnen von Frauenabteilungen des Mittelrheinkrcises zu
Turnübungen  für Frauenabteilungen auf Sonntag , den
17. September d.. I ., in die Turnhalle unseres „Turnvereins"
zur zahlreichen Beteiligung cingeladen. Das Turnen beginnt
pünktlich um 9% Uhr vormittags.

m . St . Goar , 31. August. Ein S chi f f s z u s a m m c n-
stoß ist hier zwischen einem bergwärts mit zwei Schlepp¬
kähnen im Anhang fahrenden Schraubcndampfer und dem
Personendampfer „Hansa" unweit von der Landebrücke vorge¬
kommen. Der Schraubendampfer rannte den Personendampfer
im hinteren Teile an , wobei dieser ziemlich beschädigt wurde.
Der Personendampfer , der nach der Landebrücke fuhr, sollte
dem übcrfahrtsboot , das die Ponte über den Rhein fuhr, aus-
wcicken. doch konnte er nickt vor den Schraubendampfer ge¬

langen. Der Schraubendampfer führ übrigens gegen die
Brücke, der Personendampfer geriet auf Sand und mutzte von
dem überfahrtsboot freigezogen werden.

ni. Aus dem Rhetoga», 1. September . Mit dem heutigen
Tage, dem Beginn des Monats September , erfolgt rn Len
Gemarkungen des unteren und mittleren Rheingaues der
polizeiliche We i n b er g s s chl u ß. Im oberen Rheingau
werden die Weinberge erst am 9. September geschloffen. Tie
Trauben sind nunmehr vollständig in den Saft übergeqangev
und bcresis ziemlich überall weich geworden. Deshalb wird
die Lese wohl kaum noch sehr larrge auf sich warten zu lasserr
brauchen. Aller Voraussicht nach wird sie in diesem Jahre
schon Mitte Oktober beginnen.

ARS Lev Umgebung.
— Worms, 31. August. Um Uhr fand im städtischen

Kanalnetz eine schwere Gasexplosion  statt . Ein Arbeiter
wurde tödlich verletzt.

m. Bingerbrück, 81. August. In der Gemarkung Münster
bei Bingerbrück wurden jetzt schon wieder drei Reblaus-
Herde  gefunden . Diese neuen Verseuchungen befinden sich
in der Lage Frohnhcim.

Sport.
* Baden-Badener Pferderennen , 31. August. Alles Schloß-

Rennen . 6200 R . 1. R. Haniels Poltzcrates (Winkftewj,
2. Vic. de FontarceS Ata Troll (Jordan ), 8. M . LazardS Loriol
(I . Childs) . 22:10. Leicht % L ., 2 L. — Prinz von Sachsen-
Weimar -Memorial 25 000 M . 1 I . Haniels Adjunct (Wmk-
field) , 2. P . Pakheisrrs Geier (Spear ) , 3. A, und C. von
Weinbergs Letizia (I . Childs) . Ferner : Hornisse, Hock, Star,
Cairo, Bajazzo. Nach dem Start führte Hornisse vor Geier,
Star und Cairo, mehrere Längen zurück Adjunct an der Spitze
des großen Treffens . Im vorletzten Bogen ging Geier in
Front vor Hornisse, wurde in der Distanz vor dem mächtig
aufrückenden Adjunct angegriffen und nach Kampf zuletzt sicher
bezwungen. Kampf Hals , Letizia *& L. nach Geier, ebenso
weit zurück Hornisse. Bajazzo fünftes Pferd . 72 : 10; 21,
42, 86 : 10. — Kincsem-Rennen . 13 500 M. 1. Gestüt
Graditz' Grita (Bullock) , 2. I . Oldes Norton Con (Blades ) ,
3. A. und C. v. Weinbergs Perilla (3 , Childs) . Ferner:
Sati . Leicht 1 L„ 8 L. 16 : 10; 18, 19 : 10. — - Wasserfall-
Handicap. 13 000 M. 1. Paulsens Carnbronne (Winkfield),.
2. Gestüt Weils Sidessip (Schläffke) , 3. H. Nörzaard' Kings
Tax (Warne ). Ferner : Robuiffon, Pinion . Pamina , Well
Made, Clerk of the Weather, Pfefferminz , Charming, Polly.
Literature . Leicht 2 L,, 5 L„ ly»  L ., Pinion Vierter . 34 : 10;
16, 86, 30 : 10. — Totalisator -Hürdenrennen . 4200 M. 1. H.
Haas ' Bolondora (H. Aylin) , 2. K. und A. Utzschneiders
Medee II . (Charvnt ) , 3. Cl. Zorn v. Bulachs Holy Wind
(M. Seiffcrt ) . Ferner : Ilngle Shad , Faraga . 22 : 10; 12,
11 : 10. — Saida -Steeple-Chase. 7000 M. 1. H. de Mumms
Causerie (O'Connor) , 2. C. Röthemeiers Kingsway (A.
Reith) , 8. R . Böhmes Emma Oltvia (G. Lommatzsch) . Ferner:
Coeos. Pomerol , Ragot, Podolie. 12 : 10; 12, 16, 13 : 10. —
Karls hör  st , 81. August. Inländer -Handicap. 3500 M.
1. H. Westens Clara (Printen ) . 2. Jstvan , 3. Freifahrt . 31 : 10;
16, 15 : 10. — Preis von Augsburg . 2800 M. 1. Rittm.
v. Kummers Treffelstein (Lt. Frhr . v. Berchem) , 2. Fischer,
8. Narciffe. 26 : 10; 13, 20 : 10, — Deutsches Hürdenrennen.
10 000 M. 1. K. ü. Tepper-Laskis Calvello (Bastmn) , 2. Edel¬
mann , 3. Jwnwseb . 13 : 10; 10, 11 : 10. — Herkules-Jagd¬
rennen . 5000 M. 1. Lt. Graf Strachwitz' Red Orange (Bes.) ,
2. Versbau , 3. Lavastock. 13 : 10; 11, 13 : 10. — Kinder-
Jagdrennen . 4100 M . 1. B. F . Krauses Süßes Mädel
(WeiLhaupt) , 2. Vccki, 3. Bellevue. 36 : 10; 12, 11, 12 : 10.

Preis von Moabit . 3000 M. 1. Burchardts Abendsonne
(Herr Jahrmarkt ) , 2. Oberbaher, 3. Meerbraut . 12 : 1«. —
Preis von Bernau . 8300 M. 1. H. SchultzeS Irene von Edel-
reich (Wischeck) , 2. Wunderhold, g. Wacht. 129 : 10; 25. 14,
16 : 10.

sr . Leim Lawn-TenniS-Tm'nicr in Frankfurt a. M. schlug
in der Schlußrunde des Hcrrcn-Einzelspiels um den Wander¬
preis der Stadt Frankfurt O . Kreuzer mit 6—2. 6—3 H.
Kleinschroth. Die Schlußrunde der Meisterschaft von Frank¬
furt gctpann O. Froitzheim ohne Spiel gegen Frhr . v. Bissing.
In der Schlußrunde der Damen -MeistersckHft von Frankftirt
schlug Frl . Matluch Frl . KirchholteS 6—4, 6—3, in derjenigen
des Hcrren-Doppelspiels um die Meisterschaft von SüddeutsH-
land schlugen Froitzheim-Pipeö R. Kleinschroth-Bergmam,
6—2, 6—2, 6—1.

|i !ehte Chronik.
Schwere AutomobilunMe . Das Automobil einer

Straßburger Untemehmers, das vom PülvgerMtal Ms --
hilfsweise als Kraukcnautonrobildiente, verunglückte beim
Ausweichen vor einem Hand!vagen auf der L-gndstraßc. Der
Chauffeur wurde getötet, die zwei Begleiter des Kranken
erlitten leichte Verletzungen, wählend dieser unversöhrt
blieb. Das Auto wurde vollständig zertrümmert. — Auf
der Straße von Krcins nach St . Pölten ist das AutomcHil
des Hoteliers Tuchschcrcr aus HcederMorf infolge der gro¬
ßen Dunkelheit nachts mit einem Banernwagell zusammen-
gestoßen. Der Führer des Bauernwagens wurde getötet,
der H.otelter sowie der ihn begleitchtide Reisende Hat-«
»oieger wurden sehr schwer verletzt.

Vierzig Stunden hilflos auf offener See. Der Dampfer
„Mohawk" fand auf hoher See sieben SchiMrüchige auf,
die die einzigen überlebenden des kürzlich gestrandten
Vicrmasters „Malcin Seavy" sind. Tie Unglücklichen be¬
richteten über die furchtbaren Leiden, die sie durch vierzig
Stunden , währeird deren sie hilflos von den Wellen herum-
getriebcn wurden, überstanden haben. Ihr Schiff war nach
vergMichen Ankerversnchen bei Ehelon nahe Charleston
gestrandet urtd zertrümmert worden. Die Mannschaft er¬
kletterte das Tauiverk und hielt sich daran so lange fest,
bis die Masten übbrachen. Der Kapitän des Schiffes wurde
bewußtlos an einen schwimmenden Mast festgebunden.

Eine sechsköpsigc Familie vom Blitz erschlagen. Wäh¬
rend eines heftigen Gewitters, das über Radowitz
(RumälHLn) niederging, stand die ganze ans secks Personen
bestehende Familie eines Gutsbesitzers unter dem Vorbau
des Hauses und sah dem schrecklich-schönen Schauspiel der
ununterbrochen niedergehenden Witze zu. Plötzlich fuhr
ein DoppeMitz in die Gruppe und tötete alle 6 Personen.
Die 12jährige Tochter wurde dabei fast ganz verkohlt,
während die übrigen fünf Leichen kaum eine Spur von
Verletzung zeigten.

Der neue Berliner Bankkrach. Der Inhaber der zu-
sammcngcbrochenen Firma Ramdohr u. Ko., Bankier
Wichert, ist am Ufer des Möllensees als Leiche aufgefunden
worden. Rach den bisherigen Feststellungen hat Wichert
ungefähr 200009 Mark an Depots unterschlagen. Außer
dem Kurssturz, der vor einiger Zeit an der New Yorker
und der Londoner Börse stattsand, soll Wichert auch durch
das Znsammcnibrechen der BaMers Kwiet und Gans
ruiniert worden sein.

Ein Gattenmord. Ungewöhnliches Aufsehen erregt in
dem bekannten französischen Badeort Plombieres die dort
erfolgte Verhaftung der Frau Gutllotin aus Tours , unter
dem drinacnden Verdacht die Ermordung ihres Gatten
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augeUst et ja hckbeu. OuWott» wurde bei der Besichttguns
Dernes neu erbauten  Wohrchauses in Tours meuchlings
eHchoffvn. Der Verdacht der MmütteWaryn Täterfchcfft
traf einen Bett» des Ermordeten. Bisher leugnet Fla«
Gwllottu hartnäckig irMMv elche MrwMerschafl an dem
Bervrechen. ,
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fom Finanzmarkt.
Bericht des „■Wiesbadener Tagblatts".

# Berlin, 3f . August.
Efe starke Schwäche, von der New York  letzthin i.ie-

Senaeht wurde, setzte sch auch während des größten Teils
der diesmaligen Berichtszeit fort. Weit vom Schauplatz der
Ereignisse beobachtet man dort die Marofckoaffaire ebenfalls
mit «ungar Besorgnis ; aber andererseits wird die Börse jen¬
seits des Ozeans durch interne Angelegenheiten genügend be-
Tinruhigt Drohende Arbeiterunruben bei den Bahnen, Mit-
faamyn  über Dividendenrückgänge, ungünstigere Nachrichten
mw der Eisenindustrie und das Vorgehen der Regierung in
den Baimfradhtenfragendrängten das Kursniveau abwärts
und ließen eine Erholung nicht aufkomtmen. Erst ganz am
Schloß stellten sich Anzeichen einer solchen ein. London
war ebenfalls meist schlecht diskontiert, um erst zuletzt sich
tänt> ruhigere Auffassung anzueignen. Äußere Politik,
Aibeiterveihältrusse und der Einfluß Wallstreets übten einen
starken Druck ans, unter dem in erster Linie Konsols zu
leiden hatten. In Baris hat nach schwacher Eröffnung hin-
gjrtMKrfo  der Marokkofrage ein starker Optimismus Platz greifen
kennen. Einen anregenden Eindruck machten die jüngsten
Reden des deutschen Kaisers, und was sonst über den Stand
der Verhandlungenverlautet, trug dazu bei, die letzten Reste
der Mißstimmungzu verscheuchen. Wien  neigte anfänglich
nach unten, doch schufen die freundlicherenNachrichten über
Marokko« ne Bessere Stirarmmg, die durch Mitteilungen vom
Kjw nmHiki: noch feste gestaltet wurde . Die Berliner
Börse stand auch in der ah gelaufenen Berichtsperiodeunter
dem BmfhrB Wallstreets, und die Abschwächungen jenseits
des Ozeans hatten hier, .wenigstens bei Beginn, mitunter panik¬
artige Bßetegänge zur Folge. Stakes Angebot in allen
Termin-werten kam fortwährend heraus, besonders aber in
amenfcrräseben Werten, in denen starke Hausseengagements
vorhanden waren. Da vielfach es vorgezogen wurde, die-
seäben durchzuhalten , als starke Einbußen Zu erleiden, mußten
zur Erlangung der erforderlichenMittel andere Werte an den
Markt gebracht werden, und so erklärt sich die Schwäche, die
sich allgemein emsteilte. Nun stellte sich ja in den letzten
Tagen eine ruhigere Stimmung ein, um so mehr, als die Sorgen
wegen der Marokkoaöaire viel von ihrer Schärfe verloren
tetbeo.  aber zu einem Optimismus, wie ihn die Pariser Börse
d«raiu# iirn sich anergoete, konnte ach der hiesige Platz nicht
aufschwingen. Unter den Transportwertenwaren die ameri¬
kanischen Bahnen naturgemäß dem stärksten Ansturm aus¬
gesetzt, und bei Kanada erreicht die Einbuße eine Höhe von
fast 5 Proz. Noch stärker rückläufig erscheinen Warschau-
Wiener, die allerdings einen Teil des Verlustes wieder ein-
hcäen konnten. Es hieß, daß die Verstaatlichung in Nähe ge¬
rodet sei, und bemerkenswert war in dieser Beziehung, daß
von russisch-polnischer Seite selbst umfangreiche Verkäufe
v« genommen werden. Russische Papiere, in erster Linie
Banken, lagen überhaupt stark nach unten , aber auch die
lokalen Banken haben nicht unbeträchtlich verloren. Eine
snffäüende Mattigkeit, die erst zuletzt aufhörte, bekundeten
die heimischen Anleihen. Der Montanaktienmarkt, der ja von
aU gemeinen Momenten fast immer am stärksten beeinflußt
wird, weist per Saldo überwiegend große Rückgänge auf , wie¬
wohl sich  zuletzt eine festere Stimmung auch hier einstellte.
Zum Teil -waren ungünstigere Nachrichten aus Amerika über
dm Beginn der Metallarbeiteraussperrung die Ursache hierfür.
Am Kassamarkt sind unter diesen Umständen ebenfalls über¬
wiegend Abschwächungen eingetreten, zuimal dem Angebot nur
eine Mäßige Aufnahmefähigkeit gegenüberstand. Am offenen
Geldmarkt stieg der Privatdiskont auf 3% Proz- Ultimogeld
erforderte etwa 3®/s, tägliches ca. t 'M Proz.

Banken und Börse.
— Beitritt der Postscheckämterzur Abrechnungsstelleder

Reichsbank. Die günstigen Erfolge, die mit dem Beitritt des
Bahner Postscheckamts zur Abrechnungsstelle der Reichsbank
gesraeht worden sind (im Monat Juli sind rund [ff 000 Post¬
schecks im Gesamtbeträge von über , % Milliarde Mark durch
ehe Abrechnungsstelle in Berlin verrechnet worden), haben
dahin geführt, daß vom 1. September ab auch die Postscheck¬
ämter in Breslau , Cöln, Frankfurt (Main) und Leipzig den in
diesen Städten bestehenden Abrechnungsstellen der Reichsbank
als Mitglieder beitreten . Im Abrechnungsverfahren werden
insbesondere die Postschecks ausgeglichen, die einer zur Ab¬
rechnungsstelle gehörenden Bank zur Einziehung übergeben
worden sind. Die durch die Abrechnungsstellen auszu¬
gteichenden Postschecks dürfen Über höhere Beträge als
10000 M. lauten.

w. Plauener Bank. In der außerordentlichen Generalver¬
sammlung der Plauener Bank wurde die Tagesordnung ein¬
stimmig genehmigt und die Erhöhung des Grundkapitals von
3 auf 4 Mül. M. beschlossen. Neu gewählt in den Aufsichts7
rat wurde Fabrikant Rüdiger in Rodewisch.

* Zahlungsschwierigkeiten. Die behördlichen Fest¬
stellungen über das Bankhaus Ramdohru. Ko.  in Berlin
ergaben 200000 M. Depot-Unterschlagungen. —• Die Leiche des
Firmeninhabers Wiehert wurde nachmittags im Möllensee
gefunden. — Der kleine Bankier Emst Friedländer  in
HaMburg ist mit Hinterlassung von etwa 150 000 M. Börsen-
differenzen geflüchtet.

Industrie und Handel.
w. Stabeisenwerksverband. In den Räumen des Stahl¬

werksverbandes zu Düsseldorf fand die Versammlung der
Stabeisenwerke statt . Es wurde festgestellt, daß die Beschäf¬
tigung nicht nur für das Inland, sondern insbesondere für das
Ausland allgemein sehr gut sei. Zwecks Vorbereitung für
einen zu bildenden Verband wurde eine Kommission gewählt,
deren Verhandlungen baldmöglichst beginnen sollen. Die
nächste Versammlung findet voraussichtlich anfangs Oktober
statt.

* Die Werke der Grobblech-Vereinigung haben in der
letzten Zeit bereits umfangreiche Verkäufe für das 4. Quartal
1911  zu den Konventionspreisen und etwas höheren Preisen
abgeschlossen, ohne daß ein , auf die Preise bezüglicher Be¬
schluß der Konvention gefaßt worden ist. Anfangs September
soll eine Mitgliederversammlung stattfinden, um formell die
Preise zu bestätigen. Der Eingang an Aufträgen ist weiterhin
äußerst lebhaft, so daß , manche .Werke bis an den Jahres-
schluß hinan gedeckt sind. Auch der Eingang der Spezifi¬
kationen sei -weiterhin sehr ftotk

Berliner Börse.
(Eigener Dnbtfcaricht des Wiesbadener Tagblatts .)

DiT.%■ Letzte Notierungen vom 1. September.
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Berliner Handelsgeeellachaft.
Commerz - und Discontobank
Darmaäklter Bank . . . . .
Deutsche Bank . . . . . . .
Deutsch -Asiatische Bank . •
Deutsche Effekten - und Weohsethank
Disconto -Commandit.
Dresdener Bank.
Nationalbank für Deutschland .
Oesterreichische Kreditanstalt.
Reichsbank. .
Schaaffuaisener Bankverein . .
Wiener Bankverein . . . . .
Hannoversche Hypotheken -Bank
Berliner Grosse Straaronbahn
Süddeutsche Bisenbahn -Goselteohaft
Hamburg -Amerikanische PaketSahrt
Norddeutsche Lloyd -Aotien . . . .
Oesterreioh -Ungarische Staatsbahn
Oesterreichische Südbahn (Lombarden)
Gotthard.
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb
Baltimore und Ohio . + . ' . . . .
Pennsylvania - . .
Lux . Prinz Henri.
Neue Bodengesellschaft Berlin . >
Süddeutsche Immobilien 60-7» . <
Schöfferhof BUrgerbräu.
Cementwerfce Lothringen . . . .
Farbwerke Höchst.
Chem . Albert.
Deutsch Gebersee Elektr . Act . .
Felten & Guilleaume Lahmeyer .
Lahmeyer . . . .
Sohuckert . . . .
ßbeimsch -Westßlisohe Kaikwerke.
Adler Kley er . . .
ZeHatoff Waldhof . .
Bochumer Guss . .
Buderus.
Deutsch -Luxemburg
Bscbweiler Bergwerk
Friedricüshütte . ■
Gelsenkircherrer Berg

do . Guss
Harpener.
Phönix . . . . . .
Laurahütte . . . . . . . -
Allgemeine ElektrizitSts -GeseUsohaft
Rheinische Stahlwerke , A .-G. . . •

Tendenz : schwach

.J.

WrietEte( Letzte
Notierung ._

18925
117

263.10
11325
120.10
187.75
157
125.60
204.75
113.60
137

152
197.25
12225
13120
9620

23.25

157
101.70

11980
1-12.60
82

101.60
127.50
531.75
192.40
176
158
122.75
162.75
179
158.75
257
230
112.60
192.80
179
140.25
19780
75.75

182.20
255
17280
289.90
160.60

168.25
116.80

262.25
14325
120.10
187.49
15680
12580

143.40
13680
138.40
152
19680
122.50
131
96.10

23.10

102.75
121
148.30
142.60
82

101.80
127
631.25
495
17520
153
123
161.76
178.10
457.10
254
228.70
113
19120
178
140.26
196.60
74.70

181.75
253.50
17225
268.60
160

LrtzLe UrrchmchLerr.
Marokko.

Die Verstimmung in Paris Wer Spaniens Vorgehen an
der SiidWste.

wb, Paris , 1. September . Der „Matin " schreibt Wer
dm MMMchr amtlich von dem Madrider Kabinett ange¬
kündigten Plan der Besetzung von Santa Cruz südlich
von Aga dir : Die spanische Regierung hat diesen Zeit¬
punkt firr die Besetzung offenbar in der Absicht gemäht, um
angesichts der bevorstehenden Verhandlungen mit Frank¬
reich ihre Stellung zu verstärken.  Die öffentliche
Meinung Frankreichs wird dieses Vorgehen Spaniens mit
berechtigter Strenge  beurteilen . Die spanische
Regierung wird sich nicht wundern dürfen, wenn die Ver¬
treter Frankreichs sich bei diesen Verhandlungen daran er¬
innern, daß Spanien in einem Augenblick, wo die Schwie-
rigkettm mit Deutschland ihre Aufmerksamkeitin Anspruch
nehmen, «ine so unfreundkich«  Haltung beobachtet hat.

Canalejas in optimistischerStimmung.
hd. Paris , 1. September. Der Madrider Korrespon¬

dent des „Matin " hatte gestern eine Unterredung mit dem
spanischen Ministerpräsidenten Canalejas.  Aus seinen
Auslassungen geht hervor, daß dieser Staatsmann die
deutsch-französischen Unterhandlungen mit sehr opti¬
mistischen  Au gen betrachtet. Vom gleichen Standpunkt
betrachtet er die Rolle , die Spanien  Mnfttg in Marokko
spielen wird . Der Ministerpräsident sagte: Ich glaub«, daß
Frankreich und Deutschland sich bald geeinigt haben wer¬
den, und daß die getroffenen Abmachungen auch in Spanien
günstige Aufnahme finden werden. Mer den gestrigen
Ministerrat teilte Canalejas noch mit, daß darin auch die
Frage der Besetzung von St . Croix la Mineure behandelt
wurde. Dieses ist bekanntlich im Jahre 1860 von Marokko
den Spaniern als Einflußsphäre zugewiesen, von Spanien
aber bisher nicht besetzt worden.

Schwere Verfehlungen Berliner Kriminalbeamter,
hd. Berlin , 1. September. Nach der „Berliner Mor¬

genpost" haben sich acht Beamte der Berliner Sittenpolizei
in ihrem amtlichen Wirkungskreis derart schwere Verfeh¬
lungen zu schulden kommen lassen, daß sich der Polizeipräsi¬
dent v . Jagow veranlaßt gesehen hat, nachdem die amt¬
lichen Ermittelungen abgeschlossen worden waren, das
ganze Material der Staatsanwaltschaft  zu unter¬
breiten.

Eine anarchistische Strahenkundgebung in Paris.
ML Paris , 1. September . Mitglieder des revolutio¬

nären Verbandes veranstalteten gestern in den
Straßen von Paris eine Kundgebung gegen die un¬
würdige. Behandlung ihrer im Santd -Gefängnis inter¬
nierten Genossen, die dort nicht wie politische, sondern
wie gewöhnliche Verbrecher behandelt würden. In
Droschken führten sie Inschriften mit sich wie : ^ Die
Republik ermordet ihre Gefangenen . Tie politischen
Gefangenen werden gefoltert usw. Die Kundgeber
fuhren über den Konkordienplatz, die Boulevards und
über den Republik-Platz. Sie versuchten dann in das
Ministerium des Innern zu dringen , wurden jedoch
von der Polizei darn verhindert , die nach einem kleinen
Zusammenstoß drei Verhaftungen vornahm.

Die Teuerungsunruhen in Nordfrankreich,
wb. Paris , 1. September . Ae Ausschreitungen in

St . Quentin wegen der hohen Lebensmittelpreise nahmen
gestern in den späten Abendstunden ein Ende, als Reiterei
und Fußtruppen aufgeboten wurden, um 'die Straßen zu
säubern. In einem Stadtteil versuchten -die Wobergehilfen
eine Kolonialwarenhanvlnng zu stürmen, doch wurden sie
daran durch die Truppen verhindert. Mehrere der Ruhe¬
störer hielten mit Petroleum gestillte Spritzen bereit, um
jedes Stück Fleisch, welches fortgestthrt werden sollte, zu
bespritzen und dadurch unbrauchbar zu machen. Von den
Arbeitern wurde in verschiedenen Städten die Drohung
ausgestoßen : Entweder billige Lebensrnittel oder
Revoluttonl

Zur Meuterei norwegischer Soldaten.
h<I. Christiania , 1. September . Das Verhör wegen der

Meuterei in einzelnen Teilen der Armee ergab , daß die
Vorgänge ernster waren , als man erst geglaubt hatte . In
Sterckjaer jagten die Soldaten die Offiziere mit Steiwvjür-
fen in die Flucht , als sie versüßen , die Ordnung herzu-
stellen. Die Offiziere , die sich in der Dunkelheit mit Later¬
nen versehen hatten , mutzten diese wegwerfen und die
Flucht ergreifen . Me Soldaten zertrümmerten Laternen,
Fenster und Turngeräte , kurz alles , ivas ihnen im Wege
stand . Es soll käum möglich sein, die Leute im Zaum zu
hakten, da die Offiziere gegen 'die herrschende Erregung
machtlos sind.

Generalstreik in Madrid?
M . Madrid, 1. September. Infolge der Aus¬

sperrung einiger Arbeiter -Kategorien beabsichtigen die
Arbeiter einen Generalstreik in die Wege zu leiten.

hd . Wien, 1. September . Im Manövergelände bei
BöHeimkirchen in Nieder-Österreich erschoß  sich gestern der
Leutnant Friedrich Trersch des in Wien garnisonierenden In¬
fanterie -Regiments Nr. 1. In einem Schreiben an einen
Regimentskameraden teilte er mit , daß er sich töten wolle.
Da er vermißt wurde, machten sich mehrere Offiziere auf dir
Suche und fanden die Leiche mit Hilfe eines Polizeihundes
auf freiem Felde. Der Grund des Selbstmordes ist angeblich
ein nervöses Leiden.

wb. Grenoble, 1. September . Hier stürzte sich eine aus
Marseille kommende Frau  namens Ginet , die von ihrem
Manne verlassen worden .war , mit ihren drei Kindern in
den Fluß.  Ein vierjähriger Knabe wurde durch die Wellen
ans Ufer gespült und rettete sich. Me anderen ertranken.

Schiffs-Nachrichten.
österreichischer Llovd. Vertretung: Internationales Verkehrs-

bureau E. Born. Kaiser-Friedrichplatz 3. F 313
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagierdampfern

finden statt : Rach Venedig: 2. 9., 4. S., 6. 9. Dampfer „Almissa".
3. 9., 5. 9. Dampfer „Metcovich". Nach Dalmatien : 2. 9. Eil¬
linie Triest-Cattaro (A) Dampfer „Baron Gautsch". 4. 9.
Linie Triest-Spizza (A) Dampfer „Brioni ". 5. 9. Eillinie
Triest-Cattaro (A) Dampfer „Prinz Hohenlohe". 6. 9. Dal-
matrinsch-albcmesische Linie Dampfer Adelsberg". (A be¬
rührt : Polä , Ärffmpiccolo, Zara , Spalata , Lesina,,„Gravofa
, ..stelnrrovo'und Cattaro . B berührt : Pola , Lussinpiccolo,
Zara , Spalato , Makarska, Curzola, Gravosa und Cattaro .)
Nach der Levante und dem Mittelmeer : 2. 9. Linie Triest-
Shrien Dampfer „Baron Call". 3. 9. Griech.-orientalische
Linie (A) Dampfer „Salzburg ". 5. ,9. Eillinie Triest-Kon-
stanttnopel Dampfer „Leopolis". Nach Ostindien, China,
Japan : 12. 9. Linie Triest-Kalkutta Dampfer „Triefte" . 16. 9.
Linie Triest-Bonibah Dampfer „Bohemia". 27. 9. Linie Triest-
Kobe Dampfer „E. F . Ferdinand ".

Telegraphischer Witterungsbericht
von dänischen Seewarte zu Hamburg

vom L. September , 8 Vhr vormittags.
1 — sehr leicht , Z--- leicht , 3 = schwach , 4 — mässig , 5 — frisch , 6 — stark,

7 — steif , 8 ----- stürmisch , 9 Sturm , X0— starker Sturm.

„ uor Meteorologisch ! n , Bteiiu ..« des 1- bysik &i: Vereins zu -Frankfurt a .iH.
Trocken , ziemlich heiter und warm.

Witterungsbeobachtungen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Hass , Vereins für Natnrknnde.

31. A gust I, 7 vhr
WWW8M.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abttudfl. Mittel

760,0 758,7 758.4 759,0
770,2 768,7 768,6 769,2

14,8 22.2 14,3 16.4
9,8 9.3 8.3 9,1

78 47 68 648
NW 1 NW 3 N2

Barometer auf 0° und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius ) . . •
Dunstspannung (mm) . . • •
Relative Feuchtigkeit (°/o) . . . * • • • •
Wind -Richtung und -Stärke • • • • • •
Niederschlagshöhe (mm) . . *»

Höchste Temperatur (Celsius) 23,1. Niedrigste Temperatur 12,7.
Wasserstand des Rheins

am 1. September:
Biebrich ; Pegel : 1.07 gegen 1,09 ln am gestrigen Vormittag.
Mainz . „ 0,33, . „ 0.36 „ „ » "
Caub . ,, 1,39 „ >, 1,40 ,. „ »» -

Dir Ak<i»d-A«ssak - «mfnfrt 10 Seite ».
Chefredakteur: W. Schulte vom Brühl.

Bkr°nwwrtN» für » rlitit und HondeU B. HkS " v ° rst , (tebmtoim; für
^puilleion ' B. v. Nauendorf:  für Stadt und .̂anb . C. Rot her !dt , für
SS & Mta , S »« t und Srtethften : ° s ° - erwur d,e Anzrizruwchujivi , L -r - c>. Dornauf: ^amtlich in Wkesvaden.

Dreck mid Verlag dkr L? ScheUenbergIchen Hoj-Buchdreckerei in Wiesbaden.

Beobachtungs-
Station.

e
8B5

«2 Wetter.
Therm.j Cels.'

Aenderung
des Barom.
v. 5- 8 Uhr

morgens.

Nieder¬
schlag in

24 Stunden

765,7 SW 4 halbbed. +17 0,0- 0,4 0
Keitum. 763.8 WSW 5 bedeckt -18 -0,5 - 1,4
Hamborg. 767,0 WSW 1 -15 0,0- 0,4 0
Swinemunde . . 767,7 SW 3 wolkig -16 0
Neufahrwasser' 767.1 W 2 bedeckt -16 0,5- 1,4 0
Memel . . . 765,2 WSW 2 halbbed. -18 0,0- 0,4 0
Aachen. 7682 SWS wolkig -17 0
Hannover. 767,7 83 halbbed. -13 -0 .5- 1,4 0
Berlin . - . 768,7 SW 2 wolkig -15 -0,0 - 04 0

770,2 ssoi heiter -12 —0,0- 0,4 0
771,0 W 2 wolkenl. 13 0,0 - 0,4 0

Bromberg . • ■• 768,9 W 3 -13 0,5- 14 0
769,4 NO 3 11 0

Fr »nkfart (Main) 769,7 NO 1 -12 0
Karlsruhe (Bad .) 769,4 NNO 1 -13 0
München. 779,4 NOS -12 0,6- 24
Zugspitze . . . . 539,9 W 2 - 3 0
Storiioway . . . 754,91 SW 4 wolkig -13 6.5- 12,4
Mali » Ilead . . . 7^ .4 SW 4 bedeckt - -14 2,5- 64
Valencia . . . . . 761,5 S 3 wolkig - -16 —0,0- 04 0,1—04
Scilly. 765,0 83 -18 —0,0- 0,4 0

7K7f9 SSW 2 bedeckt 14 1,5—2,4 0,5—2,4
Shields . 761,5 SSW 5 « bl6 04 —14 0
Holyhead . . . . . 763,0- SW 5 heiter -16 0,0- 04 0,1—04
Ile ’d ’AAx. 766,0 03 -19 0
St . Mathieu . . . 766,2 OSO 3 wolkenl. -16 -0,5 - 14 0
Grisnez .
Paris.
Vlissingen . . . .
Helder. 766,0 SW 4 halbbed. -18 0,0- 04 0
Bodö. 754,8 0 6 wolkenl. -11 -1,6 - 24 0
Christian »mnd . 750,3 bedeckt -13 0,0- 04 2,5- 64
Skndenes. 756,4 W4 heiter -14 12,5—20,4
Vardö . 759,9 N4 bedeckt - 7 0,5- 14
Skagen . 759,5 SW 4 Begen -14 —0,5- 14 6,5- 124
Hanstholm . . . . 759,5 SWS Begen -14 21,5- 204
Kopenhagen . . 764,5 WSW 4 bedeckt -18
Stockholm . . . . 761,0 SW 2 -12 0
Hernösand . . . . 758,2 wolkig -10 T 0
Haparanda . . . . 757,5 NO 2 h&lbbed. -10 0
Wisby . . 763,5 WNW6 bedeckt -15 -0,5 - 14 0
Karlstad. 759,1 SSW 6 -12 0,0- 0,4 2(5—64
Archangel . . . . 750,8 NW 1 bedeckt -10 -1,5 - 24 0
Petersburg . . . 758,0 WNW2 wolkenl. -11 2,5- 64
Riga. 763.8 WSW 1 halbbed. -11 0,5—14 0,5- 24
Wilna . . 765,6 W 2 heiter -10 0
Gorki.
Warschau . . . . 768,9 W 1 -10 0,6- 14 0
Kiew. 764,4 NI bedeckt -13 2,5—6,4
Wien . • . . 771,1 wolkenl. -13 8,5- 12,4
Prag . . 771,3 < -12 0
Rom . .
Florenz . 755,8 NO 3 wolkenl. +23 —0,5—14 0
Cagliari . . . . .
Thorshavn. 748,8 SW 3 wolkig +11 1,5- 24
Sej disfjord . . . 735,6 SW 4 heiter +10 0,5—14 04 - 2,4
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Abend -Ausgabe«
S Blatt. Witsbaöener Tagblstt.

Freitag,

1. September 1911.
HU. Jahrgang.

Morg-en Samstag *:

Unerreichte Auswahl anerkannter Qnalitätsmarken.
Denkbar beste Aufbereitung durch maschinelle Siebwerke.

Grösstes Lager am Platze. Billigste Tagespreise.

Es stärkt B

in federn Stoff
in jeder Grörse

&Preislage

Langgasse 20.

Kohlen -Yerkauf -Gesellschaft
mit beschränkter Haftung.

Hauptkontor : ISahnhofstrscsse 2. Fernsprecher Ufr . 54a u . 775. K66

MrmettMWSm staii liestiin.
(Vereinigung von Fortbildungsschülern .)

Sonntag , den 3. September 1011, abends 8 Uhr, in der Anla
der Gewerbeschule,

Sedanfeier,
bestehend in musikalischen, turnerischen, deklamatorischenu. a. Darbietungen.

Eltern , Lehrherrn , Freunde und Gönner werde» hierzu höflichst ringelnden.
Die Leitung.

Eintritt sreil Programm am Saaleingangl

MmrW GeseffAst Wiksliüdeu.
E B . ( Wiesbadener Blnmenorden .)

Donnerstag , den 14. September, abends 6 Uhr, im Klubziminer
der „Wartburg": tzaupt-versammlung.

Tagesordnung r
1. Bericht über das verflossene Vereinsjnhr.
2. Kaffenabschlufl für dasselbe.
3. Wintcrprogramm für 191112.
4. Sonstiges . '

Alle Mitglieder sind frcundlichst ring -staden. F414
Der Vorstand. I

Ausschaiikwein-Bsserte.
Erste Weinarosjhandlung empfiehlt frei

Haus , frei Akzise: 1164
Rheinwein die Literflasche Mk. 0 . 95
Moselwein „ „ „ l .nz
Rotwein „ „ „ l .oo
Nasü enweine billigst von „ O. iiS
an . Proben zu Dienst . Offerten unter
K. 582 an den Tagbl .-Verlag.

Wer Uklmös
MW« geteilt».

eZ Cliliwciiitcitcrci„i
F . Henrich,
BlKcherstraßc 24. :: Tel. 1014.
Daselbst Ankauf v. 1a. « elterä pfel.

Sehr billig
kaufen Sie

wild u. Geflügel
bei Meis . Umsonst,
Bleichstraße 36. Telephon 3749.

Hand-, Schiffs- u. Kaiserkoffer,
lederne Handkoffer und Taschen kaufen
Sie billig Rengaffe 22.

. ' heute und morgen «och!
Gelegenheitskauf!

Ca. 1500

Garantie-Zahnbürsten
liegen zur Auswahl bei mir aus.

Wert per Stück bis Mk. 1.50.
Durchschnittswert1 Mk.

Jedes StiickNürSOPs.
Ferner : Zahnstocher aus hart . Holz.

1500 Ltück nur 60 Pf .. 180 Ohrreiniger
nur 35 Pf ., 10 Dcsinfektionsplatten für
Klosetts 75 Pf.

Drogerie Krumo Docke.
Parfümerie - Spezialgeschäft , gegenüber

dem Kochbrunnen.

Bückinge
täglich frisch zu haben . 118tz

Ohr . Keiner,
34 Webergasse 34.

„Niederländer Dampfschiffahrt .“
Auszug - au « dem

’j oii Mainas-
EinfiSche Reise

Coblenz
Bonn
Köln
Bott »dam
London
Hüll

Salon
3.60
6.50
7.50

14.50
36.20
29.50

Yorkai.
2.40
4.30
5.—
9.50

23.-

8=e r so ne n tar 2f i
Siii ' Iirich.

Hin- und Rückreise
Salon Yorks j.
6 — 3.80

10.20 6.50
12.- 7.50

62.25
49.—

39.80

Tägliche Abfahrten
Ab iHaini 6.00 bis

, Uiebrich 6 .15 Rotterdam
Zu Tal (Anschluss nach London u. Hüll

täglich, ausser Sonntags)

Schlafkabinen (2 Betten) Biebrich-Rotterdam Mk. 10.-
Köln-Rotterdam Mk. 6.—. 85 Pf. pro Bett extra.

Vorausbestellung erforderlich.
Selm eil fahrt
3.30 bis

3 .50 ( oll lenz

Schnellfahrt
9.20 bis

« .35 Biöln
Anschluss in Köln an das

1 Boot , weiter nach Rotterdam,
ftUnwi - . _ London und Hüll. F317
»amtliche Oampfcr sind mit Schlafkabinen versehen . Schiirmann & Co ., Riebrich.

6"

in

. — WIESBADEN
Kirchgasse

gegenüber Schulgasse,
2093 . Fernsprecher 2093

aui3 der Fürstlichen Brauerei Köstritz — gegr. 1696 — nur aus bestem Malz und
Hopfen hergestellt , ist ein nerven - und körperstärkendes Kräftigungs - und Nähr¬
mittel mit viel Malz und wenig Alkohol für Erwachsene und Kinder , das auch
Blutarmen , Rekonvaleszenten , Wöchnerinnen und stillenden Müttern ärztlich
empfohlen wird. H 79

Preis per Flasche 23 Pf. 20 Flaschen frei Haus Wiesbaden Mk. 4.50 durch den
General-Vertreter Itob . Preuu , Biergroßhandlung , Wiesbaden , Weißenburgstr. 10
Telephon 385 und 725, und durch die durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen?

letzter Reste -Ta
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Am 18 . September d. Js .,
vormittags IO Uhr, wird ein
Wohnhaus mit Hofraum, Werkstätle
nnd Arbeiterschuppen, Platterstr. 65,
Hier, dem Paul Harder hier
gehörig, Wert 18,000 Mk., an
Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60,

Zwangsweise versteigert. F259
Wiesbaden , 29. Aug. 1911.
_ Amtsgericht.

Bekanntmachung.
Samstag , den 2. September er..

Mittags 12 Uhr, versteigere ich
Helenenstratze 24

StvcMysweise:
2 Klaviere , gi Sofas , 1 Büfett , ein
Kassen ichr., 8 emaill. Badewannen,
1 Bertiks , 1 Ladentisch m. 8 Schub¬
laden. Nähmaschine, 2tür . Eichen-

j Kleiderschr., 2 Waschkvm. u. a. m.
SffenMch UDLlistbseitend segen Bar-
-ahibunig. B 17888

Wiesbaden , den 1. September 1811.
Sielaff , Gerichtsvollzieher,

Dreiweidenstr . 6, 1.C- —•—- — ——
Bekanntmachung.

Samstag , den 2. September er.,
»mittags 12 Uhr, Verftzchgieve ich im
iHaufe Helenenstr . 7 hier : 1 Garnitur,
best, in Sofa u. 2 Sessel, 1 Spirgel-
Fchr., i Vertiko, i Chapping-Mvschine
u . a. m. öffentlich meistbietend
MvanigBwvisegegen Barzahlung !.

Lonsdorfer , (iier ichtövollgieher,
Scharnhorfftftvatze 7.

Bekanntmachung.
Samstag , den 2. September 1811,

ttags 3 Uhr, werden im Haufe
len« rstraste 24

2 Büfetts , 1 Klavier , 2 Diwans,
2 Vertikos . 3 Sofas , 4 Sessel,
1 SchreMistch. 1 Spiegel , 1 Flur-

nachmi
iHeleae

Sffentk
Sahbun.

toftetre , 1 Nähmaschine, 1 Gas,
zuglamHe, 1 große Partie Blumen,
1 Chaiselongue , l Kleiderschrank,
1 Trumeau u. a. m.

kich zwangsweise gegen Bar-
versteigert.

Habermann , Gerichtsvollzieher,
^_ Wwllltser sdraße 12.

Montag , den 4. September 1911,
ttwrm. 18 Uhr, versbeigere ich in der

Mainzer Strnsie
Wiesbaden wggssn An-nahm«ver-
" des Käuftws. gemäß 8 373 H.-

fct W
IS
765504g rrtt ptjsftulen

merftbieisnd gegen Bar-

SamMeLpurÄt für KawftiieVhaber
8 VSp  56 Mim vorMittags an der
Refdamcatiem „Zur Friedri chs halle",
Waanzer Straße 116, hierseWst.

Wiesbaden, den 90. August 1811.

Meyer,
Gerichtsvollzieher in Wiesbaden,

Rauentaler Straße 14.
Bekanntmachung.

Der Daglöhn"r Max Gaebel , geh.
chm 22. Juni 1876 zu Brieg in
Sctckenen, zuletzt hier , OranieNstr . 62,
WvWhaft, «ntsietzt sich der Fürssrge
!sür sein Kind, so daß es aus öffent¬
lichen Matzte« umtzewsiützt werden

Pir ersuchen um Mitteilung seines
Wufenthaltes . *

Wiesbaden , den 38. August 1911.
Der Adasistrat . Armenverwaltung.

Bekanntmachung.
Herr Stadtarzt Dr . Schaffner ist

twM 30. August bis einfchl. 12. Sep-
hember 1811 verreist. Er wird durch
Hemm SantztätArat Dr . Böhmer,
Wdolssallee 3 hier wohnhaft , der-
txßbcit* *

Wiesbaden , den 28. August 1911.
Der Magistrat . Armenverwaltung.

Verdingung.
Die Groß -Pflafterung dier Alibrecht-

Dürer - und van, Dyck-Sträße , sowie
die Pftafterumg des Bahnkörpers in
der Kaiser -, Seeroben -, Emser , Wialk-
mühl - und WeihenburMrahc soll i>m
Wege der öffentlichen Auchchreibung
verdungen werden.

Angebots - Formulare und Ver-
dingunlgisunterlagen können während
der Vovmittagsdienststnnden im, Rat¬
hause , Ztmaner Nr . 55, eingesehen,
auch von dort gegen Barzahlung oder
ibestellgeldfrVie Einsendung von 50 Pf.
Eine Briefmarken und nicht gegen
Pcistnachnähme), und zwar bis zum
Montag , den 4. d. M., bezogen
werden.

Verschlossene und mit entsprechen,
Per Aufschrift versehene Angebote
sind spätestens bis

Dienstag , den 5. September 1911»
vormittags 11 Uhr,

im Rathause , Zimmer Nr 53, ciu-
zureichen.

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa er
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem borge schrie benen
und ausgesülltcn BerdingungSformu-
lar eingereichten Angebote werden
bei der Zufchlagserteil -ung berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrift : 14 Tage.
Wiesbaden , den 28. August 1911.

Städtisches Stratzenbauamt.

Bekanntmachung.
Die Lieferung des Bedarfs an

Hafer , Heu und Stroh (Hand- und
DLaschinendruisch) für die Pferde der
städtischen Feuerwehr soll für die
Zeit vom 1. Oktober 1911 bis
31. März 1912 öffentlich vergeben
wecken. Termin ist hierfür auf

Montag , den 11. September d. I .,
nachmittags 4 Uhr, .

im Bureau der Feuerwehr anbe-
ranmt , woselbst die Bedingumgen
ausliegen . Verschlossene Amgebote
sind vor dem Termin mit der
Aufschrift : „Angebot auf Futter-
Lieferung " «rbzugebon. *

Wiesbaden , den 31. August 1911.
Der Vorsitzende

der Feuerwehr -Deputation.

ichiamtliche
Anzeigen

Reisekoffer.
Anzugk., Taschen, Körbe rc. gut und sehr
billig Wevergafse 8, Hth . Tel. 3229

Farben.
Lacke,
Pinsel.

| Malntensilienr
kauft man am besten und'

billigsten
^ im Spezial - (Geschäft.t Farfoenhaus

iarktstr.25,
visvis  Maldauer.

Telephon 4550. j
lAAA A AAi4

Killlgiitt Eelczeiijeltsktts
Biele 1088 der schönsten modern.

Handarbeiten zu Spottpreisen . Rest
Damenhüte jetzt 95 Pf ., zurückgcsetzte
18 Pf . Neugasse 13. Eckladen.

Von der Heise zurück
Dr.iefl.Mi9i Pfeiffer.
Von der Reise zariick.
Vr.Hügel,

Spezialarztf. Raut- n.Harnleiden,
jflarktstrasae

r i 1
r Zahnarzt Gfiller. I
• • • MM MM4MMMMM«

Zurück gekehrt.
Karl Märker,

Dentist,
Kirchgasse 20.

Tel . 4633.

Von der Reise zurück.
Dr.M.G.Botli

Kleins Wilheimsfr. 5.
Sprachst, v. 9—ll ' /a, 3‘/a—4'/,.

Horssliaut und
lliilmerungen!

Wirksame Mittel dagegen.
Drogerie Backe, am Kochbrunnen.

das beste.
ausgiebigste und daher

billigste aü er Schuhputzmitha
Verlangen Sie bitte liberali nur Pilo.

_ _ ,_ (Mbm. net.466/8., 134

Gute Existenz!
4—5000 Mk. Cinkommen durch Uebernahme des

Alleinvertriebs
eines in allen Kreisen Aufsehen erregenden Artikels. Reelle Sache. Jeder¬
mann ist Käufer. 13V Mk . Kaution erforderlich. Gest. Offerten
unter J . 587 an den Tagbl.-Verlag.

farm wohnen Sie nicht am Rhein?
in einer netten kleinen Stadt mit günst. Sfcauerverhältnissenund
bill. Wohnungen (kl. Landhaus von 15,000 Mir. an ), 20 Minuten
Eisenbahn n. Wiesbaden, sodass sie alle Anregungen der Großstadt
mitgeniessen können, ohne deren Schatten teilen zu müssen.

Prospekt und Näheres:
Terscliönerungsverein , Verkelarsabtellung,Eltville a . Rh.

F 75

KOMM - 11. HMMW-Mk gks.
itt feiner Familie, Jahresstelle bevorzugt, 45 I ., flink, gewandt, gesund, französt,
englisch, i. Reise und Hotel bewand., 3 Jahre Militär , wovon 27, I . i. Kasino
1. Lrd ., 13 I . i. Ausland und feinst. Hotels. Eintritt jederzeit, womöglich zur
Herbst-Reisc-Saison. Off. unter E. W. 4305 an Rud. Mosse, Wiesbaden. F136

Moussierende
Obstweine!!!

Speierlina -Sekt „Henrich Trocken"
per Fl . Mk. 1.38

slohanniSbeer -Sekt p. Fi . Mk. i . ilv
Stachelbeer -Gekt per Fl . Mk. 1.8«
Erdbecr -Sckt . . per Fl . Mk. 2.8«

Tpeitrting und Apfelwein
in bek. Güte, 816950

sowie alle Beerenweine nnd LSfte»
Bei Mehradnahme cntspr. billiger.

Versand nach auswärts.

BbÜweinkelterelF.Heilricll,
Mücherstr . 24 . Teleph . 1914.Eier

(Bayer . Hofgut ) per St . 7 Pf .,
garantiert frisch.

Grünberg ’s Eirrgrosthnndel,
Telephon 769 . — Manergaffe 21,

Arisch eingetroffen:

Süßrahm-Butter
Pfund 1.55 Mk.

Echte Harzer
5 Stück iv Pf.

Feinste Kunstbntter
Pfd . 6«. 65,7 « . 75,80,9 «.

„Wunderbar ",
der Ersatz für allerfeinste

ZWW'ö«
Pin,, » I« « Pf.

«ES gibt nichts befferib.)
S« MAs

ffflee- M MaWr.
WeNritzstratze 30»

Großer Fleisch-Abschlag!
Verkaufe Samstag u. Sonntag prima

1. Qual . Rindfleisch Pfd. nur 60  Pf .,
frische» Hackfleisch Pfd. nur 60 Pst,
Kalvfleifch Psd. nur 70 Pf.
18 Helenenstr. 18. Metzgerei« . üraft.

nse

Keisch-Ronsum!
Ia Ochsen'eisch per Pfd. 80 Pst,
la Rindfleisch per Pfd. 70 Ps .,
Ia Kalbfleisch per Pfd. 70- 80 Ps .,

stet frisch bei
«Is8>fe©to Haas311,
Mctzg rgasse 13. — Tel. 6485.

Empfehle:
Prima Ochsen- und

Rindfleisch 66 - 7« Pf.
Kalbfleisch 70 - 80 Ps.
Nanentaler Str . 10»
Größer Wsch-AbsGag!

Verkaufe Samstag und Sonntag
nur prima

1 Qualität Rindfleisch Psd. 68 Pf.
Hackfleisch Pfd . 68 Pf.
Prima Kalbfleisch Pfd . 78 Pf.
Metzgerei Kraft , 18 Helenenstra tze 18,
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Empfehle prima nur junges

±  ismajitifdi ». * (». 66 nf.
■ « . Ibsteis» 70 unh 80 Ds.

Hammelfleisch 60 bis 90 Pf.
Roastbeef im Ausschnitt,

ohne Knochen1.20
Julius Baum , ♦

WeNritzstratze 1. A

RindsMrstchen
täglich frisch zu haben

Metzgerei
Manergafse 21.

Eimiiii- >1. «M »k»
u. Reineclauden p. Pfd . u. zentncrw.
abzu«. Lohmühle bei Biebrich.

Wedle miss SpziaMtsu:
RindswOrstchen,
la Mettwurst

per Pfd. l .SIt und

ff. Leberwurst
per Pfd. 60 «»ff.

tzirfii Goldscömidt
Fanlbrnnnenstrasse 5.

MJeilH-ii.liitWM

2S
Bis Sonntag,

nur im Pfund:Prim«8IM
ohne Knochen nur 30 Pf,

Solperfleisch .nur 30 Pf.
Hackfleisch, stets frisch . nur 30 Pf.
Fleifchwurst » prima . . nur 30 Pf.
Mettwurst .nur 60 Pf.
Rauchfleisch . nur 50 Pf.
Leber .nur 30 Pf.

Rur HcllmunSftr . 22.
nÄ?NetMn«.« ttei.
ja.  M Ia jge. Rebhühner 5 St . 1.40
IjimJBk „ jahr . Rebhühner „ „ 1.—

„ alte Rebhühner „ „ 0.80
’"Tl  fste . Suppenhühner „ 1.80

Ia feinste Frikasscehühner. . h St . 2.40
„ „ Enten . „ „ 3.20
„ junge Tauben . . „ 0.70
„ „ Hähne . . . St . von 1 Mk. au.

Nur das Feinste kommt zum Verkauf—
erstklassige Ware.

Telephon 4482 - Jahnstr . 22.
Postkarten und Tclephonbestellungen

werden prompt besorgt. B17531

Kartoffelhandlung
Karl Kirchner,

Rheinganer Str . 2, Tel . 479,
empfiehlt

Frankenth . Kaiserkrone,
Italiener gelbe,
Belgier Nieren,
Holländer gelbe.

Bei reellem Gewicht und pünktlicher
Bedienung zu den billigsten Preisen.
Enaros -Vrrkauf auf dem Markt bi«
morgens 9 Uhr. B17007

Obst
(Mirabellen, Frühzwetschen und Reine¬
clauden! direkt vom Baum das Pfund
8 Pf. zu haben Bierstadtcr Straße 41.
Gartenhaus . _ _ _Md! « « ! BiBil!
Wurmfreie Zwetsche» 10 Pfd. 85 Vst
Birne « z. Einmachen 10 Pfd. 60 Vf.
Miravesten . . . . 10 Pfd. 1.20
Süße Trauben . . . Psd.30 Pf.

'Tiner » Obst- « .«vemüsehall »,
_2 Riehlstr ahe 2.

Ketteulofes Damenrad (Freilauf !,

Gespielter Flügel zu kaufe» gesucht.
Off , unt . G. 586 an d. Dagm.-Berl.

Gl lfl -t Arbeiten der Korb- und
«rlltv Rohrmöbelbranche bill.

Kinderwagen-Verdecke, Rep. Helenen-
stratz« 4, Hof, Korbmacher-Werkstatt.

Tüchtige Friseuse empfiehlt
Albrcchtstratzc 46, Laden.

sich

In ruhiger Lage an der Kurpromenad«
vor Sonnendrrg ist in Bill«
6-Zimm . --Wohnung,
Hochpart., mit ober ohne obstreichen
Garten z. veim. Wiesbadener Str . 74.

Schon möbl. Zimmer
mit oder ohne Pension sofort billig zu

vermieten Drudenstratze 1, 1 r.
Schön möbl. Zimmer an 1 über 2

Herren oder Dame zu verm. Nah.
Platter Strafte 42, tot Lad en.
Monatsfrau od. Monatsmädchen

auf sofort gegen guten Lohn gesucht.
Vorftellen von 6-—>8 oder 12—4 Uhu
Melftbahnftr aße 5, Part. __

llortraeunale uerlotcH
mit 30 Mk. Inh . in Gold. Gegen gute
Belohn, abzug. Fundbureau Friedrichstr.

Eine Brillant -Nadel
mit Smaragd verloren. Gegen gut«
Belohnung abzugeben Goldene-
Keeuz » Sp iegelgasse 6._

^ldernegMMlWn^
Dienstag auf Bahnhof bis Ecke der
elektr. Stratzenbahn nach Mainz der.
lorcn . Wickerkbr. erhält gute Belohn.
Geh.-R. Melchers, Mainz . Uferjtr . 4t.

W. IS.
Unverhofftes Wiederschen Diens¬

tag abend 11 Uhr. Bitte persönliche
Aüsftzrache zu evmügliche'n u-tEtz
H. 585 an den TaMo4LLickM.
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Direktion : Max «B. Meller und Passl 'Westermeier.

Samstag, den 2. September 19!!:
Epoffnungsw ©B*steS 8iBngs

Die -Üniterweiber
Operette in 3 Akten von Hubl & Quedenfeldt. Musik von Franz Werther.

<P18tzê sfnd mnneTie *t* Tollständi £ B8U  renoviert und gänzlich bestuhlt . Alle

bw. Är< .C^y e.P,s f f an der  Tageskasse von 11—1 Uhr und von 6 Uhr ab.
_ eac*~ 1111 h Funfundzwanziger Karten sind im Theaterbureau erhältlich.

Kurhaus Wiesbaden.
Samstag , den S . September 19SS ( a « s «er Ähonnoinciit ) ,

8 Uhr: Militär-Konzert.

"iSSü"  Ballett-Vorführungen
bi Scheinwerferbeleuchtung auf der im Weiher errichteten Bühne

ansgeführt von einem Ballett -Ensemble , bestehend aus 12 Damen,
unter Leitung der Ballettmeisterin Frau Helene Baxmanra.

„ Programm der Tänze:
1. Im Reiche der Elfen , Charakterstück , 0 . Böser . 2. a) Narzissus , E . Nevin
n „Li Eoureuse , Berger , c) Gold und Silber , Fr . Lehär . 3. Die beiden
R vi, »,' (Solotanz : Nymphe und Faun ) . 4. Feinsliebchen - Gavotte,

Ite' N Schmeichelkätzchen , Eich .Eilenberg . 6. ImWalzerrausch , P .Lincke.
InhI . -estksrts & Mk ., Vorzugskarten für Abonnenten und Kurtaxkarten

Mk., mit der Abonnements - oder Kurtaxkarte vorzuzeigen:
Kurtwvi ner.lert ;er  Stuhlplatz längs des Weihers 3 . 5 © Mk. Abonnements -,
den £ rt, 'n und  Besichtigungskarten zu & Mk . berechtigen zum Bosuebe

-kurgartens nur bis 61/» Uhr nachmittags . F217

oooooo oooooooooö

Kurhaus Wiesbaden. 9
Sonntag , den S . Sept . LKSI , 8 8 Iir , im Murgarten:

VolkstQmlichep Äfe®o ®|B H
Zum Besten des Baufcnds des Bismarekturmes: 0

Monsfer ' Konzei ' f , 9
ausgeführt von der

^äH^ er - VereiHiguiBg "Wiesbaden.
Leitung : Herr Musikdirektor « tto Wernicke.

Städtisches Ksirorclicstcr.
g Leitung : Herr Kapellmeister Hermann «£rmer.
0 M -wminatioii —Leiichtfontüne —-Scheinwerfer,
g Eintrittspreis von 6 x/s Uhr an : 50 Ff.
ft -̂ -bonnsments - und Kurtaxkarten bereohtigen zum Besuche des
V Kurgartens nur bis 6 ' /: Uhr nachmittags . p 247
Q Städtifche Mrarverwaltemg -, 2!
g<P 'q>oooo OQg ><OP OOOO Cfrg»<£3>C3>4ra<n»o n

0

in
iS

Täglich drei Konzerte, Kurorehester und Militärkapellen,
vormittags 7Vs an den Quellen, nachmittags 4 und abends
' - ::  t : :: 8 Uhr im Kurgarten . :: .: ;; ;; ::

Montags und Donnerstags um 9V* Uhr abends Reunions,
Mittwochs Extra - Konzerte, Freitags Illuminationen und
:: :: :: große Saisonfeste, Samstags Operette. :: :: ::

Direkte Zuge : Wiesbaden - Homburg.
Von Dänemark

Priedriehshol.
Täglich: Grosses Konzert

* ®,lr . Sonntags 41 l ’lnr.

j p Sonntags : Frühschoppen -Konzert.
'— amea :—Dir . F . OrtimtMii . 8 Herren . — Feinste Münchner Bedienung .

Klub Hdelweiss.
... , . Sonntag , den 3. Sept » von nachm. 3 NHr an,  in
sämtliche» festlich dekorierten Lokalitäten„ Zur Kiostermühie"
zur Feier unseres 19jährigen Bestehens

Großes Kirmesfest,
bestehend in Konzert, Tanz, Kinder- und Volksbelustigungen,
Wer Kluderpolonäsen. — Fahnen. Schärpen. Lampions re. gratis,
-abends graste Fackelpolonäseu. Illumination. Großes Preisschicßen.

, Eiuteitt frei: Eintritt frei!
®s ladet hierzu frcundlichst ein Der Vorstand.

NB. Bei ungünstiger Wittctung in den Sälen.

Mottl-chuartett.
Sonntag, de» 3. September, nachmittags3 Uhr:

Jamitten -Ausflug
SinderbHi.Mm̂ ^ ^Eer Warttnrm . Dortselbst EesangSvoriräge, Tanz, sowie
feSief£ f 2f r Art . - Wir laden,hierzu rnfere werten Mitglieder,s tireunce und Gönner des Vereins höflich!! ein.

NN -n- «, , Der Vorstand.
. -me Veranstaltung findet auch bei ungünstiger Witterung statt.

CofcnrgerL If. L 0.
Wiesbaden.

llorgen Samstag;

Ksaelp © <saŝ ^
bei Langgasse . F359

Biebnlher Sinweihr!!
Sonntag , den 3» nnd Montag,

den 4. September, ab nachm. 4 Uhr:
Humorist. Konzert

unter gcfl. Mitwirkung des bestens be¬
kannten Humoristen BBclt. Eielimaran

mit glänzendem Programm im
„Lorcher Hof",

RathanSstr. 76.
Vorzstgliche Speisen «. Getränke.

Anerkannt gute Küche.
Angenehmer Aufenthalt, ff. Bedienung.

ES ladet ergebenst ein
_ _ S”Ii. Bii; c , I nhaber.

Der

KmMlsnstzkWldstlcdk,
Hahn-Weheni T.

LMmortI. Ranqes.
Hotel-Restauration und Pension.
Herrliche Lage am Wald, zwischen

Wiesbaden unv Langen-Schwalbach.
Komfortabel eingerichtete Zimmer m.
Pension zu mäßigen Preisen.

Diners von 12 Uhr ab
zu l Mk., 1.80 Mt. und höher.

Reichhaltige Speisenkartc.
Tägl. frischer selbstgebackener Kuchen.

Besitzer: GeschwisterH. Schwank.
_ Tel ephon 4._

Mein

, Kunstgesaiif-UnterricM
beginnt am 4 . Septemlier . Neu
aut ’nahme nur stimm - und musikalisch
Begabter gegen sehriftl . .Vormeldung.

Sproohz . l/>3—'/s4 Uhr.

»rsäijer IM Weihs,
Adolfshöhe , Cheruskerweg 4. F47

35
neue

Pianos
gibt ab inMiete

(bei spät. Kauf Anrechnungd. Mete)
U!MtM8

Schwalbacher Sir . 1. Ecke Rheinstr.
<9

Räumungs-
Ausverkauf

mit

grosser PrcisermässigungS

jwegen Umzugsf
5 naeli dem Mcbenliauie

! Friedridistr.39,1,j
Ecke Ketag -asse , a>

Straussfedern - :

Manufaktur :

|# Blsuick^ j
Friedridistr. 37, 2, |

♦ gegenüber dem hl . Geiethospiz . J

ImnitÖlllpustBl,«ioiim-iiiitts!.
Ä :« Uls« e
wozu freundl. einlabet

Will », .SteheS.

Glestnttll.
Walramstr. 5.
Samstag , L. Sept. r

Schkachlfest.
wozu sreun ol. einla det Karl Netter.

Arisch-Abschlag!l!
M JnngeS

Pscrdcslcisch,
>,£ ;:9e »>- Dualität , empf.

W » DZIZNLLMSS-
Mauergasse 12,  Tel . 3244.

Wiesbaden (E . V .)
ward im kommenden Winter im grossen Saale des Zivilkasinos»
Friedrichstrasse 22,

Neun Konzerte
unter Mitwirkung ' nachstehender Künstler geben:

1. Konzert : Donnerstag, den 5. Oktober 1911,
Das Floaizssiey --Quartett

(gegründet von Mr. E . J . de Coppet , New-YorkJ,
2. Konzert : Montag, den 23. Oktober 1911,

Frans Lässt »fifcdlichtaisfeier
(geb . den 22. Oktober 1811).

Frau Leffler - Burlchardt aus Wiesbaden (Gesang).
Herr Joseph PeUlbaUr aus Leipzig (Klavier).

3. Konzert : Donnerstag, den 2. November 1911,
Das Brüsseler Quartett*

4. Konzert : Montag, den 6. November 1911,
Bach - ^ IssmiL

Herr W. B&CkhäliS aus Darmstadt (Klavier).
3 Konzerte für Klavier mit Streichorchester von J . 8 . Bach.

5. Konzert : Montag, den 18. Dezember 1911,
Fräulein St8fl SsyBT aus Berlin (Violine).
Herr Kammersänger W<Ut8r SOCIUSr aus Dresden

(Gesang).
6. Konzert : Montag, den 8. Januar 1912,

Fräulein Hifd6 ElSlJß aus Berlin (Gesang).
Herr ÄcSolt BUSGh aus Köln (Violine).

7. Konzert : Montag, den 12. Februar 1912,
Das Capet - CUsaHtett aus Paris.

8. Konzert : Dienstag, den 27. Februar 1912,
Sas üiiragfes «™CI«flaHeit aus Berlin.

9. Konzert : Donnerstag, den 7. März 1912,
Das ü &sssäsctie T>i®.

ii.

Herr Geheimrat Professor öf . Henry TllOd © aus Heidelberg
wird in vier Vorträgen

am 13., 14., 20. und 21. November 1911
über

Kächelangelc
unter Vorführung von Lichtbildern sprechen,

III.
Werden voraussichtlich in der Zeit vom

25. bis 30. März 1912
an drei Abenden sämtliche Sonaten für Violine und Pianoforte von
L. van Beethoven durch die Herren Professoren

Kari Klingler aus Berlin (Violine),
Franzf̂lannstasdf von hier(Klavier)

zum Vortrag kommen.

Das Eintrittsgeld beträgt 6 Mk., der Jahresbeitrag 20 Mk . Bei¬
karten (für Familienangehörige gültig ) 10 Mk. Anmeldungen zur Mit¬
gliedschaft werden von den Unterzeichneten Vorstandsmitgliedern
entgegengenommen , eventuell von der Buchhandlung von Moritz und
Münzel, Wilhelmstrasse 52. die auch nähere Auskunft gibt.

Unsere Mitglieder wollen ihre Haupt - und Beikarten bis zum
1. Oktober er . bei Moritz und Munzel , Wilhelmstr . 52, abholen.

Zu den unter II . und III . angegebenen Veranstaltungen erhalten
die Mitglieder Vorzugspreise.

Wiesbaden , im September 1911.
©es * Vorstand:

Dr. Zur. Walther Hardtmuth , Amtsgerichtsrat , Idsteiner Strasse 1.
Dr. Zur. Adolf Müller , Kgi . Staatsanwaltschaftsrat , Schiersteiner Str . 20,
Professor Franz Mannstaedt , Kgl . Kapellmeister , Adelheidstrasse 76.

Präsidium:
Dr. Fritz Serie , Bankier , Wilhelmstrasse 32.
Dr. Zur. Emil Brück , Amtsrichter , Büdesheim .a . Rh.
August Claas, Inspektor , Bachmeyerstrasse 11.
Wilhelm Geeks, Verlagsbuchhändler , Heinrichsberg 10 (Schriftführer ),
Christian Glaser , Kaufmann , Heinrichsberg 4.
Kuno Knotte , Kgl . Kammermusiker a . D ., Adelheidstrasse 51.
Bernhard Liebmann , Bankier , Nerotal 10 (Schatzmeister ).
Heinrich Schwarz , Kgl . Landgerichtsrat , Alwinenstrasse 8a.
Dr. meü . Karl Walther , Arzt , Kaiser -Friedrich -Ring 1. F 349

IDie zwci&ai  lOOOO lUarkfür
immer-
tadm-

Korten fi ,zmikmßhdsausscfirdBcn
SkhcJmmsl in dieser Zsäung am 22. 5. li.
MotÜejM lilüflkr ickLhefflersiC&VÜtc
f rr, JSoßefatmiSr .Mqfestal dz»Hmser'smdKönigs, 3
KJIldcs'ncrägs vonJ>Gyem,5r.11Ldes Königs von SacJkmJr.HL des Kai tgsa tiurt'

-- r.KgLöottcLMr̂ XecpoCd vJfonai  -
' HL ftmtosvan khtixäm*  ^
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ALerrd-Ausgabe, 1» Blatt. MesksSerrer TagblaLt» Freitag, 1. September I9ri. Nr. 408.

W©
©
®

©
©
©
©®
®
©
® Gastdirigenten : Herr Kapellmeister Otto Loks « aus Köln.
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Kiirhaiis Wienbaden
WinteivSaison 1911 —1912.

' !

unter Mitwirkung hervorragender Künstler und des städtischen Kur -Orchesters.

Herr Hofkapellmeister Bernhard &tsrvemlia §£€*i% aus Genf.

Freitag , dem 13 . Oktober:

Konzerttage und Solisten:
EL iteiwepi: Solistin : Fräulein Frieda Hempel , Kgl. Kammer- und Hof¬

opernsängerin aus Berlin (Koloratur ).
Freitag , dem 20 . Oktober: IL Konzept:

(Liszt -Feier .)
Leitung : Herr Hofkapellmeister Bernhard JStavenIaagg 'esa

aus Genf.

Freitag , dem 27.  Oktober:

Freitag , dem 3 . lovembep:

III. Konzept;
IV. Konzert:

©©
©

©
©
O
©

Freitag , den 10 . November

Freitag , dem 1. Oezeimber:

Freitag , dem 5. Januar:

Freitag , dem 12 . Januar:

Freitag , den 10 . Januar:

: V. ifonzerSs
Wi« Konzerts

¥11 . Üfonseri:

VIII. Konzert:
Konzert:

Solisten: Herr Jjeoiioi *Eiagfeltoard , Herzogi. Anh. Hofopern-
sänger aus Dessau (Tenor) .

Herr Fritz Rellbold aus Wiesbaden (Klavier) .
Chor : Wiesbadener Männergesang-Yerein.

Solist : Herr Kammersänger JLe © SlezaSc (Tenor) .

Leitung : Herr Kapellmeister Otto JL©!§8e aus Köln.
Solisten: Herr Professor Joan Manen (Violine) ,

Herr Professor Miagg © Heermann , (Violine),
Herr Professor JT. Joachim Min (Klavier) .

Solistin : Madame JKditli de JLys (Sopran) .

Solist:

Solist:

Solist:

Solisten

Freitag , den 1. März:

Freitag , den 8 . März:

Samstag , den 16 . März:

Km  Konzept : Solist:

Mm'  Konzept:

XII. Konzept:
(Wagner -Abend .)

Herr Professor Henri Marte » !! aus Berlin (Violine).

Herr Leon Lafitte (Tenor) .

Herr Fatol © de Castais (Violoncello) .

Frau Adrienne v . Krans - Osborne (Mezzo-Sopr.)

Herr Br , Felix von Kraus (Bariton) .

Herr Miscfiia Elmau (Violine).

Solistin : Frau Teresa Carreno (Klavier).

Solist: Herr William Miller , K. und K. Hofopernsänger
aus Wien (Tenor) .

Aenderungen des vorstehenden Program rnes bleiben Vorbehalten.

Infolge der Beurlaubung des Herrn Kapellmeisters A f f e r n i ist die Kurverwaltung mit mehreren erstklassigen Dirigenten behufs Leitung
einiger Konzerte in Unterhandlung getreten , die z. Zt . jedoch noch nicht zum Abschluss gelangt ist.

Abonnements -Preise für sämtliche 12 Konzerte:
Logensitz . 42 .— M.
I . Parkett 1.— 20 . Reihe . 30 .— „
I . Parkett 21 .— 26 . Reihe . 24 .— „
Mittelgalerie 1. und 2 . Reihe . 24 .— „
Mittelgalerie 3. bis letzte Reihe . 18 .— „
Ranggalerie . 18 .— „
II . Parkett und Ranggalerie Rücksitz werden nicht im Abonnement abgegeben.

Kassen -Preise:
Logensitz . . . 5 .—
I . Parkett 1.— 20 . Reihe. A . . 4 .—
I . Parkett 21 .— 26 . Reihe . . 3 .—
Mittelgalerie 1. und 2. Reihe . . . . . . 3.—
Mittelgalerie 3. bis letzte Reihe . . 2.—
Ranggalerie . . . . . 2.—
II . Parkett . 2. —
Ranggalerie Rücksitz . 1.50

M.

Yorausbestellungen für das Abonnement auf die 12 Konzerte werden bis Mittwoch , den 27 . September , abends 6 Uhr , entgegengenommen.
Bis zu diesem Termine bleiben auch den vorjährigen Abonnenten ihre Plätze reserviert . — Anmeldungen nimmt die Kurkasse engegen . — Die Abonnements¬
karten können von verschiedenen Fainilien -Mitgliedern benutzt werden.

Wiesbaden , im September 1911. Städtische KurVerwaltung.
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